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Im August 1S47 sind nachstehende Abgaben fällig !
Bis zum 10 » August : Getränkesteuer für Juli *

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte Juli
Bis zum 14 . August : Anzeigenabgabe für Juli *
Am 15 * August : lohn summe ns teuer für Juli *

v
1 Grundsteuer i Jana ! räumungs - und Hauskeh -

richt - Abfuhrgebühr bei einer Jahresvor -

Schreibung an Grundsteuer über S 40 #
ftir das Vierteljahr Juli - September ? bei
einer JahresvorSchreibung an Grundsteuer
von S 20 * - bis S 40 * - : für das Halbjahr
Juni bis Dezember ; bei einer Jahresvor -
Schreibung an Grundsteuer bis S 20 * ~ t für

; t das Jahr 1347 .
Bis zum 25 . August : Vergnügungssteuer # für die erste Hälfte

August *

■Schwadi sehe Trockenmilch

Für die 3 ~ 6 jährigen Kinder der Bezirke 4 , 5 , 8 , 12 ,
17 , 18 , 19 und 21 , die an der Ausspa >isung in der letzten Woche
teilgenommen haben , findet die Trookenmilcjisusgabo Montag , den
4 # August , in don bekannten Ausgabestellen statt .
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Anmeldung zum - 10 # Turnus der Schwedischen Ausspeisung

Ah 18 , August werden die Bezirke 4 , 5 , 3 , 12 , 21 und 22

wieder in die Schwedische EinderausSpeisung einbezogen # Teil¬

nahmsberechtigt sind alle Kinder , die zwischen dem 1 . 1,1942
und dem 1 * 10 . 1944 geboren sind , sowie die zwischen dem 15 * 9 #

1941 und 31 * 12,1941 geborenen Kinder , die laut Schulbestäti¬

gung nicht die Schule besuchen ,

Anmeldung am Mittwoch , den 6 , August für A - K , Donners

tag , den 7 * August für L - R und Freitag , den 8 , August für

S — 2 von 9 - 13 und 15 - 13 Uhr bei folgenden Stellen : Wien

4 # , Starhemberggasse 10 , Wien 5 * , Hechte Wienzeile 106 , Wien
8 . , Josefstädtar Straße 95 , Wien 12, , Haebergasse 1 , Wien 21 ,
Floridsdorfer Markt 5 und Wien 22 » > Erzherzog Karl - Straße 65 *

Meldezettel , G-eburtsschein und Lebonsmittelkarte dor

laufenden Periode sind zur Anmeldung mitzubringen ,

Zur Kss 1 'g~Ausgabe

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Den Kleinhändlern wird freigestellt f bei Ausgabe von

Essig an die Verbraucher den aufgerufenen Abschnitt zu ent¬

werten oder abzutrennen #

Freigabe der Fischmari naden

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Die in dieser Woche auf die Zusatzkarten aufgerufenen
Fischmarinaden werden nur mehr morgen Samstag bis 12 Uhr mit¬

tag auf Karten abgegeben . Die verbleibenden Restmengen sind

mit Rücksicht auf die '//arme Jahreszeit frei zu verkaufen .
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Sitzung des Gene inderate s

Der Wiener Gemeinderat trat heute um 17 Uhr unter dem
Vorsitz des Bürgermeisters Br . h . c . Körne r zu einer Sitzung zu¬
sammen , um vor allem die Teuerungszulagen an die Beamten , Ange¬
stellten und Arbeiter der Stadt Wien und der Städtischen Unter¬

nehmungen zu beschließen , die in den Vereinbarungen der Wirt¬
schaft skörper schäften zur Stabilisierung der Preise und Löhne

vorgesehen sind , aber auch die Erhöhung der Tarife der Städti¬
schen Unternehmungen vorzuneinnen , die in diesem Preis - und Lohn -

Übereinkommen gleichfalls vorgesehen ist .
Im Einlauf befand sich ein Antrag der Gemeinderäte

Steinhardt und Genossen ( KP ) betreffend die Erhöhung der Erhal -

tungsbeiträge in der offenen Fürsorge , der der gesohäftsord -

nungemäßigen Behandlung zugewiesen wurde *
Auf der Tagesordnung der Sitzung stand außerdem eine

Reihe von Geschäftsstücken , die ohne Wortmeldung zum Beschluß
erhoben wurden * Unter diesen befinden sich folgende Beschlüsse :

Die Verlängerung der Frist für die Einbringung von An¬
suchen auf die Gewährung der Bürgschaft der Stadt Wien für

Sparkassendarlchon zur Wiederherstellung Kriegsbeschädigter
Wohngebäude ; die Erhöhung des Besuchsgoldes in den Städtischen

Kindergärten und Horten auf 1 * 50 S pro Kind und Woche und die

Erhöhung des Teilnehmerbeitragos für die Ausspeisung in den

Kindergärten und Horten auf 2 . - S wöchentlich *
Weitere Beschlüsse des Gemeinderatos betreffen die Er¬

öffnung eines Sachkrodites von 640 . 000 Schilling für den Umbai
der 16 KV- Brehstromschaltanlage im Kraftwerk Simmering zur Er¬

höhung ihrer Leistungsfähigkeit , eines weiteren Sachkrodites von

3,100 * 000 Schilling für den Ausbau des Umspannwerkes Kord der

Wiener Elektrizitätswerke und die Beteiligung der Gemeinde Wien
an der nougegründetun Kaufol der Kohlchbergbau - Gcsollsch aft m * b * H ♦
die zur Ausbeutung des Kohlenvorkommens im Freischürfgebiete der

Wiener Elektrizitätswerke in Hcufcld an der Leitha und pötsching
ind Leben gerufen wurde *



Blatt 8511 . August 1947 " Rathaus - Korrespondenz ”

Bür Mehrkosten der Kriegs Schädenbehebung an Straßen¬

bahngeleisen wurde ein Nachtrags - und Zuschußkredit von
160 . 000 Schilling und für Bauvorhaben und Inventaranschaffun -

gen der Städtischen Bestattungsunternehmung Nachtrags - und
Zuschußkredite von 550 . 000 Schilling bewilligt .

Der zweite periodische Bericht über genehmigte Über¬

schreitungen , die für das Jahr 1945 694 . 434 Schilling , für

das Jahr 1946 3 . 4 Millionen Schilling und für das Jahr 1947
bereits 9 . 2 Millionen Schilling betragen , wurde zur Kenntnis

genommen . Die übrigen ohne Debatte gefaßten Beschlüsse des

Gerneinderatcs betroffen die Kosten der Plüohtlingsfürsorge ,
die Beseitigung der Löschwasserteiche und dos Splitterschutz¬

grabens auf dom Meiseimarkt , Verwaltungskostonbeiträge der

Portbildungssohulen , einen Vertrag mit der Wienerberger Ziegel -

fabrik und Baugcsc11schaft über die Ableorung von Schutt und

Müll und einige andere .
Über Antrag dos Berichterstatters Vbgm . Speiser ( SPÖ )

beschloß der Gerneinderat sodann , daß Mitglieder des Stadtsena - *

tos , die von der Stadt als ihre Vertreter in Körperschaften ,
Gesellschaften , Anstalten usw . entsendet oder als solche von den

Körperschaften gewählt sind , Bezüge , die ihnen in dieser Eigen¬
schaft unter welchen Titel immer aus der Kasse der betreffenden

Körperschaft zukommen , an die Stadt Wien abzuführen oder ihre

unmittelbare Abfuhr zu veranlassen haben . Dieso Regelung ent¬

spricht dem bis 1939 in Geltung gestandenen Zustand und ent¬

spricht auch der Auffassung , daß die Vertretung der Interessen
der Stadt Wien in Körperschaften , an welchen sie finanziell be¬

teiligt ist , mit der Punktion in der Verwaltung der Stadt Wien
in unmittelbar eia Zusammenhang stehen .

Hierauf referierte Vzbrm * Beeiser als städtischer Per -

sonalroferent über die Neufes t setzung der Teuorungszusc hläge
für die städtischen Bediensteten und Pensionisten . Er verwies

einleitend auf die bereits getroffenen Maßnahmen auf diesem

Gebiete , die wegen ihrer Dringlichkeit auf Grund des § 93 der

Stadtvorfassung vom Bürgermeister angeordnot worden sind und

dem Gerneinderat gleichfalls heute zur Beschlußfassung unter¬

breitet wurden und berichtete über die weiteren Tcuorungözu —

sehläge für diese Gruppe .
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Auf Grund des Ergebnisses der Verhandlungen der Preis -
und Lohnkommissior » der drei Kannem und des Gewerkschaftsbun -
des über dio Lohn - und Preisfestsetzung ab 1 , August 1947 ist
der österreichische Gewerkschaftsbund ( Gewerkschaft der Gemein —
deangostellten ) an die Stadt Wion um Bewilligung einer entspre¬
chenden Lohnerhöhung ho ränge treten * Die Verhandlungen über dio
Erhöhung der 3? ouerungsZuschläge haben zu einen Ergebnis geführt ,
das dem für die Bundesängestellten geltenden gleich ist * Die Er¬
höhung soll ab 1 . August 1947 wirksam werden ,

Die Regelung sieht im einzelnen folgendes vors Der
Teuerungszuschlag für vollbeschäftigte aktive Bedienstete soll ,
wenn der Monatsgehalt 820 S nicht übersteigt , nunmehr auf 140 S
erhöht worden * Dadurch sollen die unteren und mittleren Katego -
rion jene Lohnerhöhungen aufholen , um dio
Berufsgruppen zurückgeblieben waren . Alle
auf ihre so erhöhten Bezüge einen weiteren

sie gegenüber anderen
Bediensteten sollon

T o ucrungszus chlag
von 36 h erhalten .

Der Teuerungszus chlag der Pensionspartoion wurde ein¬
heitlich mit 60 S festgesetzt . Hiezu kommt ein weiterer TeucrungS '
Zuschlag von 36

Die vollen feuo rungs Zuschläge sollen wie bisher nur die
vollbeschäftigten Bediensteten erhalten * die nicht Vollbeschäf¬
tigten sollon verhältnismäßig den ihrem Beschäftigungsausmaß
entsprechenden Teilbetrag erhalten . Die wiodorverwondeten Ruhe¬
st andsbeamton sollen wie bisher den TcucrungsZuschlag für aktive
Bedienstete erhalten .

Pensionsboiträge sind von den Teuorungszuschlägcn nicht
zu entrichten « Dem : Berechnung des Todesfall3bcitragcc nach akti¬
ven Bediensteten und Ruhegenußempfängorn soll gleichfalls der
erhöhte Teuerungszuschlag zugrundogclogt v/erden .

Empfängern von außerordentlichen Zuwendungen ( sogenannten
Gnadengaben ) erhalten gleichfalls einen Toucrungszuschlag von
36 >£ . Das gleiche gilt für die im Lohr - oder Auabildungsvorhält -
nis stehenden Personen ,
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Die jährlichen Kosten der Erhöhung der Teuerungszu¬

schläge betragen rund 108 . 5 Millionen Schilling für den Magistrat
und rund 71 . 2 Millionen Schilling für die Städtischen Unterneh¬

mungen . Für das laufende Jahr entstehen somit insgesamt Mehr¬

kosten von rund 45 Millionen Schilling für den Magistrat und

rund 29 . 7 Millionen für die Städtischen Unternehmungen . Der Ei¬

nanzminister hat erklärt , der Stadt Wien die Kosten für die

Hoheitsverwaltung zu ersetzen . Die Abgabenteilung , die die Ge¬

meinde dazu berechtigen würde , in dieser Sache selbständig vor¬

zugehen , ist bekanntlich noch nicht erfolgt . Hinsichtlich der

Unternehmungen sollen die Kosten der Erhöhung samt den anderen

aus der Preis - und Lohnerhöhung entstehenden Kosten durch eine

Erhöhung der Tarife gedockt werden .
GR . Dr . A ltmann ( KPÖ ) schilderte die Situation der

städtischen Bediensteten , die ähnlich ist der der gesamten Ar¬

beiter - und Angestelltenschaft . Alle sind in den Bezügen hinter .

den jetzigen Lebenshaltungskosten weit zurückgeblieben . Die

Lasten des Krieges sind nicht in sozialer Weise verteilt worden ,
sondern müssen von den Kleinen getragen werden .., Gewisse Schichten

haben daher von den Eolgen dos Krieges noch nichts zu verspüren

bekommen . Dass die Situation unerträglich geworden ist , beweist

der Antrag von Vizebürgermeister Speiser auf Auszahlung der

ersten Teuerungszulage . Aber auch diese Teuerungszulage ent¬

spricht nicht im mindesten der Steigerung der Lebenshaltungs¬

kosten , die bisher erfolgt ist . Das Realeinkommen der öffent¬

lichen Angestellten ist wesentlich gesunken , viel tiefer als

nach der Befreiung der Stadt und noch tiefer als vor dem Kriege .

Mit 1 . August soll eine zweite Teuerungszulage erfolgen , dio

aber ebenfalls nicht genügt , um auch nur annähernd das Real¬

einkommen zu erhalten , das vor dem ersten August gogeoen war .

In den letzten zwei Tagen wurde von Preiserhöhungen gesprochen ,
die für einige Zeit einigormasson fixe Verhältnisse schaffen

sollen » Es handelt sich um Erhöhungen von mindestens 5 O/o bis

mehr als 200 ;$ , und das alles bei Waren , die zum dringonsten Be¬

darf zählen . Dio Erhöhung von 36 ^ wird damit überall weit über¬

holt . D .ie Vorteile , die die öffentlichen Angestellten gegenüber
den anderen goniessen , worden verschwindend klein vor der Sorge

um die Lebenserhaltung in den nächsten Wochen .
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GR , Br . Altmann stellt den Antrag , statt oinur 36$ igon
Gehaltserhöhung eine 60 ^ igo durchzuführen , auch auf die Gefahr
einos otwaigon Befizites . Bioser Vorsuoh , das Roaloinkommon
einer so grossen Gruppe , wie os dio städtischen Beamten sind ,
den augenblicklichen Verhältnissen annähernd anzupassen , wäre
das damit verbundene Risiko wort . ( Beifall bei don Parteige¬
nossen . )

Als nächster Redner ergriff GR . Freytag ( ÖVP ) das Wort .
Er betonte > dass die Nachkriogsverhältnisse os mit sich gebracht
hätten , dass auch das Lohn - und Preisgefüge in Unordnung geraten
ist . Deshalb haben sich alle drei Parteien darüber beraten und
eine Lösung gefunden . Bass die Währungsfrage als solche nicht zu

lösen ist , resultiert daraus , dass wir darüber noch immer nicht

froi bestimmen können .
Bei don vorgesehenen Gehaltserhöhungen der Gerneindean -

gestellton ergibt sich die grosse Schwierigkeit , dass der weit -

gezogene Persononkreis auch grosso Unkosten verursacht . Erfreu¬

lich ist aber , dass diesmal die Pensionisten besser abschnoiden

als sonst .
Die Vorlage ist das Ergebnis von langwierigen Verhand¬

lungen . Bass dio Lösung nicht zur vollsten Zufriedenheit ausge¬
fallen ist , ist klar . Es ist aber zu hoffen , dass zur gegebenen
Zeit auch hier gewisse Mängel beseitigt werden .

Zu den Ausführungon des GR . Altmann bemerkte der

Redner , dass es sich hier um dio übliche Lizitationspolitik der _
KPÖ handle , dio zu glauben scheine , dass der österreichische )

Arbeiter und Angestellte so ungeschält ist , um darauf hinoin -

zufallen . ( Beifall bei don Parteigenossen . )
Eür die SPÖ sprach zu der Vorlage GR . WalIner . Er be -

tonto gleichfalls , dass seine Fraktion die Lösung der Frage der

Preise und Löhno keineswegs als ideal bezoiohnon wolle . Aber in

dieser Zeit ist keine ideale Lösung möglich . Die Voraussetzung
für eine Erhöhung der Bezüge ist immor die vorhandene Bedeckung .

Ich würde nicht zögern , führte der Redner aus , eine 200 $ ige Er¬

höhung vorzuschlagon , wenn dafür eine Bedeckung gegeben wäre .
( Zwischenrufo : Sohr richtig ! ) Aber ich bin überzeugt , dass ^

der
nächste Redner der KPÖ , wenn es um die neuen Tarife der Städti¬
schen Untornohmungen gehen wird , gegen deren Erhöhung stimmen
wird . Es ist wohl für joden klar : wenn die Gemeinde etwas aus¬
zahlen soll , muss dafür auch das Gold vorhanden sein . Wir können
die städtischon Angestellten nicht zu einem Objekt dos Borothoums
machen , um das lizitiert wird . ( Beifall bei der SPu und OVP . )
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Es ist immerhin beachtlich , daß eine Preiserhöhung zu¬

gleich mit der Lohnerhöhung durchgesetzt werden konnte und
dass nicht die Löhne wie bisher den Preiserhöhungen naohhin -

kon . Es kann sein , daß vielleicht mit diesen 36 cß> das Auslan¬

gen nicht gefunden werden kann * Es wird hier viel von der Dis¬

ziplin der Unternehmer abh &ngon , daß die Preise nicht ins

Uferlose wachsen , und die Wirtschaft unseres Landes jene Atem¬

pause erhält , die sie benötigt * ( Beifall )

Vig | bürgerne ister Spe iser ( SPÖ ) betonte in seinem Schluß¬
wort , daß/Loimerhöhungen wohl nicht den Bedürfnissen der städti¬
schen Arbeiter und Angestellten entsprechen, , daß aber bei der

heutigen wirtschaftlichen Lage Österreichs nicht mehr gegeben
werden kann * Österreich muß leider die Resten eines Krieges
mitbezahlen , den wir gar nicht begonnen ^ g^ en * Berner wissen
wir , daß es uns zv/ei Jahre nach ICriegsende/immer nicht möglich
ist , unsere wirtschaftlichen Dinge nach unseren eigenen Bedürf¬
nissen in voller Dreiheit zu regeln . ( Rufe ; Sehr richtig , All -

gemeincr Beifal1 . )
Die Lago aber , die jetzt auf dem Preis - und Lohnmarkt ent¬

standen ist , wäre unhaltbar * Die Gefahr der Inflation stand
unmittelbar bevor * Wir können aber annehmen , daß die Vorkehrun¬

gen , die die Wirtschaftskammern und die Gewerkschaften durch
diese Vorlagen getroffen haben , diese inflationistische . Be¬

wegung wenigstens bei einem gewissen Punkte aufhalten werden *
Es besteht nun freilich kein Grund zum Jubel . Wenn wir die

Preiserhöhungen leson , die auf allen Gebieten die natürliche

Polge der Lolin - und Gehaltserhöhungen sind , so läuft uns allen ,
welcher Partei wir immer angehören , ein Schauder über den
Rücken . Aber wir können das nun einmal nicht ändern * Wir kön¬
nen die durch Krieg , durch Bntgüterung unserer Wirtschaft und
durch zweijöhrige Besetzung und wirtschaftliche Unfreiheit
entstandenen Wirtschaftsschäden derzeit nicht dauernd heilen *

Es ist sicher , daß wir noch vor weiteren Auseinanderset¬

zungen stehen * Wie schon GR » Br . Altmann hervorhob , ist es
noch nicht gelungen , die Vermögenssteuer und Vermögensabgabe
einzuführen , die dem Wunsche breiter Schichten der arbeitenden
Menschen entsprechen würde .
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Aber os ist im Zuge dar Vereinbarungen , dio jotzt gotroffan
wurden , darüber gesprochen worden , in kürzester Frist übor alle
Finahzfragon und insbosondoro übor die Art dor Lösung dor Wäh¬
rungsreform , sowoit sio in oinom besetzten Land überhaupt mög¬
lich ist , Vorhandlungon zu führen . Bio Sozialistische Partei
wird in allen dioson Fragon dor Rogolung dor Vermögenssteuer ,
der Währungsreform und bei Pinanzausoinandorsotzungon ihren
Mann stellen , ( Beifall bei den Parteigenossen . )

Bor Berichterstatter zeigte dann an Hand eines Bei¬
spiels auf , wie sich dio Lohnerhöhung bei oinom kleinsten An¬
fänger im Gomoindodionst , ob Mann oder Frau , auswirkon wird . Zu
döm im Schema begründeten Gehalt von monatlich S 172 kommt eine
Teuerungszulage von S 140 das sind zusammen S 512 , Hiezu kommt
dor 36 $ igo Aufschlag , das sind S 122 , ferner für Gattin und ein
Kind je S 40 im Monat , sodass somit der kleinste Anfänger bei
der Gemeinde Wien , wenn er verheiratet ist und nur ein Kind hat ,
nach dieser Vorlage einen Bezug von monatlich S 504 . - haben wird .

Es würde gewiss auch uns lieber sein , eine Gehaltser¬
höhung um 60 $ zu bewilligen . Die Gemeinde muss ober daran den¬
ken , dass sie neben der guten Haltung und Bezahlung ihrer Ange¬
stellten auch noch andere wichtige Aufgaben zu erfüllen hat . Sie
hat , z . B # an dio Fürsorgorontner dieser Stadt zu denken , über
diesen Punkt haben dio Kommunisten heute einen Antrag oingobracht ,
er ist aber schon überholt , weil dor Gegenstand schon im Aus¬
schuss behandelt wurde , Dio Gemeinde muss ferner Kindergärten
und Planschbecken instandhalton und neu schaffen und für die
Erhaltung der Strassen , Friedhöfe und Märkte sorgen .

WUrdo die Gemeinde dio von GR . Altmann geforderten 60 $
ausbezahlen , käme sie wahrscheinlich in dio Lage , da der Bund
derzeit dio Finanzen Österreichs in dor Hand hat und dio Abgaben¬
teilung erst ab 1 , Jänner 1948 erfolgt , diese 60 $ ige Erhöhung aus
eigenen Mitteln zu tragen , Dor Bund würde es in diesem Falle als
selbstverständlich betrachten , nichts zuzuschiosson , Hoch eines
ist zu bedenken , wenn wir unseren Angestellten der Hohoitsver -

waltung aus eigenen Mitteln dio 60 $ bezahlen würden , würden nicht
auch dio Angestellten dor städtischen Betriebe dasselbe verlangen ?
Dio Gemeinde müssto also , um das Defizit wottzumachoh , die Tarife
noch mehr erhöhen .
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Biese sind uns Volksvertretern aber schon jetzt hoch genug ,
wir können uns nicht entschließen , sie noch mehr zu erhöhen .
Der Antrag des GR . Br , Alt mann ist daher nicht richtig * Es
scheint mir , daß dieser den arbeitenden Menschen , zu denen

auch die städtischen Angestellten gehören * doch ein etwas

zu primitives Denken zumutet « ( Rufe ; Sehr richtig * Beifall
bei cn Parteigenossen . )

Bj . 0 im J tatrag des Berichterstatters vorgesehenen Teuerungs¬
zulagen wurden angenommen , der Antrag des C-'It * Br , Alt nana ab -

gelehnt .
Bor Gemeinderat ging scdann in ' io Beratung der T arifan¬

d er ragen bei den Gaswerken , Elektr1 z itäts n q rhon un d Verkehrs -

bo t rieben ein , über die der Amts führ ende St ad trat Br' . Brei ( ÖVP )
unter einem berichtete , Er verwies auf die Notwendigkeit , die

Aufwands - und Brträgsteite der drei großen städtischen Unter¬

nehmungen mit den in der Zwischenzeit in Erscheinung getrete -

non Lo hn -
, un d Materialpr ei s ^. rh Öliungcn in Einklang zu bringen ,

Bios sei nur ein Aussclmitt aus einer gewaltigen großräumigen
Planung auf dom Gebiete der Preise und Löhne , Es bestehe die

Notwendigkeit * diese di \ ,i ‘
großen Unternehmungen der Gemeinde

YTion in die so , Planung einzufügon .
Der Berichterstatter hebt die großen Mehrausgaben der

Gangwerk e für den Personalaufwand , für die BrGgasproisc , für

hohle , und die übrigen von den Gaswerken benötigten Rohstoffe
hervor und an Beispielen zeigt er , wie sieh die neuen Tarife
auswirkon worden * Bei einem Haushalt mit einem zohnf laranigen
Gasmosser beträgt z . B , dc -r Aufwand gegenüber , bishor 6 . 30 3 «,
nunmehr 11 . 4C S monatlich . Im Gewerbe bei einem 30flammigcn
Gasmesser statt 12 * 30 S 3 <ffczt 20 . 40 S , Demgegenüber zeigen die

Löhne der Arbeiter und Angestellten beispielsweise im fünfzehn¬

ten BienstJahr bei den Gaswerken folgende Erhöhung ; beim Hilfs¬

arbeiter von 399 » 24 8 auf 566 . 32 , beim angelernten Arbeiter
von 406 S auf 579 8 und beim Angestellten von 532 8 auf 749 S *

Bei den Elektrizitätswerken ergeben sich gleichfalls Er¬

höhungen * Ein Haushalt mit 2 Uohnraumcn , der z . B , bisher mit

5 Kilowattstunden das Auslangen fand , bezahlt statt monatlich
bisher 3 * 10 S nun 5 # 4C S *
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Boi oinom Verbrauch von 36 Kilowattstunden orgibt sich eine
Erhöhung von 6,20 S auf 10 . 98 S . Boi oinom Vorbrauch von 3 ^
Kilowattstundon in einer grossen Wohnung tritt eine Erhöhung
von 10,20 S auf 17,98 S ein ; im Gewerbe bei ■ oinom mittleren
Gewerbetreibenden und oinom Vorbrauch von 300 Kilowattstunden
im Monat von 77 S auf 123 S , boi 1000 Kilowattstundon von
252 S auf 403 S . Ein Hilfsarboitor der E - Worko im 15 . Dionst -

jahr hatte bisher 393 S , jetzt bekommt or 560 8 , beim Fachar¬
beiter ist uino Steigerung von 451 3 auf 639 S , beim Vorar¬
beiter von 471 S auf 666 3 , beim Beamten von 532 3 auf 749 S zu
verzeichnen ,

Boi den Verkehrsbetrieben , die ungefähr 15 . 000 Be¬
dienstete beschäftigen , steigt der Personalaufwand von 95 Millio¬
nen auf nahozu 150 Millionen Schilling . Dazu kommt noch eine
Steigerung des Kraftstromos und der Matarialproiso . Auf der Ein -
nahmonsoite wurden gegenüber 135 Millionen nunmehr 220 Millionen
eingesetzt , wobei oino Jahresfroquonz von 513 Millionen Fahr¬
gästen zugrundegelegt wurde . Hier hat ein Hilfsarboitor im 15 .
Diopstjahr eine Gohaltsstoigorung von 397 3 auf 564 S , oin Fach¬
arbeiter von 460 S auf 648 S und ein mittlerer Beamter von 532 3
auf 749 S zu verzeichnen .

Der Berichterstatter stellt zusätzlich den Antrag ,
dio Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe zu ermächtigen , Ver¬
einen , Korporationen und Öffentlichen Dienststellen , dio wieder¬
holt Sondor - Autobusfahrton beanspruchen , einen Nachlass vom
tarifmässigon vollen Preis bis zu 25 $ zu gewähren . Der Tarif
dafür wäre in manchen Fällen verhältnismässig hoch , weshalb diese

Ermächtigung notwendig sei . Zum Schlüsse hobt der Referent her¬
vor , dass der Preis für den Üborgangsfahrschoin mit der Berech¬

tigung zum Umstoigon von der Strasscnbahn auf die Obuslinie
nach Salmannsdorf von 6 3 auf 5 S herabgesetzt wurde .

OR * Dr . Soswinski ( KPÖ ) wies darauf hin , dass von den
verschiedenen Kammern vor wenigen Tagen eine Vereinbarung ge¬
troffen wurde , nach der Preiserhöhungen bis zum Ausmass von
50$ über don Preisen von 1937 genehmigt worden sollten . Dio vor¬

liegenden Tarife umfassen aber Erhöhungen von 57 bis 80 $ , beim
Bund sogar von 50 bis 200 $ . Es ist daher nur selbstverständlich ,
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dass auch dio Proiso in dor übrigen Wirtschaft überall höher sein
worden , als es dor Vereinbarung entspricht , Die Kommunistische
Partei hat schon anlässlich der letzten Tariferhöhungen erklärt ,
dass sio ihro Zustimmung dazu zum letzten Mal gegeben hot . Es wur¬
de damals darauf hingewieson , dass Tariferhöhungen keine Lösung
der jetzigen Wirtschaftslage bringen können . Die Kommunistische
Partei lehnt os ab , die Kosten einer verfehlten Wirtschaftspoli¬
tik zu tragen . Auch im Böhmen dor Gemeinde Wien hat man bishor
keine neuen Wege boschritten . Schon früher wurde von den Kommuni¬
sten vorgeschlagen , dass Leute , die während des Krieges zu Wor¬
ten gekommen sind , zusätzlich besteuert werden sollen . Innerhalb
dor gesetzlichen Möglichkeiten wurde aber nicht alles versucht ,
um die Besitzenden zu besteuern .

Es ist ein untragbares Verhältnis , wenn dio Löhne um
40$ und die Brotproisö gegenüber der Zeit vor 1938 um 90 $ erhöht
werden , Eine Zwischenlösung für alle diese Kragen ist unmöglich ,
weil sie ausschliesslich auf den Schultern dor breiten Masse ab¬
getragen werden müsste . Man kann sieh nicht einfach mit der Er¬
klärung zufrieden geben , dass die Gemeinde Wien für die ver¬
fehlte Wirtschaftspolitik des Bundes nicht verantwortlich ge¬
macht werden kann , wenn diu Vertreter einer hier anwesenden
Partei im Parlament die Mehrheit besitzen «.

GR . Dr . Soswinski beschäftigte sich sodann im einzel¬
nen mit einigen Posten der neuen Tarife und erklärte , dass die
Kommunistische Fraktion nicht für die Tariferhöhungen stimmen
werde , ( Zwischenruf Stadtrat Flödls :

'-' Das haben wir ohnedies ge¬
wusst t " )

GR . Dipl . Kfm . Nathsch läger ( OVP ) führte unter anderem
aus : Es ist eine der wichtigsten Aufgaben des Gemeinderates , da¬
für zu sorgen , dass Ordnung im Haushalt dor Gemeinde und damit
auch der Städtischen Unternehmungen herrscht . Der Mehraufwand
bei den Städtischen Unternehmungen soll durch Tariferhöhungen
eingebracht werden . Wir kennen dio Kot der Arbeiter und Angostoll - '

ten und es war daher erforderlich , diese brennenden Probleme
einer Lösung zuzuführen . Einer der wichtigsten Punkto ist , dass
das Prinzip der Kostendeckung auf beiden Seiten durchgesetzt
worden ist und man kann fuststellon , dass die Regelung von Lohn
und Preis ohne Zuhilfenahme der Notenpresse durchgeführt worden
ist . ( Lebhafter Beifall bei den Parteigenossen . )
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Die Gefahr einer Inflation ist allerdings noch nicht gebannt *
2u der Regelung von Lohn und Preis muß auch die der Währung
traten , und es wird sehr wahrscheinlich auch diese begonnen
und so wollen wir hoffen , in einem möglichst günstigen Sinn
gelöst werden können *

Eines ist allerdings zu betonen ? Es muß unseren Bemühung
gen die Unterstützung aller Alliierten zu teil werden und uns
möglichst bald die völlige Freiheit über unser Land , unsere
Produktionsgüter und Rohstoffe gewährt werden ( Lobhafter Bei¬
fall ) , Es könnte in Österreich sehr viel anders ausschauen ,
wenn wir das Gefühl hätten , nicht nur ein befreiter , sondern
oin freier Staat zu sein .

Die Stabilisierung von Löhnen und Preisen setzt aber
auch ein Vertrauen zu unserer Regierung voraus . Wer gegen die¬
ses Vertrauen verstößt , arbeitet bewußt gegen die Interessen
der gesamten österreichischen Bevölkerung . ( Starker Beifall ) ,
Es ist heute von GR . Br , Soswinski betont worden , daß es nicht
wieder so werden darf wie einmal , daß man keine Kritik üben
kann . Wir stehen auf dom Standpunkt , daß eine Kritik , die nur
negativ ist , von den anständigen Bovölkerungskreisen abgclclmt
werden muß . ( Lebhafter Beifall ) , Wir glauben auch fcststellen
zu müssoü , daß egoistische Tendenzen jetzt zurtickgcstellt wer¬
den sollen . In der heutigen 2c it müssen von allen Seiten Opfer
getragen werden , Bas getroffene Abkommen kann nur dann Erfolg
haben , wenn cs von allen Seiten loyal cingehaltcn wird . Wir
fördern daher schärfsten Eingreifen bei jedem Durchlöchorungs -
versuch dieses Abkommens * Wir sind dafür , daß die Preise schärf -
ßtoiiß überwacht werden und mit drakonischen Maßnahmen durchgo -
griffon wird , denn wir sind für die Schaffung gesunder Ver¬
hältnisse , die allen Arbeitenden in diesem Band das Leben wie¬
der lobenswert machen .

Es ist heute bereits gesagt v^orden , daß dieses Abkommen
keine .ideale Lösung darstellt , Bas ist zugegeben , aber wir
wollen hoffen , daß doch das richtige gefunden wurde . Es ist
trotz allen Schwierigkeiten ein Beitrag auf dem Wog nach Vorne
Und wir Stimmern dem Vorlagen au eh .angesichts aller Opfer die
uon uns verlangt worden zu , weil sic den Wiederaufbau unserer
Wirtschaft und damit unseres Landes ermöglichen , ( Lebhafter
Beifall ) .
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GR . Br . Robetschek ( ÖVP ) verwies darauf , dass dio go -
planten Tariferhöhungen unvermeidlich waren . Die nach dom Prinzip
der Selbstkostendeckung arbeitenden Öffentlichen Unternehmungen
mussten ihre Tarife erhöhen , um nicht Defizite oinroisson zu
lassen , die nicht tragbar wären .

Bei den Verkehrsbetrieben bedingt die Erhöhung dor
Löhne und Ckihälter einen Parsonalaufwand von S 149 . 82 Millionen
gegenüber 93 * 5 Millionen Schilling .

Die Erhaltung der Pahrbetriebsmittel durch fremde
Firmen erfuhr eine Erhöhung um 200 # und ist somit von 0 . 75 auf
2 . 24 Millionen Schilling angestiegon . Hiezu bemerkte dor Redner ,
dass die Hauptworkstätte der Städtischen Strassenbahnon mit rund
1300 Bediensteten einen grossen Aufwand an fixen Koston aufzu -
weisen hat,wodurch dor einzelne Wagenkilometer wesentlich ver¬
teuert wird . Bei den gegenwärtigen wirtschaftlichen Verhältnissen
ist dieser Aufwand gerechtfertigt , da die Privatindustrio infolge
der schwierigen Lago nicht imstande wäre , den an sie herantraten -
don Aufträgen seitens dor Wiener Verkehrsbetriebe gerocht £ u wor¬
den . Es wäre begrüssonswert , wenn diese fixen Kosten stark ab -
gebout werden könnten , was aber erst dann möglich sein wird , wenn
dio Privatwirtschaft prosperiert . Hoffentlich worden die gegen¬
wärtigen Bemühungen einer allgemeinen Preis - und Lohngostaltung
gerade hierin einen orfolgversprochondon Anfang nehmen . Es wäre
nichts erstrebenswerter als z . B . eine Situation zu schaffen , wie
sie in einigen Weltstädten hinsichtlich der Städtischen Strassen -
bahnon vorherrscht , w,o nämlich die Hauptwerkstätte nicht grösser
als ein Schlosserbetriob ist und dor privaten Wirtschaft die Auf -
tragsvermittlung zuteil wird . Bei den Städtischen Gaswerken wieder
wirkt sich besonders dor Kohlenverbrauch auf die Tariforhöhungen
aus . Der Kohlonpreis ist im Durchschnitt von 110 auf 153 bchilling
•jo Tonne gestiegen , sodass sich unter Zugrundelegung einer Ta¬
gesmenge von 800 Tonnen Kohle der Betrag von 44 . 6 Millionen Schil¬
ling, , im Jahrd ergibt . Der Erdgasbezugspreis ist von 7 huf I2ty2
Groschen pro Kubikmeter gestiegen , was im Jahre bei 55 . 2 Millionen
m weitere Ausgaben von 6 * 9 Millionen Schilling bedingt *

Auch bei den Städtischen E - Werken sind für dio Erhöhung
der Tarife dio Gehalts - und Lohnerhöhungen und die Erhöhung für
Brennstoffe ausschlaggebend .
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GR . Br , Hobstschak "betonte zum Schluß , daß die Tarifer -

höhuugeh nach genauer Überprüfung und vorsichtiger Kalkulation

erfolgen * ( Beifall ) .
GR . Marek ( SPÖ ) führt aus ; Mit schweren wirtschaftli¬

chen Problemen kämpft nicht nur Österreich sondern alle Bänder

Europas * Es ist der Fluch dieses irrsinnigen Krieges , daß die

Grundlagen einer geregelten Wirtschaft , Produktion und Konsuma¬
tion der Güter außer Rand und Band geraten ist * Wir haben mit

großem Unbehagen vom Beginn dieses Jahres an die Entwicklung
dor Preise und Löhne beobachtet , und cs war klar , daß eine

grundsätzliche Regelung erfcblgen müsse . Bie Welle der Preiser¬

höhungen hat bei den tlrProdukten begonnen und auch die Bau -
stoffe und die landwirtschaftliche .Preisbildung erfaßt . Bie
weitere Entwicklung hat gezeigt , daß die Freigabe der Preise
zu keinem befriedigenden Ergebnis führt ; Biese Entwicklung ,
zum Beispiel die Erhöhung der Kirschenpreiso auf das . 12 *- 15fachü
gegenüber dem Jahre 1938 , war mit eine .Ursache , eine Lösung die¬
ses Pr 9 blems zu suchen * Alle Erscheinungen des Wirtschaftsle¬
bens haben dazu gedrängt . Die oftmalige Ankündigung der Wäh¬

rungsreform hat eine Schockwirkung ausgelöst , und in der An¬
häufung von Fertigwaren zeigte sich eine wirtschliche Eehllei -

tung . Inieressanterwoise zeigte der Banknotenumlauf 1947 gegen¬
über 1946 r .ur eine Erhöhung um 50 Millionen . Lies ist vielleicht
in der Tatsache begründet , daß die Bosatzungskoston reduziert
wurden , und eine Besatzungsmacht _ zur Gänze auf sie verzichtet
hat . ( Beifall . )

Biese Tariferhöhungen sind zwar keine endgültige Lösung ,
aber das Übereinkommen dor Preis - "und Lohnkommission gibt uns
die Möglichkeit , die gesetzlichen Maßnahmen zu ergreifen , die

notwendig sind , um einen tragbaren wirtschaftlichen Zustand ;hor -
zustcllen und Löhne und Preise in das entsprechende Verhältnis
zu bringen .

Bor Redner befaßte sich sodann mit dom von Dr . Soswinski

gegen die Anträge des Berichterstatters vorgebrachten Argumen¬
te und erklärte ; Auch uns bereitet diese Vorlage keine Freudo ,
wir wissen , welche schv/ere Belastung sic bedeutet , aber cs gab .
keine . andere Möglichkeit . Babei haben wir aber auch die sozialen
Moment 0 borücksichtigt und z . B . den Preis dor Wochenkarte in

erträglichen Formen gehalten . In anderen Großstädten Europas
sind die Straßenbahnfahrpreisc höher als die vom Gemeinderat
zu beschließenden *
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In Budapest zum Bjispiol beträgt er für die einfache Fahrt 80 Heik¬
ler , für den Ums teigfahrsehein 1,20 Gulden , und dabei beträgt
das Durchschnittseinkommen dos Budapostor Arbeiters nur zwischen
240 und 280 Gulden .

Wir worden dieser Vorlago zustimmon , obwohl wir wissen ,
dass sie der Bevölkerung grosso Opfor auferlogt , woil dieses
Übereinkommen ein Wog ist , letzten Endes durch oino Steigerung
der Produktion oino endgültige Lösung zu finden . Im Hinbliok auf
die Steigerung der Produktionszifforn haben wir alle Ursache ,
Optimisten zu sein . Diese Regelung war aber auch notwendig , woil
wir nicht sklavisch an den Ausnahmebestimmungen dos Dritten Rei¬
ches fcsthalten konnten , wenn wir eino normale Wirtschaft her -
beiführon wollen . Die Gesundung der österreichischen Wirtschaft
wird nur ointroton durch Produktionssteigerung und allgemeine
Disziplin aller Bevölkorungsschichton . Von diesem Bewusstsein
erfüllt , werden wir für die Annahme des Referuntonantragos stim¬
men und dies vor unseren Wählern vertreten . ( Lebhafter Beifall
bei den Parteigenossen . )

\

Stadtrat Dr * Exol ging in seinem Schlusswort auf die

Ausführungen Dr . Soswinskis ( KPÖ ) ein und machte aufmerksam , dass
man in den letzten lagen , nach neuerlicher Befragung aller drei
Kammern , zu dom Entschluss gekommen isf , die Erhöhungen nicht
nach einer starren Ziffer , sondorn nach dem Selbstkostenprinzip
durchzufiihren . Der Redner betonte , dass er auch ddn kommunisti¬
schen Standpunkt nicht verstehen könne , der die Verantwortung für
die jetzige Wirtschaftspolitik ablehnt . Wenn man sich dauernd
von jeder Verantwortung ausschaltet , kann man natürlich auch kei¬
ne tragen . Es ist sehr leicht zu kritisieren , dnph war es ein
schweres Beginnen , mit demokratischen Mitteln dio Vertreter dos
Gewerbes , der Industrie , der drei Kammern und des Gewerkschaft¬
bundes zusammenzubringon , um eine Koppelung von Preisen und Loh¬
nen zu orzielen . Es ist leicht , die ganze Zeit im Schmollwinkel
zu stehen , am Schluss - nein zu sagen , um den Mangol an eigenen
konstruktiven Ideen zu verschleiern . ( Beifall bei den Parteige¬
nossen . ) Es ist noch lange nicht die richtige Relation zwischen

Geldmenge und Warenmenge erzielt . Wichtig ist aber , dass nunmehr
die wirtschaftliche Lethargie ihr Ende gefunden hat . Hun ist die

Möglichkeit gegeben , mit Massnahmen die jeder anständige Öster¬

reicher begrüssen wird , aus diesem Wust von Amoral heraus zu
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einer selbständigen Wirtschaft zu kommen .

Die Yorgcsolilagcncn Tariferhöhungen wurden , bei Stirn «

mcncnthaltung der Kommunisten , vom Gemeindorat angonommon .

TJm 20 * Uhr 10 Minuten schließt dor Vorsitzende , GR .

Thallor , die Sitzung .
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Eine Straßenbahnfahrt 55 Groschen . gei diesen beiden wichtig¬
sten Kartengattungen beträgt die Steigerung 57 * 1 Prozent '
Pie neuen Gaspreise . Eine Kilowattstunde Strom 18 Groschen .
Erhöhte Teuerungszuschlage bei der Gemeinde * Zur HK .
Erhöhungen der Zuekerrationen
Personenstands - und Betriebsaufnähmd für 1947
Größte geologische Pachbibliothek wieder in Wien
bevorstehende Altstoff - und AbfallSammlung
Wiener Kurier , 1 . August
Straßenbahnfahrt kostet 55 Groschen . Pie neuen Tarife der stad
tischen Betriebe . Erhöhungen sollen ab 4 . August in Kraft
treten . Ein Kubikmeter Gas 34 Groschen . Erhöhte Teuerungszu¬
schläge für Gemeindeangestellte . Zur HK .
Berufstätige Brauen beim Einkauf berücksichtigen !
Mehr Achtung vor den Pestspielen !
In Wien entstandenes Musikwerk wird in den USA geführt
Weltp r esse » Erste Ausgabe , 1 . August
Straßenbahn kostet ab Montag 55 Groschen . Y/ochenkarte auf
3 * 30 Schilling erhöht - Auch Gas und Strom teurer . Zur BK .
Lebensmittelknappheit noch mindestens zwei Jahre . Sir John
Boyd Orr befürwortet die Errichtung nationaler PAO . - Ausschüs¬
se <
Großangriff auf Horns Schwarzen Markt . Vierzig Luxusrestaurants
geschlossen - Korrupte Funktionäre verhaftet
Schon 290 Kinderlähmungsfälle in Steiermark . Alle Tanzver¬
gnügungon verboten » - Ferienaktionen teilweise eingestellt

se » Abend - Ausgabe , 1 , Augus t
Weinernte wird heuer nicht bewirtschaftet . Keine Ablieferungs -
beStimmungen - Bisher keine Höchstpreise
j?hjlt am Abend , 1 , Augus t
" Wien baut auf "

Schilling f &r das Kremser Krankenhaus
£ ^ e f r ! lchls che Kohlenplan . 250 . 000 t Steinkohle und2yo * 000 t Braunkohle monatlich

Großrazzia im Graben - Cafd
Marktbericht . ( Naschmarkt , Yppenmarkt . )
Nettes Österr eich , 2 . August
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Razzia gegen MÄhrensammler ” 3

Arb eiterze i tung , 2 , August

Besichtigung jüdischer Flüchtlingslager in Wien 1
Die neuen Gemeindegehälter - die neuen städtischen Tarife .
Vom Gemeinderat beschlossen . Zur RK . 2
Die Benachteiligung Wiens bei der Kchlenverteilung und die
Antwort des Ministers Heini 2
Anderthalb Millionen Zigaretten beschlagnahmt 3
7/a j.um denn einfach wenn s kompliziert geht ? ( . . . wenn man
aus dem Ausland nach Österreich zurückkoir .mt und » eine Lebens¬
mittelkarten haben will . ) 3
Wiener Tageszeitung . 2 . August
Ärztefang durch politische Erpressung . ( Bezirksorganisation
der SBÖ . ) 2
Teuerungszuschläge der Gemeinde Wien rund 200 Millionen
Schilling . Die neuen Tarife beschlossen - Erhöhte Gehälter
für Gemeindeangestellte ab 1 . . August . Neufestsetzung der
Teuerungszuschläge . Negative Kritik wird abgelehnt . Die
ublichei Lizitationspolitik der KPÖ 2
Bas Kleine Volksblatt . 2 . August
Staatliche Elektrizitätsgesellschäften gegründet - 2Wiener Gemeinderat beschließt Teuerungszulage und Tariferhöhun¬
gen . Scharfe Zurückweisung der KPÖ- Lizitatibnspolitik * Zur RK . 2
. ^ chwindigkeit ist keine Hexerei . ( Preiserhöhungen , Wäschereim Wahr mg . ; 5
Volksstimme , 2 . August
Bie Kommunisten gegen die Tariferhöhungen . Bis neuen Gas - ,Strom - und Straßenbahnfahrpreise gestern von der ÖVP und derSr beschlossen ✓ %1

2Weitere Durchführungsbestimmungen zum Lohnabkommen . Zur RK *
w? S ^ nc^ e ein ^ r Hetze . ( Zistersdorf er Kommunisten wollen denWienern das Gas abdrehen ! ) 2

2
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österreiohi sche Zeitung ^ 2 . August
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Wiederherstellung des Kunsthistorischen Museums 5
Wien r Bilderwoche . 51 .

_
Juli

Bürger und Bürgermeister . ( Bürgermeister Br . Körner überreichtdem Via eburgerme i st er Speiser die Ernennupg su r 4rnnd .r> i. ) ( Bild )
Mödlinger Volkspo s t , 2 . August
Bivatschule oder öffentliche Schule ? ( Portsetzung aus Nummer
Innsbruck ist Großstadt geworden
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Brhöhte Kreditge währung der 2e nt ra *l Sparkasse
j > ie « ii *» i » tini ;iiiiwia lrrnin ~~

Der Kreditverein der ZentralSparkasse deaMjQj^einde

Wien Melt -ÄOO . Juli im großen Pestsaale des Alten 'Ä&fc»

hauses eine Außerordentliche Vollversammlung ab , bei der ^

eine Erhöhung der bisherigen Höchstgrenze für G-ewerbekredite

der ZentralSparkasse von bisher 150 . 000 Schilling auf 300 . 000

Schilling beschlossen wurde *
Der Vorsitzende des Kreditvereinsausschussos , Kommer¬

zialrat gärpol , wies darauf hin , daß der Kroditvcrcin es sich

seit ^ cher zur Aufgabe gesetzt hat , für die ?r.r c d i t v e-r 3 orgung
des Wiener Handels - und G-oworbostandos aufzukommen . Durch die

allgemeine Verteuerung aller Industrieproduktc hat die ge¬
werbliche Wirtschaft einen erhöhten Kreditbedarf , dum durch
die Erhöhung der Kredithöchstbeträge Rechnung getragen wird .

Kommerzialrat Kärpol gab schließlich einen Überblick

Uber die trotz der zeitbedingten Schwierigkeiten sehr zufrie¬
denstellende geschäftliche Entwicklung dos Kreditvereines
seit dem Jahre 1945 , die sich in einem stärkeren Ansteigen
der Kreditanträge ausdrückt * Er versicherte , daß der Kredit -

verein auch fernerhin bestrebt sein wird , dom Wiener Handels¬
und bewerbestand durch Bereitstcllung von Krediten zu günsti¬

gen Bedingungen finanziell zu helfen .

Weibliche 1 Obermagistratsräte bei der Stadt Wien

Über Antrag des Personalreferenten der Stadt Wien , Vize¬

bürgermeister Speiser , hat der Stadtsenat zwei rechtskundige
Beamtinnen des Wiener Magistrates zu Obermagistratsräten be¬
fördert . Die eine dieser Prauen hat ein wichtiges Referat im
Rekursbliro der Magistratsdirektion , die andere Prau leitet das

Magistratische Bezirksamt für den 25 * Bezirk .
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Sohuhmeier - Denkmal \m & Alszaub er - Brunhen gesichert

Vor einiger Zeit haben wir mit geteilt , daß die Y/ieder -

herstellung vieler Wiener Denkmäler , die während des Krieges

entfernt und eingeschmolzen wurden , wegen des Mangels an Koh -

material bisher nicht erfolgen konnte . Es wurde in diesem Zu¬

sammenhang besonders auf das Sehuhmeior —Denkmal und den Als —

Zauber - Brunnen hingewieson . Durch eine Spende der Städtischen

Versicherungsanstalt wird die Wiederherstellung dieser beiden

Denkmäler möglich gemacht . Die Städtische Versicherung hat

eine 1560 kg schwere Broneo - Figur , die auf ihrem kriegsbcschä -

digten Hause auf dem Stephansplatz stand , der Stadt Wien mit

der Widmung zur Verfügung gestellt , dieses Material der Wie¬

derherstellung populärer Plastiken , die von den National sozia *

liston zur Anfertigung von Kriegsmaterial ' verwendet wurden ,

zuzuführen .

Preise für Obst und Gemüse in der kommenden Woche

In der Y/oche vom 3 .

mittolpreise :
Gemüse s

Karfiol
Fisolen
Gurken
Gurken , gelb
Sehlangengurken
Speisemais
Paradeiser
Paprika
Kohl
Frühkraut
Fl asc henliiir b is
Häuptelsalat
Köchsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Jungzwiebeln
Dillkraut
Schnittlauch
Herrenpilze
Eierschwämme

bis 9 , August gelten folgende
' Lebens -

kg
H
II
tl

Stk ,
n
kg
ii
M
tt
fl

Stke
kg
It
II
II
I !

II

ff
II

II

S 1 * 80
1 . 70
- . 70
- ,75
— « 20
1 . 55
2 . 78
1 . 15

. 1 . —
- . 46
- . 24/ - ,35
- * 45
- . 62
** . 86
- . 90
- . 90
1 . 12
1 . 70
7 . 30
5 . 30

( Mindestgewicht 35
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Qbstj .
'Antel und Birnen A~

»i « B
Ball - und Schüttolobst
Zwetschken A
Ringlotten , großer .

« kloinfr .
Heidelbeeren
Preiselbeeren

kg 2 , 20/2 * 75
» 1 . 45/2 . —
« - . 87
» 2 . 30
« 2 * 75
« 2 . 20
» 3 . 30
« 4 . 80

Bi © Gasabgäbe in der kommenden Woche

Die Gasabgabe in der kommenden Woche bleibt vorläufig

unverändert . Sollte eine Verbesserung in der Erdgasversor¬

gung eintreten , würde die Gasabgabe nach vorheriger Verstän¬

digung durch Presse -und Radio geste ^ rt werden .

Die - neuen städtischen Tarife treten erst später

in Kraft ' .

Bas Bunde sniinist er iura für Inneres hat als Preisüber¬

wachungsbehörde der Gemeindeverwaltung folgendes mitgeteilt :

" Die auf Grund der letzten Preis - und Lohnverhandlungon

sich ergebenden Preise dürfen bis auf weiteres nicht eingeho¬

ben worden , da noch die Zustimmung der zuständigen Stellen

aussteht . n

Der Bürgermeister hat daher verfügen müssen , daß die

mit Gemeinderatsbeschluß vom 1 . August festgesetzten Tarif -

und Preiserhöhungen der Wiener Verkehrsbetriebe und der Gas -

und Elektrizitätswerke der Stadt Wien bis auf weiteres nicht

in Kraft treten . Der Termin , zu dem die neuen Preis - und Tarif¬

sätze wirksam werden , wird rechtzeitig bekanntgegeben worden .



2 f August 1947 »Kathaus - Korrc sp ondcnz ” Blatt 868

Eintragung der Br e ;mstoff ?rar t -en

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für den Bereich der

Stadt Wion * bctarnt :
Allo Verbraucher haben bis längstens 8 . August 1947 die

Brennstoffharten und MK ff ihrem bisherigen Händler zur

Eintragung zu Übergeben , Erfolgt diese Eintragung nicht bis
zu dem genannten Termin , kennen die Verbraucher bei einem an¬

fälligen Aufruf von Brennstoff nicht berücksichtigt worden .

Auch die - Fürsorge beit rage werden erhöht

Bas Wohlfahrtsamt der Stadt Wien gibt bekannt , daß im

Zusammenhang mit dem von den Wirtschaftskammern ausgearbeite¬
ten Breis - und Lohnabkommen auch die Bauerunterstützungen in
der offenen Fürsorge und die Pani1ienunterhaltsbet räge ent¬

sprechend erhöht werden , Bie Vorarbeiten für die Heurogelung
sind , wie Vizebürgermeister Speis er in der Sitzung des Gemein¬
derates am l . da,K „ bereits mitgeteilt hat , bereits im Gangej
mit ihrer Beschlußfassung und Durchführung kann in Kürze ge¬
rechnet worden . In dieser Angelegenheit wolle daher von Ver¬
sprachen bei den Für sorge änt orn Abstand genommen werden , Bie
erhöhten Fürsorgebeiträge der Gemeinde Wien werden , sobald
die zuständigen Körperschaften darüber entschieden haben , vor *
öffentlicht werden .

Wieder zahlreiche Preis -Überschreitungen fest gestellt

Burch dio Kontrolltätigkcit des Marktamtcs der Stadt
Wien wurden in der abgolaufoncn Woche wieder Übcrschreitun -
gen der amtlichen Höchstpreise durch zahlreiche Obst - und
Gemüse - Groß - und Kleinhändler , Lebonsmittclhändlor und Gärt¬
ner fcstgestcllt und diese der Staatsanwaltschaft angozeigt .

Unter den beanstandeten Firmen ist die Großhandels -
firma Anna Hikolasch , Haschmarkt , dio beim Kirschonverkauf
nicht weniger als 83 * 000 S Übergewinn erzielte . Für Eierschwämme
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verlangte die Obst - und Grünwarenhandlcrin Katharina Bauer
irn 10 * Bezirk 12 S statt 4 S * Franz Erdreich verkaufte Essig
statt um 49 Groschen um 10 S # Bein Händler Franz Schcdor wur¬
den beim Obstverkauf preisübersehreitungen um 300 bis 450 Pro¬
zent festgesteilt #

Bio Lcbonsmittelhänalerin Elfriedc Bodingbauer aus dem
16 * Bezirk wurde wogen des Verkaufes von Hoidelbeoron um 18 S
statt 3-# 30 S angoseigt , während die Gärtner llaria Hainz , Franz
Hitz und Rosa Stocher , alle im 22 • Bezirk , Gemüse um 100 bis
200 Prozent übor dem zulässigen Preis abgegeben haben *
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Volksbildung Wiener Volkshochschulen

Ura ni a , I * f Uraniastraße 1
Mo . 4 * Filmes Bali , Kleinod der Südsee ( 18 u . 20 ) US

Stummfilm : Kriminalfilm ernst und heiter ( 17 ) MS
Der Bucklige ( 19 . 30 ) MS

Di # 9 » Filme : Bali , Kleinod der Südsee ( 18 u * 20 ) C-S
Sturimfilm ? Kriminalfilm ernst und heiter ( 17 ) MS

Der Bucklige ( 19 . 30 ) MS
Mi . 6 # Filme : PresseVorführung : Afrika spricht ( 10 . 30 ) US

Bali , Kleinod der Südsee ( 18 u,20 ) US
Stummfilms Kriminalfilm ernst und heiter ( 17 ) MS

Der Bucklige ( 19 * 30 ) IIS
Märchenfilm ; Der kleine Lausi ( 15 ) MS

Do . 7 # Filme : Bali , Kleinod der Südsee ( 13 u . 20 ) US
Stummfilns Kriminalfilm ernst und heiter ( 17 ) MS

Der Bucklige ( 19 . 30 ) MS
Fr , 8 # Filme : Erst - und Alleinaufführung - Afrika spricht #

Beiprogramm China ( IQ u,20 ) US
Bali , Kleinod der Südsee (17 u . 19 . 30 ) MS

Sa # 9 # Filme : Afrika spricht ( 16 u . XB u # 20 ) US
Bali , Kleinod der Südsee ( 17 u . 19 * 30 ) MS

Führung : Ing . . Wolfram Brust : Quorung vder Wiener Alt¬
stadt # Treffpunkt 14 # 30 Uhr beim Luegerdenkraal #
Wellzeile .

So « 10 . Filmes Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS
Märchenfilm : Der kleine Baus ! ( 14 . 30 ) US
Filme : Afrika spricht ( 16 u . 18 u . 20 ) US

Bali, ' Kleinod dor Südsee ( 17 u . 19 . 30 ) MS
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_
oIksbildungshau3 Margarete '

Mo . 4 . Filme : Der Zauberfiseh . ( 16 )
Bar junge Edison ( 18 u . 20 )

Bi * 5 . Filme : Bic steinerne Blume ( 16 )
Ber junge Edison ( 18 u . 20 )

Mi « 6 * Filme : Bio steinerne Blume ( 16 )
Ber junge Edison ( 18 u,20 )

Bo « 7 « Filme : Bia steinerne Blume ( 16 )
Bor junge Edison ( 18 u . 20 )

Fr * 8 * Filme ; Tropisches Abenteuer ( 16 )
Sohrammeln ( 18 u . 20 )

Sa , 9 , Filme : Tropisches Abenteuer ( 16 )
Schrammeln ( 18 u,20 )

So . XC « Filme : Bor kleine Bäumling ( 14 )
Tropisches Abenteuer ( 16 )
Schrammeln ( 18 u,20 )

. Vo lkssternwarte ( e hern . Kuifnor
_
stomwartM , 16 , f Steinhof -

Straße 101
an sternklaren Abenden Freitag , Samstag und Sonntag von

20 . 30 bis etwa 22 . 30 Uhr geöffnet .
Volkshc im Ottakring , 16 . , Budo Hartmann Fiats 7

0

Mo 4 . Pilzauskunftsstclle , Leitung Hans Raab , Beratung kosten¬
los , 18 - 19 Uhr .

10 Volk s hoim Ott akring . 15 * » Vogelwaidplats 15

an sternklaren Abenden joden Bienstag und Freitag von
20 bis etwa 21,30 Uhr geöffnet ,

Volksbildung und Rundfunk

Fr . 8 . Br , Erich Trapp : stille Helfer . ( Notwendigkeit , und Be¬
deutung der Mitarbeit der Bevölkerung bei der Beo¬
bachtung von Naturerscheinungen ) . Sender II » 18,35 h
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Zur Frage eine s - Fußball - T ot os

Zur Frage der Einführung des Fußball - Totos in Öster¬
reich haben in der letzten Zeit einige Zcitungön Stellung
genommen * Hiezu teilt Stadtrat Viktor Matojka mit , daß sich
mit dieser Frage auch der Sportbeirat der Stadt Wien in einer
seiner letzten Sitzungen befaßt hat . Er nahm dazu folgende )
Stellung eins

An und für sich muß jede Einrichtung , die geeignet ist ,
die wirtschaftlich und moralisch ungesunde Leidenschaft dos
Spielen © um Geld in den breiten Schichten dar Bevölkerung zu
fördern , sowie Jode Verquickung des Gcldvordicnans mit Sport¬
ausübung abgelehnt werden .

In anderen Staaten besteht aber bereits ein Fußball - Toto ,
Auch im Inland sind , wenn auch vorerst insgeheim , Ansätze für
ein solches Sport - Toto vorhanden , und cs wird ein Toto - Botrieb
wohl mehr oder weniges ? zv/angsläufig sich entwickeln . Aus die¬
sen G-ründon hat sich der Sportbeirat grundsätzlich für dio
Einführung eines Fußball - Totos ausgesprochen , jedoch unter der
ausdrücklichen Bedingung , daß clor Toto - Betrieb nur von einer
ÖfA.ün iiichcn und gemeinnützigen , Stolle geführt wird , damit
der erzielte Erlös unter Ausschluß aller gewinnsüchtigen Ein -
zclintcrossen restlos für die Förderung des Sportes in Öster¬
reich nutzbar gemacht werden kann *

In der ZeitungsverÖffentlichung wurde auch bemängelt ,
daß dio Auskunft auf die Frage , ob bereits ein Projekt,den
Toto in Österreich cinsufUhren besteht , und ob schon um eine
Konzession angesueht wurde , verweigert worden ist . Dazu ist
fostzustcllcn , daß die Erteilung von Auskünften an Personen ,
die nach dem Gesotz an dom Konzessionsvorfahren nicht betei¬
ligt sind , unzulässig ist und daß es begreiflicherweise auch
dienstlich untersagt ist , über Gegenstände , die noch zur inncr -
ämtlichen Behandlung stehen , an Außenstehende Auskünfte zu or -
toij . cn , Bios entspricht somit dom strikten Gebot der Amtsver¬
schwiegenheit und kann daher weder als Geheimnistuerei , noch
als unzeitgemäßes Vorhalten der Behörde angesehen worden #
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I&e Lebensmittelpreise in dieser Woche
spszsjaisc « ' 15s « s ; *Bsr se rar = stss3ssis =s : ssscssss

Für die in der Woche vom 4 » bis 10 * August aufgerufenen
Lebensmittel gelten folgende Preise «
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Haferflocken , lose
Haferflocken , paktiert
Hestle
Hülsenfrüchte ( Amerikahilfe )

Erbsen
Bohnen

KunstSpeisefett
Schmalz
feebutter
Tafelbutter
formal kr ist all zuck er
Peinkristallzucker
Speisetopfen , 10 $ ig

" 20 $ ig
w 30 # ig
«’ 40 tfig

Bier ( Original )
aussortierte Originaleinr
Frühstücksfleisch « offen
Bleis chleon s e rvon ( inl * )
Essig ; Spritessig 3 fo

Kräuteressig 3 $
Spezialessig 3 #

Erdäpfel
ab 8 * 8 *

Lie Preise für Frischfleisch sind aus den amtlichen
Höchstpreislisten , zu deren Anschlag jeder Kleinhändler ver¬
pflichtet ist , zu ersehen «

kg
»t
ii
it

Bose

kgit
ii
»i
n
ti
H
M
W
II
II
It

Stk «
ti

kg
ii

L
i«
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&g

- . 76
*" ■- *.78

i . 4cr
2 * 12
3 . 42

- . 90
- . 94
7 . 60
2 . 16

11 . 45
10 . 85

1 . 80
1 . 82
3 . 91
4 . 06
4 . 24
4 . 36
- . 38
- . 34
4 . ——
7 . —
•» « 88
- . 96
1 . —
- . 70
- . 62

t
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Gemüs epflänzohen für EmteländleT
sas ss » ss « ä » » » tt » » « ss » =sawK » 5S» ss » a ssääss » » » »

Die Magistratsabteilung 53 » Siedlungs *» und Id eingarten «*

wesen , gibt am Donnerstag , den 7 . August , in der Zeit von 8

bis 12 Uhr in der Berufsschule Kagran ( hinter der Straßeabahn -

remlse Kagran , Linie 25 ) die 11 * Partie Gemüsepflänzchen ( Kohl¬

rabi , Endiviensalat ) an Errteländler gegen Vorlage und Abstem¬

pelung der Ernteiondausweiskarte für 1947 oder der Brnteland -

Bvidenzkart © für 1947 aus « Spesenbeitrag S 1 « — * Packmaterial

ist rnitzubringen « iSin Hechtsanspruch auf Ausfolgung besteht

nicht *

Krapfenwaldbad einen fag geschlossen

Das städtische Sohwimm — , Sonnen - und Luftbad Krapfenwaldl

bleibt am 6 « August geschlossen *

'Gemüse aufruf
» » » » » » » » » » » Sr

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Alle Verbraucher erhalten V2 kg inländisches Gemüse auf

die Abschnitte 4 und 104 des Gemüsebezugsausweises , weiters

1/2 kg ausländisches Gemüse auf die Abschnitte 17 und 117 , sowie

1 kg Gurken auf die Abschnitte 43 uhd 143 *

Die Abschnitte 23 , 38 und 42 bzw * 123 , 138 und 142 dos

Gemüsebezugsausweises werden nur mehr bis Samstag , den 9 * ds,M « *

cingel 'öst *

Zwiebel aufruf

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Auf den Sonderabschnitt B der Erdäpfelkarte 30/34

erhalten alle Verbraucher 10 dkg ausländische Zwiebeln * Die

Abgabe ist an die Erdäpfelrayonierung gebunden * Der Sondor -

abschnitt A wird nur mehr bis Samstag , den 9 * ds *M * cingelöst *
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Ohst für Kinder und Jugend Hohe
gigssimagtgssgm s aa ^ gatgt=g^ a» » gisasgMSsgsas =sssa

Bas Landcsornährungsamt Wien gibt bekannt :
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren sowie werdende und

stillende Mütter erhalten ty4 kg Obst auf Abschnitt 180 des

Oonüsobezugsausweisos . Bie Abschnitte 162 und 165 werden nur
bis 9 f ds *M * oingolbst »
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Wiener Zeitung , 3 . August

Sportbeirat für Fußball - Toto 1 3
Wiederaufbau des Thaliabades 4

Wiener Kurier » 4 . August
Heue Preise erst ab 10 . August . Wirtschaftskomitee de » Alliier¬
ten Hates will Erhöhungen überprüfen 1

Weltpresse , Abend - Ausgabe » 4 * August
Marktamt setzt neue Höchstpreise fest . Kleinhändler sind daran
gebunden - Vorläufig für diese Woche 1

W& lt am Abend , 4 . August
Bücher bringen Devisen . Exporte für 5 Millionen Schilling -
Großa Nachfrage nach wissenschaftlichen Werken 2

Heues Österreich , 5 . August

Bombenanschlag im Hotel Sacher 2
33 * 000 Paar Kinderschuhe werden verteilt . Heue Einzelheiten
der Schuhaktion der Gemeinde Wien - Bedürftige Erwachsene er¬
halten Leinenschuhe *

Arbeiter - Zeitung , 5 . August
Mitte August Badner Bahn ab Opfer 3

Wien er Tageszeitung , 5 . August
Robert Stolz wirbt für Österreich . 110 . 000 Amerikaner genießen
in Chikago Wiener Musik - Konfeert - gigantischen Ausmaßes 3

Das Kleine Volksblatt , 5 * August
Die Salzburger Hochschulwochen eröffnet 5
Eine Forderung der ÖVP * Arbeiterkarte für Heimkehrer - 5

österreichische Volksstimme , 5 . August
” Ich habe meinen Mann in der Kriegsgefangenschaft besucht *1 .
Was eine Wienerin in Jugeslavien erlebte
Kinderfreudenauf dem Laaer Berg
Häuser aus Schutt 04

V _
>4

f-
f
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Wiener urrfcerstützt Sure wiener Messel

Ein Aufruf des Bürgermeisters

Bürgermeister General Dr * h . c # Körner erlaßt an die

Wiener Bevölkerung zur Sicherung der Durchführung der Herbst —

messe 1947
’

nachstehenden Aufrufs
» In der Woche vom 7 . bis 14 * September 1U47 wirädie

Wiener Herbstmesse stattfinden , Sie ist die dritte Ilegsever —

anstaltung seit Beendigung des Krieges und sie soll wieder

Zeugnis ablegen , von den Aufb &uwillen und der Schaffenskraft

unserer arbeitenden Bevölkerung # lausende auswärtige Besucher ,

unsere Landsleute aus den Bundesländern , aber auch viele Aus¬

länder werden nach Wien kommen , um die Proben unserer Geschick *

lichkeit und unseres Geschmacks zu besichtigen * Wieder worden

freundschaftliehe Verbindungen und geschäftliche Beziehungen

angebahnt oder erneuert werden , wieder hoffen wir durch die

Wiener Messe einen entscheidenden Schritt zur Normalisierung

unserer Wirtschaft tun zu können .

Doch Wien ist noch nicht die Promdonstadt , die ein¬

mal war . Unsere Hotels sind zu einem großen Teil zerstört oder

beschädigt r zu einem anderen Teil stehen sie noch im Dienste

der Besatzungsmächte # Hur wenige Hotelzimmer können wir den

Messebesuchern bieten . Sie reichen abez * für den zu erwarten¬

den Prcmdenzustrom bei weitem nicht aus »

Ich richte daher an alle Wiener Haushalte * oic in die¬

ser Woche eine aaubere Schlafstelle frei haben oder durch

einige Einschränkung in der Familie ausnahmsweise frei machen

können,neuerlich die Bitte f sic gegen Entgelt zur Unterbrin¬

gung von MossogMstcn zur Verfügung zu stellen » Das Wohnungs -
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amt der Stadt Wien wird aus einem solchen Entgegenkommen keine
Schlüsse ziehen « Aber kein Fremder darf in der Messewoche , die
zeitlich mit der Ausstellung “ Wien baut auf “ zusammenfällt ,
ohne Unterkunft bleiben « Dies sind wir unserem Ruf als gast¬
freundliche Fremdenstadt und unserer Zukunft schuldig .

Wiener , bitte meldet sofort beim Wiener Verkehrsverein
I * i Schubertring 6 , Eure Bereitschaft zur Aufnahme von Messe¬
besuchern « Für die Überlassung eines Wolmraumes wird ein ange¬
messenes Entgelt bezahlt « ”

Die ungenügende Ernährung der Wiener Bevölkerung , die ,
wie die von der Gesellschaft der Ärzte in Wien abgGhaltenc Er¬
nähr ungscnqueto festgestellt hat , nicht nur mengenmäßig unzu¬
reichend , sondern auch hinsichtlich ihrer Zusammensetzung eine
Fehlernährung ist , hat die Stadt Wien veranlaßt , für hilfsbe¬
dürftige und minderbemittelte alte Menschen die Lebonsmittcl -
aktion “ Helft unseren Alton “ ins Leben zu rufen .

Großzügige Spenden ausländischer HilfsOrganisationen
ermöglichen es der Stadt Wien , ca 56,000 über 70 Jahre alten
Leuten , die im Bezüge einer Fürsorgeuiit er Stützung stehen oder
minderbemittelt sind , monatlich jo ein Paket mit hochwertigen
Nahrungsmitteln zu geben . Im Rahmen dieser Aktion wurden bis
Juni 1947 insgesamt 415 . 492 Lcbonsmittelpakcte zu jo 9000 Kalo¬
rien im Zusammenwirken mit den Fürsorgeräten durch die Fürsor -
geämtcr verteilt .

Im Gegensatz zur Naziideologie , die dom Veteran des
Lebens die Daseinsberechtigung abspricht , wendet die Stadt
Wien gerade diesen hilflosen Menschen besondere Sorgfalt zu ;
sio hält dies für eine Ehrenpflicht und hat damit bewiesen ,
daß sie an ihrer Tradition “ Ehret das Alter und sorgt für die
Ausgedienten “ fosthält .
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Verbesserung der Gasabgäbe

Am Donnerstag , den 7 # August , wird . ohne Unterbrechung
von 5 . 50 bis 13 Uhr Gas abgegeben werden . Wenn die Vorrats¬

lage es gestatten sollte , wird am Sams¬

tag bis 14 Uhr , ferner die tägliche abendliche Gasabgabe bis
21 Uhr erstreckt und schXLeJLLi -oh auch nächsten Sonntag während
der Vormittagsstunden Gas geliefert werden .

Die Lebensmittelkarten für die nächste Ver -

Pas Lan desemährungsamt Wien gibt bekannt :
Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgung -

periode werden für die Bezirke 1 bis 5 , 10 bis 13 , 20 und 21
sowie für das Gebiet von Heu - Wien morgen Mittwoch , den 6 ,
August , für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 7 . August ,
ausgegeben .

Die Ray oni er ungs ab schnitte der Lebensmittel - und
Milchkarten können bis Samstag , den 23 . August , in den Ge¬
schäften abgegeben werden .

Zur Zeit der Xartenausgabe wird der Parteienverkehr
in den ICartensteilen nur für unaufschiebbare Palle aufrecht
erhalten . Pür Spinnstoffangelegonheiten muss er an diesen Ta¬
gen gcsper 2*t werden .

Erdäpfel in Gaststätten nur gogen Marken

Das Landesemährungsamt Wien gibt bekannt :
Ab Beginn der nächsten Versorgungsperiode , das ist

ab 18 . August , sind Brdäpfelgoriohte in Gaststätten über An¬

ordnung des Bundesministeriums für Volksernährung marken¬

pflichtig , Die Verbraucher über 3 Wahre erhalten daher ge¬
meinsam mit den nächsten Lebensmittelkarten Beiblätter zur
Brdäpfclkarte , die für jede Periode 16 Klcinabsohnitte zu jo
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10 dkg erkalten , Bio Klcinabschnittc sind zur Abgabe in Gast¬
stätten des gesamten Bundesgebietes gültig . In den ICLcinhan -
delsgeschäf t o n werden sie nur nach Aufruf eingclöst .

'

Transportscheinpflicht für Erdäpfel

Bas Bandesernährungsamt Wien gibt bekannt ;
Erdäpfel dürfen nur mit Transportsehein befördert

werden, , Personen ( Einzelhausheilte ) , die in Wien oder in den
Landgemeinden wohnen und einen Eigen - oder Pachtgrund besitzen »
den sie selbst bebaut haben (ErdäpfolSelbstversorger ) f erhalten
üoer Antrag einen Transportschein durch das Bandesernahrungs —
amt V/ien 1 . , Strauchgaasc 1 , 11/106 , Personen - und Betriobs -
gemcinschaften , Worksküchon und Anstalten , für die Erdäpfel
auf Eigen - oder Pachtgrund gebaut wurden , erhalten einen er¬
forderlichen Transportsehein über Antrag beim Österreichischen
Hart off eIwirt s chaft sve rb and , 1 . , IUemergasse 14 , Auskünfte und
Antragsf ormularo sind im Bandesernährungsarat Wien 1 # f Strauch -
gasso 1 , 11/106 , erhältlich .

Spcisotopfen für Kinder

Bas Bandescmähr ungsamt Y/ien gibt bekannt ;
ICindor von 3 bis 6 Jahren erhalton auf Abschnitt 45

ihrer Bcbensmittelkarte 10 dkg Spcisotopfen gegen nachträgliche
Anrechnung auf den Kaloriensatz ,
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Wiener Zeitung , 5 , Augusts
Sichtvermerke zur Einreise und D&rchreise 2
Massensturm auf die Bäder 4
Wiener Kurier , 5 . August t
Russen verurteilen zwei Wiener Polizisten zu zehn Jahren
Zwangsarbeit in Sibirien . Sie befinden sich bereits auf dem
Weg in die Sowjetunion 1
Akademische Kartenstelle schleichhandelt mit Zusatzkarten .
Monatlich 400 bis 500 ungedeckte Arbeiter - und Angestell¬
tenkarten bezogen
Vorsorge für Stromlieferung im Winter
Weltpresse , Erste Ausgabe , 5 . August t
Wiener Herbstmesse 1947 3
W eltpresse . Abendausgabe , 5 . August ;
3000 Arbeiterkarten für Studenten unterschlagen * Im Schleich¬
handel verkauft . Mutter eines Theaterdirektors verhaftet 1
Ein Aufruf Bürgermeisters Körners . Zur RK 2
Welt am Abend , 5 » Augusts
Weitere 150 . 000 S für das Grazer Opernhaus 2
Anträge auf Todeserklärung zulässig . Der Krieg wurde " amt¬
lich ” am 6 . Mai 1945 beendet 2
Neues Österreich , 6 . August ;

Bas englische Reuter - Büro meldet aus Wiens Die Ölraffinerie
in der Lobau von Sowjettruppen übernommen . Die Ölleitung
nach Zistersdorf , Pumpstationen und Hilfsausrüstungen -
Ein Viertel der Raffineriekapazität in Österreich 1
Jubiläum einer Schlittenfahrt . ( Wiener Schauspieler wegen
Wachebeleidigung festgenommen . ) ( Leitartikel ) 1
Erdäpfelmarken in den Wiener Gaststätten . RK 4

6 . August ;
Die Hilfe für die Alten . SK 3
Bas Kleine Volkablatt , 6 . Augusts
Schweiz hilft unseren Tbc - Heilstätten 5
Erdäpfel in Gaststätten nur gegen Marken . RK 6
Wiener Tageszeitung , 6 . August :

Wüstenhitze über dem Pflaster Wiens . Seit 170 Jahren der
heißeste Tag 3
Helft unseren Alten ! " 3
österreichische Volksstlmme . 6 . August ;
Werkküchen werden teurer . Preiserhöhungen bis zu 100 Pro¬
zent . Auch Beiträge für SchülerausSpeisungen werden er¬
höht 3
Österreichische Zeitung 6 . August ;
Venezuela anerkennt Österreich 2
" Preie Preisbildung " - oder die Waren verschwinden ! Wein um
4 Schilling teurer geworden . In allen Gaststätten Schleich¬
gerichte frei erhältlich 2
Möbel - aber nur für Kriegsgewinnler und Nachkriegsspekulan¬
ten 3
Morning News . 6 . Augusts'ti w fil " salze hms trian oil plant 1
Vienna universitiea ' delegates to London 3
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Die WiederaufStellung des Mozart - Denkmal ^

Hach dem Bombenangriff auf die Staatsoper 7/urde das
Mozart - Denkmal nach Eckertsau in Sicherheit gebracht » Von
dort ist es inzwischen zurückgehemmen und auf der “ Wasser -
lei tungswiese ” gelagert worden * Da nach der Stadtplanung
hinter der Staatsoper ein Parkplatz entstehen soll , kommt
eine Wiederaufstellung des Mozart «Denkmales auf dem alten
Platz nicht mehr in Frage , umsomehr , als dieser des großen
Meisters auch nicht v/ürdig genug war »

Die Wahl des neuen Auf stelluugsortes wird gewissen¬
haft erwogen , weil er ein endgültiger sein muß . Es wird in
Erwägung gezogen , ob nicht unter den Bauten und Anlagen , die
auf den Proihausgründen geplant sind , ein geeigneter Platz
für das Denkmal geschaffen werden soll * Mozart hat dort die
“ Zauberflöte “ komponiert , deren Uraufführung bekanntlich im
Theater an der Wien stattgefunden hat »

Die Städtischen Volksbäder in dieser Woche

In dieser Woche sind die Städtischen Volksbäder am Don¬
nerstag von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag
von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet .
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Zum Staatsprüfungslzonraissär ernannt

Der Leiter des Rehursbiiros der Magistratsdirelction ,
Senatsrat Br , Ernst Hel l bling , ist vom Bundesminieter für
Unterricht in die rechtshistorische Staatsprüfu :agsl :oraaiBsion
berufen worden .
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Ausstellungen in Wien

i *. Bezirk
Albertina Hauptwerke der Graphik
Augustinerbastei 6 vom Spielkarteur . eister

bis F: embr and t ,

wochentags 10 - 13 h

Alte Hofburg
lü ichae 1 erplat s

Ausstellung von Gemälden , t gl . 10 - 16 Uhr
Br . geschl .

Englischer Leseraum Kunstgewerbliche Aus -
Karntnerstraße 53 Stellung *

Erzbischof 1 . Palais Dom- und Diözesanmuseum ,
Bot enturmstraße 2

ICuns ‘t hi s t o r i s che s
Museum
Burgring 5

ICünstl erhaus
Karlsplatz 5

Mozart - Haus
Lomgasse S

Ägypt is che Spmnlung .
Antiken - Sammlung ,

Er st e Gro Pe ö st err ei -
oische Kunstausstellung ,

Moz ar 11 ■~Gedenkst aßt e »

Museum für Volkskunde Kunstwerke der Azteken
Heue Hofburg , aus Mexiko und der Mayas
Hingstraßentrakt . aus Peru ,

Hationalbibliothek Kostbarkeiten der österr .
Josefsplatz 1

Katurhist oris ches
Museum
Maria fhere siej &gSfcttz

Heue Galerie
Grlüiang er gas s e 1

Uationalbiblio t ho k ,
Shake spoare - Ausstcllung .

Pi1z aus s t ellung .

Kunstwerke von haute ,
gestern und vorgestern .

Heue Hofburg
Holdenplatz

Hirtcrische Kaffcn ,
Musikinstruuente . Museum
ö s t o r r , Kultur .

10 - 20 Uhr

Li,I ) o,So 9 - 12 Uhr

10 - -13 Uhr
Mo,Lo geschlossen

9 - 19 Uhr

t . i.gl . außer Mo
9 - 19 Uhr

tKgl . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

tägl . ll Uhr Führung

10 - 16 Uhr

9 - 13 Uhr

10 - 12,30 Uhr
13 . 50 - 15 Uhr
Sa 10 - 12,30 Uhr

I)o,So 10 - 13 Uhr
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Neues Rathaus Neuerwerbungen der städt .
Lichtenfelsgasae 2 Sammlungen seit April 1945 .

Neues Rathaus Brei österreichische ICünst «
Stiege III **• Büro 1er in London . Photos von
Stadtrat Matejka Charoux , Ehrlich , Kokoschka
'Vierter Kunsthand « Bas moderne Lichtbild in
werhverein der Tscheehoslovakei .
Ifärntnerstraße 15

Wirtschaft sgenossen - Ständige Verkauf saus «
schaft bildender Stellung ,
Künstler
Opernring 17

IXBezirk
S chub er t «Hau s Schub e rt «Mus eum .
Nußdorfer Straße 54

ÜII, . Bez irk

Schloß Schönbrunn Wagenburg .
Eingang Hietainger Hauptstraße

JIVBe zirk

feohnisches Museum für Technisches Museum .
Industrie und Gewerbe
Mariahilfer Straße 212

tagl * außer Mo
9- 13 Uhr

9 - 16 Uhr

10 - 17 Uhr
So geschl .

Uo - Fr 10 - 12
14 . 30 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr
So gesohl .

•fcelgl . außer Ko
9 - 13 Uhr
Sa 9- 16 Uhr

9 - 16 Uhr

So 9- 13 Uhr
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Wiener
Maulpertsch - Fresken renoviert 3
Wovon leben Sie , Herr Doktor ? Schwergeplagte Turnus¬
ärzte « Einige hundert Gastärzte , Kinderärzte aus Ameri¬
ka zurück
Weltpress e , Erste Ausgabe « 6 . August ;

3
3

Britische freiwillige Helfer für Wiener Kinderspital
Wiens Aufbau in Bild und Statistik
4000 geheime Prostituierte in Wien . Polizeimaßnahmen ge¬
gen Ausbreitung der Geschlechtskrankheiten
Weltpresse , Abend ausgabe , 6 . August ;
Britischer Protest gegen Sowjetbesetzung der Lobau -
Baffinerie
1600 Kalorien ab 18 * August . Erhöhung der Zuckerration

1gesichert * Durch Lieferungen aus der CSR .
Welt a m Abend , 6 « August ;
Fahrkarten gehen seltsame Wege . Gefälligkeit und
Korruption . Autobusfahrseheine gegen Zigaretten
N eues Österreich , 7 . August :
Ein Platz für das Mozart - Denkmal wird gesucht RK
Die Verhaftung zweier Wiener Wachleute
Wiener Feuerwehr fährt über Land
Arbeiter - Zeitung , 7 * August :
Nun wird auch schon Holz gehamstert ! V/aldbesitzer und
Holzexporteure sabotieren die Handelsverträge
Eine sehr nachahmenswerte Einrichtung . ( Einä Schlich -
tungsstelle vom französischen Hochkomraissariat * )
Das Kleine Volksblatt * 7 * Augusts
Anmeldung von Gewerbebetrieben ist innerhalb 6 Wochen
zu erledigen . Behördeh müssen gesetzliche Fristen ein -
halten 3
Wiener Tageszeitung , 7 . Augusts
Schlichtungsstelle des französischen Hochkommissariats ,
Neuer Freundschaftsbeweis General B^ thouarts für
Österreich 2

Österreichische Volksstimme , 7 . August :
Eine empörende Delogierung 3
Steigende Zahl der Geburten 3
Österre ic hische Zeitung , 7 » Augusts
" Wien baut auf *’ . Arbeiten an der Ausstellung im Rathaus 3
MOT ^ “1 Vi o TCTî wj « *7 Anfyne + •

- 0 - 0 - 0 -

cj
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'Zur Kohlenversorgung Wiens

nachstehend folgt der Wortlaut eines Vortrages über
das Thema " Zur Kohlenversorgung Wiens " , den der amtsführende
Stadtrat für Wirtschaftsangelegenheiten der Stadt Wien , Karl
Blöd ! , heute - um 18,50 Uhr über den Havag - Sender I hält ;

" Die letzten offiziellen Nachrichten über die Brenn -

stoffmengen , die Österreich aller Voraussicht nach für die
kommende Heizperiode zur Verfügung stehen v/erden , lassen hof¬
fen , daß auch Wien größere Mengen als bisher erhalten wird .
Trotz der besseren Aussichten besteht auf Grund der bisheri¬
gen Erfahrungen die berechtigte Sorge , ob diese Mengen auch
tatsächlich und zeitgerecht herangebracht werden können . Gilt
es doch , die Kehle nicht nur aus Gründen der notwendigen Be¬
vorratung vorzeitig in einer so großen Stadt zur Hand zu haben ,
sondern auch den Schwierigkeiten zu begegnen , die sich beim

Bauerbezug verkehrste .chnisch ergeben werden . Darüber sind
sich wohl alle Wiener einig , daß der letzte Winter in seiner
ganzen Wucht und . Gefahr die Grenze des körperlich und see¬
lisch Erträglichen für die weitere Lebensführung der Bevölke¬
rung gezeigt hat . Da die Zeit der Vorsorge bereits recht
dringlich ist , muß alles getan werden , um eine bessere Belie¬
ferung Wiens mit Kohle und Koks zu erreichen ,

Wie überall , ist eine Unterproduktion an Konsumgütern
und Bohstoffen auch bei den Brennmaterialien vorhanden * Sie
werden daher wegen ihrer großen Bedeutung für die gesamte
Wirtschaft , und damit für das Gedeihen des Staates auf längere
Zeit der BewirtSchaffung unterliegen müssen . Beider erlauben
es die Gesamtlage des Staates und die gegebenen Verhältnisse
Europas nicht , planmengon größeren Stiles und in der wie frü -
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her möglichen , den sicheren Erfolg verbürgenden Weise vorzu¬
nehmen # Die kurzfristigen Bindungen gestatten nur die Auf¬
stellung von Monatsplänen , die nicht ©twa den Bedarf üster —
reiche , sondern lediglich die aufbringbaren Mengen dafstellon #
In der Praxis sind jedoch die Auslieferungsmongen stets klei¬
ner als die vereinbarten Planmcngen •

Es müssen sich daher erfahrungsgemäß die einzelnen Ver¬
brauchergruppen von Haus aus mit geringeren Mengen begnügen ,
als für sie im Plan vorgesehen sind .

Diese Aufbringungsmengen werden noch durch die Ansprüche
der jBesatzungsmachte verringert • Weiters erfolgt bevorzugt
die Deckung der sogenannten Hauptbedarfstrüger , das sind die
Stromerzeugung , Staatsbaiinen Hütte Linz und die beiden Hoch¬
öfen in Donawitz .

Der verbleibende Best wird auf den Industrie - und auf den
Haus erandSektor aufgeteilt * Ho spielt sich in großen Umrissen
gesehen , ciie Verteilung der auf bringbar en Mengen ab # Die Er¬
füllung soll dann im Ausmaße der wirklich einlangenden Sendun¬
gen erfolgen # Geschieht dies aber auch ? Mit dieser frage bin
ich beim unmittelbaren Anlaß meiner Ausführungen angelangt #
So sehr die Bemühungen der zuständiger , Bundessteilen hinsicht¬
lich der Überwindung der vielen großen Schwierigkeiten bei
der Aufbringung der Hohle anzuerkennen sind , so wenig ist
tfien uit der Aufteilung der aufgebrachten Mengen zufrieden *
Es muß einmal offen ausgesprochen werden , daß bei der Vertei¬
lung eine Benachteiligung Wiens .gegenüber den anderen Bunde -
1andern schon durch Monate erfolgt und bis jetzt trotz aller
schriftlichen und mündlichen Interventionen eine Abstellung
dieses Übelstandes nicht erreicht werden konnte .

Schon in September v . J . wurde die Benachteiligung Wiens
festgestellt und die zuständigen Stellen auf die seit Beginn
der zentralen Bewirtschaftung durch den Bund aufgelaufenen
Rückstände aufmerksam gemacht . In der weiteren Böige ist die
x' Ordorung auf rasche Nachlieferung der lob ! mengen immer wie¬
der erhoben und in jeder L ' nderkorf ei enz der Ausgleich ver¬
langt worden #

Es soll nicht unerwähnt bleiben , daß die Notwendigkeit
eines Ausgleiches der Differenz in der Belieferung der Länder
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von der Obersten Bergbehörde anerkannt wurde und Weisungen er¬
folgten , die eine Bereinigung dieser Trage in Aussicht stell¬
ten . Praktisch aber blieben diese Verfügungen bisher leider
ohne Erfolg . Und so halten wir heute bei der Tatsache , daß in
der Zeit vom l f Juli 1946 bis 31 * März 1 -947 Wien beim Haus -
brandsektor allein einen Rückstand von 41 . 000 t oder 15 . 6 %
Steinkohlenbasis aufzuweisen hat , während die übrigen Bundes¬
länder zusammen bloß einen solchen von 3 . 900 t oder 1 . 1 ver¬
zeichnen .

Auf Grund dieser Zahlen kann die Tatsache nicht bestrit *
ten ^ werden , daß Wien bisher fast * die ganzen Fehlmengen allein
zu tragen hatte .

Bie Polge dieser Minderbelieferung Wiens war , daß die .
Pläne nicht erfüllt werden konnten , weil die Fehlmengen bei
der Broterzeugung , Ernährung und in den Spitälern usy * von den
Einsparungen bei den Raumheizungen in Betrieben und Haushalten
nach Möglichkeit • gedeckt werden mußten . Trotzdem war die Zim¬
mert emparatur in vielen Kranken - und Wohlfahrtsanstalten an
manchen Tagen des vergangenen Winters nicht ' höher als 5° Cel¬
sius « Allgemein bekannt ist , daß die Schulen durch 10 Wochen v
gesperrt bleiben mußten .

Leider muß festgestellt werden , daß sich die Hoffnung *
die bezüglich eines Ausgleiches im neuen Kohlonwirtschaltsjahr
gehegt wurde r bis jetzt nicht erfüllt hat . In den Monaten
April bis Juni 1947 hat sich der alte Rückstand von 41 . 000 t
vom Vorja ?ree noch um rund 19 . 000 t steinkohlenbasis erhöht .
Geradezu Blamierend ist der Monat Juli , in dem gegenüber der
Planmenge eine Kinderanlieferung um 7 * 344 t gtcinkohlenbasis
erfolgte . Mit dieser -Fehlmenge hätten alle städtischen Volks -

v
und Hauptschulen auf die Bauer von vier Monaten bevorratet
werden können , womit diese Schulen für zwei Drittel dos kommen¬
den Winters versorgt gewesen wären . Hingegen weisen die übri¬
gen Bundesländer keinen wesentlichen Rückstand auf .

Wenn diese Art der Verteilung noch weiterhin anhält * so
worden die an sich so begrüßenswerten Erfolge auf dom Gebiete
der Kohlenversorgung , wie sie durch die Finanzabkommen mit
Amerika und als Folge davon durch die Lieferabkommen mit den
Exportländern und mit der Steigerung der eigenen Förderung zu
erwarten sind , für den Hausbrand , insbesondere für die Haus -

haltsVersorgung von Wien kaum eine Besserung bringen , Hur eine
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radikale Umkehr in der Zuteilung der Brennstoffe und die Nach¬

lieferung der Rückstände für die Raumheizung kann Wien an den

Erfolgen hinsichtlich der allgemein zu erwartenden Besserung
der Brennstoff - Versorgung teilnohmcn lassen .

Ebenso muß Stellung dagegen genommen werden , daß nach

Wien unverhältnismäßig viel Kohle schlechter Qualität gelie¬
fert wird , obwohl die wenigen Waggons wirtschaftlich besser aus

genützt wären , wenn hochwertige Kohle auf längere Strecken ,
minderwertigere Kohle auf kleinere Strecken verfrachtet würde .

Es soll nicht unerwähnt bleiben , daß auch Unzukömmlich¬
keiten bei der Verteilung der Kohle an die Verbraucher festge -*
stellt wurden , indem einzelne Händler Brennstoffe zu überhöh¬
ten Preisen an Nichtbesugsborechtigte abgabcn . Derartige Vor -

fGillungen ■wurden und werden strengstens geahndet . Boi besonders
krassen Übertretungen wird die Sperre des Betriebes verfügt
worden .

Die Bevölkerung Wiens hat schon zu viel der Sommerzeit
verstreichen gesehen , ohne daß mit dor Bevorratung für die

Raumheizung bugönnen worden wäre . Diese aber ist die Voraus¬

setzung dafür , daß zur Zeit der großen Verkehrsbclnstungen und
der bahn .se itig viel schwierigeren Aufgabe die groß .men Winter¬

mengen immor rechtzeitig höreinzubringen eine genügende Kongo
von Kohle für den ersten und dann weiterhin für den steigenden
Winterbedarf vorhanden ist . Eine solche Vorsorge ist möglich
und hängt nicht nur von einer größeren Anlieferung auf G-rund
der neuesten KohlenabSchlüsse ab , sondern der endliche Beginn
dex * Nachlieferung der Rückstandsmengen allein kann schon die

Anlage von bescheidenen Wintervorräten bewerkstelligen .
\

Der vergangene Winter darf sich nicht wiederholen . Nicht
allein der .Gerechtigkeit wegen , sondern auch der Tatsache wo¬

gen , daß die Gütererzougung auch der menschlichen Arbeitskraft
bedarf , zu deren Erhaltung ein Mindestmaß von Wärmezufuhr er¬
forderlich ist .

Hit ehrlichem Wollen muß daher eine gerechte Verteilung
der verfügbaren Kohlenmcngen erfolgen und damit der Benachtei¬
ligung Wiens auf dem Gebiete der Brennstoffverteilung ein Endo
bereitet worden . ”
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Zwei falsche Magistratsbeamte

In Simmering tauclit eh . in der letzt en Zeit avei Hanner

auf , die sich fälschlich als Angehörige der Magistratsabteilung

für Kriegs schaclenbehebung aus gaben . Sie forderten bei verschie¬

denen Parteien Lebensmittel , Wein usw ,

Einer der beiden konnte bereits festgestellt werden :

Es handelt sich um einen ehemaligen Angehörigen dar Bezirks -

hauptmannschaft Simmering , namens G-rüger , Der zweite , der be¬

sonders häufig Gärtnereien aufsucht , dürfte ein vor einigen

Monaten fristlos entlassener Angestellter der Magi st rat s abt e'i »

lung für Wohohäusererhaltung sein .
Die Bevölkerung wird vor derartigen Betrügern ein¬

dringlich gewarnt und nochmals daran erinnert , dass sich Beamte

dos Magistrates der Stadt Wien stets mit einer Legitimation aus -

weisen können . Im gegebenen Pall ist daher sofort die Polizei zu

alarmieren .

Verlängerung der BerechtigungsseheineofUr Krankenzulagen

Las Landesernänrungsamt Wien gibt , bekannt :

Lie Gültigkeitsdauer der Krankenbe r echt 1 gungsschcijac

mit dem Aufdruck Serie Il/546/l wird bis zum H . September 1947

verlängert *

Wioderanne 1dung v : n Urlaubern in den Wiener Kartenstellen

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Urlauber haben bei der Wiederanneldüng in ihre Wie¬
ner Karienstelle entweder die beim Urlaubsantritt erhaltene
Reise —AbraeIdebescheinigung oder eine Abmeldebestätigung der Kar¬
te not die des Urlaubsortos vorzulegen .

Bei einer vorzeitigen Rückkehr vom Urlaub kann der
Urlauber vom Tag der Rückkehr an Lebensmittelkarten nur dann er¬
halten , wenn er die nichtverbrauchten Fcpiseabschnitte zurück —
bringt * Wurdcnin Urlaubsort für die vorgesehene Urlaubszeit be¬
reits Lebensmittelkarten bezogen , so sind die nicht verbrauchten
Karton in der Kartenstelle des Urlaubsoet .es in Wiener Rciscab -
scimit t e surüoksut aus ohe n .
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Wiener Zeitung » 7 » August

Wohnungsanforderung als Sühnefolge 2
Die lO . OOOste Ausfahrt der Wiener Rettung 4
Wiener Kurier , 7 « August
Identitätskarten für Nazi um 1000 Schilling . Prozeß deckt Be¬
trugsgeschäfte eines Polizeiangestellten auf 2
Schleichhandel mit Pestspielkarten 2
Weltpresse , Erste Ausgabe , 7 . August
Bas Mozart - Denkmal auf die Freihausgrü ^de ? 4
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 7 . August
Zuckerproduktion um 16 . 000 Tonnen gesteigert . Mehr als die
Hälfte des Vorjahres - Schwierigkeiten der Kampagne 4
Wält am Abend , 7 . August
Mehr Hochzeiten 2
Bas Haus der Zahlen . Bas österreichische Zentralamt für Sta¬
tistik 2
Neues Österreich , 8 , August
Alarmierende Rundfunkrede des Stadtrates Plödli Der Staat
schuldet Wien über 60 . 000 Tonnen Hausbrandkohle . Pür den Win¬
ter wurde noch nichts vorgekehrt - Eine Wiederholung der Brenn -
stoffkatastrophe des Vorjahres muß vermieden werden . Zur RK . 1
Kinderlähmung steigt noch immer an . Bisher 683 Erkrankungs¬fälle in ganz Österreich - Sperrung der Preibäder in Binz
und an den Salzkammergutseen , Zuzugsperre für das Gebiet von
Lambach , Bie ersten Zentren der Epidemie . Oberösterreich im
Vordergrund . Vorbeugende Impfungen mit Blut 1
Wann treten die neuen Löhne und Preise in Kraft ? Heute Ent¬
scheidung im Exekutivausschuß des Alliierten Rates 1
Bie Verhaftung zweier Wiener Wachleute 2
General Keyes an Generaloberst Kurassow : Raffinerie Lobau
kein deutsches Eigentum . Bas Aktienkapital zu gleichen Teilen
in amerikanischen und britischen Händen , General Winterton
ersucht um Rückgabe der Anlagen 2
Arbeiter ==Zeitung T 8 . August
Bas Schicksal der Wachleute Mayer und Gruber . Eißß sowjeti¬sche BarStellung 1
Bie Benachteiligung Wiens bei der Kohlenversorgung . Zur EK . 1
Bie geheime Prostitution , Leichter Rückgang der Geschlechts¬
krankheiten - Pürsorge tut not 2
Falsche Magistratsbeamte lassen sich bewirten . RK . 3
Wiener Tageszeitung , 8 . August
Wien hat 56,000 Tonnen Kohle gut . Bauernde Benachteiligungbei der Verteilung - Radikale Umkehr erforderlich 2
Ennskraftwerke erst Ende 1948 betriebsbereit 3
Samariter der Großstadt , Bie 10,000 Ausfahrt der "Wiener
Rettung ' * im heurigen Jahr 3
B% s Kle ine Volksblatt , 8 , August
Kohlenvorräte , Wiens Schicksalsfrage im Winter . Zur RK . ; 4
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Wiederaufbau der niederösterreichischen Feuerwehren 6

österreidhische VoIksstimme « _ 8 . August
Wien ohne Hausbrandkohle , Nach wie vor schwere Benachteili¬
gung Wiens bei der Kohlenzuteilung . Immer mehr Rückstands .
Schlechtere Kohle » In letzter Minute . Noch keine Hausbrand¬
kohle für den Winter . Zur RK . *
KZler vor der Delogierung 3
Zwei falsche Magistratsbeamte . RK . 3
österreichische Zeitung . 8 , August
Benachteiligung Wiens ' ei Kohlenzuteilungen , Noch keine Haus¬
brandkohle für den Winter . Zur RK. 2
Kinderlähmung in West - und Südösterreich . Ganze Ortschaften
unter Quarantäne 3
Kohle für Holzarbeit . . . aber zu viel Hindernisse 3
Ausstellung " Niemals vergessen ! M in Innsbruck 5
Di e Wirtschaft # 9 . August
Aus dem Wirtschaftsbund » Die Tariferhöhungen bei den städtischen
Betrieben . Eine bilanzkritische Darstellung aus dem Wiener
Gemeinderat / Die Stellungnahme des österreichischen Wirt¬
schaftsbundes 2
Wiens Schlüsselstellung blieb erhalten . Jetzt schon starkes
Auslandinteresse für die Wiener Herbstmesse / Neue Staaten
erscheinen 3
Morning News , August 8 ,
British letter on seizure of Austrian oil refinery 1

/ ■



^ QzrHfciitts - Karrespon t̂emz -
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Maglstrafs -DireMlcn Pressestelle

Wien , I. , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher *Nr . : 8 4Ö -50Ö , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich ; Hans 8 »©mer

FS * August 1947 Blatt 884

Die Gaslieferzeiten am Wochenende

Morgen Samstag wird Gas abgegeben von 5 * 30 bis 8 Uhr ,
10 . 30 bis 13 Uhr und 18 bis 20 Uhr , Bei entsprechendem Gas¬
vorrat wird mittags und abends die Lieferzeit um eine Stunde

verlängert .
Die Gaslieferzeitcn am kommenden Sonntag sind ebenfalls

5 * 30 bis 6 Uhr , 10 . 30 bis 13 Uhr und 18 bis 20 Uhr , Sollte es
die Vorratslage gestatten , wird vormittags Gas durchgehend
und abends um eine Stunde länger abgegeben werden .

Höchstpreise für Speisev/eintraubo «

Vom Bundesministerium für Inneres wurden im Einvernehmen
mit den zuständigen Ministerien ab sofort folgende Erze uge r ¬

p reise für Speiseweintrauben bestimmt ; Qualität A S 5 * 30 ,
Qualität B S 3 * 80 . Die entsprechenden Vorbrauehgrpreise sind :

Qualität A S 7 * 60 und Qualität B S 5 * 50 *

Reparatur des Wasserrohrnetses in Favoriten

Wegen dringender lioparaturarbciton am Wasserloitungs -

rohrnotz dos 10 . Bezirkes , ist ab Montag , den 11 * August , von
20 Uhr an bis in die Uachrni11agsstunden dos folgcndon Tages
mit einer starken Druckvcrmindcrung im Gebiet nördlich der
G-udrunstrafe und Östlich der Trio stör Straße zu rochncn * In
den höher gelogenen Teilen dieses Gebietes wird möglicherweise
das Wasser ganz ausblciben . Bio Bevölkerung des 10 . Bezirkes
wird ersucht , an diesem Tag mit Wasser besonders zu sparen .
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. ficöor Schwedische Kindoraus 'spctsung im 9 « und 16 * Bezirk
Y — — T— "*‘‘l >■ ■» ■■ ■ ■» " ■ m — nu » | » H ii3 gK :sa «=sgC ~ r ; 'J -'| | "H— wr «

Ab 25 . August worden die Bezirke 9 und 16 wieder in

die Schwedische Kinderausspeisung einbezogen .

Teilnahmeberechtigt daran sind alle Kinder , die zwi¬

schen dem 1 . 1 . 1942 und dem 1 . 10 . 1944 geboren sind , sowie die

zwischen dem 15 . 9 * 1941 und 31 . 12 . 1941 geborenen Kinder , die

laut Schulbestätigung nicht die Schule besuchen #

Anmeldung am Dienstag , den 12 . August für A - K , am

Mittwoch , den 13 . August für L — R und am Donnerstag , den 14 *

August für S *» Z von 9 -- 13 Uhr und von 15 - 10 Uhr in den

Magistratischen Bezirksämtern 9 # , Uähringor Straße 43 und 16 . ,

Richard Wagner Platz ,

Meldezettel , Geburtsschein and Lebensmittelkarte der

laufenden Periode sind zur Anmeldung miizübrmgon *

Schwedische Trockenmilch

Bür die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 9 , 13g 14 ,

15 , 16 , 20 und der Orte Purkersdorf , Hadersdorf und Mauerbach ,

die an der Ausspeisung in der leisten Woche teilgenomaen haben ,

findet die Srockenrailchausgäbe Montag , den 11 , August , in den

bekannten Ausgabestellen statt .

Die Sohuhhilfo der ^ Schweizer Spend e "

Der Chefdelegierte der " Schweizer Spende " macht uns

aufmerksam , daß in dem von uns am 25 . V . I1 . ausgesendeten
^

jO -

rieht über die bisherigen Aktionen zur Versorgung der Wiener

If.inder mit Schuhen , der Anteil der Schweiz nicht rientj - ^

gestellt wurde . Unsere Meldung , daß die Schweizer Tieglerung
.

der Gemeinde v/ion Leder übermittelt nafc , aus dem ■ r~ ~ “

mischen Industrie 7 . 000 Paar Schuhe für Wiener xvind ^ j. a *V

tigt wurden , wird von der ■• Schweizer Spende " dahin riohtigge -

otellt , daß nicht die Schweizer Eogicrung Leder zur Verfügung
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gestellt hat , sondern daß die “ Schweizer Spende “ , das ist die
Dachorganisation aller schweizerischen Hilfsaktionen , zu deren
Finanzierung allerdings auch die schweizerische Regierung bei *-
trägt , der österreichischen Schuhindustrie verschiedene Materia
lien , wie Gerbstoffe , Chemikalien , Schrauben , Stifte , Zwirne
und anderes zur Verfügung . ,gestellt hat . Mit Hilfe diceoo Mate¬
rials konnte die österreichische Schuhindustrie aus Häuten , die
in Österreich vorhanden waren , Leder und daraus etwa 35 * 000
Paar Kinderschuhe erzeugen , von denen ungefähr 8,000 Paar durch
die Gemeinde YJien an Wiener Kinder vorteilt worden sind .

Die “ Schweizer Spende ” logt Wort darauf , diese 'Richtig¬
stellung . der Öffentlichkeit bekarntzugobon .

Wir bitten um Veröffentlichung .

Zum Erdäpfclaufruf !

Das Landesornährungsamt Kien gibt bekannt ;
Der durch die Wittcrungsvorhältnisse bedingte spätere

Bodungsbeginn in Nioderöstcrrcich hat eine Verzögerung in der

Erdäpfclanlioforung nach Wien verschuldet . Im Laufe der kommen¬
den Woche wird jedoch der Wochenabschnitt 30/1 der Erdäpfel¬
kart , g ausgc

'liofcrt und voraussichtlich wird auch mit der Au ogab
auf den Wochonabschnitt 30/2 begonnen werden , können .

Zum Eloraufruf !

Das Landesornährungsamt Wien gibt bekannt :
Soweit Lebonsmittclkleinhändlcr noch Eier vorrätig haben ,

sind sie berechtigt , diese auf den aufgerufenen Abschnitt 10
der Lebensmittelkarte für Kinder bis zu 12 Jahren sowie auf
Abschnitt 34 der Mütter zu satzkart c . ohne Bindung an eine Rayo¬
nierung abzugeben . Die Milchhändler dürfen Eier nur an rayo -
niOrte Kunden verkaufen .



Wie ner Zeitu ng , 8 . August ;
50 * 000 Tonnen Mehl auf dem Weg nach Wien
Wiener Kurier » 8 , Augustj .
Falsche Magistratsbeamte erschwindeln Lebensmittel . RK
Leere Weinflaschen sehr begehrt . Die kommende reiche Wein¬
lese wirft ihre Schatten voraus
Weltpr ess e , Er ste Ausgabe , 8 . Aug ust :
Wo bleiben die beschlagnahmten Zigaretten ? Sie verderben
Mlbl ? ? t § ? S öSäl n ö ^ ir ? ^ 5cK ? r g £ teilun S der Schieber

Weltpresse , 8 . Augusts _ ( Abe nda usgabe )
Bin Kilo Trauben - 7 . 60 Schilling . RK
Welt am Ab en d , 8 , August :
Mehr Zucker und Kaffee

3

2

4
4

1

1
Neue s Öste rreich , 9 * Augu st ;
Der Alliierte Rat stimmt zu ; Die neuen Löhne und Preise
treten in Kraft . Lohnerhöhungen für Arbeiter und Angestell¬
te , Steigerung der staatlichen und städtischen Tarife , Neue
Preise für Lebensmittel und Tabakwaren , Preisbeobachtungs¬
stellen der Wirtschaftskammern 1
Wenn keine Lebensmittel geliefert werden ; Pinzgau streikt
gegen die Sommerfrischler . 8000 Urlauber gefährden die
Brotversorgung der einheimischen Arbeiterschaft 1
Weinleseverbot im Burgenland bis 15 . September , Mostver¬
kauf ist ebenfalls untersagt . Weinlese in Wien - Niederöster¬
reich erst ab 30 , September 1
Erhöhung der Theaterpreise um 1,25 bis 2 S 1
Die neue Messehalle fertiggestellt 2
Arbei ter - Zeit ung , 9 * Aug ust ;
Die Schuhhilfe der Schweizer Spende
Wiene r Tageszeitung , 9 . Augusts
Wien bekommt eine neue Messehalle 3
Badersperre auch in Tirol . Kinobesuch nur Personen über
25 Jahren 3
jas Kleine Vol ksblatt , 9 « August ;
Der 1947er wird ein ” Tröpferl H 5
Volksstimme , 9 * ._

August ;
Ein Polizist alter Schule 3
Wiedner Krankenhaus vorläufig Heimkehr erlager 3
d_äjLer r eichische Zeitun g ? 9 * August :
Geringe Aussicht auf Frühkartoffeln * Zunächst keine Importe .
Inlandaufbringung versagte 3
Pfirsiche spurlos verschwunden - Yfeintrauben kosten
20 Schilling 3
Morning News . 9 . Aug ust ;
Errip to Britain ' "for Ausirian children 4
Eie Woche , , 10 . Aug ust ;
o ~ G r o s cHen ^GuÜscHeIne 3er Wiener Straßenbahn 4
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Iier “ Internationale Zivildienst " im Wiener Rathaus

Ira Jahre 1920 hat sich in einem vom Kries verwüste¬
ten Dorf bei Verdun eine G-ruppe von Freiwilligen gebildet , die
aus eigener Initiative mit dem Wiederaufbau der zerstörten
Häuser und Strassen begonnen hat # Amerikaner , Deutsche , Eng¬
länder , Holländer , Schweizer und Österreicher arbeiteten ge¬
meinsam an diesem Friedenswerk , Aus dieser kleinen Gruppe ent¬
stand der “ Internationale Zivildienst “ ( IZD ) , der in verschie¬
denen Teilen der Welt Landesorganisationen bildete * Dis zum Be¬
ginn des zweiten Weltkrieges trat der IZD überall dort in Er¬
scheinung , wo vor allem nach Naturkatastrophen dringend Hilfe
erforderlich war . Eines der bekanntesten Ereignisse , bei dem
der IZD seine internationale Hilfsbereitschaft beweisen konnte ,
war die Überschwemmungskatastrophe im Fürstentum Lichtenstein
im Jahre 1928 , Dicht weniger als 710 freiwillige Arbeiter aus
22 Ländern folgten damals dem Gebot der Stunde , Während der

Luftangriffe auf London rettete der englische zivildienst Möbel
und persönliche HabSeligkeiten aus bombenbeschädigten Häusern *
Die englischen Gerichte waren so grosszügig , dass sie einem
feil der englischen " Kriegsdienstverweigerer aus , Gewissens -
gründen “ diese Hilfsdienste als Ersatz für den Kriegsdienst
anrechnoten ,

Hach dom Krieg setzte der IZD wieder in vielen Län¬
dern Europas mit einer lebhaften Tätigkeit ein . Vor ungefähr
drei Wochen ist von der Schweiz aus eine Gruppe des Hilfs¬
dienstes auch nach Wien gekommen , hauptsächlich Schweizer ,7 *■ schwer
Engländer , Schweden und Österreicher , Sie haben sieh das/bom -

benbeschädigte proyer 1 scho Kinderspital der Stadt Wien in Favo¬
riten ausgesucht , wo sic Schutt abräumon und brauchbares Bau -
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material aussortioren . Die Aktion » Jugend am Werk » hat ihnen
Räume ihres Jugendheimes in der Liebhartsgasso als Unterkunft
zur Verfügung gestellt .

Heute vormittags wurde eine Abordnung dos IZD im
Wiener Rathaus von Bürgermeister General Dr . h . c * Körner empfan¬
gen , Er lioss sich eingehend über die Arbeit und die Zi -WLe die¬
ser Pricdonsorganisation informieren und sprach den Wunsch aus f
dass die Jugend aller Rationen sich bei gemeinsamer Arbeit kön¬
nen und verstehen lernen möge * Es beweise sich immer wieder ,
dass überall dort , wo junge Menschen Zusammenkommen und wenn
erst einmal die Sprachschwiorigkcrtcn überwunden sind , nichts
mehr von nationalen oder rassischen C-egensätzen zu bemerken ist .

Preise für Obst und Gemüse in der kommenden Woche

In der Woche vom 10 , bis 16 , August
Vorbrauchorhöchstproise für inländisches Obst

Karfiol
Eisolen
Gurken
SpeIsomais
Paradeiser
Paprika
Kolli
Erühkraut
El a sehe nkür b i s
Speisekürbis
Häuptelsalat
Kochsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Rote Rüben
Jungzwiebeln
Dillkraut
Petersilie ngrün
Scllcricgriln
Hcrrcnpilze
Eicrse hwamme
Ipfcl und Birnen A

»i n 11 p

Eallobst
Zwetschken A
Kriecherin
Pfirsiche , grossfr
Weintrauben
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11
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uni Gemüse ,

1 . 80
1 . 70
- . 70
- . 20
1 . 55
2,78
1 . —
- . 86
- , 48
- . 33
- . 24 - - . 33
- . 45
- . 60
- * 86
- . 90 '
- . 73
- # •90
1 * 12
2 • —
- . 45
7 . 30
5 . 30
2 . 20 - 2,75
1 . 15 - 2 . —
- . 87
2 . 30
1 . 25
3 . 05
7 . 60
5 . 50
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Die italienischen Sportlerinnen im Hathaus

Heute vormittag wurden die italienischen Leicht -

nt hl etinnen in Vertretung des Bürgermeisters von Stadtrat

Dr . Matcjjka im Wiener Rathaus empfangen . Stadtrat Dr * Uatejka

gab seiner Genugtuung Ausdruck , nach den ungarischen Brauen

nun zum erstenmal auch die italienischen Sportlerinnen in Wien

feogrüssen zu können . Der heutige Wettkampf stelle wieder einen

Beitrag zur Vertiefung der sportlichen Beziehungen zwischen den

beiden Landern dar ,
Bürgermeister General Dr . h , cg Körner , der vormittags

verhindert war , die Gaste zu empfangen , wird heute nachmittags
die Veranstaltung auf dem WAC * -Platz besuchen .

Abituriontankurs an der Bundeslehrerbildungsanstalt Hegelgasse

An der Bundeslehrerbildungs cm stalt Wien I * , Hegel¬

gasse 12 , wird im Schuljahr 1947/43 ein einjähriger Abiturien¬

tenkurs ‘ für BüttelSchulabgänger zur Vorbereitung für das Lehr¬

amt an Volksschulen eingerichtet * Voraussetzung für die Auf¬

nahme sind ausser dem Reifezeugnis für Mittelschulen der Hach -

weis der politischen Unbedenklichkeit , die volle körperliche

Eignung und gewisse musikalische Vorkonntnisso * Aufnähmegesucht
sind bis längstens 9 # September 1247 unmittelbar beim Stadt¬

schulrat für Wien,2 * , Türkenstrasso 3 y oinzubringen ,

Täglich 120,000 Kinobesucher in Wien

Im städtischen Finanzausschuss berichtete Stad -trat

Honay über die Entwicklung der Vergnügungssteuer im ersten

Halbjahr 1947 . Hach dem Voranschlag wurde mit ' einer Einnahme

von neun Millionen Schilling gerechnet , cs wurden jedoch
12,652 * 300 Schilling eingenommen . An erster Stelle stehen die

Einnahmen aus den Lichtspieltheatern , die in den ersten sechs

Monaten rund fünf Millionen Schilling erreichten . In Durch¬

schnitt ist jede Kinokarte mit 21 Prozent Vergnügungssteuer
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belogt . Gegenüber den ersten Halbjahr 1946 ist die Zahl der

Hinobesuchor von rund 26 Millionen auf 21 . 7 Millionen zurück¬

gegangen , Biese Verringerung ist auf die durch die Stromnot

in den Monaten Jänner bis März verfügten Betriebseinsehrlinhungen

zurüc hzufähren . Auf den lag gerechnet ergibt sich für die Wie¬

ner Minos im Durchschnitt eine Besucherzahl von mehr als 120 . 000 .

Die tägliche Ausgabe der Wiener für den Kinobesuch war im ersten

Halbjahr 129 . 000 Schilling , da in diesem Zeitraum - der Umsatz

in den Wiener Lichtspieltheatern 23 . 2 Millionen Schilling be¬

trug .

Die Gasabgäbe in der kommenden Woche

Montag , Dienstag , Mittwoch und Freitag von 5 . 30

bis 8 Uhr und von IC . 30 bis 13 Uhr .

Donnerstag und Sonntag von 5 « 30 bis 3 . 3 Uhr .

Samstag von 5 . 30 bis 8 Uhr und von 10 . 30 bis 14- Uhr .

IJm den Wünschen der berufstätigen Hausfrauen entgegen -

zukommen , wird die abendliche Gaslieforzoit vorsucnswcisu täg¬

lich von 17 * 30 bis 20 . 30 Uhr festgesetzt und bei günstiger Vor¬

rat slago jeweils bis 21 Uhr verlängert werden .

Zusatzkartenausgabe durch die hart ens oeilen

Das Landesernälirungsamt Wien gibt bekannt ;

Die Lebensmittelzusatzkarten der nächsten Versorgungs -

pöriode für Betriebe und Dienststellen mit zehn oder weniger

Personen werden ab Montag , den 11 # August , nur eh die Kalten -*

stellen nach den Anfangsbuchstaben der Firmennamen ausgegeoea .

A - G Montag von 11 bis 16 Uhr ,
H - K Dienstag von 13. bis 16 Uhr ,
L — 0 Mittwoch von o bis 14 Uhr ,
P - Sch Donnerstag von 11 bis

^
16 Uhr ,

St - Z Samstag von 8 bis 12 Uhr .

Betriebe , die an betriebsangehörige Vertreter oder

Berufsreisende Bestätigungen wegen Ausstellung eines Heise¬

ausweises ausgefolgt haben , dürfen für diese Personen keine

Zusatzkarten mehr anfordern . Die Auforaerungslisten sind in

zweifacher Ausfertigung vorzulegen .
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Ungül bigkei oserklarung gestohlener Bedarf snachweise

Bas Hauptwirtschaftsamt Vi/ien und das Land gsc rn 'ihrungsamt Wien
geben bekannt :

Die bei dom Einbruch in der Kartenstelle 164 , Wien 19, ,
IIannaget tagas se 1 » entwendeten Bedarf snachweise , und . zwar

die Berechtigungsscheine 1 48901 bis 1 49000 ,
1 06070 1pis 1 06100 ,

die Bezugscheine für . loxtilwaren 22510 C bis 22600 C ,
22751 C bis 23000 0 ,

die Bezugscheine M I für 1 paar Strassenschuhe 24676
bis 24700 , K I für Kinderstrassenschuhe 42099 und 42100 und II
für Hausschuhe 44201 bis 44275
werden für ungültig erklärt . Die Kaufleute werden ersucht , die
Reicher dieser Berechtigungsscheine , baw , Bezugscheine anzu -
nalte .n und der Polizei sur - A.uswei siei -stung zu übergeben *

Petroleumaufruf
* — * ‘

Bas Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien gibt für den Bereich der
Stadt Wien bekannt ;

Bür August v/erden die Abschnitte der Petroleumbezugs¬
ausweise für Haushalte B 25 mit 2 Liter Petroleum und K 45 mit
15 Liter Petroleum sowie die Abschnitte der Petroleumbozugsaus -
weise für Kleingärtner und Siedler B August 1947 mit 2 Liter
Petroleum und K August 1947 mit 13 Liter Petroleum bei allen
petroloumfiüirendon Tankstellen und Einzelhandelsgeschäften ein -
gelöst .

Ausgabe von Bozugsrechton für Heiz - und Dieselöl im August 1947

Das Hauptwirtschaftsamt der
Stadt Wien bekannt :

Stadt Wien gibt für den Bereich der

Die
Hiosolöl an B
Massgäbe der

Ausgabe von Anweisungen zum Bezug von Heiz -
etriebe , die bisher Öl bezogen haben , erfolgt
zur Verfügung stehenden Monge für

und

nach
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KrarOionanstallon , Ern ähru ngsbetriebe und Bäckcre 1 on

vom 11 * bis 14 * und am 16 , August ,
Wäschereien und übrige Industrie vom 18 # bis 25♦August ,

Die Ansuchen um Heiz - und Dieselöl sind schriftlich mit

firmenmüssiger Zeichnung unter Nachweis des Bedarfes und unter

Vorlage des Kundennachweises für Brennmaterial für Behörden ,
Anstalten , landwirtschaftliche und gewerbliche Betriebe beim

Hauptwirtschaftsamt , Abteilung III f Wien I, , Strauchgasso 1 ,
III , Stock , Zimmer 116 , e- inzureichen .

Ausgabe von Zündhölzern

Das Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien
bekannt :

Ab 1C # August erhalten alle Verbraucher in den Be¬
zirken I bis rrvi in Einselhandclsgcschäften oder Trafiken gegen
Abgabe des Abschnittes 36 der Lebensmittelkarte der 31 * Karten - '

poriode , 3 Schachteln Zündhölzer amerikanischer Herkunft h . 10

Groschen * Die Verbraucher in den Randgebieten verwenden für
diesen Zweck den mit RG überdruckten Abschnitt 2 der Mangel -*

warenkartc , Personen , die sich dauernd in GerneinschatteVer¬

pflegung befinden , erhalten die Zünder durch die Anstalts¬

leitung , die sie auf Grund ainor Bozugsboschcinigung " C w des
Lande sornührungs amt es Wien bzw » des Lande gcrnülirungsom/fccö Nie -

doröstcrzcich , bei der Da , Chemische warcnvortri <-
'
-bsgesellschaft ,

Wien I * , Hohonstaufengasse 6 besieht *
Die Besitzer von Raucherkarten in den Bezirken I bis

XXVI erhalten in den Trafiken gegen Abgabe des Abschnittes
" Zündwaren 31 M der Rauchorkarte eine Schachtel Zünder zu obigem
Preise ,

Zuweisungen von Motorrädern Puch " Type 125 "

Bas Hauptwirtschaftcaint Wien gibt bekannt ;
Für die grosse Anzahl der bereits vorliegenden An¬

suchen um Zuweisung von Motorrädern Puch " Type 125 " steht nur
ein verhältnismässig kleines Kontingent zur Verfügung * Bis auf
weiteres können daher keine Ansuchen mehr entgeg ^ngenommön werde :
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Eintragung der . Brennstoffkarton

Das Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien
bekannt :

Es wird noch einmal darauf aufmerksam gemacht , dass
Verbraucher , die ihre Brennstoffkarten " R ” und ” K H noch nicht
ihrem bisherigen Händler übergeben haben , dies sofort nachholen
müssen , da sio oonst bei einom Aufruf von Brennstr «rff n >«ht be¬
rücksichtigt worden können .

Bio Bronnstoffkarten sind jenem Händler zu übergeben ,
bei dem der Verbraucher im Vorjahr rayoniert war # Boi nicht Ein¬
haltung obiger Weisung wird sowohl der Verbraucher als auch der

nougov/ühltc Händler bestraft *

Bio städtischen Tarife ab Montag in Kraft

Bas Bundesministerium für Inneres hat den Bürgermeister
der Stadt Y/ien verständigt , dass das Bonn - und preisübcreinkommen
am 10 # August im ganzen Bundesgebiet in Kraft ' tritt *

Beimach treten die vom Wiener Gommnderat am 1 . August
ds . J « beschlossenen Tarife der Wiener Verkehrsbetriebe und die
Bas - und Strompreise am Montag , den 11 * August 1947 > in Kraft .

• Bio neuen Fahrpreise der Wiener Verkehrsbetriebe gelten
ab Montag , den 11 . ds . K . für Einzelfahrscheine , ab Sonntag , den

17♦ds,M,für Wochenkarten und ab Montag , den 18 *. ds * M . für Fahr¬
scheine im Tarifgcbict II und für Zeitkarten ( Netz - urid Strecken¬
karton ) , Bor Vorverkauf der neuen Fahrscheine beginnt bereits
Sonntag s den 10 # August , Bor Umtausch alter Vorverkaufsfahrscheine
findet in der Zeit vom 18 * August bis 16 . September statt .

Bio bereits
treten Montag , den 11
Kraft , dass bei den A

verlaut barten neuen Gas - und Strompreise

. August 1947 mit der Einschränkung in

blesungcn ab 3.1 * August dieses Jahres die
Bas - und Strompreise noch nicht voll
v/io bei der Tariferhöhung im Februar

zu den neuen Tarifen sondern
dieses Jahres &u iJischproisoa
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oinlcasslort worden * Diese worden für Jode Kalenderwoche ; so er¬
rechnet , dass für ;jede “loche durchschnittlich der vor dom 10 .
August liegende Verbrauch , su den alten Tarif ans Litzen und nur
der Verbrauch ab 11 , August zu den neuen 1h» i £ ansätaon berech¬
net wird * Damit werden die neuen Gas - und Strompreise erst nach
dem Ablauf der zweimonatlichen Ablescporiodc , also ungefähr
litte Oktober voll wirksam .

Die Details der neuen Tarif - und Preisbestimmungen
sind aus dem Inseratenteil der Tagesprosse zu ersehen .
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Mont ag , den 11 , August
Urania :

Bilme : Afrika spricht ( 18 u . 20 ) &S
Bali , Jlleiiiod der Stidsee ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Vclksbildungs hau s I la rgareton
Bilme : Tropisches Abenteuer ( 16 )

Schrammeln ( 18 u . 20 )

Vüiksheim Ottakr i ng , XVI «
Bilzauskunftsstelle . Leitung Hans Raab . Beratung kosten
los ( 10 - 19 )

Dienstag , den 12 . August
Urania :

Bilme : Afrika spricht ( 18 u . 20 ) C-S
Bali , Rleinod der Südsee ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Margareten
Bilme : Tropisches Abenteuer ( 16 )

Schrammeln ( 10 u . 20 )
m

St^ iwaipte Vo.\ kshehum Oir^akring , 15 » , Vcgelweilplatz 15
an sternklaren Abend von 21 Ms 22 . 30 Uhr geöffnet .

IMkb\7q_
c

_
h , ^

clen 13 »_ August
Urania :

Bilme : Afrika spricht ( 13 u . 20 ) G-S
Bali , Meinod der Südsee ( 17 *u . l9 » 30 ) MS

Märchenfilm : Der kleine Lausi ( 15 ) IIS

APAAllfej - Idungshaus Margareten
Bilme : Tropisches Abenteuer ( 16 )

Schrammeln ( 18 u . 20 )
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den
_

14 , August
Urania ;

Ulme ; Afrika spricht ( 18 u . 20 ) GS
Bali , Hleinod der Südsce ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Volks 1 i Idung s haus Mar gar oten
Filme : tropisches Abenteuer ( 16 )

Schrammeln ( 18 u . 20 )

Frei ;baA ; deji 15^ August
Urania :

Filme : Afrika spricht ( 10 ) GS
Donnernde Hufe ( 1 ? u . 19 . 30 ) MS

Stummfilm : Abenteuer aus dem Y/ilden besten ( 20 ) GS ‘

Volksbildu ngshaus Marga reten
Filme : Familie Schimek ( 16 )

Gentleman Jim ( 18 u . 20 )

Wijmsif l ro l̂l
^
ss

_tF _
rnv/a

_
rte

_ , 16 . , Steinhofstraße . 10
• * h

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30 .

S^ rnw_art _e _ Volks heim O ttakring , 15 # ? Vogelweid platz 15
an sternklarem Abend von 20 bis 21 . 30 Uhr geöffnet .

Samstag ^ den 16 . Augu st
llrania :

Filme : Afrika spricht ( 16 u . 18 ) GS
Donnernde Hufe ( 17 u/19 . 30 MS

Stummfilm : Charlie Chaplin in hundert Hollen ( 20 ) GS

jLQA" s
.
b i ldunghau s Mar gar e t en

•Filme :
' Familie Schimek ( 16 )
Gentleman Jim ( 18 u . 20 )

Volk s Sternwarte , 16 . , Steinhof straße 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis 22 . 30 Uhr

Rayag ~I,e xiko
_
n

Sender II t 19 . 05 Uhr
Was sind Radargeräte ?
In welchen Musikwerken wurde die Marseillaise verwendet ?
Leben wir auf öder in der Erdkugel ?
Was ist der Beveridge Plan ?
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Sonnt ar t den 1 7 . August
Uranias

Filmes Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS
Afrika spricht ( 16 u . 10 ) GS
Donnernde Hufe ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Märchenfilms Der kleine Lausi ( 14 . 30 ) GS
Stumnfilms Unsere neue Lustspielserie

“Wir lachen uns gesund ” ( 20 ) GS
Führung s Ganz tags Wanderung durch den südlichen Wiener -
wald * ireffpunkt 8 -. 30 Uhr perchtoldsdorf , Haltestelle
Brunnerstraße d . Straßenbahnlinie 360 , Führers Ing * Wolf¬
ram Ernst .

Volksblldungähaus _ Kargar eten s
Ivlärchenfilmr Wundervolle Märchenwelt ( 14 )
Filmes Familie Sckimek ( 16 u . lo )

Gentleman J 3
* m ( 18 u,20 )

Wiener yolkssternwarte , XVI . , St .einhoi straße 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30 Uhr

%

Ständige Ausstellung “ Das Jugoslawische Buch ”

Das staatliche Unternehmen der Volksrepublik Jugos¬
lawien “ Das Jugoslawische Buch ” ( Jugoslawenska knjige ) wird
im Gebäude der politischen Vertretung der föderativen Volks¬
republik Wien I, , Annagasse 20 , demnächst eine Filiale ein¬
richten . Dieses Unternehmen wird jugoslawische
Btibhtr , Revuen und Zeitschriften ins Ausland ausführen ,
sowie aus allen Ländern nach Jugoslawien einführen . Im Gross¬
teil der europäischen Staaten sind schon repräsentative Zweig¬
stellen eingerichtet worden . Nun wird auch Wien die Möglich¬
keit haben , mit der jugoslawischen Literatur bekannt zu wer¬
den und Infoimationsmaterial vom Aufbau Jugoslawiens zu be¬
kommen .
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Wien er ZLeituns ^ _
9 . _ Augu s t :

Gemüsezufuhr verschlechtert 4
Wien er Kurier , 9 » Augustj _
Neue Preise und Tarife werden nicht vor Montag in Kraft
treten * Exekutivausschuß des Alliierten Rates hat keinen
Einspruch erhoben 1
Weltpresse . Ers te Ausgabe ^ 9 .. Augus t :
Neue Preise und Löhne genehmigt . Aber Inkrafttreten erst
nach Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt 1
Der internationale Zivildienst in Wien . RK 5
We ltpresse . Aben dausgab e , 9 . August :
Bundesregierung gibt bekannt : Neue Preise ab 10 . August .
Die neuen Löhne rückwirkend mit 1 . August . Straßenbahn ab
Montag teurer 1
Harnstei ^ entziehen täglich 10 . 000 Liter Milch . Anlieferung ge¬
ringer als im Winter . Beschlagnahme von Kühen angedroht 1
Neues Großrestaurant auf dem Mönchsberg . Ertrag soll Woh¬
nungsbau finanzieren . Schnell - Lift für 1Q00 . Personen 2
Keine akute Kinderlähmungsgefahr für Wien 2
Welt am Abe nd . 9, . August ; f
Rieseneinbruch in einer Kartenstelle . Zwei Rucksäcke mit
Lebensmittel - und Raucherkarten erbeutet 1
Die Leute haben kein Geld . Hochbetrieb im Dorotheum - Aus¬
verkauf der privaten Werte . Fünf Schilling Ausrufspreis .
Die Notverkäufe . Die Sorgen bleiben . Karl May für die
Mutter 3
Verkehr mit Behörden . Von Universitätsprofessor Dr . Dr .
Karl Wolff 2
Neues Österr eich . 10 . August :
Nach der Zustimmung des Alliierten Rates : Löhne treten
heute , städtische Tarife morgen in Kraft . Staatliche Tarif¬
erhöhungen werden erst nach Verlautbarung im Bundesgesetz¬
blatt wirksam . Bis uktober Auszahlung von zwei zusätzli¬
chen Rentenbeträgen . " Misohtarife " für Bas und Strom .
Auch Kohle und Holz werden teurer . Die Preiserhöhungen in
der Industrie . Abwehr mutwilliger Preissteigerungen . RK 1
Wiener Börse - nur für Interessenten . Wie die Kurse im
” vertraulichQn w Effektenverkehr zustande kommen 4
Ar beiter - Zeitung , 10 . August :
Ber internationale Zivildienst " . RK 4
Schleichhandelt die Tabakregie auch mit dem Zigarettcnauf -
ruf 4
Täglich 120 . 000 Kinobesucher in Wien . RK 4
Wiener Tageszeitu ng f 10 . Aug ust
Nach der Genehmigung durch den Alliierten - Rat : Ab heute
die neuen Preise in Kraft . Die erhöhten Löhne gelten schon
ab 1 » August . Straßenbahn , Strom und Gas ab morgen teurer .
Lie städtischen Tarife ab Montag erhöht . Die Milch - , Fett —
und Bierpreise nach der neuen Wirtschaftsordnung . Regelung
bei den Rentenbezügen * Zur RK 1
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Das Kleine Vo l ksblatt » 10 , August .:

Ansteigen der Kinderlähmung in Steiermark
In Wien täglich 120 . 000 Kinobesucher *. RK

Österreichische Volksstimme . 10 , August :

Heues Loben im Prater
Österreichische Zeitung ^ 10 . August :
» Lohn - und Preisgefüge " nicht stabil . Bemerkenswerte Er¬
klärungen dos Staatssekretärs Mantlor , " Stillhaltefrist "
in der Praxis . Neue Preise und Lohne ab heute in Kraft «
Ab Montag 55 - Oroschen - Pahrschein * Die neuen Preise im
Autobusverkehr
Wiener Montag » 11 * August :
Was wird mit unserem Wein geschehen ?
Trauben bekommen ?

am Mo nta g ,

Werden unsere Kinder

5
5

5

1

3

Sine Folge des Lohn - und Preisabkommens : Auch die * Wohnungen
worden tuuror . Erhöhung der Betriebskosten um rund 7b Prozent
zu erwarten

# ^ J
Deckeneinsturz in bombenbeeehädigtem Haus 2

Neue österreic hi sche Bewerbe - ft .?
Gemusekloinhande 1 kann nicht mehr weiter * j &ii ^ ^ aj ^ oohuns
und ihre Lehren . Einmal ohne Skandal

#
9

Besuch beim " Gumtftisoh&ster " : Der Rcifonpaß bringt uns
noch mehr Arbeit 5
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Wiener wieder auf Urlaubereisen

Was immer dem Wiener an Ungemach v/iderfährt , am Ende

bricht der Optimismus und das Verlangen nach mehr Lebensfreude

immer wieder durch . Die zunehmende optimistische Lebenseinstei -

lung harn sogar statistisch gemessen *
,
-/erden . Es zeugt unzweifel¬

haft von einem solchen Optimismus * wenn trotz der Schwere der

Zeit eine zunehmend grössere Zahl von Wienern ihren Uri aus wie —

der ausserhalb Wiens zu verbringen trachtet , hoch vor zwei Jah¬

ren schreckte man davor zurück * seinen Urlaub auch 4iir in den

Randgebieten von C-roß - Vien zu verbringen . Heute machen die Wie¬

ner wieder v/eite Eahrten , in die fernsten Gebiete von Öster¬

reich - die grosse Welt selber ist uns vorderhand noch ver¬

schlossen .
Wieviele Wiener ihren Urlaub ausserhalb Wiens ver¬

bringen , wissen wir nicht genau , so fix arbeiten die Statisti¬

ker noch nicht , Loch gibt es in den Zahlen über die Belegung
der Verbraucher bei den ICartenstellen gewisse Anhaltspunkte ,
dass es im Verlauf der letzten zwei Jahre bedeutend besser ge¬
worden sein muss . Jeder Wiener , der ausserhalb Wiens auf Ur¬

laub geht , muss sich bei seiner Kartensteile abmelden und ei

meldet sich wieder an , wenn er vom Urlaub zurüekkommu , In den

Wintermonaten pflegen sich die An- und Abmeldungen so ziemlich

die Waage zu halten und die Gesamtzahl der VerbrauchQ j. verenden fc

sich nur ganz unwesentlich * In den Sommermonaten dagegen über -

v/iegen die Abmeldungen , so dass die Gesamtzahl der Wiener Ver¬

braucher zurückgeht . Len tiefsten Stand an Verbrauchern weist

immer der Monat Juli aus . Vergleicht man nun die Julizahl mit

der des Kai , so ergibt sich , dass im vorigen Jahr um 43 . 500 ,
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heuer aber um 110 * 000 weniger Verbraucher in Wien weilten . Vom
Jahre 1945 liegen keine Angaben für den Monat Mai vor , Bin Ver¬
gleich mit dem Monat August 1945 ergibt einen Unterschied von
40,400 gegenüber dem Juli 1945 . In den Jahren 1945 und 1946
wurde die Chance , Tinen Urlaub ausserhalb Wiens zu verbringen ,
in einem ziemlich gleichen Umfang ausgenützt . Im Jahre 1947
wurde diese Chance aber von einer 2*/2 mal so grossen Masse von
Wienern ausgonützt , als in den beiden vorhergehenden Jahren .
Aus diesen Zahlen sieht man also , dass die Wiener wieder Mut
zu einer Urlaubsreise kriegen . Mögen .es im nächsten Jahr noch
mehr sein .

Robert Stolz - Ronsert mit 61,000 Besuchern

Bürgermeister Biyh . « , görner erhielt dieser läge aus
Chicago eine vom 13 , Juli 1947 datiert * Karte des wiener
Opereiten - IConponisten Robert Stolz * auf der der Meister dom

Bürgermeister berichtet , dass sein mit den Philharmonikern
von Chicago veranstaltetes Wiener Konzert den RekorcUOlesuah
von 61,280 Personen erzielt hat . Bas Konzert ' wurde in Cluusago
und in Hollywood wiederholt .
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Biel hilft auch unseren Uhrmacherlehrlingen

Bie großen Anstrengungen , die von der kleinen Schweizer

Stadt Biel gemacht werden , um dem Bezirk Floridsdorf Hilfe zu

bringen , sind schon des öfteren geschildert worden und daher

bekannt . Am kommenden Mittwoch geht wieder ein Transport mit

50 Ploridsdorfer Kindern zu mehrmonatigem Erholungsaufenthalt
nach Biel ab * Als Transportführer ist der Sekretär der Aktion
"Siel hilft Floridsdorf M , W . Lädrach , nach Wien gekommen .

Biel ist nicht nur ein Zentrum der Hilfsbereitschaft

für Wien , sondern auch die Hauptstadt der schweizerischen Uhren -

industrie . In Biel ist daher auch ein Hilferuf der Wiener ge¬
werblichen Fortbildungsschule der Uhrmacher um Unterrichts¬

material und Werkzeug auf Verständnis und Bereitschaft gestoßen .
Herr Lädrach , der hauptberuflich Lehrer . an der Bieler

Uhrmacherschule ist , hat heute Bürgermeister Körner im Rathaus

besucht und ihm . einen Keffer mit Schweizer Uhren und Uhrenbestand -

teilen überreicht . Bürgermeister Körner sprach Herrn Lädrach
und der Stadt Biel für dieses verständnisvolle Geschenk den

herzlichsten Bank der Stadt Wien aus und übergab die Spcndo
dem Direktor der Wiener Fortbildungsschule für Uhrmacher ,
Pr eselmayr . Bie Uhren werden von den Schülern der Fortbildungs¬
schule im Lehrwerkstatten - ünterricht instandgesetzt und zum
feil als Prämien für besondere Leistungen , zum Teil als Treffer
der Ar me nl o11 o r 1 e Verwendung finden , zum anderen Teil aber als

ständiges Unterrichtsmaterial für die 'Weiterbildung des wiener
Uhrmac hernachwuchses wertvolle Dienste leisten . Die Tatsache ,
daß zwei ehemalige Schüler der Wiener Uhrmacher - Fortbildungs¬
schule vor kurzem eine bedeutende Erfindung auf dem . Gebiete
der Werkzeug - Maschinen für das Uhrmacher - Handwerk gemacht haben ,
die der schweizerischen Uhrenindustrie zur Begutachtung und Ver¬

wertung vorgelegt wurden , zeigt , daß dieser Berufszweig in Wien
nach wie vor gute Kräfte besitzt .
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Zur Zündholzausgabe

Bas Hauptv/irt schaftsamt der Stadt Wien .gibt zur

Richtigstellung seines Zündhölzeraufrufes vom 10 . August be¬
kannt , daß die Verbraucher in den Handgebieten den mit RG
überdrückten Abschnitt 3 und nicht den Abschnitt 2 zu ver ~

wenden haben .
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Professor Br , Erwin Schrödinger 60 Jahre alt

Am 12 « August jährt sich der 60 . Geburtstag des

Wiener Gelehrten und Nobelpreisträgers Br * Brwin ^ cJirJJdinger ,
einer der bedeutendsten theoretischen Physiker der Neuzeit . •

Schrödinger war Schüler des i :>. ersten Weltkrieg gefallenen
,Prof , Fritz HasonÖhrl , des Nachfolgers von Ludwig Boltzmann .
Unter ihm arbeitete er am Technischen Institut in Wien und
verdankt seinem Lehrer die Grundlagen seines Wissens . Mit 27
Jahren habilitierte er sich in Wien , wurde Assistent Irans
Sxiiers und später Max Wiens in Jena * Als Schüler Exners be¬
faßte sieh Schrödinger mit der Farbenlehre und mit Experimen¬
talphysik , 1920 wurde er außerordentlicher Professor an der

Stuttgarter Universität , ein Jahr später ging er an die Univer¬

sität Braslau . Im selben Jahre wurde er als Nachfolger des No¬

belpreisträgers Max v . Laue nach Zürich berufen . In dieser
Zeit befaßte er sich neben clor physikalischen Statistik , die
mit der Quantentheorie sein hauptsächliches Arbeitsgebiet bil¬
det , vor allem mit der Feh ! erbeStimmung der Brown * schon Mole¬
kül arbewegung . 1927 übernahm Schrödinger als Nachfolger des

Nobelpreisträgers und Schöpfers der Quantentheorie Max planek
die Lehrkanzel für theoretische Physik an der Berliner Univer¬
sität . Schon während seiner Zürcher Lehrtätigkeit hat sich der
Forscher eingehend mit Fragen der Atomphysik beschäftigt und
1926 eine aufsehenerregende Arbeit über Wellenmechanik ver¬
öffentlicht und auf methematisehern Wege eine Brücke zwischen
Wollenlehro und Quantentheorie geschlagen . Für dieses bahn¬
brechende Werk , das wertvolle Einblicke in den Aufbau der Ma¬
terie gewährt und wesentlich zur Abrundung dos physikalischen
Weltbildes beiträgt , erhielt Schrödinger 1933 gemeinsam mit
Prof , Dirac ( Cambridge ) den Nobelpreis für Physik und wurde
als Gastprofessor nach Oxford berufen . Die Wiener Akademie
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der Wi sso ns chaf ton ehrte ihn durch Verleihung dos Halt ingor -

Preises . 1935 verzieht cto Schrödinger mit Rücksicht auf die

durch den Nationalsozialismus in Deutschland ge sc har j- enen Ver¬

hältnisse endgültig auf seinen Berliner Lehrstuhl und setzte

seine Tätigkeit am St . Magdalen .cn Collodgo in Oxford fort .

1936 wurde er an die Grazer Universität berufen , wo er bis zum

Einbruch des Nationalsozialismus in Österreich lehrte . Von hier

ging er nach Dublin und erhielt am « Institute for Advanced Stue . ios <

eine stelle mit voller L ^ hr - und Forschungsfreiheit ohne Lehr¬

verpflichtung . Dort obliegt er auch gegenwärtig seinen Studien

und hat versprochen , nach deren Beendigung einer bereits ergan¬

genen Berufung an die Wiener Universität Folge zu leisten . In

den letzten Jahren hat Schrödinger auch auf dem Gebiet der Bio¬

logie bahnbrechende Forschungen durchgeführt und in seiner

Schrift ** ;/e. o ist das Lebon " neue Wege zur Lösung der biologi¬

schen Grundprohlemo gewiesen .
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Wiener Zeit ung , 10 , Augu sts

Der Internationale Zivildienst " arbeitet in Wien 4

Wiene r Kurier , 11 « August %

Wiens Fett - und Milchversorgung gefährdet » Die Dolgen der
unzureichenden Benzinlieferung 2
Seit heute gelten die neuen städtischen Tarife 2

Weltpre sse ^ Erste Aus gäb e , 1JL »_ August :
Versicherung gegen Kinderlähmung . ( London ) ! 2

Weltpresse » Abenda usgabe , 11 » Au^ ustj ^
Ruß laiidheimlce .hr er bald zu erwarten » Bereits in eigenen
Lagern . Zuggarnituren bereitgestellt
110 . 000 Wiener sind auf Urlaub » RK
Mehr als 61 . 000 Besucher bei Robert - Stolz - Konzert . KD
Welt am Ab end , 11 » Augusts
Erhöhte Kohlenanlieferungen » Mehr Strom » Langsame Wiederge¬
sundung der österreichischen Wirtschaft
Großschleichhandel mit gestohlenen Lebensmitteln » Gemischt¬
warenhändlerin verkauft Schmalz , Zucker , Seide «Strümpfe und
Lederkoffer
Neues Österreich , 12 » Aug ust ;
20 Grazer Spitalsärzte an Tuberkulose erkrankt
Zweieinhalb soviel Wiener Urlauber als im Vorjahr » BK
Leben « des Hakenkreuz aus 14 Studönten ( Idosterneuburg )
Der bedrohte Prühstückskaffee » Vorläufig keine Gersten¬
lieferungen an die Erzeuger von Kaffemitteln
Arbeiter - Z eitung » 1 2 » Augusts
Wann kommen die Großschieber vor Gericht ?
Naziumtriebe in Klosterneuburger Bad
Interessententage bei der Herbstmesse
Wiene r la &caaojtuflg ^ Ig » .Augus ts _
Lebensmittelpreise amtlich verlauthart . Pur die gelagerten
Warenbestände gelten noch die alten Preise
Das nackte Hakenkreuz , ( Wiener Strandbad » )
Das Kleine Vol kshlatt , 12 , Augu st :
Was sagt der kleine Mann dazu ? Das Preis - und Lohnprohlem

Woher kommen die 1500 Kalorien ? ( n Economist ” ) <
Rückberufung von Universitätsprofessoren
Österreichischer oder deutscher Staatsbürger ?
Provokationen im Kloafcvrneuburger Strandbad
Wien baut auf » Die iStoensadern sind das wichtigste . Gesund¬
heitswesen , Schule 3xä Baubehörde

_ (
4

Minister Kurdes in Kufstein : " Der Kulturfilm steht im
Dienste des Lichts 1’ 7
Öster reichische Volksstimme , L2 . Augusts .
Keine Parteigeschäfte mit den Betriebsratswahlen . Einheit
zur Verteidigung der Arbeiterinteressen 2
Mehr Schuhe für die Bevölkerung 2
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Der erste Tag » ( Der erste Dag der Teuerungswelle, )
DP . verwenden gefälschte Brotmarken . Kaufleute im 9 . , 17 ,
und 18 . Bezirk um 8000 bis 10 . 000 Kilogramm Brot betro¬
gen . Vier DP , verhaftet
f! T r»Vi Vvi n TTP5 Ä _ ‘RiMrö <nr » rrvi v 1rnvrn + iViTi v"’ ^ ,">htS anhuben ! **

3

2Die neuen Kohlenpreise
Bin verschwundener Gesetzentwurf . ( Wohnungsanforderungs¬
gesetz )
Gefrorfces , Biskaffee . . .
Radiogeräte auf der Herbstmesse
Internationaler Wettbewerb für moderne Musik in Budapest
Krankenzubußen auf dem Papier ! ( Hauptwirtschaftsamt )
finkendo Lobonamlttelpreisc in der . Sowjetunion . ( Boi Milch

ö&iiaö' -laftä- y.
' ; - .. .

Vom Leningrader Wiederaufbau
Neue Wohnungen in Moskau
Ausbau dreißig großer Städte . ( Sowjetunion )
Morning News » 12 . August ;
UNO delegates visit Vienna D . P . camps 1

Mödlinger Nachrichten , 9 . August :
Kobes Fest des Arbeiter - Turnvereines ! Fast 4000 Menschen
folgen den ausgezeichneten Darbietungen des Schauturnens 1

- o - o- o- o -

Mit Schaufel und Krampen . Engländer und Schweizer beim
A n -f Kftti V.U r\ V. _ >1 rs v r-> Vi r\ 4- o tr tf IrrN mwf 1 <'*<•? r*Vi "fr ** n TV»a U ci ^
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Die Kinderfreibäder geschlossen

Um einer Verbreitung der Kinderlähmung , deren Über¬
tragung bekanntlich durch Breibäder gefördert wird , hintan¬
zuhalten , hat das Gesundheitsamt der Stadt Wien die Schliessung
der Städtischen Kinderfreibäder ( Planschbäder ) angeordnet .

Zwei unredliche Gerneindeangestellte

Her städtische Werkmeister Alois Rauch , der der Zweig¬
stelle Leopoldstadt , der Magistratsabteilung 25 , zugeteilt ist ,
wurde wegen verschiedenen Manipulationen , die er zum Zwecke
unrechtmässiger BaustoffZuweisungen begangen hat , gestern von
der Wirtschaftspolizei verhaftet .

Am. Sonntag ist der technische Angestellte Ernst Borger ,
der in der Zweigstelle Innere Stadt , der Magistratsabteilung 25 ,
tätig war , von der Polizei verhaftet worden , weil er einen Teil
des Erlöses von Abverkauf alter Mauerziegel widerrechtlich für
such behalten hat . Es handelt sich um Bezugscheine auf 69 * 000
gebrauchte Mauerziegel , für die Berger einen erhöhten Preis
verlangt und zum Teil auch einkassiert hat . Rach seinem Geständ¬
nis betragt die Schadenssumme 11,560 Schilling . Die polizeilichen
Erhebungen worden fortgesetzt .

Sin Zusammenhang
’ zwischen den beiden Fällen besteht

nicht , Alois Rauch ist pragmatisierter Angestellter der Stadt
v/ien . seine Verfehlungen worden auf alle Fälle neben einer
eventuellen gerichtlichen Ahndung , Gegenstand eines Disziplinar¬
verfahrens sein , Ernst Berger ist Vertragsangestclltor . Da er
seine Verfehlungen bereits zugegeben hat , steht seiner Entfer¬
nung aus den Städtischen Diensten nichts entgegen *
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Die Städtischen Vol ksbädor in
.t= c : =e sa ss =*rs es “ =2 :

dieser Woche

In dieser Woche sind die Städtischen Volksbüder am

Donnerstag von 13 bis 19 Uhr, . Freitag von 9 bis 19 Uhr , Sams¬

tag von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet .

Eine grössere Grupps von jungen Engländerinnen und

Engländern , die im Rahmen der zwischen England und Österreich

statt ! ladenden Studentenaustauschaktion nach Wien gekommen ist ,
wurde heute von Bürgermeister Dr # h . c , Körner im . Wiener Rat¬

haus empfangen . Wach herrlichen Bcginis -sungsworten führte sie

der Bürgermeister durch die historischen Repräsentationsräume ,
Die englischen Studenten interessierten sich eingehend für

konmunalpolitische Probleme und für die Fortschritte in Wieder¬
aufbau der Stadt Wien , Ein Besuch in Grossen Reafsaal vermittel¬
te den Gästen einen nachhaltigen Eindruck von der im Entstehen

begriffenen Ausstellung » Wien baut auf 51 * Bei der Verabschiedung
erhielt jeder der Studenten eine englische Ausgabe des Buches
H Ewiges Wien » mit einer Widmung dos Bürgermeisters .

Vizebürgermeister Hoss gestorben

. Heute nachmittags ist der ehemalige Vizcbürgermoistör
der Stadt Wien , Franz Hoss , im 81 , Lebensjahr gestorben . Vize -

bürgermeister Hoss erlitt vor 10 Tagen einen Schlaganfall , dem

er nun erlegen ist # Er hinterlässt eine Witwe im Alter von

76 Jahren .
Mit Vizcbürgcrnoister Hoss ist ein Stück der jünge¬

ren Wiener Stadtgeschickte dahingegangen . Der Verstorbene trat

schon in Jungen Jahren in das öffentliche Loben , Schon im Jah¬

re 1893 wurde er als Kandidat der Cliristliclisosialon Partei

in den Genieindorat der damals noch selbständigen Gemeinde

Floridsdorf gewählt und versah bis zur Eingemeindung die

Funktion eines Vizebürgermoisters von Floridsdorr . Hoss hat
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sich um aio VoioiniDmß von Floridsdorf mit Wion grosso Ver¬

dienste erworben . Seit der Vereinigung dos 21 . Bezirkes mit

1/ion gehörte or auch dom V/ien - r Gomcindorat an . Xm Jahre 1 ^ 05

wurde or zum Stadtrat gewählt , von 1910 bis 1932 war er Vizo -

btirgormoistor der Stadt Wien . Als Stadtrat versah . Vizobiirger -

moister Hoss bis zum Jahre 1219 die Funktion einoo Finanzrofo-

re nt an dar Stadt #
Der Verstorbene waif während seiner 40jährigen Tätig —

heit noch in vielen anderen Öffentlichen Vunkt Ionen initig . Ei

war Mitglied des Bezirksschulrates , später des Stadtschulrates

von Wien , gehörte dom Fortbildungschulrat an und entfaltete ,

insbesondere in seinem engeren Wirkungsgobiote , in Floridsdorf ,

eine umfassende 1‘ätigkcit .
Sofort nach Einlangen der Todesnachricht im Rathaus

hat Bürgermeister Br . h . c . Körner an die TÄr/o des Verstorbenen

ein herzliches Beileidsschreiben gerichtet . Auf Anordnung des

Bürgermeisters übernimmt die Gemeinde die Kosten dos Leichen -

begängnisses de 3 Verstorbenen und die Pflege seiner letzten

Ruhestätte .

1
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Wiener Zeitung , 12 « August
Amtliche Verlautbarung der neuen Preise * I . Agrar¬
preise . II * Lebensmittelpre 'ise . III * Handelsspannen
für Lebensmittel * IV . Tarife . V * Preise der gewerb¬
lichen Wirtschaft . VI . Gehalte und Löhne
Wiener Kurier * 12 . August
Wiener Magistratsbeamter in Schiebungen verwickelt
( Magistratssbteilung 25 ) Zur RK
Weltpresse * Erste Ausgabe * 12 * Augu_s_t

Besetzung in der Lobau kommt vor Alliierten Rat *
Weiterer britischer Schritt zu erwarten . " Zweifel
an den ehrlichen Absichten der Sowjets "
Heilmittel von Millionenwert im Schiffskoffer . Ge¬
meindeangestellter schiebt Ziegel , Magister " schleicht "
mit Penicillin . Zur RK
fristlose Entlassung aller Nazi in Berlin ( bei Gemeinde¬
behörden )
Weltpresse , Abend - Ausgabe * 12 . August
Zwei Millionen Hektoliter Wein zu erwarten . Weintrau -
btn nur im Schleichhandel
Welt am Abend , 12 . August
Las Haus mit der goldenen Kuppel .. Vierzig Jahre Heil -
und Pflegeanstalt " Am Steinhof "
lie Schweiz hilft Floridsdorf . Gemeinde Wien erhält
einen Koffer voll Uhren
Lie neuen Fleischpreise . Schwarzbrot 1 * 16 S pro Kilo¬
gramm , Rindfleisch 7 bis 15 S
Ungeheure Brotmarkenfälschungen in Wien
Heues Österreich , 13 * August
Lie Kinderfreibäder geschlossen . HK
Lie ersten Rußlandheimkehrer treffen ein . Drei Züge
sind zur Übernahme bereits unterwegs - 4- 50^ Kriegsge¬
fangene werden Ende August in '" iener - Neustadt er¬
wartet .
Preiserhöhungen im Gastgewerbe dürfen noch nicht dur -ch -
geführt werden . Getränkepreise in den Vergnügungs -
betrieben an keine Vorschriften mehr gebunden
Haarschneiden 2 S , Rasieren l f 20 S
Wirrwarr der Preise
Stadtrat Afritsch in Stockholm
Zehn Koffer Medikamente und 69 * 000 Ziegel . Zehn Ver¬
haftungen bei der Aushebung einer Großschleichhandels¬
zentrale . Lie Aufdeckung der Medikamentenschiebung .
Eie " Schleichhandelzentrale " im Hochhaus . Zur KK 3
Zwischen gestern und heute . Warum zu wenig Früh¬
erdäpfel nach Wien kommen ^
Vizebürgermeister Hoß gestorben . RK 5
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Arbelt er - Z eitong ^ H . ^iasust
Die Kohlenverteilung im August
Wiener Wasser
Englische Studenten beim Bürgermeister . BK
Die Wiener Volksbildung in der Ausstellung " Wien
baut auf M

Wienerjra ^ eszeitu ng , 13 . , August

Vizebürgermeister Hoß gestorben . BK
Symptome ( im Grazer Landeskrankenhaus 20 Spitals —
ärzte infolge Überbeanspruchung und Unterernährung
an Tuberkulose erkrankt ;
Fernheizwerk bei Klagenfurt
Bas^ Ele ine Volksbla tt f 13 * Augu st

Traubenaktion für die Kinder . Appell an die Wein -
VjQ

Erstes Kernheizwerk Österreichs in Klagenfurt i
Pas wertvolle F infgroschenstück ( auf der Straßenbahn ;

Österr e ichisohe ^ Vhl . l^ ssji ^ jae , 15 « _
Augu st

Die Heimkehrertransporte aus Bußland ab 20 . August
Die Sonderzüge bereits auf dem Weg . Krauen
schicken Dankschreiben ;an Stalin . Ankunftsort xener
Neustadt . Staatliche Heimkehrerfürsorge eine drin¬
gende Forderung ,
Die täglichen Preiserhöhungen . Werkküchen , hast - ,
und Kaffeehäuser . Der neue Bierpreis . Haarschnei -
den 2 * 50 S
Die kontrollose Benzinverteilung
Bücksichtslosigkeit gegen Gemeindepensionisten
Straßenkontrolle am Stadtrand » Auf den Bucksack
ist es abgesehen ■
Kindererholungstransporte wegtn Kinderlähmung ein¬
gestellt . Kinderfreibäder geschlossen . Zur BK
Die Jesuitenwiese
Gemeindebeamte machen Baustoff Schiebungen . Zur BK

Ös t rrei chische _ Zeit ungj 13 . Augus t
Brandmarkung österreichischer Frauen , ^ iemedi¬
zinischen Maßnahmen ” 'der USFA - Stellen

^
in Linz .

Nächtliche Menschenjagd . Zwangstätowierungen
Lawinenartiges Anschwellen der Preise .

#
Die .

ersten Folgen in der Industrie , Auch die Schleich -
preise ziehen an
Zu wenig Wasser und zu wenig Kohle

. .
Mehry Pferde und Schweine , weniger Binder . Ergebnisse
der Viehzählung vom 15 « Mai 1947
Grundenteigmpigen im Interesse des Wiederaufbaues
( Internationaler Städtekongreß io Paris )
Ehrenmal für die Opfer des Faschismus ( auf dem wiener
Zentralfriedhof ) ( mit Bild ) .
Bedeutung und Entwicklung der Geflügelzucht , vor
dem Krieg verbrauchte Wien 62 Milliarden Li ^ r jähr¬
lich , Die Hühnerrassen , Der hühnerstall . Künst¬
liche Brut , Wassergeflügel ,
Wirtschaftsvverbände schädigen die Landwirtschaft
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Kampf dem Kartoffelkäfer !

Der Schutz der Ernte vor Schädlingen ist in der Zeit
des Rahrungsmittelmangels unörlässlicl . . Das Auftreten des

Kartoffelkäfers in mehreren Bundesländern bedeutet bereits
eine gefährliche Bedrohung einer der wichtigsten Versorgungs¬
grundlagen , Es wird daher neuerlich auf die Verordnung zur
Abwehr des Kartoffelkäfers aufmerksam gemacht , nach der alle
Kartoffel - und Paradeispflanzen nach Kartoffelkäfern abzu¬
suchen sind .

Der Käfer hat etwa die G-rösse einer Kaffeebohne , ist

gelblich und hat auf den Flügeldecken zehn auffällige schwarze

Längsstreifen . Die Unterseite dos Käfers ist flach , die Ober¬
seite hoghgewölbt • Die Larven des Schädlings werden bis ein¬
einhalb Zentimeter lang , sind rot oder bräunlich und haben
an den Seiten je zwei Reihen schwarzer Punkte .

Verdächtige Funde sind sofort der Bundeslehranstalt
für Pflanzenschutz , Wicn . 2 « , Trunncrstrasse 1 , Toi * R 42 - 5 - 36 ,
zu übermitteln .

Die Städtischen Bader a » 15 . August

Am Freitag , den 15 . August ( Feiertag ) , sind die Städti
sehen Volksbäder , das JÖrgerbad und das Floridsdorfer Bad wie
an Sonntagen nur von 7 bis 12 Uhr geöffnet * Die Schwimmhalle
oes Jörgerbades ist von 9 bis 19 Uhr in Betrieb ,
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Strombezugsgenehmigung für Industrie - und Gewerbebetriebe

Der Landeslastverteiler für Wien macht nochmals drin¬

gend darauf aufmerksam , dass für Betriebe von 1 . 000 kWh monat¬

lichem Durclisehni11sverbrauch aufwärts Betriebserlaubnisse ein «

geholt werden müssen . Betriebe von 1 . 000 bis 5 . 000 kWh haben

beim Landeslastverteiler Wien , Wien 9 » » Mariannengassc 4 , ein -

zureichen , während Betriebe von 5 . 000 kWh aufwärts dies beim

Bundeslastverteiler , Wien 1 . , Ara Hof 2 , su besorgen haben .
Das gleiche gilt für Industrie - und Gewerbebetriebe

in Hieder 'österreich , die Strom von den Wiener Elektrizitäts¬

werken beziehen . Sonstige betriebe in Hioderösterreich haben
sich an den zuständigen Lastverteiler für ITiederöstor .reich ,
Wien 1 . , Teilfaltstrasso 8 , zu wenden .

Betriebe , die nach dem 20 . August ohne Strombczugs -

genehmigung arbeiten , werden über Auftrag des Bnergievertei -

lungsdirektoriums zur Verantwortung gezogen . Die Kontrollin -

genieure des Enorgievorteilungsdirektoriurns beginnen am 20 .

August mit den Überprüfungen .

" Jugend am Werk " fährt nach England

Heute nachmittags ist eine Gruppe jugendlicher Helfer
der Aktion " Jugend am Werk " in ein Austauschiagar nach England
abgoroist . Bor Zweck dieser Koiso ist ’

, den jungen Menschen die

Zerstörungen und Verwüstungen zu zeigen , die durch den Krieg
des Faschismus auch in anderen Ländern angerichtet worden sind .
Biese Reise ist ein Beitrag zur Erziehung der heranwachsenden

Jugend zur Friedens ge sinnung und zum Verständnis fremder Völker ,

Gleichzeitig sollen die Teilnehmer im klassischen Land der De¬
mokratie das " fair play " erleben , das dort nicht nur im Sport ,
sondern auch im öffentlichen Leben geübt wird . Der Leiter der
Aktion " Jugend am Werk " , Gemeinderat Misti n gor , wird die Reise¬

gesellschaft bis zur Staatsgrenze begleiten *
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Der Bool : als Gärtner

Aus einer Bauhütte in Albern wurden in der letzten

2 C it insgesamt 60 Sache Zement gestohlen » Bio Hütte wurde des

nachts mehrmals aufgebrochen und wieder sorgfältig verschlossen .

Die Kriminalpolizei hat als Q?äter den Bauwächter Leopold

Kretschmor ermittelt f der den gestohlenen Zement an Gärtner

in d ^ r Umgebung verkauft hat * Bin Teil der Diebsbeute konnte

zustande gebracht werden * Die strafaiatshandlung ist cingoleitot #
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Östcrreiehisch - Iranisehe Eulturvcroinigung

Br , Ali Aaghar Azizi , der Vizepräsident der Österrei¬
chisch - Iranischen Kulturvoreinigung , ist nach mehrmonatige . ,.
Aufenthalt in Teheran in . Wien als Vertreter des iranischen
Kulturministoriums eingetroffcn , Br , Azizi wird im Rahmen der
Gesellschaft die kulturellen Beziehungen zy/ischcn Österreich
und Iran ausheuen und durch die Veranstaltung von Vorträgen ,
Bursen und künstlerischen Abenden praktisch auswerten .

Ausstellungen in Wien

Xvt^ Bezirk
Alte Hof bürg ,
Mi c hae 1e rpl a t z

Erzbischöfliches Palais ,
kot enturm st ras s e 2 ,
Kunsthi st ori sehe s Museum ,
Burgring 5 ,
Kür,stierhaus ,
Karlsplatz 5 ,

Mozart - Haus ,
Bomgasse 5 ,

Mus eum für Völke rkunde ,loue Hofburg y Ringtrakt

Hatidnalbibliothek ,
Josefsplatz 1 ,

Naxurhistorisches Museum ,Maria Theresien - Platz ,

Ausstellung von Ge¬
mälden

Bon und Diözesan¬
museum

Ägyp tische Sanimlung ,
Antike n- Saim WLung

Erste grosse öster¬
reichische Kunst¬
ausstellung

Hozart - G-edenkstätte ,

Kunstwerke der
Azteken aus Mexiko
und der Mayas aus
Peru i

ICostbarkei ten der
österr . National - -
bibliothek ,

Shake s p e ar e - Aus -
Stellung ,

Pilzausstellung ,

tägl . 10 ^16 Uhr
Br . geschlossen

Bi,Bo,So . 9 - 12 Uhr

tägl . 10 - 13 Uhr
Mo,Bo , ge so hl *

9 - 19 Uhr

tägl . ausser Montag
9 - 19 Uhr

tägl • ausser Mon- -
tag 9 - 13 Uhr ,
So 10 - 13 Uhr

tägl . 11 Uhr
Rührung

10 - 16 Uhr

9- 13 Uhr
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Neuß Galsra . o ,
Grünanger gas se 1 ,

firne Hofburg ,
Heldenplatz ,

Heues Rathaus ,
Lichtenfclsgasse 2 ,
Peststioge 1 ,

Heues Rathaus ,
lüro St ad trat Matejka ,
Stiege III/6 ,

Wiener ICunsthandwerk -
verein ,
Kärntner st ras sc 15 ,

Wirt schal t s geno s Seil¬
schaft bildender Künst¬
ler , Opernring 17 ,

IX, Bezirk
KeluFerT- Hau s ,
Nussdorf er Strasse 54 ,

MKulturdienst n

Kunstwerke von heute ,
gestern und vorgestern

Historische Waffen ,
Musikinstrumente .
Muse um österr , Kultur ,

Das moderne Lichtbild
in der Tschechoslowal

Verkaufsausstellung ,

Schub ort - Kusc um ,

Blatt 332

10 - X2 50
, 13 30 - 16 Uhr

Sa 10 - 12 50 Uhr
So geschlossen

Bo,So 10 - 13 Uhr

Ko- Jr . 10 - 12,14 y0- l ®
Sa 10 - 13 Uhr
So geschlossen

tägl , aus s er 15ontag
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

Neuerwerbungen der städt . 9- 13 Uhr
Sammlungen seit April - 1945 , Mo gcschl .

Grillpurzer - Wohnung >
”

Drei österr . Künstler in 9 *-16 Uhr
London , Photos von
Char oux - Ehr 1 i ch- Ko : ios chka ,

10 - 17 Uhr

XIII . Bezirk _
W&llm -rgy Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
Schloss Schönbrunn vom ' 18 . bis 20 . Jahrhundert ,
( Hietzinger Tor ) ,

Ausstellungen in Vorbereitung

Galerie Agathon
Opernring 19 ,

Galerie Welz ,
Weihburggassc 9 »
Neues Rathaus ,
lichtenfulsgasse 2 ,
Staat 1 .Kunst gowerbe -
muscum ,
Wciairirchnerstrasso 3

»»Warschau klagt ; an ' 1 September 1947
Polnische antifaschisti¬
sche Ausstellung

Hans Robert Pippal >

«»Wien baut auf » ,

Der gute Gebrauchs *
gegenständ ,

September 1947

September 1947

September 1947
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Bio - kulturelle Genesung Europas

Eie Wiener Volkshochschulen , das Institut für Wissen¬
schaft und Kunst und die Österreichisch - Britische Gesellschaft
veranstalten gemeinsam am 27 . August um 19 * 50 Uhr in Saal des
Institutes für Wissenschaft und Kunst , VII . , Mucoumstrasse 5
( hinter dem Volkstheatcr ) einen Vortrag , den Mr . Kennoth Lindsay „

M .V * , ( Vertreter der englischen Universitäten im britischen
Unterhaus und ehemaliger parlamentarischer Sekretär für Unter¬
richt ) in englischer Sprache über das Themas ” The cu ltural
}ypS.Ŷ LSf \ Burojpe , ! halten wird . Eintritt frei .

Pie Wiener Volksbildung in der Ausstellung " Wien baut auf ”

In der Ausstellung 11Wien baut auf ” , die während der
Könntc September und Oktober im Grossen Postsaal dos Wien .r Rat¬
hauses veranstaltet wird , steht auch der Wiener Volksbildung eine
Pojjc zur Verfügung . Ihre bisherigen Leistungen ' seit Kriegsende
und ihre zahlreichen Tätigkeitsgebiete , werden durch Statistiken ,
Dioramen , Graphiken und Photomontagen Veranschaulicht werden .
tDurch diese vielfältige Art dc,r Darstellung soll den Ausstellungen
fcosuchcrn Einblick in die traditionellen formen der wiener Volks¬
bildung , in die vielen Kurse , Paehgruppen , Laboratorien , Vor -
trägo , Büchereien , Locosälo , Observatorien , Film - , Theater - und
Konzortaufführungen und in die praktische Kunstpflcge ermöglicht
worden .
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Wiener „ Zeitungj .
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Traubenaktion für die Kinder
Vfas ist eine Kalorie ?
Stadtrat Josef Afritseh in Stockholm
Vizebürgermeister Koß gestorben
Wien er . Kurier13 . Augus t :
Falsche Fleischmarken in Lins vertrieben . Kriminalpolizei
vermutet Identität mit den Wiener Fälschern
US FA zahlen 65 . 252 Dollar Mietzins
Fahrradbestandteile sollen frei verkauft werden
Mehr Strom im kommenden Winter ?
Österreich erhält modernstes Höhensanatorium . Professor
Dr # Reuter schildert die Hilfe des Auslandes im Kampf gegen
die Tuberkulose
Magistratsbeamte verschoben Baumaterialien
Wiens Telephonverkehr wird sich bessern * Drei Zentralen werden
wieder in Betrieb gesetzt
Weltpresse , Erste Ausgabe , 13 . August :
Massenabbau französischer Beamter
Ansteigen der Kinderlähmung in England * Regierung stellt
Geldmittel für Bekämpfungsforschung bereit
Wiens Trinkwasser wird täglich geprüft . Sorgfältige hygie ~
nische Überwachung a 22 Kontrollstellen
Sängerknabenfilm 11 Sing ende Engel ” fertiggestellt
Englische Studenten bei Bürgermeister Körner * RK
Franz Leh &r kommt nach Ischl . Textbuch für eine moderne
?/iener Operette dringend gesucht
Weltpresse , Abendausgabe , 13 . Aug ust :
Frischfleisch ab September regelmäßig ? Schweinebestand um eine
halbe Million vermehrt . Auch mehr Schafe
Welt am Abend . 13 . Augusts>">,llll> 11**■ »WWIIIM». <l. 4l Wl. »|. liI I'I.V«C,II»I-^ 'M». - I. »«•?'

In vier Wochen Wiener Messe . Leistungsschau . Spiegel .dür
österreichischen Wirtschaft
Von Abend zu Abend . Folgeerscheinungen . ( Übsrfüllungen auf
öer Straßenbahn - Verteuerung der Straßenbahnfahrpreise . )
Interessante Prozesse vor Oberstem Gerichtshof
Neues Österreich 14 # August ^
Vorschau auf die kommende Versorgungsperiode : Mehl - , Fleiseh -
und Fettbedarf bis 14 . September gedockt . Die Wiener erhalten
teilweise Frischfleisch statt Konserven . Bier statt Nährmittel
aufgerufen . Die erhöhte Zuckerration wird ausgegeben
Der Mensch wird zum Akt , ( Leitartikel )
Benzinpreise steigen um 90 Prozent
Erhöhte Preise auch im Gastgewerbe in Kraft
Das Reinigungsgeld wurde noch nicht erhöht
lagd

.
auf das Schleichende Gift . Österr oichisoh - amerikanische

Razzien durch das Wiener Nachtleben
Strombezugsgenehmigungen für Gewerbebetriebe . RK
Arbeite r - 2ei t ung , 14 . August :
Arbeitsfreude , ( Leitartikel ) J-/ 2

Kampf um den Berliner Bürgermeister . ( Berlin ) 2
5ehr als 1600 Kalorien in der nächsten Versorgungsperiode .

, kommende Lebensmittelaufruf . Erdäpfel werden naohgelie —
ikjy * Eier und vielleicht Frischfleisch , Das Endo der Erd *-
äPrelmisere in Sicht 2
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Pie neuen Preisbeobachtungsstollen 2
»' Jugend am Werk ” fährt nach England . HK 3
Besuch in Wien - nur mit Röhrenstiefeln ! ( " Was ein unga¬
rischer Besucher in Wien gesehen hat ” , )

^ >
3

Krankengeld bei unfreiwilliger Arbeitslosigkeit 3
Sucht Kartoffelkäfer ! RK 3
Selbstversorgersorgen . ( Mit 200 Quadratmeter Erdäpfelfeld ^
Erdapfelse Ibstversorger♦ ) 3

Wiener Tageszei tun g , 14 . Augu st
,
:

Französische Beamte worden abgebaut , Bas neue Gemeindewahl - ^
gesetz mit großer Mehrheit angenommen 2
Propheten , ( Sparsam mit dem elektrischen Strom umgehen, ) 3
Die Retter der alten Wiener . Werden einer notwendigen
Aktion . Untergewichte bis 40 Kilogramm 4
Erdäpfelaufrufe werden nachgeholt 4

M orning News , 14 . August i
Doctors oall it ’ Polio f , ( Kinderlähmung . ) 2

Bas Kleine Volksblatt , Augu st ;
» Ich kaufe im Schleichhandel ! ”
Strombezugsgenehmigung für Industrie - und Gewerbe
Drei neue Gedenkzimmer der städtischen Sammlungen
Österreichische Volksstimme , 14 . August :
Die ersten . ( Leitartikel ) - ( Heimkehr der Kriegsgefange¬
nen aus Rußland . )
Die Albrechtsrampe
Gestohlene und gefälschte Lebensmittelmarken
Drei Donaukanalbrücken vor der Fertigstellung
100 Kinder nach England
Aiszeilenbad beschlagnahmt
Die Heimkehr der Kriegsgefangenen . Die Vorbereitungen
für die großen Iransporte , Sowjetarmee sorgt für Verpfle¬
gung bis Österreich
Ös terreichische Ze itun g , 14 , August ;
Ab Montag 1600 Tageskalorien ? Eier statt Nährmittel . Nach¬
lieferung der Erdäpfel . Eier und vielleicht Frischfleisch ,
Das Ende der Erdäpfelmisere in Sicht
Vielfach noch keine Aufbringungsausschüsse
Errichtung von Krcisbeobachtungsstcllen geplant
Reinigungsgcld noch nicht erhöht
Betriobsrätegesetz ist rechtswirksam
In Tirol soll Penicillin erzeugt werden . Tausend Ampullen
täglich
Erhöhung der Benzinpreise um 90 Prozent . Verhandlungen
hinter dem Rücken der Arbeiterkammer
Ri esendiobstähle von Lebensmittelmarken im Innsbrucker
Ernährungsamt
Tirol soll modernste Lungenheilstätte bekommen
Vom ”höchsten ” Schwarzen Markt Wiens , ( Schmelz )
Delogierung trotz Einweisungsschein
Krankengeld bei »' unfreiwilliger Arbeitslosigkeit 1'
Hurwachen gegen Felddiebe
Anzengruber - Gedenkstätte im Wiener Rathaus
Wir ” erobern ” ein Erholungsheim . ( Siemens - Schuokert - Werke ,

Preistreiber . ( Händlerin auf dem Geliert —
platz . )
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För den Inhalt verantwortlich .• Hans Riemer
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ül - falmango 1 verzögert don Ausbau der Wiener Gaswerke

I 'ür dun Ausbau dar Anlagen in den Gaswerken Simmering
und Leopoldau sowie für die Anschaffung von Gasmessern und die
Erweiterung des Rohrnetzes sind in don städtischen hinausplanen
der Jahre 1946 und 1947 zusammen 21,208 . 000 Schilling vorgesehen ,
Wegen der Schwierigkeiten in der MatorialbcSchaffung und der
langen Anfertigungsaeiten sind bisher aber nur Lieferungen in
vuxt geringerem Ausmass erfolgt . Für die geplanten Investitionen
werden auch verschiedene Spezialcrzougnisso aus Deutschland be -
nötige , di ^ noch nicht bezogen werden konnten * Somit wurden von
den vorgesehenen Beträgen bis Jetzt nur 3,035 . 000 Schilling auf -
Gebraucht * Der weit höhere bewilligte Betrag kann jederzeit
verausgabt werc . on , sobald die Bestellungen aus geführt werden
lönnc .a , die Gelder dafür sind bcrcitgesto3 . lt ..

Vorfall von Glasmarken

Der Landesinspektor für die Baustoffbewirtschaftung in
gibt bekannt , dass die derzeit in Umlauf befindlichen Glas -

koiitingont s ehe ino mit dom Aufdruck « 47 - 11 « mit 30 . September 1947
ihiL Gültigkeit verlieren . Sie können nach diesem Zeitpunkte Wodm -
° Ligelöst noch umgetauscht werden .

Übersiedlung der Standesämter Hietzing und Mauer

Die Standesämter Hietzing und Mauer übcrsiedcln am
] c ,

* AU^us -fe 1947 vom Amtahnusc Wiwi XIII . , Hi ^ taiagor & i 1 , in
Ai.rtolir .us Wien XIV. , Penzingt -y Strr . oso 59 .
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel ln dieser Woche

Für die in der Woche vom 11 . bis 17 , August aufgerufenen Lebens «
mittel gelten folgende Preises -

Weissbrot
Schwarzbrot
We i z enko c hmehl
Maismehl
Kaisgriess
Haferflocken
Weizengriess
HÜ1 s c nf rttchte :

Erbsen
Spalterbsen
Bohnen

Schmalz
KunstSpeisefett
Konsummilch
Magermilch
Butter 1 * Sorte

2 * Sorte
lO îig
2O/big

" 30 ^ig’ " 40 $ ig
Bier ( Original )
Pfordefleisehkonserven

ft
Früh3tücksfleisch

»i
Zuo lee r : Normal kr i s t al 1 z .
Peinkristall zuoker
Würfelzucker
Prise hkartoffein

Topfen
i»

a 16 oz

a 16 oz

1 . 34
1 . 16
1 . 60
~ . G2
1,10
3 . 10
1,68

1 . 20
1 . 40
1 . 50
9 . ~
8,76
- . 76
- . 44

12,80
12,20

4 . 01
4 . 22
4 . 48
4 . 70
- . 47
3 . 27
7 . 20
2,72
8 . - «
1 . 60
1 . 82
1 . 86
- . 62

x )

x ) Pür S chm als ab gab e zur Erfüllung des vorwöchigen An¬
spruches darf nur der alte Schmalzpreis berechnet werden
( S 2 . 16 ) .

Die amerikanischen Leichtathleten beim Bürgermeister

Ein Teil der amerikanischen Leichtathleten , die am
Sonntag zu einem Vergleichskampf mit unseren besten Sportlern
^ treten werden , wurde heute vormittag von Bürgermeister Gene *
ra l Br . h . c , Körner im Hathaus empfangen . Der Bürgermeister be *
PrUste die Sportler mit herzlichen Worten und wünschte ihnen
ZU i 'lma ersten Start in Wien guten Erfolg .



j (

T31wtt 909

Lagorbestandsaufnähme in allen Lebensmittelbctrieben

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Alle Lebensmittelgross - und Kleinbetriebe sowie

Blei schabgabe st eilen in Wien haben mit . dem Stichtag Sonntag ,
den 17 * August , eine Inventur durchzuführen # Ls sind alle Le¬
bensmittel zu melden , die sich in den Betriobsräumcn befinden .
Der Stand an Fleisch und Wurst ist getrennt anzuführen , Bäcker
und Brotfabriken haben auch die Salzbestände anzugeben . SPerr¬
inge r sind als solche zu bezeichnen .

In den Warenständernddüngen der Kleinbetriebe . sind
die Grosshändler zu verzeichnen , von denen die Waren bezogen
werden . Die Lagermeldung ist in dreifacher Ausfertigung am Mon¬

tag , den lo . August bis 12 Uhr mittags bei der Marktamtsab -

teilung üinzureichen . Eine Ausfertigung der Meldung wird zu -

riickgostollt . Biese ist so rasch als möglich an den Grosshänulcr
weitorzugeben . Auch Leermeldurigon sind zu erstatten , ltfichtbe -

iolgung oder unrichte Angaben werden bestraft , Bruck Sorten sind
in den Marktamtsabteilungen erhältlich .

Schmalzpreis für Aufruf der Vorwoche

Bas Bundeskanzleramt - öoterrcichhilfo teilt mit ,
dase für Schmale aus dem vorwöchigen Anspruch nur der alte
Schmalzprois berechnet worden darf . Dieser beträgt für den
Verbraucher S 2 . 16 pro Kilogramm .

Sonntagsfahrpreis am morgigen Feiertag

Morgen Freitag , den 15 . August gilt auf der Strassen - -
bahn und Stadtbahn der sonntagsfahrpreis . Es gelten daher die
Sonn- und Feiertagsfahrschcinc zu S 1 « - im Tarifgebiet I oder
•W und die Wochenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( Obus - Jochen -
tote , Auf den Strecken der Linie 517 Essling - G-ross - Enzersdürf
U11 d 360 Mauer - Mödling gilt der Einheitstarif von 55 g ( im Vor -
Vor^ uf 53

'

g ) .
Die Vorverkaufsstcllcn sind an diesem Tage und am Sonn *

den 17 , August von 8 bis 14 Uhr geöffnet .
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Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6jährigen Kinder der Bezirke XVII, ,
IVIII * f und XIX , f die an der Ausspeisung in der letzten Woehe

toilgcnommen haben , findet die Trockcnmilchausgabo Montag ,
den IG « August , in den bekannten Ausgabestellen statt .

Die Gomoindc ehlioht die Fürsorgeuntorstützungen

37,274 BGfürsorgte ^crhaljucn - £ incn Jüôuoinuigsziischl ^ag
von 29 Prozent

Im Hathaus fand heute unter dem Vorsitz des Stadtra¬
tes Albrcclit , der den auf Urlaub befindlichen Stadtrat für Wohl¬

fahrt s wo sen Dr « Freund vertritt , eine Sitzung sämt Hoher Vorste¬
her der . Fürsorge - Institute statt , in der Stadtrat ffonay einen

ausführlichen Bericht Über die Gebarung der Gerne ! nde verwaltung
im ersten Halbjahr 1947 erstattete , Der städtische Finanzroferont

teilte dabei mit , dass in diesem Zeitraum wohl statt der pr &li -

miniorten 65 Millionen rund 81 Millionen Schilling an «städti¬
schen Abgaben eingenommen wurden , doch stehen diesen Mehreinnah¬
men von 16 Millionen mehr als 17 Millionen Mehrausgaben gegen¬
über ! Die nunmehr verfügte staatliche Regelung dv. r Böhne und
Preise muss zwangsläufig auch zu einer Erhöhung der städtischen

Pürsorgountcrstützungcn führen . Nach den Bo re chnungcj .1 düoeötäd ^ i -
schon Wohlfolirtcamtes ist zur Deckung der erhöhten Bobenskosten
tin 25 $ igcr Zuschlag zu den gegenwärtigen Unterstützungen not¬

wendig , wird also für August ein Teuerungszuschlag in der Hö -
ho von 25 $ der gegenwärtig zur Auszahlung gelangenden monatlichen
für sorge unt erst üt zung ' gewährt « Über die Auszahlung deses Touc¬

hes Zuschlages werden in den Tages zeit ungen . am Sonntag genaue
Mitteilungen veröffentlicht worden , Die Gemeinde Wien zahlt ge¬

genwärtig an 37 . 274 Bedürftige monatlicho Fürsorgcgclder # Mit dm
^ ilionangehörigeu worden dadurch rund 50 . 000 Personen erfasst .
^o :r monatliche Aufwand beträgt rund 2,5 Millionen Schilling * Die
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nunmehr zur Auszahlung kommende 25% ige Teuerungszulage erfor¬
dert monatlich rund 625 * 000 Schilling t sodass sich für die Ge¬
meindeverwaltung eine neue Belastung von 7 . 5 Millionen Schillin
jährlich ergibt . Insgesamt wird die Gemeinde Vxcn nunmehr jähr¬
lich 37 * 5 Millionen Schilling an Bedürftige auszahlen , ein Be¬
trag der ungefähr den Einnahmen aus der Gewerbesteuer entsprich
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Sum 100 * Geburtstag dos Malers Adolf Blamauor

Am 15 # August 3 ährt sich der Geburtstag des Malers
Adolf Blamauor zum 100 * Halo * Bor - Künstler war vor allem Land¬
schaftsmaler , doch finden wir neben Motiven aus der Bargwelt
Östorrcichs - or war begeisterter Alpinist ■— und Panoramen auch
Wiener Veduten und Marinebilder # Blamauor hat neben seinen Künst¬
lerischen Verdiensten auch solche als Heimatforscher # In Jahr -

schilt clangor unermüdlicher Arbeit hat er alles zusamongo tragen ,
Bas Aufschluss Über die Geschichte -und Entwicklung des III . Be¬

zirkes gibt , und schliesslich das Heimatmuseum Landstrasse ge¬
gründet # Bio Sammlung dieses Museums wird so bald geeignete
Räume gefunden sind - das seinerzeitige Gebäude wurde durch

Kriegseinwirkung schwer beschädigt - wieder auf gestellt werden .
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Wiener_ Zeit ung , 14 . August
Weltjugend hilft am Wiederaufbau Wiens ( Preyersches Kinder *
spital im 10 . Bezirk )
fas verspricht die Herbstmesse ?
Wiener Kurier , 14 . - August
Trockenmilch für Österreichs Kinder wird in New York
eingeschifft . Auch Pieisch - und Pettlieferungen durch
das

'
lnternationale Kinderhilfswerk

. vorgesehen . Schul¬
requisiten und Bücher kommen nach Österreich
In den Vereinigten Staaten gibt es viele österreichische
Vereine . Ein großer Teil der lieTresgaben stammt von
ausgewanderten Österreichern . 23 Organisationen der
Österreicher
Offene Worte zu aktuellen Prägens ” Am Anfang war die
Tat . , . ” Mehr freie Wohnungen durch Entgd ? enkommen der
politischen Parteien . Gutes Beispiel und dennoch schlech¬
te Sitten . Tausende von Wohnräumen werden von den poli¬
tischen Parteien beansprucht . Keine Partei aber denkt
an das Nächstliegende
Wiener Schulen beginnen am 1 . September
Österreichs Wirtschaftsplan entsteht . Wie arbeitet die neu -
geschaffene Sektion " Planung ” im Bundesministerium für Ver¬
mögens Sicherung und Wirtschaftsplanung ? Pie Grundlagen .
4 ei Pläne werden auf gestellt .. Der " Kernplan " Pie Koor¬
dinierung
Wiener , unterstützt Eure Wiener Messe ! Ein Aufruf des
Bürgermeisters . RK
Russen überprüfen Betriebe in der Inneren Stadt , Direk¬
toren und Betriebsführer für heute in das Gebäude der
Alliierten Kommission vorgeladen
We ltpresse , Erste Ausgabe ^ 14 . August
Autobusse mit Heiz - und Kühlanlage
Im September 30 Kilogramm Kohle pro Haushalt . Als erste
Rate für den Wintervorrat - Gaswerke sollen 32 . 000 Tonnen
erhalten . Schulen erhalten " eisernen Vorrat ”
Das verschwundene Kracherl , Dafür Getränke ohne Zucker

ohne Kohlensäure
Grüne Inseln im Häusermeer Wiens . Vor 90 Jahren wurden
tie ersten Gärten angelegt - Priedhöfe verwandeln sieh
in Tarkanlagen .

Abend - Ausgabe , 14 « August
Österreich beim sozialistischen Kongreß in Lyon

Abend t 14 . August
Männer spielen Eisenbahn . Der Eisenbahnmodellbau »"

^lub auf dem Bierhäuslberg .
w
ein Kunsthonig mehr

Marktbericht ( Naschmarkt . Yppenmarkt )
'üener Volksbildung in "Wien baut auf ” HK
fe &L _Österreioh

T
IS . August

^ o^ inschränkungen iil der kommenden Woch « . Trocken —
art und stärkerer Energieverbrauch verursachen neue

Elektrizität skr ise

oj
ro

ro
m
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Die österreichische Mundart ( Preisgabe von Schleich¬
handelsbeziehungen ) 2
Zentrale Preisbeobachtungsstelle in Wien 2
Gemeinde Wien erhöht die Fürsorgeunterstützungen . RK 2
Ratgeber für Klosterneuburg , ( Luft - , Schwimm- und Sonnen¬
bad der Stadt Wien ) 3
Übersiedlung der Standesämter Hietzing und Mauer . RE 4
Schleichhandelszentrale Am Hof . Neun Beamte der Länder¬
bank verhaftet - Zigaretten und Krawatten im Garderobe¬
schrank 4
Arbeiter - Zeitungj » 15 » August
Die Gemeinde erhöht die Fürswgeiuatöretütsanjgerw
Befürsorgte erhalten einen TeuerungsZuschlag von 25 Pro¬
zent . RE 2
hin Rundfunkexperiment .( Radiohörer , Programm ) 3
Auf zv/ei Männer kommen in Berlin 3 Prauen 4
'
Wohnungsschwindler gehen um

' 4
Wiener Tageszeitungj I5 . _

August
Salzburg - medizinisches Welt Zentrum ? Graße Pläne .
des Professors Pribram aus New York - Die Vorarbeite « des
Landes bereits im Gange 3
Der/Mangel an Arbeitskräften ( Statistische Nachrichten ) 3
Grenze Vorarlberg - Deutschland gesperrt . Ursache ;
Spinale Kinderlähmung - Schritte der Vorarlberger Lan¬
desregierung . Wie Amerika dia Seuche bekämpft 4
Materialmangel und Wiener Gaswerke . RK 4
Preisgekrönte österreichische Kulturfilme ' 5
Las Kleine Volksblatt , 1 ^ . August
Las Amt als Saisongeschäft . 3
Wiener Fürsorgesätze um 2 5 Prozent erhöht . RK 4
Yolksstimme , 15 » August
Kompensation oder Korruption ?

#
1

Provisorische überstundenregelung bei den Gemeindeange¬
stellten 2
Lie Vorbereitungen für den Heimkehrerempfang 2
Lie Kinder unter dem Flakturm 3
Eisenstadt hat endlich ein Schwimmbad 3
Las Feuerwerk am 31 » August 3
Leue Diskussionsreihe des Österreichinstituts 3
Lar ?̂ iederaufbau des Burgtheaters 3
Karl Marx in Wien ' 4
Österreichische Zeitung « 15 » August
Scharfe Überprüfung der Lebensmittelpreise zugesagt
Errichtung einer Preisbeobachtungsstelle 2
Ausbau der Gaswerke verzögert . Zur RK 3
to'az sechs Stunden ohne Ltrom 3
" lener schützen sich vor Kinderlähmung 3
Aus dem Buch Alfred Kurellas " Ich lebe in Moskau ” .
Eli Gang durch die Stadt . Jedes Stadtviertel hat sein
eigenes Gesiebt , Verkehrsknotenpunkte - stark

.
belastet .

An der Wiederinstandsetzung der Häuser wird fieberhaft
gearbeitet . Immer belebt sind die Straßen Moskaus 4
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tHr Fressej 16 *
Zeitvergeudung . ( Zuweisung von Ziegeln oder Glas im 10 .
Bezirk , Bisen im 3 « -Bezirk , Dachpappe im Neuen Amtshausj
Kalk im Neuen Rathaus , Zement auf dem Schubertying )
Yerpflegsscheine für Messebesucher
Prei Denkmal entwürfe ( Denkmal für die Opfer des Na¬
tionalsozialismus )
Sportkoryphäen aus USA in Wien . . Vorboten der Olympiade
194.8 - Auch die italienische Elite am Start
Im Zeichen der Verständigung ( Abordnung des Interna¬
tionalen Zivildienstes von Bürgermeister Dr . h . c . Körner
empfangen ) RK
Der Wiederaufbau in Graz
Die Schönheitsfehler im Wiener Stadtbild . Dringlichkeits¬
stufen im Wiederaufbau - Feststellung des Magistrates
Auslandsinteresse für die V/iener Messe
Die Wirtschaftswoche t 14 . August
Ist Sparen unzeitgemäß ? Schillingwert und Sachwertflueht
im Zeichen des Stillhalteabkommens
Kompensati# nskrankheit - eine tödliche Gefahr , Binnen¬
wirtschaftlicher Warenaustausch durchlöchert jede x Planung
Die Verbundgesellschaft ist gegründet
Weh dem , der lügt . Zum Artikel " Dichtung und Wahrheit über
die Meisterkrankenkasse " in der " Wirtschaftt " vom 9 . August
1947
Die Aussichten eines vielseitigen Gewerbes ( Spedition )
farum ist der Wein noch immer so teuer ? Eine verständ¬
liche Frage und - eine offene Antwort
Die Wege des Freiwirtschaftlichen Sozialismus
Der Gütertransitverkehr - ein Aktivposten unserer Wirt¬
schaft
nEdaphon" - Kunstdünger aus Schutt und Müll . Salzburg
schenkt seinen Böden Nährstoffe aus dem Abfall •
Die neuen Preise der gewerblichen Unternehmungen
Der Staat inseriert , " The Times " bringt eine originelle

Methode der Volksaufklärung
Schuttverwendung statt Schuttabfuhr
Die Wirtschaft , 16 * August
Die freien Berufe und das Lohn - Preis Problem , Anglei -
chung der Honorartarife notwendig . Verhängnisvolle Zwei¬
gleisigkeit .
Reform des Kartensystems . Alte Vorschläge des Wirtschafte -
Bundes
Dii ‘ 1‘

extilnotStandsprogramm Veredlungsexport deckt
wichtigen Inlandsbedarf . Rohstoff - und Kapazitätsfragen .
Österreichische Textilkapazitäten . Verlagerung nach We¬
sten -, Aufteilung der Devisenerlös © » Möglichkeiten für die
Reckung des Inlandbedarfs . Folgenschwere Schwierigkeiten .
J
as für den zivilen Bedarf erwirtschaftet wurde

Reklame im Radio . Gehören Reklame Sendungen zu den Auf¬
gaben der Ravag ? Monopol der Großen .

sechs Wochen . Wann beginnt die Untersagungsfrist za
a u£en? p er Verwaltungsgerishtshof spricht . Eine not —

Ruhige Weisung
bewerbe sehe ine kein Handelsobjekt , Ihr Verkauf verboten
Rieder Interessententage auf der Wiener Messe

Hilfsquellen des Aufbaues . Über welche Kredite verfügt
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losen schwierige Verkehrsprobleme . Eine vielbesprochene
Idee . Die Erfindung des Ing , Häßler . Vorteile der ° chiffs -
züge 10
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Vfleder Reparatur arbeiten am Wasserrehrnetz in Favoriten

Wegen Port Setzung der Ueparaturarbe iteii an Wasser - •

ro ’irnctz des 10 . Bezirkes ist auch am Dienstag , den 19 . August ,
von 20 Uhr an bis in die Nachmittagsstunden des folgenden Tages
mit einer starhen Druckve Minderung im Gebiet nördlich der
G-udrunstrassc und östlich der Triest er Strasse zu rechnen . Um
ein gänzliches Ausbleiben des Wassers in den hochgelegenen Tei¬
len Pavoritens zu vermeiden , wird die Bevölkerung dos ganzen
10 . Bezirkes gebeten , in der angegebenen Z& it mit Wasser be¬
sonders zu sparen .

Entfallende Sprechstunde

Aus dienstlichen Gründen entfällt am Preitag , den
22 , August , die Sprechstunde beim amtsführendea Stadt rat für
lic Städtischen Unternehmungen , pr . Exei .• A+..+ * ♦

Die Gemeindesteuern im ersten FriedensJato

Yera .xschlagt 139 Hill lohen eingenoLmien nur 84 #.
6 Millionen

Die nationalsozialistische Gemeindeverwaltung hat die
Vorausobläge , nicht wie früher üblich , nach dem ZahlenderJahr ,
sondern nach einem P.ecbnungsJahr erstellt , das nit dem 31 . März
endete * Der Haushaltsplan , den die demokratische Stadtverwaltung
iffi- April 1945 vorfand , galt demnach für die Zeit vom 1 . April
i945 bis 31 . Märs 1346 . Der Wiener Stadtsonat hat bereits im
lai 1945 beschlossen zu der österreichischen Gepflogenheit zu -
Hichzuhehron . musste daher für 1345 eine generelle Kürzung
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dar Ansätze des Voranschlages um ein Viertel vorgonommen werden .
Stadtrat Hcnay hat nun dem Gemeinde rat den ersten Rech¬

nungsabschluss vorgelegt , der den Zeitabschnitt vom 1 * April bis
31 i Dezember 1945 umfasst .

In dom Bericht über die Gebarung in dieser für Wie«
härtesten und opfervollston Zeit kommt insbesondere der starke
Rückgang der St euere inna hmen gegenüber dem Präliminare zum Aus¬
druck , der eine Polgc der katastrophalen Zerstörung der Produk¬
tionsmittel im letzten KriegsJahr und der Stillegung der Kriegs -
Industrie ist . So wurden nach dem Voranschlag in den neun Bc -
riohtsmonaten rund 139 Killionen Schilling an städtischen Ab¬
gaben erwartetj tatsächlich wurden aber nur 84 * 6 Millionen ein -*
genommen ! Die ausschlaggebende Mindereinnahme ist bei der Ge -
worbosteucr zu verzeichnen , die statt 82 * 5 Millionen bloss 28
Millionen einbrachtc , Der Rückgang der Arboitorzahl kommt in
der verringerten Einnahme aus der Bohnsummonstcuer zum Ausdruck ,
die mit rund 7,9 Millionen errechnet wurdu , jedoch nur 5 . 1 Millio¬
nen cintrug , per Ertrag der Grundsteuer mit 40 Millionen ent¬
spricht ungefähr dom Ansatz , Hiebei muss aber bemerkt worden ,
dass namhafte Rückstände bei kriogsbetroffenen Gebäuden zu ver¬
zeichnen sind . Der für die Hundeabgäbe ausgewiesene Betrag von
85,775 . 61 S betrifft nur nachträgliche Zahlungen , da im Jahre
1945 keine Hundclconskription erfolgte * Die Zuschläge zur Grund -
orworbsteuor un .d zur Wortzuwachsstouer bleiben mit einem Ertrag
von 194 * 439 . 51 S hinter der Annahme von 900,000, - S zurück , da
der Eoalitätenmarkt nahezu stillgclegt war .

Hingegen hat der Ertrag der Vorgnügungs Steuer sich
beinahe verdoppelt . Einem Ansatz von 4,500 . 000 . - S steht eine
Einnahme von 8,327 * 671,97 S gegenüber , Bio Erhöhung ist auf die

Steigerung des Unterhaltungsbetrieb es , eine bekannte Hachkriegs -

orschGinung * zurückzuführen , zum Teil aber auch den Bemühungen
2U verdanken, , die die Verwaltung ^ gruppe für Kultur und Volks¬
bildung auf gewendet hat , um sofort nach der Befreiung die Thoatv . r -
M Kinobet riebe in Gang zu bringen und Konzertveranstaltungen
dn die Woge zu leiten .

Bio Getränkest euer brachte statt 3,750,000 . - S nur
^ 374 . 090,69 S ein * Der Rückgang ist darin begründet , dass für

formalen Konsum weniger Ware zur Verfügung otand .
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Die Züricher Handballer bei Bürgermeister Körner

* Die Züricher Hondballer - Städtomannschaft , die heute
im Stadion im Rahmen einer Grossvcranstaltung dos österreichi¬

schen Olympischen Komitees gegen Qino Y/iener Mannschaft antritt ,
wurde vormittags in Anwesenheit von Stadtrat Br * Hatojha im •

Wiener Rathaus von Bürgermeister Dr * h * c * Körner empfangen , Br
hicss sie herzlich willkommen und wies dabei auf die freund¬
schaftlichen Beziehungen hin , die besonders zwischen den Städten
Zürich und Wien bestehen * Der Präsident des Schweizer Handballer -

Verbandes , Backofen , brachte namens der Züricher Sportler die
Verbundenheit der beiden Länder zum Ausdruck .

Die Gäste machten sodann einen Rundgang durch die
" Städtischen Sammlungen ” . Bei der Verabschiedung erhielt jeder der

Sportler ein Exemplar des Buches » Ewiges Wien ” mit einer Widmung
dos Bürgermeisters .

Gemüse au s gäbe

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Alle Verbraucher erhalten auf Abschnitt 24 bzw , 124
dos Gamüsebesugsausweises */2 Kilo Gurken und auf Abschnitt 37
baw , 137 V2 Kilo Gemüse ,

Die Abschnitte 4 , 17 und 43 bzw , 104 , 117 und 143 des
G-omüscbczugsausweises worden nur mehr bis 20 , August eingclöst .
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Lebensmittelpreise für die kommende Woche
— =*- r*

Für den Aufruf der Woche vom 18 . 8 . 1947 bia 24-*&-1947
gelten folgende Preise :

Weisses Kochmehl
Weizengriess
Haismehl
Maisgriess
Reihs - Kind ernährmi11el
Hüls enfrüchte
Teebutter
Tafelbutter
Trockenmagermiloh
Schmalz
Zucker :

Hormalkri st allzucker
Peinkristallzuckcr
Würfelzucker

Salz :
Feinstes Tafelsalz
Feines T §ifclsalz
Spoisesalz

Kunothonig
Mex . Gulaschkonscrven
Frühstüoksfleisch , Dose a 12 Unzen

« offen kg

kgM
«
»I
Dose
kgH
H
II
W

II
1»
M

I»
H
II
II
II *

Fischkonserven , gebr . Do so

1 . 60
1 . 68
- • 92
1 . 10
4 « 20
1 . 50

12 . 80
12 . 20

4 . 40
9 . —
1 . 00
1 . 82
1 . 86

1 . 20
- • 94
*- • 80
2 . 20
3 . 60
2 . 72
8 . —
1 . 80

\

Gemüse und Obst :
'- r—*

aapi ci
Karfiol
Fisolen
Gurken
Spcisomais
Paradeiser

M grün
Paprika
Kolli
Kraut
Flaschenkürbis
SpciaekUrbis
Häuptelsalat
Kochsalat
Stcngelspinat
Kohlrabi
Karotten
Bote Rüben
Jungzwiebeln
Dillkraut
Schnittlauch
Horrenpilze
Fier schwämme
Äpfel und Birnen , A

11 M ft p
Zwetschken
Weintrauben A

kgii
t!
I»

Stück
kgII
II
II
»t
II
II

Stück
kg

• it
a
it

Stück
kg
it
n
*
it
w
ii
«
M

- . 62
1 .80
1 . 70
- . 70
- . 20
1 . 38
- . 68
2 . 78
1 .—
- . 86
— » 40
** » 25
- . 24/ «». 42
— . 45
— * 62
— « 86

- . 90
- ♦73
— . 90
1 . 12
1 . 70
7 . 30
5 . 30
2 . 20 / 2,75
1 . 45/a » —
2 * 30
7. 60



3 B.at nz -̂ J&a&rsiö
s “—«- ^

Samst ag Gru ndsteinlcgrtng auf dem Wiener Feld

Ara kommenden Samstag , den 23 . August , um 17 Uhr , findet
die feierliche Grundsteinlegung zur ersten neuen Siedluo ^ s -
anlage , die von der Gemeinde Wien in der zweiten Republik •
geschaffen wird , statt . Die Siedlung stellt den ersten Peil
eines großen Bauprogrammes dar , dessen Durchführung am Süd¬
rand der Stadt von der Gemeinde in Aussicht genommen ist .

Die neue Wohnhausanlage wird in Favoriten am sogenannten
unteren Wiener Feld , westlich der Favoritenstraße , erstehen
und mehr als Q00 Wohnungen umfassen . Der dort zur Verfügung
stehende Baugrund hat ein Ausmaß von 300 . 000 m2 und ist Bi gen «
tun der Gemeinde Wien , Bio neue Wohnhaus anlage wird sowohl aus
Einfanilien - wie auch aus Mehr « Familien « Hauscrn bestehen .

Bas Binfami1ienhaus hat im Erdgeschoß ein Wohnzimmer , ein *
Küche , einen Wirb schaftsraum uncl einen Geräteschuppen , im
Obergeschoß zwei Schlaf räume und einen Abort . Bio '

Wohnungen
in den . Mehrfamilienhäusern bestehen aus einer Wohnküche mit
Kocnnischc , zwei Schlafräumen , einen Baderaum , einem Abort
nna einem Vorraum , Sowohl in den Einfamilion « wio auch in den
konriomi 1 ienhäus v. rn ist eine Unt >rkcllorung vorgesehen . Außer
clün Wohngebäuden ist entsprechend der Große der Anlage noch
dio Errichtung eines modernen Scliulgubäudcs , zweier ICindor «
Gärton , eines Genossenschaftshauses und mehrerer Geschäfts «
lokale geplant .

Die künstlerische Planung der Gasnmtarlago liegt in den
Händen der bewährten Diplom « Architekten Professor Franz
Sobuster , Friedrich pang rat z . Stefan Simony und Bugen görlc g

Alo Baumaterial für diese Wohnhausanlage worden die
Vi br o ~Bau steine verwendet , die aus dom bei der Abtragung der
zerstörten Objekte des Arsenals gewonnenen Sohutt erzeugt
worden . Die Herstellung dieser Bausteine ist der Gemeinde
^urch ein Geschenk der Schwedischen Europahilfo , die für
Öicscn Zweck zwei Maschinensätze zur Verfügung gestellt hat ,



16 * August 1947 ” Rat haus - ICorrc s pond cns « Blatt 917

Bio Baudurchführung erfolgt durch die Gerneinnütsige Sied -

lungs - uiHEBaugascITschabt M G-osiba ” als Treuhändeteile der
Stadt Wien , Bio Erzeugung der Vibro - Steino obliegt der Wiener
Baubedarf sgcsellschaft »

Die Siedlung wird nach dem vor oini ^ nn Jn frynn verstorbenen
schwedischen Ministerpräsidenton MPor Albin Hansson - Sicdlung *

benannt werden . Durch diese Widmung will die Gemeindeverwaltung
ihrem . Bank für die Aufbauhilfe , die von den Schweden der Stadt
T/ien durch Überlassung der Vibro - Maoehinon geleistet wurde f
dauernden Ausdruck verleihen #

Der Umfang dieses er s ten Bauabschnit t es der Siedlung un d
das Tem po der Baua rbeitern wird ausschließlich von der Kongo
der zur Ve rfügun g stehenden Baustoffe a bhänge n #

Die f - icrliohe Grundsteinlegung wird ' vor . der MRavag M über¬

tragen werden .

Der „ Bürgerme ist er ^ Baumgartner Gasbe hält o r

Bürgermeister General Dr,h,c . Hörne r besichtigte heute
in Begleitung des Stadtrates glö dl und des Generaldirektors
der Städtischen Unternehmungen , Besch , unter Rührung dos
Direktors der Städtischen Gaswerke , Br # Ing * Do Hing e r , den
Gasbehälter in Baumgarten , der wogen schwerer KriegsSchäden
seit April 1945 außer Betrieb ist . Im Mai ds,J , wurde mit den
Reparatur arbeiten begonnen . Bis jetzt sind 489 Schadensstollen
ca äußeren Bohältorumfang beseitigt worden , Rund 250 Einschüsse
sind noch abzudichten » Es handelt sich un Verletzungen des
Dahält ergehäus es der verschiedensten Größen , Zumeist sind es
Einschüsse aus Gewehren und Maschinengewehren , aber auch
Granat - und Bombentreffer großen Ausmaßes .

Bio Arbeiten an dem Baumgartner Behälter werden voraus »
sichtlich Ende September beendet sein . Dann wird dieser seine
Aktion wieder erfüllen können . Er ist 50 m hoch , hat einen
Durchmesser von 50 m und einen Passungsraum von 50 * 000 m^

# Er
wurde im Jahre 1952 erbaut , um eine gleichmäßige Gasversorgung
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in den westlichen und südwestlichen Gebieten von Wien zu ermög¬
lichen . Biese Punktion wird er also in Bälde wieder erfüllen
können *

Der Bürgermeister und seine Begleitung fuhren sodann in
das Gaswerk Simmering , um auch dort die in der letzten Zeit in
Angriff genommenen Arbeiten zu besichtigen . Der große Gasbo -
kälter des Simmeringcr Werkes , der 150 * 000 m5 Gas aufnehmen
kann , ist ebenfalls durch Kriegshan &lungen schwer beschädigt
worden und auch jetzt in Reparatur . Auch dort sind die Wie -

derherstellungsarbciten soweit gediehen , daß mit der Wieder¬
aufnahme des Betriebes Ende September gerechnet werden kann .
Die Instandsetzungsarbeitcn an beiden Gasbehältern werden von
der Wiener Brückenbau - und Eisenkonstruktions A. G * durchge¬
führt . Nach Fertigstellung des großen Behälters in Simmering
wird eine bessere Speicherung von Gas ermöglicht werden . Ins¬
besondere wird es dann möglich sein , einen der vier alten
Behälter des Simmeringcr Werkes für die Speicherung von Erdgas
frcizumach .cn , Ba die Erdgaslieferung aus verschiedenen Gründen
sehr unregelmäßig erfolgt , wird die nach fertigstcllung des

großen Simmoringer Gasbehälters einsetzende Speicherung von
Erdgas eine regelmäßigere und gleichmäßigere Gasbelieferung
Wiens möglich nachoxu

Der Bürgermeister besichtigte dann die übrigen Anlagen
des Simmeringcr Werkes , unter anderem auch die in Bau befind¬
liche neue ICammerofen —Anlage . Bis zun Frühjahr 1948 werden
55 neue Gaskammern betriebsfertig sein , 30 davon sind jetzt
schon fertig . Danit wird eine Verdoppelung der Gaserzeugungs¬
kapazität des Simmeringcr Werkes eintreten . Bio Gaswerke
brauchen dann nur genügend Kohle , um Wien wieder ausreichend
und ohne Unterbrechung mit Gas zu versorgen .

Bio Gasabgabe in der nächsten Woche

In der kommenden Woche wird Gas zu den gleichen Zeiten
abgegeben wie in der abgelaufenon Woche .
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Mo Kinderlähmung in Wien

Bisher kein abnormaler Verlauf

Bio epidemische Kinderlähmung , die immer in Spätsommer
aufzutreten pflegt , ist heuer etwas früher , nämlich schon mit
den Beginn der Reisesaison in Erscheinung getreten . Von
Beginn des heurigen «Jahres bis zun 9 . August sind in Wien
140 Bälle von Kinderlähmung geneidet worden * Zum Vergleich
sei angeführt , daß in Vorjahr in Wien 114 Kinderlähnungsfalle
gezählt wurden . In den letzten 20 Jahren gab es fünf Mal einen
Anstieg der Erkrnnkungsfälln * Xi: Jahre 1941 waren z . B , 205
Fälle nu verzeichnen . Der Krankheitserreger erlangt in perio -

f*

disch Wiederkehrenden Zeiträumen eine größere Angriffskraft ,
während die Bevölkerung zeitweise die vorher erworbene Immuni¬
tät verliert . Der Erreger der Kinderlähmung wird vorwiegend
durch gesunde Personen übertragen . Erkältungen , Burchnässungon
Katarrhe aller Art , übertriebene Sonnenbäder und vor ollen

ungewohnte und übemä ige Muskelanstrenfungcn fördern den Aus¬
bruch der Krankheit .

Wenn auch infolge der Rückkehr der SomnorUrlauber aus den
Bundesländern noch ein gewisses Andauern der Krankheitsnoldün¬
gen zu erwarten ist , so besteht doch kein Anlaß zur Beunruhi¬

gung . In Wien kann also nich t von einer Epidemie gesprochen
worden . Bio Vermeidung der erwähnten krankhoitsauslösenden
Ursachen würde die Zahl neuer Erkrankungen auf ein Mindest -
naß beschränken .

Abrechnung der Ocwerbenähnittolkartcn

Dus Hauptwirtschuftsamt Wien gibt bekannt ;
Bie von Einzelhandel eingenommenen Gcwcrbenähnittclkarten

nit den Aufdruck I , Quartal 1947 , gültig bis 30 . 6 . 1947 , sind
bis 29 « 8 . 1947 boi der PunktevorrechnungssteIle des Hauptwirt -

SQhaftsamtes Wien I . , Strauchgasse 1 , 3 . Stock , Zimmer 126 ,
nbzureohnon . Alle nach dom 29 # August eiliger eichten Bezugs -
Dochte können zur Gutschrift auf das Konto nicht mehr ongc -
nomon worden *
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Ausc ^bc ' von Tab 'akwaren

Bis auf woitoros gölten , die bisherigen Preise

Bas Hauptwirt schaft sorrt Wien und das Lande swirtschuft S "nt
für Hicdcr - Östcrrcich und das Bürgenl - nd goboa in Einvernehmen
alt der österreichischen Tabskrcgic den Aufruf der Abschnitte
der Raucherkarten der 31 . Versorgungsporiode K l . , II 2 und p 1
suq Bezug von je 10 Stück Zigaretten der Sorte Austria 3 ,sowie LT 3 , M 4 und E 2 zun Bezug von je 10 Stück Zigaretten der
Sorte Austria 2 bekannt .

Auf diese Abschnitte kömqn wahlweise an Stolle von
10 Zigaretten vier Pagatzignrren oder drei Virginiorzigarron
oder zwo ! Zigarren der übrigen Sorten bozogen werden «

Ein wahlweiser Bezug der Zigaretten Austria 2 an Stelle
cor Zigaretten . Austria 3 oder umgekehrt ist nicht gestattet .

Bor Verkauf auf die hiorr . it auf goren or.cn Abschnitte , die
tis Endo der 31 . Versorgungsperiode p den Trafiken olngolöst
worden können , erfolgt ab Montag , den 18 . August , und bis auf
wo Hnr -g s su don bish oriron pre i sen .

Die für die 30 . Vorsor ^unasperiodo auf -;orufonen Abschnitte
verfallen an Sonntrv ; , een 17 . Au :ust .

Auf Abschnitte der » Karte für zusätzliche Tabakv/arene .uf -
mfo '» erfolgt vorläufig he in Aufruf ,

Verfall von Schuhbesuhschoihch

■Dr'ß Hauptwirtschaf tsant *7icn fibt bekannt s
.̂ lle von den Hartansteilen oder von Hauptwirt schaf tsant

vor een 1 * Juni 1947 aus .aestellten Schuhbezue *a clioinc - sind ohno
Httobsicht darauf , ob sie vor den 31 . Aurust 1947 verlängert wor .

W1 öind odcr nicht , von Handel nach den 31 # Auaust 1947 nicht
nQilr G inzulbser . ,
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Auszahlung der Zuschläge

Bas 7/ohl f ahr t s ar.it der Stadt Wien , Mao Abt . 12 , Gibt
bekannt * Un die von Bttraerneistor der Stadt Wien bewilligten
Zuschläge zu den FürsorceunterStützungen , zur . Faniliomnterhalt
und zur Tbc - Hilfe noch in Monat August zur Auszahlung bringen
su können , wird diese wie folct Geregelt #

liilr die Enpfaiifor von nonatliohcn Bür so r neunter Stützungen
und Familienunterhalt wird die Auszahlung bis auf bestirnte ,
ln folcenaen Genannte Ausnahmen , in den Fürs 0 raoHmtoru und ' Ants «
stellen der Bezirke durch/ ;oführt .

Bie Bezieher von Tbc - Hilfe erhalten die Zuschläcc cusnatos .
los durch die Rost zu £csendet .

Bie Bezieher von BauerunterStützungen und die Enpfünacr
von Familienunterhalt haben sich reit der Bezugs karte , bßw ,
den letzten Fanilicnuntorhaltsbcsciioid , den Meldezettel und
einen Pcrsonaldokuncnt je nach den Anfangsbuchstaben ihres
Fanil iemanens in FüT3or £ oant ihres Wohnortes in der Zeit von
8 bis 12 Uhr an folgenden Taren cinzufinden ( aus .; :enormen in
XXV . Bezirk ) 1

A,C,B an 19 * 8 . 1947 I,J,K
3 " 20 . 8 . N,0,P . Qu,R
S,F " 21 . 8 . S,Sch
M » 22 . 8 . St,T,U,V
L »M " 23 * 8 . W,X,Y fZ

an 25 * 8 .
M 26 . 8 .
" 27 . 8 .
” 28 . 8 .
" 25 * 8 .

In Fürsorgeant für den XXV* Bezirk erfolgt die Auszahlung
fttr . allo Bezu { :sborachti ” ton an 15 . 8 . 1947 in der Zeit von
8 - II Uhr .

Bür alle Bauorunterstützten und Panilicnunterhalts - Bezie -
llor » cUg in Wirkungsbereich der folgenden Ants stellen wohnen ,
wird die Auszahlung in diesen Amts stellen vor/ *enormen , und
zwar in
XIV , Bezirk , Antsstelle Purkersdorf und Y/cid 1 inrau - Hodcrcd 0 rf ,



" Eathaus - Korra spondo nz " Blatt 922

I

! $ • August 1947

XXIII . Bezirk , Antsstolle Pischanond ,
” Granatneusiedl ,
<1 Hinborg ,

Mannswörth ,
Maria Lanzendorf ,
Ob er 1 na ,
Schwadorf ,
Schwechat .

XXVI . Bezirk , Aut 3 stelle Kloetejr 'iiGubur ; ; ,
und zwar erfolgt dio Auszahlung in der gleichen Reihenfolge
und an denselben Tagen und Zeiten , wie in den Pür sorgeäntorn *

XXV , Bezirk : ( für alle Bezugsberechtigten nit Nanenaanfanr
A ~ Z ) v .

u

Autsstollo Atzgersdorf
Breitcnfurt - Laab n « W .
Erl an

Inzersdorf

Perohtoldsdorf
Rod aun - Knlksburg
Siebenhlrton

VÖscndorf

20 . 8 .
26 . 8 ,
21 . 8 .
21 , 8 .
23 . 8 .
25 . 8 .
22 . 3 .
22 . 8 .

von 12 - 15 Uhr
" 13 - 15 Uhr

9 - 11 Uhr
12 - 15 Uhr

8 - 11 Uhr

8 - 10 Uhr ^
12 - 15 Uhr

9 - 11 Uhr ,

Die Enpfänger von BauorunterStützungen und Panilionuntor -
lialt , die in den folgenden Gone indem dos XXI . , XXII . , und
XXIV . Bezirkes wohnen , erhalten die Zuschläge in Postwege ,
und zwar *
XXI , Bezirk

Bisanberg , Langenzersdorf , Enzorsfeld , Plandorf , Klein -
engersdorf , Gernsdorf , Hagonbrunn , Königsbruir .i , Mannsdorf

XXII . Bezirk

Andlersdorf , Glinzcndorf , Großhofen , Groß - Enzersdorf ,
Prcuiz onsdorf , Mannsdorf , Mühlloitcn , Oberhauson , Probst -
dorf , Raasdorf , Hutzendorf , Schönau , Wittau ,

XXIV, Bezirk
Brunn an Gebirge , Gaadon , Gumpoldskirchen , Guntransdorf ,
Hennersdorf , Hintorbrühl , Laxenburg , Münchendorf , Sulz ,

Ptir die in den Gene indem Maria - Enzersdorf und Wiener -
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Reuclorf wohnhaften Bezugsberechtigten erfolgt die Auszahlung
der Zuschläge in Fürsorreant für den XXI7 , Bezirk von 19 * bis
29 # VTII » 1947 in dor Zeit von 8 bis 12 Uhr in derselben Reihen¬
folge wie in den wiener Pürsoigeäntern *

l/7ähre:id der Zeit der Auszahlung dieser Zuschläge ist der
sonstige Parteienvorkehr in den Fürsorgcäatcm und tob © stellen
auf die dringendsten Fälle beschränkt .

Feier liehe Boisotzun ^ ^ dos Vizebür .- ernc i sters Hoß

Auf den St armers d orf er Friedhof fand heute unter großer
Beteiligung die feierliche Beisetzung der sterblichen Hülle
dos an vergangenen Mittwoch an den Folgen eines Sohlaganiallcs
verschiedenen früheren Visebürgerne i st er s der Stadt Wien ,
Stadtrates und Geneinderates Franz Hoß statt * Zur Leichenfeier
hatten sieh außer den Fari 1 ionangc höri ; on viele Freunde und
Weggenossen des Verstorbenen eingefundon , Allo seine Kolleren
aus den Wiener Geneindcrat alt seinen langjährigen Eaapfgefähr -
ten Nationalrats Präsidenten Kuns chak und Nationalrat jpr inkc
waren erschienen * Die Gemeinde Verwaltung war durch Büro me 1 st er
General a * D * Dr * h « c * Körner und durch die Stadträte glödl und
S2SS2 vertreten * Die Sozialistische Goueinderatsfraktion hat
ihren Obnann , Goae ind erat Rätsch und die Gene ind c rate ffuLnol ,
Lohncrt « gaas * die Kommunistische Geneindcratsfraktion Goracinde -
rp/k Müller entsendet *

Nach dor feierlichen Einscgnung durch den Pfarrer von
Horidsdorf f unter Mitwirkung von Mitriledern des Staatsopern -
Chors f erfolgte die Beisetzung in Familiengrabes * das nunmehr die
Gene ind e unter ihre Obhut ninr .it * An offenen Grabe nahm Dürrer **
ucistcr Körner namens der Stadt Wien von den Verstorbenen
Abschied * Der Bür Moralist er führte aus ;

"Nauens clor St aalt Wien nehao ich Abschied von Franz Hoss #
Ihn hatte ein gütiges Geschick die Möglichkeit reBeben * sich
cciion in jungen Jahren ranz doa Wirken in der Öffentlichkeit

für das Wohl seiner enteren Heiaat zu widnen * Franz Hess *
Kind unserer Stadt , ist ia Jahre 1892 aus der Stadt
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hinausgezogen nach Floridsdorf und Floridsdorf ist ihn zur
eigentlichen Heimat geworden * Schon nach vier Jahren wurde er
in den Gön ^ indcrcit der dar. nl s selbständigen G-cncindo Florids¬
dorf - gewählt und schon zwei Jahre später wurde er ihr Vize¬

bürge meist er .
Aber Franz Hoss war es nicht darum zu tun , an der Spitze

der kleinen Gemeinde Floridsdorf zu stehen , ihn lag das Inter¬
esse und die T/o hl fahrt seines kleinen G-enoinwasons mehr on
Herzen . Er erkannte richtig das natürliche Streben Floridsdorfs
zur Großstadt Wien und er förderte diese Entwicklung , die
schließlich in Jahre 1905 zur Vereinigung Floridsdorfs mit V/ion

geführt hat . Franz Hoss zog als Vertreter des 21 . Bezirkes in
den Wiener Gemeine ! erat ein , wurde Stadtrat und in Jahre 1910
Visobür gerne ist er der Millionen - Stadt . In dieser hervorragen¬
den Stellung , an der Spitze der Wiener Stadtverwaltung , wirkte
er volle 22 Jahre bis zu seinen Ausscheiden aus den Wiener
Genelnd erat .

Wer , so wie Franz Hoss , fast 40 Jahre in Öffentlichen Lobe
stand , inner auf den Boden der korxxunalon Verwaltung * den
nässen besondere Fähigkeiten und Kenntnisse ausgezeichnet haben
So auch Franz Hoss . Er war ein Schüler und Woggenosso Luegers ,
ein erfahrener Wirtschafte - und hoixxunalpolitikcr , den 11 Jahre

lang das verantwortungsvolle Amt eines Finarizroforcnton der
Stadt Wien anvertraut war . Als Direktor der konnunalcn Spar¬
kasse Floridsdorf , als Mitglied des Stadtschulrates und des

Fortbildungsschulrates von Wien konnte er sein reiches Wissen
gleichfalls in den Dienst der Stadt Wien stellen *

Franz Hoss mißte sich aber auch unter der geänderten poli¬
tischen Verhältnissen nach den ersten Weltkrieg in der Wiener
Hat g stube würdig : zu behaupten . Er blieb einer der führenden
Repräsentanten seiner Partei und als ihr Vertreter einer der

Vizebürgernoister unserer Stadt .
Als Bürgermeister der Stadt Wien danke ich Franz Hoss

für sein unermüdliches und uneigennütziges Wirken in Dienste
Stadt , i :.i deren Annalen ihn ein würdiges Blatt sicher ist . »
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Sodann ergriff clor Präsident des Hationalratos Kunsc i j.ak da s

gort su nächst ehender Ansprache :

« Verehrte Trauergemeinde !
Der Herr Bürgermeister hat in liebenswürdigen sachlichen

t/orten clio Bedeutung : des Verstorbenen gewürdigt # Bur dieses Lob

von höchster Verwaltungsstelle der Stadt Wien gchihrt den Herrn

BürgoxTLoistor der herzlichste Dar Je . Ich ergreife das Hort als

Weggenosse unseres teuren Verstorbenen . Von 1905 bis 1932 hat er

den Geneindornt angchört # Er war in dieser Zeit allen seinen

Kollegen , nicht nur jenen , die seiner politischen Richtung ungo -

liörtcn , sondern allen Mitgliedern des Wiener Gcncindorntes ein

äußerst liebenswürdiger hol lege , den nie non # böse sein konnte ,
3o steht das Bild des Verstorbenen vor den Augen eines seiner

wo {genossen , und auch vor den Äugen jener , die in den langen
Jahren der Wiener Gencin de Verwaltung , in welcher Stellung auch
inner , angohört haben #

Bitter und schmerzlich empfinden wir den Hoingang dieses

Maines , worin uns auch die Tatsache seines hohen Alters nicht

beirren kam # Hoch an 9 # Juli hat er bei nir in Hationalrat vor ge

sproehon * Was er damals sagte , das klang förmlich wie ein

Testament • " Grüße nir alle noine prouudc , ohne Unterschied der

Partei , und sage ihnen Bank für die gute Kollegialität , die sie
nir gegenüber bewiesen haben ! ” Damals ahnte niemand , daß wir in

etwa mehr als vier Wochen au seiner . Grabe stehen werden # In
diesen Augenblick will ich reich dieser Verpflichtung , alle zu

Grüßen und , ihnen Dank zu sagen , entledigen #
Aber er wer noch weit mehr als ein 1 iobenswürd . i ge r Kollege ,

als cs galt , Wien aus seinen kleinstädtischen unzulänglichen

Einrichtungen herauszafükren zun Glanze einer wirklichen Groß¬
stadt , die sic auch in Laufe der dreizehnjährigen Tätigkeit
dos Bürgermeisters Dr # Lueger geworden ist # Nicht so von unge¬
fähr ist Bloridsdorf der Stadt Wien oinverleibt worden . Es ging
damals un eine große Idee . Zur Diskussion stand der Bau dos
Donau- Odor »Kanalcs # Lueger wollte , daß der Endhafen dieses

Kanäles in Gebiete der GoneindQ Wien liegen ' soll # Bor Kanal
konnte aber nur auf den Gebiete der Gemeinde Floridsdorf durch -

Geführt werden . So kan die Begegnung Hoß - Dr # Lueger zustande #
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Hoss erkannto , daß es Jlch hierbei nicht ui .i kleinliche Inter -
osson seiner Gemeinde handeln dürfe , sondern ua das Interesse
dor Millionenstadt # Daboi hatte er in seiner Gemeinde rreße
Schwierigkeiten . Viole waren anderer Meinung als er und hielten
OS für besser , wenn Floridsdorf den Hafen erhalten würde , Hoss
etand aber mit der ganzen Beccigtorunc seiner jungen Soolo und
nit seiner ganzen Tatkraft an der Seite Dr . Luoaors und so
erfolgte trotz großen Widerstand die Einverleibung ; Florids¬
dorfs als 21 , Wiener Bezirk , Was dies nach der Sachlage der
damaligen Zeit bedeutet hat , das wissen nur mehr jene , die
clanals nitgearbeitet haben . Bio Schaffung dos 21 , Bezirkes war
acr Triumph einer weitherzigen und weit vorausschauenden Ge¬
sinnung aes Verstorbenen , es war die Krone seiner Schaffens¬
kraft . Heute wird man darübor anders denken müssen , da nach
verschiedenen Äußerungen das Ende des Kanals nicht in Wien
sondern in Proßburg sein soll . Wenn wir uns dies vor Auron
halten , dann worden wir auch verstehen , was Hoß unter diesen
Gedanken gelitten hat und wir heute noch leiden , da das Werk ,für das so viele große Opfer gebracht wurden und das viele
Kämpfe kostete , den Wohle unserer Stadt durch fremden Einfluß
entzogen werden soll . Das schattiert aber nicht das große Ver¬
dienst dos Vize bürge r :;e i st or s Hoß . ”

Präsident ICunschak sprach sodann über den Grab auch den
Gruß seiner Parteifreunde aus und schilderte den Verstorbenen
?.ls leuchtendes Beispiel steter Pflichterfüllung ,
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Hontag , den 16 . August :

Urania :
Bilme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Donnernde Hufe ( 19 . 30 ) US
Stumnfilm : Dustige Streiche m ) hs

Yolhs bildiy '.gslia .us Har ga re ten g
Bilmes Panilie Schinok ( 16 )

Gentleman Jini ( 18 und 20 )

Jolkshoi n Qttakrin ^ H
Pilsauskunftssteile . Leitung Hans Raab . Beratung kosten¬
los ( 18 bio 13 )

Dienstag , den 19 # August t

Urania :
Pilraes Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Donnernde Hufe ( 19 . 30 ) MS
Stumiiifilms Lustige Strolche ( 17 ) MS

loljxsbilduiigshaus Margareten ;
pilmes Pamilie Sehimek ( 16 )

Gentleman Jim ( 18 und 20 )

7o 1ksheing „Ottolgrin15 . , Vogelweidplats 15 :
an sternklarem Abend von 21 bis 22,30 Uhr geöffnet .

Mittv/ooh , den 20 . August :

franiaj
Pilme : Afrika spricht ( 13 und , 20 ) GS

Donnernde Hufe ( 19 # 30 )MS
Mär chenf i ln ; De r klc ino Laus i ( 15 ) MS
Stummfilm : Lustige Siraiche ( X7 ) US
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Voll: sbildungs kaus Margareton
Bilmes Familie Schimck ( 16 )

Gentleman Jim ( 18 und 20 )

Donnerstag , den 21 . - August :

Urania :
Filme ; Afrika spricht ( 18 und 20 )

Bonnorndo Hufe ( IS # 50 ) MS
Stumnfilm : Lustige Streiche ( 17 ) MS

Yolkghildungs haus llarga ^ eten
Filme ; Familie Schiraek ( 16 )

Gentleman Jim ( 18 und 20 )

Freitag , den 22 . Augusts

Urani a :
Filme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Schatten der Vorstadt ( 19 . 50 ) MS
Stummfilm : ( 17 ) MS

Filme : Lehensküns11 er ( 16 )
T/i r bitten zum Tanz ( 18 und 20 )

Tloner yp 1 l;a sto rn war t e , 16 . , Steinhof st ras so 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 50 bis etwa 22 . 30 Uhr

Stornwart ê y o 1 ks ho im 0 11 a kr i n g , 15 # , Vo gcl v/oidplat z 15
an sternklarem Abend von 20 bis 21 . 30 Uhr geöffnet

X^ stjühung und Rundfunk :

Anny Pipergcr : Eine Er ziehungs berate rin seicht
Sender II , 18 . 35 Uhr

Sonst ag , den 23 . August :

Scania :
Filme : Afrika spricht ( 16 , 18 * 20 ) GS

Schnitten der Vorstadt ( 19 . 30 ) MS
Stummfilm : ( 17 ) MS

^^ Qbildungshau s Mar gare t en
Filme : Lobenskünstlor ( 16 )

Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )
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Wlonor Volka st crny/nrtc , 16 . , Steinhofstrasse 10
Führung an sternklarem Abend von 20 * 50 bis etwa 22 < 50 Uhr

Sonntag * den 24 , August ;

Urania :
Filme : Afrika spricht ( 16 , 18 , 20 ) OS

Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS
Schatten der Vorstadt ( 19 * 50 ) MS

Stummfilm : ( 17 ) MS
Märchenfilms Bor kleine Lausi ( 14 * 50 ) MS
Führung Ing . Wolfram Ernst : Ganztagewandorung durch
den nördlichen Wicnerwald . Treffpunkt 8 ’ 50 Uhr End¬
station der Linie 58 ( Grinzing ) . Rückfahrt gegen 17 Uhr .

Volksbild un gshau s Mar gar c t en
Filme : LebenskÜnstler ( 16 )

Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )
Märchenfilms Tra , tra , trallala ( 14 )

Wiene r Volk s aternwarte , 16 * , Steinhofstrasse 10
Führung an stornlrlarcm Abend von 20 ’ 50 bis etwa 22 * 50 Uhr .

/
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Zur pragmatleierung der Gerneindeangestellten

Bei der Durchführung der Pragmatisierung der Vertrags¬
angestellten und Arbeiter der Gemeinde Wien - und der dgin öater -
reichiöonen Städtebund angeschlossenen Städte und Gemeinden er - -
^eben sich Schwierigkeiten hinsichtlich der Anrechnung der Vor¬
ilionszeiten , Durch Anrechnung längerer Vordienstzeiten werden
u 0woj.i1 die Gemeinden selbst * infolge der höheren Pensionslaston ,als auch die Bediensteten durch die Verpflichtung zur Nachzahlun
von Ponsionsbeiträgen schwer belastet . Die Beseitigung dieser
beiderseitigen Schwierigkeiten kann nur im Wege der Bundesgc -
setsgebung erfolgen .

/ or einigen Tagen hat neuerlich eine Abordnung des
Städtebundes unter Führung seines Sekretärs , Bundesrat es ffl avik ,^ ^undosministcrium für Soziale Verwaltung vorgesprochen , In
Vertretung des Bundesministors Maisöl erklärte Ministerialrat

dür Delegation , an der auch Vertreter der Gewerkschaf
^ Gviuoindeangcstclltcn beteiligt waren , daß das Ministerium
dlG Angelegenheit bereits bearbeite und daß eine grundsätzliche
4m4ung über die Art der Lösung gefunden worden konnte . Die Aus *
Leitung des notwendigen Gesetzentwurfes nimmt aber im Hinblick
auf di0 Schwierigkeit der Materie längere Zeit in Anspruch . Bio
Delegation verwies auf die Dringlichkeit der Erledigung dieser
Angelegenheit , weil davon die Überführung der bisherigen Vor -
^ 'sangosteilten in das pragmatische Dienstverhältnis abhängig
,

" 1 * ^ v" r Vertreter des Ministers gab die Versicherung ab , daß
UlQ Arbeiten an dom Gesetzentwurf unmittelbar nach Abschluß der
Jlaubc , also im September , aufgenommen werde und daß bei halb -

normalem Verlauf der legislatorischen Erledigung mit der
werdüng noch im Laufe dieses Jahres gerechnet werden körnig .
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Wien erv/artet ‘seine Heimkehrer

Nach einem Übereinkommen der zuständigen Behörden mit
den. drei politischen Parteien in der Kriegsgofangenenkommission
des Bundesministeriums für Inneres , sollen nunmehr alle Kräfte
zuaammengefasst worden , um eine möglichst schlagkräftige und
umfassende Hilfe für alle Heimkehrer sichorzustellen . Zu diesem
Zwecke hat Bürgermeister Körner die Bildung einer Wiener Bandes -
kojamißsion verfügt ,

Biese Kommission hat sich heute unter dem Vorsitz
von Stadtrat Afritsch konstituiert . Sie besteht aus ;} c zwei Ver¬
tretern der politischen Parteien < oin Vertreter des Heimkehrer -
referates und eine Vertreterin der Frauonorganisation ) und den
Beamten der zuständigen Dienststellen ,

In den Bezirken werden unter dom Vorsitz der Bezirks -
Vorsteher Bczirkskommissioncn geschaffen , die gleichfalls aus
jo zwei Vertretern der politischen Parteien und den zuständigen
Beamton zusammengesetzt werden . Der Bürgermeister und die Landes - -
Kommission werden die gosamto Wiener Bevölkerung -aufrufen , Spen¬
den aller Art nur diesen von den Behörden und den drei politi¬
schem Parteien geschaffenen Stellen zu übermitteln . Weitere Ein¬
zelheiten werden in den nächsten 'lagen in der Presse verlautbart
werden .

' Eier für Diabetiker

his Lande ae mähr ung samt Wien gibt bekannt :
Zuckerkranke erhalten auf Abschnitt L des Diabetiker

Ausweises drei Eier i £ einem beliebigen Milchgeschäft ,
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Kulturelle Zusammenarbeit mit Ungarn
~ - ag ; - ;—‘~ r ~i— nun ~ ~ - - '

Bor jetzt anlaufende Dreijahrcsplrm des ungarischen
Wiederaufbaues weist an Wichtigkeit und Bringli ^ hkrÄt der kul¬
turellen Aufbauarbeit dieselbe Rollo zu wie dom wirtaohaftn ^chen
Gebiet »

Einen der wichtigsten Faktoren seines kulturellen Wie¬
deraufbaues sieht Ungarn in der Aufgabe , die kulturellen Beziehun¬
gen mit dem Auslände , insbesondere mit seinen Nachbarstaaten zu
verstärken und au3zubauen , Zu diesem Zweck begeben sich die füh¬
rend on Persönlichkeiten dos ungarischen Kuhstiebans ■ in das Aus¬
land , um die Möglichkeiten des Kultur - Auötauoches zu fördern *

Zur Zeit ist Forene Hont # Direktor der staatlichen
Theaior- Akadomio , Mitglied des künstlerischen Rates von Ungarn ,
in Wien , um Verhandlungen zu führen , dass noch in dieser Saison
Ensemble- Gastspiele der Wiener Theater in Budapest ermöglicht
werden . Gleichzeitig führt er Verhandlungen , um auch auf anderem
Gebiet der Mimst die kulturellen Beziehungen zwischen Österreich
wid Ungarn zu sichern . Von Wien ' fährt Ferene Hont nach Paris und
London, um diese Aufgaben , die der Breijahrcsplan dem ungarischen
Künstlertum stellt , mit der Sicherung der Zusammenarbeit mit dem
Auslände zur weiteren Entwicklung zu führen .
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Wiener Kurier , 16 « August
Warum, wird die Öffentlichkeit nicht ausreichend orien¬
tiert ? Schleichhandels - und Korruptionsaffären in merk¬
würdigem licht
Österreichs größter Dichter privat ( Grillparzer - Zimmer )
( mit 2 Bildern )
» eltpresse » Erste Aus gabe , 16 , August
Sin falscher " Schwarzer " - 80 Groschen
Bin Kilogramm Schmalz 9 Schilling
Professor Lehner » Wiens musikalischer Jugendbildner
Besseres Speiseeis in Wien
, eltpresse , Abend - Ausgabe , 16 , August
Neue Strom - Sparmaßnahmen ab 20 . August
Reit am Abend , 16 , August
Wiederaufbau der Albertina . Die Augustinerstraße wird
völlig umgebaut .
Fort mit der Altersgrenze ! Von Univ . Prof . Dr . Karl Wolff
Achtung Kurtoffelkäfer !
Einer vom Wohnungsamt kommt in die Hölle
Per Sozialistenkongreß hat seine Tätigkeit aufgenommcn
Mödlxnger Volkspost , 16 . Augus t
Privatschule oder öffentliche Schule ? ( Portsetzung )
Endlich wieder Zonentarif auf der Linie " 360 " !
Mödling er Nachrichten f 16 , August
Wiederaufbau . in der Hinterbrühl . Sitzung des prov ,
Gemeinderat es von Hinterbrühl
SSMg Österrejohy 17 » August
Jefahr einer IndustrieStillegung in diesem Winter ge¬kannt * 50 Kilogramm Hausbnandiohle im September -
Aktion " Papier gegen Kohle ” ergab bisher 20 . 000 Tonnen
rabakaufruf zu alten Preisen . Zur HK
fgs 9 . August 140 Fälle von Kinderlähmung in Wien . In
nederösterreieh wurden 110 Fälle festgestellt - Kinder -« Ölbäder und Flußbäder in St . Pölten und Wiener - Heustadl
{̂ geschlossen

- • ■iSson- Siedlung ” - erster Gemeindebau in der zweiten
Ti . ük . 800 neue V/ohnungen auf dem Wiener Feld . Zur HKTV ^ UC 14 V fl L jKuXX C* SvX v%C- lii m J. wiiO i J? ^ 1 . U t ü V4.X

maR
n? Ue Schuljahr beginnt am 1 . September . Notstands -

nahmen wegen steigernder Schülerzahl und mangelnden
. September . Notstands -

T u ovcigciuucj .
lehrpersonals
iSEliter - Zeitun ^ , 17 . August
■Par-Alb ”? n MO n/ \ W . C! t rtiQI nu n T>TT

zerschos
sere geht schon wieder an
ssenen Gasbehälter . Zur HK



Wiener Tageszeitung,
' ,

17 » August
Beisetzung des Vizebürgermeisters Hoß
. .ehr Zucker
3)ss schwierigste Problem : die Vermißten . Für soziale
Besserstellung der Heimkehrer - Fieberhafte Arbeit der
Betreuungsstellen der ÜVP . Großküche wartet auf den
Startschuß
Vizebürgermeister Weinberger wieder gesund '
Prof . Finsterer in seiner Heimat
Das kleine Volksbiatty 17 * August
las jeder Heimkehrer wissen muß . ( Merkblätter für
Heimkehrer )
Bilanz der Gemeinde " ien für 1945 . Gewerbeeinnahmen
flau , Unterhaltungsbetriebe ertragreich . Zur RK
Sin Beispiel der Pflichterfüllung . ( Beisetzung des .
früheren Wiener Vizebürgermeigters Franz Hoß )
Die Neugestaltung der Albrechtsrampe
Bei Monatsverbrauch von 1000 kWh ohne Genehmigung :
Einstellung des Strombezuges ab 20 . August
Österreich ! se he Volksstimme , 17 . August
Die lehrreiche Geschichte der Lobauer Jfö£fi &cri ©
Zeine Kinderlähmungsepidemie in Wien . Zur RK
Sestern gab es zu wenig Brot
Österreichische Zeitung # 17 . August
Hoch 200 Wiener Wohnungen durch USFA beschlagnahmt .
Ansteigen der Kinderlähmung in Nidderösterreich
Gefälschte Schuhbezugscheine im Umlauf
Im 10 . Bezirk Wasser sparen . Zur RK
Gasleitung Moskau - Saratow fertiggestellt
Morning News f 17 # Augusjt
nustrian athletes meet Americ .ang in Vienna
^oreign exhibits at Vienna Autumn Fair
Austrian children on visit to Britain
?!aiiQtt am Montag » 18 « August
2le Sperre der kleinen Guthaben , Seit März alle Kon-
Versionskonten gesperrt - Auch die 40 Prozent nicht
öjenr frei - Große Sparkonten weiterhin freigegebenBruno Schmitz - Mörder und Denunziant . Schwere An-

£ e& en äen des ehemaligen Bürgermeisters
Jjichtaktive Nazi erhalten Wahlrecht ( Berlin )^ meindewachmann von Raufbolden verletzt
feiLanjj ontag, , 18 , August
^ gestellte des Innsbrucker Drnährungsamtes verhaftet

ima auf Rezept . Neuartige Behandlungsmethode der Klima «
^ 0n äes lainzer Krankenhauses

süv> *
^ wird knapper ( Arbeitslose Angestellte melden

k + 2 freiwillig zur Aufnahme manueller Arbeit , Graz )nxialiende Sprechstunde . RK
e?kan ** gestern und heute . Vor 800 Jahren wurde

zum c +
pilönskirche eingeweiht - Durch * s " Raubergassel ,!

* £ ie älteste Schule Wiexs . ( Mit Bild )lnik und Fortschritt . Möbel aus Torf



wiener Montag 18 . ^ August

Rücksichtslose Strenge gegen JfcaiaSaboteure
Es geht um 86,875 Wiener Familien ! Wer und was ist .
der " österreichische Ausgebombtenv ® Ein kleines
Häuschen in Budolfsheim , Kamjvf der ” Freunde rl ^ irtschaft ”
»Wien baut auf ” .
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Fliegen verbreiten Epidemien l

In zahlreichen Fällen ist die Fliege als Ursache der

Übertragung von Inf okt ionskaimen erwiesen . Da es nicht ausge¬
schlossen erscheint , dass auch die jetzt häufiger auftretende

epidemische Kinderlähmung durch Fliegen verbreitet worden kann ,
wird die Bevölkerung aufgefordert # die Fliogonplage mit allen

Mitteln zu bekämpfen . Mülleimer und offen stehende Abfallge -

fässe sollen sorgsam sugodockt , leere Konservendosen nicht

achtlos weggoworfon sondern in gedockten Kisten U . M . , die von

den Hauswarten bereit zu stellen sind , abgelegt werden . Beson¬

ders wichtig ist es , Lebensmittel fliogensicher aufsubowahren ,
dor Fliegonbekämpfung in Stallungen erhöhte Aufmerksamkeit zu

widmen und Senkgruben gut zuzudecken !

Alle insektentötendon Mittel , insbesondere das in

Drogerien und ähnlichen Geschäften käufliehe Koocid und DDI -

Puder , sind zur Fliegonbekämpfung geeignet .
Bas Gesundheitsamt der Stadt 7/ion fordert die Be¬

völkerung auf , bei dor Bekämpfung der Infektionskrankheiten
in verständnisvoller Weise mit 2uhclfen .

Bic Städtischen Volksbädcr in dieser Woche

In dieser Woche sind die Städtischen Yolksbädor am

Donnerstag von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Sams ,

tag von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet *
i
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Die Glasschädon dos Stadions

z In Wiener Stadion sind durch die Bombenangriffe
4500 m Glas in Trümmer gegangen . Bas Ausglasen und Entfernen
der Kittreste allein kostete S 18 . 000 * - .

Obstspende für tuberkulöse Rinder

Ber Gartenverein “ Gatterhölzl ” in Meidling hat Uber
Anregung seines Obmannes Wilhelm Krcal der Tuberkülosen - Für —,
sorgestelle des 12 . Bezirkes 100 kg Obst mit der Widmung ge¬
spendet , dass dieses den tuberkulösen Rindern von Meidling zu
Gute komme , Bas schöne Beispiel der Meidlinger Kleingärtner
verdient eifrige Nachahmung .

Eine Spende für » die Armen Wiens

Bas Ehepaar Josef und Hermine Knott hat dem Bürger¬
meister 2 * 000 Schilling als Spende für die Armen Wiens über¬
reicht .
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Zum 6o # Geburtstag von Alna Johanna Eoonig

In diesen lagen jährte sich zum 6o , Male der Geburts¬
tag der Dichterin Alma Johanna ICoenig,D er unglücklichen Schrift¬
stollerin war os jedoch nicht vergönnt , diesen Tag zu erleben ,
denn sie wurde im Mai 1942 von der Gestapo verhaftet und nach dem
KZ Miftsk verschleppt , wo sie den Tod in den dortigen Gaskammern
gefunden haben dürfte/ -

Da os sich um eine der markantesten Persönlichkeiten
dör zeitgenössischen österreichischen Literatur handolt 1* so soll
dieser Tag nicht vergehen , ohne dass auf das Schaffen dieser
Krau hingewiosen wird .

Schon ihr erster Gedichtband " Die Windsbraut ” , , der 191C
erschien , erregte Aufsehen , Es folgten die berühmt gewordene
Hundc - Noveile " Schibee " und die prachtvollen , in klassische Dorm
gebannten " Lieder der Fausta « , 1922 veröffentlichte sie den Ro <*
man aus der byzantinischen Eaiserzeit " Der heilige Palast ” , der
zu ihrem grössten Publikumoerfolg wurde , 1923 erhielt sie den
Litoraturpreis der Stadt Wien , In der Folge erschienen ; der Wi~
kingaroman " Die Geschichte von Half dem Weibe " , " Gudrun " , eine
Neubearbeitung der Sage , eine Gesamtausgabe ihrer Lyrik unter
dora Titel « Liebesgedichte " und schliesslich 1S3o der Roman " Lei¬
denschaft in Algier "

, als Frucht der in Algerien verbrachten Zeit #
^ don nächsten Jahren versammelte die Dichterin in ihren hochin¬
teressanten Vortragszyklen und Vorlesungen das geistige Wien um
sich .

Mit dem Einmarsch der Deutschen in Österreich im Jahre
^938 endet die offizielle Rollo der Dichterin als einer * der
Stützen des österreichischen Kulturlebens , Dennoch ax'bcitet sie
^ pQttaiicfc unter doiT ookuuratGir materiellen Verhältnissen bis

Tage ihrer Verschleppung weiter, .
Die im Vorjahre he raus gekommenen " Sonette für Jan "

( d * luckmann Verlag ) und der im Herbst dieses Jahres erscheinen -
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de Nero - Ronm " Der jugendliche Gott " ( Zsolnay - Vorlag ) sind die

nachgelassenen Werke aus dieser schweren Zeit und sollen Zeug¬
nis ablcgon für die sublime Menschlichkeit und das grosse Ken¬

nen einer wahrhaft österreichischen Diohtorin *

Ausstellungen dos Kochnischen Museums
; = = ;r ^ i =crx: r :

l
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In Technischen Museum * Wien XIV * , Mariahilfer Stras¬

se 212 , finden täglich um 1o Uhr und um 14 Uhr Führungen statt *
An Sonn ~ und Feiertagen können die Sammlungen von 9 hiß 13 Uhr

besichtigt werden . Biese zeigen die Grundlage , den Entwicklung ^

gang und den heutigen Stand aller Zweige der Technik im Gewer¬
be , in der Industrie und in Verkehr , Der Eintrittspreis be¬

trägt 50 Groschen , bei Gruppenbesueh über 20 Personen 30 Gro **

sehen .
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Kultur dienst

de Nero - Roman " Der jugendliche ’ Gott ” ( Zsolnay - Vorlag ) sind die
' nachgelassenen Werke aus dieser schweren Zeit und sollen Zeug¬
nis ablegen für die subline Menschlichkeit und das grosso Kön¬
nen einer wahrhaft österreichischen Dichterin *

Ausstellungen des Technischen Museums

In Technischen Museum , Wien XIV . , Mariahilfer Stras¬
se 212 , finden täglich um 1o Uhr und um 14 Uhr Führungen statt *
An Sonn - und Feiertagen können die Sammlungen von 9 bis 13 Uhr
besichtigt werden * Diese zeigen die Grundlage , den Entwicklung .̂

gang und den heutigen Stand aller Zweige der Technik im Gewer¬
be , in der Industrie und in Verkehr , Der Eintrittspreis be¬

trägt 50 Groschen , bei Grupponbesueh über 20 Personen 30 Gro¬
schen *
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I'iener Zeitung « 15 , August
Die Gemeinde erhöht die Fürsorgeunterstützungen . Zur RK
Aufgaben der Freisteohaohtungssteilen . Für verschärf¬
te Preiskontrollen
Materialmangel verzögert Ausbau der Gs« werk « . Zur SK
Wiener Zeitung , 17 . August
Berufsausübung Minderbelasteter auf Grund des Kommissions¬
beschlusses
Vizebürgermeister Koß beigesetzt
Wegen Fortsetzung der Reparaturarbeiten am V/asserrohr -
netz des 10 . Bezirkes ( mit Wasser sparen ) Zur RK
139 Millionen veranschlagt , 84 f 6 Millionen eingenommen
800 Wohnungen auf dem Wienerfeld . Beseitigung von Kriegs¬
schäden . Zur RK
f?ien e r Kurier, - 19 . August
Lebensmittelkarten in eigener Regie erzeugt . Verhaftun¬
gen in einer Salzburger Druckerei
Weltpres se ^ Erste Ausgabe , 18 » August
Unregelmäßigkeiten im Innsbrucker Ernährungsamt
Kohlentransporte auf der Donau
leitp resse « Abend - Ausgabe » 18 * August
Großfeuer in Vösendorf gelöscht
Wejt am Abend t 18 » August
Verwirklichung der Betriebsdemokratie in Österreich *
"Welt - am- Abend ” - Gespräch mit Nationalrat Friedrich
Hillegeist
Heimkehrer helfen sich selbst . Der "Wiener Eilboten¬
dienst " mit Dreirädern und viel Optimismus
Erfreulicher österreichischer Film " über Ruinen zu
neuem heben " - ( Der Leidensweg Österreichs )
jteues Österreich * 19 * August
Wien

.
erwartet den ersten Kriegsgefangenentransport :

Arbeiterzusatzkarten für Rußland - Heimkehrer * Auszahlung
der Familienunterstützung verlängert - Unterkünfte und ein
Erholungsheim vom Wohlfahrtsamt bereitgestellt . Zur RK
Hoch einmal " Simone und der Friede w ( Uraufführung anfangs
September in der Schweiz )
Gesetz über Pragmatisierung der ' Gemeindebediensteten
jj

° oh in diesem Jahr . Delegation des Städtebundes im
Sozialminist . rium . Zur RK
jmstspiele Wiener Theater in Budapest
^ ltischor Gesundheitszustand der Wiener Spitalsärzte .
« ovon die unbesoldeten " Gastärzte " mit ihren Familien
„
eben ~ Tuberkuloseerkrankungen nehmen bedrohlich zu

^ muse und Obst aus Ungarn . Weitere Lieferungen von öl ,
ib2rr 0^nen > Zwiebeln und Sonnenblumenkernen ’
V* + ^sen äes Menschen und seiner Natur . Interessanter trägc bei den Internationalen Hochschulwoohen
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^ •bait e r - Z eitun gj _ 19 . Augast
was für die Rußland - Heimkehrer geschieht . Eintreffen
des ersten Transports Ende dieser Woche ? Di « Hitekkehr
der Kriegsgefangenen - ein Erfolg der Sozialistischen
Partei
Starke Demokratie
fas ist “Kinderlähmung ” wirklich ?
Unter den Straßen von Wien
Tie ner Tageszeit ung , 19 . August
n tt # benötigt dringend einen Blutspender ” Kein Hilfe¬
ruf bleibt imgehört - 20 Minuten vom Anruf zur Trans¬
fusion
Das Kleine Voi ksblatt « 19 . August
Was jeder Heimkehrer wissen muß
Um die Pragmatisierung der Gemeindeangestellten .

#
Zur HK

HR # Hans im Erdölgebiets In Europa kein Platz für

Hundertel eine Urlauber in Ottakring ( Tageserholungsstätte )

Österreich i sche Volksstimme 4 19 « August

Preissenkung in der Sowjetunion
Erster Heimkehrertransport in wenigen Tagen
Die kommunistischen Forderungen für die Heimkehrer weit¬
gehend erfüllt . Wiener Frauenkomitees für die Heim¬
kehrer . Zur RK ' _
Merkwürdige Operationen eines OVP- Ärzteklungels . bie
wollen Österreich auch kulturell suseinanderreißen .
Als Konkurrenz gegen Wien
Österreichische Zeitung . 19 * August
4600 Kalorien für Ausländer - aus heimischen Bestände «
Schiebungen im Innsbrucker Ernährungsamt
Ungarische Lebensmittel auf der Wiener Herbstmesse .
Erstes Wiedersehen mit Hermann Leopoldi - Spitzenweine
in der Bundesweinkost
Kaffee - auf Brotmarken
Koch heuer Pragmatisierung der Gerneindeangestellten .
2ur HK . . !.
Schutz der Gesundheit . Über das Recht des Sowjetbürgers
auf materielle Sicherstellung im Krankheitsfall
Prof . Friedrich Wildgans ( Musikreferent der Stadt Wien )

O
IO
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H
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Juli 1947 - stärkster Bäderbesuch seit Kriegsende

Im Juli 1947 haben 905 . 000 Menschen die städtischen
Bader besucht gegenüber 876 . 000 im Jahre 1946 und 355 . 000 im
Jahre 1945 . Pie Steigerung ist bedeutend bei den Warmbädern .
Sie beträgt mohr als das dreifache gegenüber 1945 # Da wieder
etwas mehr Kohle anrollt und dadurch die Zahl der Badestunden
erhöht werden konnte , haben die Wiener wieder mehr Möglichkeiten
in ein Dampf- oder Wannenbad oder in das volkstümliche " Tröpfcrl -
bad " zu gehen . Der Jugend Wiens standen heuer auch mehr Minder¬
freibäder offen , was von ihr weidlich ausgenützt wurde . Im Juli
1947 kamen über 70 . 000 Kinder in die Kinderfreibäder , im ver¬
gangenen Jahre weniger als 50 . 000 und 1945 waren die Kinder -
freibäder überhaupt gesperrt , Bei den Sommerbädern der Gemeinde
ist eine deutliche Abwanderung der Badobosucher von den Bädern
innerhalb der Stadt hinaus ins Breie wahrzunchmon . Im vergange¬
nen Jahre badeten mehr Wiener in den Sommerbädern -des engeren
Stadtgebietes , heuer gingen mehr Wiener hinaus nach Klosterneu¬
burg und nach Kritzondorf » Kritzondorf wurde im Juli 1946 von
weniger als 30 . 000 Badenden besucht , heuer aber von mehr als
50,000 , das ist auch um vieles mehl' als in der Seit vor dom
-liege , oin Beweis unserer verbesserten Verkohrsvcrhältnisse .

Auch Klosterneuburg hat heuer mehr Badegäste als im
Ergangenen Jahre , wenngleich es den Friedensbesuch noch nicht
trroicht hat . Eine zcitlang mied der Wiener die Donauonen , die
^ ein Hort der Unsicherheit schienen « Nun hat er sie seiner
kobünofroude wieder zurückerobert . An Sonntagen kommen wieder
l'auaandc hinaus an den herrlichen Strom und seine Nebenarme f
Um Erholung von den Mühen d ^ r Arbeitswoche zu suchen . Die Won-
ĉ un S zum Besseren ist auch im Bäderweson von Jahr zu Jahr v ^ r -
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spürbar . Im Juli 1945 hielten sich die Wiener vorwiegend an die
Devise ; ” Bade zu Hause ” ; ein Jahr später hicss sie bereits :
" Bado in der Stadt ” ; die Devise dieses Jahres aber heisst :
» Bado draussen im Frfcion ” .

Vorübergehende Kürzung der Gasabgabc

Wegen notwendiger Reparaturarbeiten an der Brdgas -
fördcranlage in Housiedl , musste die Erdgasliefcrung nach Wien
stark gedrosselt werden . Dies erfordert eine Kürzung der Gas¬
abgabe . Ab heute gelten daher bis auf weiteres folgende Gas -
licfcrzeiten :

5 . 30 bis 8 . 00 Uhr ,
11 . 00 bis 13 . 00 Uhr ,
10 . 00 bis 20 . 00 Uhr .
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dio BürsorgetmterStützungen

An alle Fürs or g e rate
_ jyin na \

Ble Fürsorgeräte werden um ihre Mitarbeit bei der
Auszahlung der Zuschläge zu den Bauerunterstützungen pro Au -mst
1947 gebeten !

Nicht alle Betreuten haben die diesbezügliche Rege -
lunß , die an oonnta g , dem 17 * 8 * 1947 in - den Tageszeitungen und
in Rundfunk veröffentlicht worden ist , gelesen oder vernommen *

Die Vioner Bürsorgeräte werden daher geboten , die
Dauerbcftirsorgten ihrer Sprengel aufzufordern , sich zu den für
die Behebung dieser Zuschläge fostgesetzten Zeiten beim Fürsorge
amt , bzw . bei der Amtsstollo ihres T/chnortes zu melden *

Tod durch Hochspannungsleitung

Im Staatsforst bei v/imbach verunglückte dio 94 - Jährige
Romaaa Völkl aus Y/ildalpcn , die trotz Tarnung eine in der Nähe
der 20 - kV- Leitung V/ildalpen - üöotling stohendo Fichte fällte *Dor Baum durchschlug dio Hochspannungsleitung und geriet in
Brand , die Frau fand den Tod .
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Gedenktage für September 1947

7 . Bßssormann Albert , Schauspieler und Bcgisoeur . .
10 , Urhontschitsch Viktor ,

Professor f , Ohrenheilkunde a . d . wr . Universität
12 . Prager Hans , Schriftsteller , Pazifist .
14 . Decker ICarl Max , Musiker und Schriftsteller . , .
16 , Schroth Josef , Bildhauer . .
17 . C-ötz Otto , Operetten « und Schlagerkcmponist . . .
19 . SchÖnn Alois , Haler . . . .
21 . Haydinger Kranz , Bibliophile . . . . ,
21 . Schalhacs Karl , Haler . . . . . . . . . .
2 3 » Bei sonn . -igor Hiia . ? K . ,1er « « <- ? « <• >> . • • • • •
23 . Boeder Britz , Komponist

80 . Grüb # T ,

100 . Geb . T .
6Q * Geb . T .
70 . Gob . T .

150 . Tod . T .
60 . Geb • T .
50,Tod . T .

150 . Geb,T «
150 . Tod . T .

50 . Geb . T ,
75 . Geb . T .

per Maler Theodor Allesch wieder in Wien
\

Theodor All esch , der bekanntc Wiener Maler und
Graphiker , der aus politischen Gründen im Jahre 1938 Öster¬
reich verlassen musste , ist soeben aus Washington zurückgc -
kehrt .

Er bringt aus der Zeit seiner Emigration zahlreiche
Arbeiten mit , die er in einer Ausstellung im kommenden Korbst
zeigen wird . Alle sch , dessen künstlerische Entwicklung ihn in
viele Lander gebracht hat , gehört zu den interessantesten Akti¬
visten unter den österreichischen Künstlern .

Bas Wintorkursprogramm der Wiorur Volksbildung

Die Wiener Vol
tot er seine st er . Die Zahl
1!lrk Gründung der Zw o i

erhöht . Unter ihnen b
io chnfeche Volksbildung ?) r

ksbildung eröffnet am 15 , September ihr
der Wiera r Volkshochschulen hat sich
gsteilen Hernals und Brigittenau auf
finden sich svai Spezialschulen : die
’emeindo 7/iedorx und die Kunst - Volkshoch -
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schule an der Akademie der bildenden Künste . Weiter sind der
Wiener Volksbildung das « Institut für Wissenschaft und Kunst ,
das der Dozontonschulung und höheren Erwachsoncnbilduug dient ,
die Biologische Station Wilhelminenberg , der Verein für prak¬
tische Kunsterziehung und die Wiener VolksSternwarte angoschlcs -
son . An den Volkshochschulen werden im Wintersemester 981 Kurse
durch 470 Dozenten abgohaltcn werden . Die Kurse gliedern sich
in grundlegende , wloboneehaftlicho , technische , praktische ,
kaufmännische , ferner in Sprach - , Haushalts - , Kindcr - Gymnastik -
tose und Kurse für praktische Kunstpflege und Kunstbetraohtung .
Einige von ihnen sind Stiftungskurso der Wiener Universität , der
Arbeiterkammer , der Gesellschaft zur Pflege der Beziehungen zur
Sowjetunion und der Österreichisch - Britischen Gesellschaft . Hoben
den Kursen steht die ebenso wichtige Arbeit der Fachgruppen , von
denen im kommenden Semester 29 die Teilnehmer auf den Gebieten
der Astronomie , Chemie , Literatur , Musik * Heimatkunde , Phctograpfci
Touristik und des Gartenbaus , Schachspiels , Theaters und Espe¬
ranto schulen worden , Heue Versuche und Methoden stellen die 4
Biskussicnsarboitsgomeinsehafton , die 7 Erziohungsboratungsstcl -
lon und die Vortragsreihe « Bilderbuch der /Zeitgeschichte « dar .
Letzteres soll die Hörer in die letzter , liundnwo Jahre und ganz
besonders in die uns so unbekannten letzten zehn Jahre der Welt¬
geschichte cinführen , wobei die sorgfältig durch eine Arbeitsge¬
meinschaft von Historikern ausgearbeiteten Vorträge durch tausend
fir diesen Kurs eigens ausgesuchto und angofortigto Lichtbilder
veranschaulicht werden sollen . Gerne ins chaftl ich mit der Ravag
worden die Sendereihen « Volksbildung und Rundfunk « und « Ravag -
loxikon « woitergeführt , die ebenfalls neue Methoden der Wiener
Volksbildung darstollon . Die drei Büchereien der Volkshochschulan
Ottakring , Margareten und Alsergrund , sowie die Fachgruppen - und
Üc Bozontonbibliothck werden die Arbeit in Kursen und Fach -
Cruppon wieder wesentlich unterstützen , Trotz der Zerstörung der
feniasternwarte , stehen den Hörern nunmehr wieder zwei .Observa¬
torien zur Verfügung .

Wenn Kälte und Kohlennot in diesem Wiener nicht wieder
eine dnterBrechung des Untorrichtsbwtrieboc rzwingen , so werden
Slch die Wiener jedenfal 1 s nicht über Mangel an Bildungsmöglich¬
keiten zu beklagen haben <
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Ausetüll 'unrun in v/ion

Ausstolluac von Go - täßl . 10 - 16 UhrEiali . on 2?r , ecschlosstn
Ersbisohöfliolma -_5? loiS ( Dom und Diözesen - tv 0 , n . „ TT,Botonturmstrr .EsTr, - ' muscum

» -.- . Uc , So 9 - 12 Uhr

tostMstorisonas iruaauĉ cyp^laohe^ -̂ nawgT -^a ^ lQMlXUhrliurcria, , s , a &^ iken somilunc 1 MoKdc coscErr
Künstlorhnus ,
K,arleplatz 5 ,
Mo zart - Haus ,

Erstem grosse östorr . 9 - I 9 Uhr
Kunst aus st 0 llunr

1 .10 z ar t - Go c! c nies t Mt t e , tä ^l * ausser Ke nt "'
9 - 19 mir

IIUEGUffl für Völkerkunde , Kunetworfeo der Aste - tä .~l . rusaor Mo - t -Heue Hofburc , EinctrcJrt , feen c.us OniO . und 9- li
'
üto ? Io7o ! lclor Kayas aus Peru Uhr

lonrassc > >

Not ionol Bibliothek ,
Jcscfsplatz 1 ,

Kost bar . hoj ton der
oster r w. Kat x onal -
bibliotbok

Shake s pc ar 0 - -Au s -
etc -Huna

fcturhiotcrlsohcs Huaouu , PilznuerOcllun/ '
toie , Thcrcsion - platz ,

ta ;pl . 11 Uhr püh -
runr :

10 - 16 Uhr

9 - 13 Uhr

Neue Galerie ,
Grunanpor {

*a s s 0 1 ,

N -uo Hofburc ,
■hllenplatz ,

Neues Rathaus ,Nichtenf eis aas sc 2 ,^ ststiece 1 ,

Jkuos Rathaus ,
Stadtrat Ilatojka ,otl (k’c IH/6 ,

Kunstwerke von houte,10 - 12 » 30,13 * 30- 16 ,
{ ostern und vor - - Sa 10 - 12 1 30 Uhr ,
{ ; osturn 3 0 ec schlossen
Historische kaffen , Bo,So 10 - 13 UhrIIus i k in 3 1 rum 0n 10 .
Husoun östorr,Kultur

Keuorworbuncen der 9 - 13 Uhr ,städt o Sanmlunron He ... / eschl .Soit April 1345

Gril 1 parser d/oImune »«

Brei 5s1 0 rr * Küns11er
in Iic :ad on ? vh 10 s
:>on Gharo aisr- EV?r .i -j <■»
Kein nette

9 - 16 Uhr

'J
l < ~\
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Wiener Kunsthandwerk -
vorcin ,
Kämt nerstrnssc 15 ,

"Kulturell cnst "

Bas moderne Licht¬
bild in der Tsche¬
choslowakei

Wirt schaft sgono s s cn ~
schaft bildender Künstler1
Opernrind : 17 ,

V orkaufsausstellum

Blatt 344

10 - 17 Uhr

Mo - Pr . 10 - 12,14 1 3 0- 10
Sa 10 - 13 Uhr
So fjoschlossen

IX . Bezirk :
S
~cFubc rf -iaus
Hussäerfer Strasse 54 ,
XI II « Bezirk :
thachbüra ,

”
Schloss Schönbrunn ,
( Hietzingor Tor ) ,
XIV , Bezirk :
fcchni s clic s Mus cum für
Industrie und Gewerbe in
Wien ,
Mariahilfer Strasse 212 , \

Aus s toll un ; ’ 0x1 in Vc rb 0 r c i t un c

Sc hübe rt - Mue0 um

Historische Prunk -
Wagen vom 18 . bis
20 . Jahrhundcrt

Sch au s amml unre n

tägl « ausser Monta
9- 13 Uhr,Sa 9- 16 Uh»

10 - 16 Uhr

Galerie Acathon
Opornring 19

Galerie ?/clz ,
■h ihburgga s s c 9 ,
Heues Rathaus ,lieht enf eis gas se 2

" Warschau klart an "
Polnische antifaschi¬
stische Ausstellung

Hans Robert Pippal

,TUi on b aut auf **

Gebrauchs -Siaatl . Runstcoworbcmuscun , Der gute G
•<viSi,irc ].morstrasaQ 3 , gegenständ
ü-isoum für Volkskunde , " österreichische

'0ilt '" 3so IS , Trachten ln der
Volkskunst ”

Wochentags 10 Uhr
und 14 Uhr Rührungen ^
So . und Peiertaa .
9- 13 Uhr

September 1947

September 1947

September 1947

September 1947

September 19 47

Professor Raimund Zeder 65 Jahre alt

Der Ueotcr österreichischer Volkslied - und Volkstanz -wi -scliun, " Professor Raimund Zoder begeht an 22 . August seinen
Geburtstag . Per als Professor an der Abteilung für Schul -

’ -sip der Staatsakademie in 3Jien tätige Forscher , entstammt
einor alten Wiener lehrorfamilie . Als Schüler Hans Wagner - Schön -
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kiro .
’is wandte sinh Zodor sehen frühzeitig dom Volksliodo unserer

Alpcahcimat zu und sammelte tausende Volksmolodion für das Voltes -
Xicclarohiv , den er seit 1907 angchört . In zahlreichen Aufsätzen ,Büchern , liedor - und Tanzsacalungcn hat Zodor grundlegende wlc -
scnscnaftlicho Werke geschaffen , die ihm den international be¬
gründeten Huf als besten Kenner österreichischer Volksmusik und
Volkskunde ointrugen . ln Wort und Schrift ist Professor Zeder
für die Erforschung : und Erhaltung sowie Wiederbelebung über -
lieferten Kulturgutes tätig und hat einen Kreis begeisterter
ilitaroeiter erzogen . Zu einem 65 . Geburtstag empfing Professor
Zodor

.
von Bürgermeister Pr . Körner ein Handschreiben , sowie die

Mitteilung , dass oin bekannter Künstler beauftragt wurde , fürdie städtischen Sammlungen oin Porträt Zc-ders zu malen .
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Wiener Zeitung , 19 . Augusti«««~uUnit —— *—** —1 II»

Selbstversorgung mit Nahrungsmitteln keine Utopie . Nahrungs¬freiheit - das Schioksaisproblem Österreichs . Schlüssel¬
stellung für die Landwirtschaft . Beachtenswerte Vorschlä¬
ge . Das Kernproblem der Nahrungsfreiheit . Änderung der Er¬nähr ungs Sitten . Für und wider 2
Handpuppenspiele in der Kunstausstellung 3Österreichisches Kulturmuseum 3
Wiener Kurier , 19 . Augustj _
100 Kilogramm Hausbrand werden im September in Wien aufge¬rufen ^
? ^ o Kinderlähmun ^ Österreich . In diesem Jahr bisher1122 Erkrankungen . Übergroße Hitze fördert die Verbreitung 2

,psaQ » 19 . Augusts ( Erste Ausgabe )
Penicillin - Erzeugung in Pirol geplant . Mit österreichischem
Kapital . Produktion schon im Spätherbst ? 4
Weltpresse , Abendausgabe T

1 9 . Augusts
Schleichhandel mit — Hundefleisch . Neun Monate für den
Kritzendorfer " Hundsfleischhacker " 2
Welt am Abend , 19 . August :
Erdäpfel für Wien 1
40 . 400 Wohnungssuchende in Graz 2Paris menschenleer . ( 36 Grad Wärme . ) 4
Neues Österreich , 20 . Augusts
Die Namen der Rußlandheimkehrer werden im Radio bekanntge -
geben . Die Angehörigen sollen Adressenänderungen melden 1
fliegen - Überträger der Kinderlähmung . RK 3firoler Gemüsegärtner verzichten auf Preiserhöhung 3Sund erhebt Protest gegen Kärntner Energieabgabegesetz .
Schlichtungsausschuß auf Mitte September vertagt 3
Arbeiter - Zeitung , 20 , August s
In der Front des demokratischen Sozialismus . ( Parteitagae* französischen Sozialisten in Lyon . ) 2Eine Ausstellung im Werden : " Wien baut auf ” 3Eine obstspende für tuberkulöse Kinder . ( Gartenverein H Gat -
terholzl u . ) 3Die Holzsammler 3
Wien er Tageszeitung

T
20 . August :

Kampf gegen den nassen Tod , 40 Jahre seit der Gründung des
KGttungsachwimmklubs , Fast wäre Schauspieler Bachmann
eitrunken 3
Eröffnung der Arbcitcr - Mittclschulo . ( XV . Henriettenpl . 6 ) 4
Dgs Kleine Volksblatt , 20 . August :
Dand es treffen der OeJB in Mödling 2was jeder Heimkehrer wissen muß , ( Merkblätter ) 3
l 00h kein Ende der Brotrationierung 3rau Sopherl 1947 . ( Schleichhandel in aller Offenheit . ) 4

Aufbau der Wiener Universität 3trauen wollen helfen und raten 5
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Drei Mann auf dem richtigen " Holzweg "
* . ( Aktion " Kohle fürselbstgoschlag ertes Holz " * .)
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Fliegen übertragen Kinderlähmung . rf
Heimkehrer aus Schanghai und Palästina
Wiener

"
Musik

St d °r " Volks8tiBil, {?
" • 150 - Mann- 0rehester spielt
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Amerika- Wildwest in Wien « Ununterbrochene Kette von Uberfäl
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Abgabe dar Hauslisten

las Landesernährungsamt Wien . gibt bekannt :
Die Hausbesorger haben die Hauslisten für die nächste

Versorgungsperiode am Dienstag , den 26 , August , in der Karten -
stelle persönlich abzugeben . Um eine seitgerechte Lebensmittel¬
karte naus gäbe zu gewährleisten , muss dieser Termin eingehalten
werden , In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufge -
noiimen werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich
ständig hier auf halten . Auf der Vorderseite der Hausliste ist
Jahr * - Tag und Ilonat der Geburt in der vorgedruckten Spalte
anzugeberi , während auf der Rückseite auf die Angabe d -̂ s Nomens ?
der Adresse und die Unterschrift des Behebungsberechtigten zu
achten ist , Bio Hausbevollmächtigten erhalten gleichzeitig
Kontrollkoupons , die sorgfältig aufzubewahren sind , da ohne
ihre Rückgabe keine Lebensmittelkarten ausgegeben worden .

Gemüsepflänzchen für Ernteländler

Die Hag . Abt / 53 - Siedlungs - und 13. eingartenwesen
Citt am Samstag , den . 23 . August 1947 , in der .Zeit von C~1Q Uhr
in der städtischen Gärtnerei des Zentralfirdhofes ( 2,Haupttor )
die 12 . Partie Gemüsepflänzchen ( restlichen Kopf - und Endivien¬
salat ) nur an Ernteländler gegen Vorlage und Abstempelung der
Srntelandausweiskarte für 1947 oder der Ernteland - Evidenz -
]-arte für 1947 aus ,
Spesenbeitrag S 1 . - , Packmaterial ist mitzubringen . Ein Rechts¬
anspruch auf Ausfolgung besteht nicht .
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Bedrohliche Lage der Wasserversorgung

Infolge der andauernden Trockenheit gestaltet sich
die Wasserversorgungslage immer katastrophaler . Bio Bevölkerung
wird daher neuerlich ersucht , mit dem Wasser auf das äusserste
zu sparen und jede Wasserverschwendung , insbesondere das Flies -
senlasson bei den Auslaufhähnen , das Bcgiessen von Hasenflächen
Gehsteigen , Strassen - und Hofflächen , zu unterlassen . Alle ge¬
werblichen und industriellen Betriebe haben die Verwendung von
Hociwjuelienwasser auf den dringendsten Bedarf einsuschränken
und dort gänzlich oinzusteilen , wo anders Wasser zur Verfügung
steht . Die Nutzniesser von Kleingärten - und Ernte landanlagen
haben das Bespritzen dieser Anlagen mittelst Schläuchen aus¬
nahmslos zu unterlassen . Schadhafte Leitungen , undichte Aus¬
läufe und Klosette sind bis zur Instandsetzung abzusporron .

Bio bereits seit einiger Zeit durchgoführten Drosse¬
lungen der Y/asserabgabo aus den Behältern während der JFacht -
atundon müssen jetzt im verstärkten Ausmass durchgoführt wer -
den , wodurch weitere Bruckvermindorungen oder ein gänzliches
Ausbleiben des Wassers eintreten kann .

Frischfleisch oder Fleischwaren für Kinder

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt s
Kinder von 5 bis 12 Jahren erhalten auf Abschnitt 15

ihrer Lebensmittelkarte 15 dkg Frischfleisch oder Floischwären
gegen nachträgliche Anrechnung auf den Kaloriensatz ,

Abschnitt 15 mit Aufdruck ” SV M ist ungültig .
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Ein Aufruf dos Bürgermeisters für die Heimkehrer

Bor Bürgermeister und die von ihm eingesetzte Wiener
ICriegsgef angenenkommission wenden sich in einem Aufruf an die
Wiener Bevölkerung , den Heimkehrern mit Kleidern , Lebensmit¬
teln und Geldspenden zu helfen * Bor Aufruf hat folgendöB
Wortlaut !

Wiener helft Euren Heimkehrernt

Bank eines grossztlgigen Entschlusses der Sowjet¬
union kehren alle unsere Lieben aus oft langjähriger Kriegs —
gefangensntaft - . . zurück , Wer stets daheim bei seinen Lieben
war , weiss nicht , was Kriegsgefangenschaft bedeutet . Sie be¬
deutet Entbehrung alles dessen , was dem Gefangenen früher das
Leben lebenswert gemacht hat . Bauort aber die Gefangenschaft
mehrere Jahre , dann büsst der Gefangene ' in dieser Zeit
wohl auch das wenige ein , was croft unter unsäglichen Strapazen
für sich - erarbeitet hatte * Mancher unserer Heimkehrer wird
aber auch zu Hause überhaupt nichts mehr vorfindon , v/eil der
Erleg so vieles vernichtet hat *

E $ gilt also , in der nächsten Zeit in vielen Bällen
die Hot des Augenblickes zu lindern , in vielen anderen Bällen ,
wo der blinde Zufall des Kriegsgeschehens doppeltes Leid ge¬
bracht hat , mit moralischer und materieller Hilfe cinzugrei -
fon und -durch Geld , Lebensmittel - und Klciderppcndon diesen
besonders hart getroffenen Mitbürgern den Neuaufbau ihrer
Existenz zu erleichtern «

über

Gcbcfrdudigkcit der wiener und Wienerinnen ihren Ausdruck
finden , sie soll nicht zersplittern , sondern in einer einheit¬
lichen

! Aktion , die von der Gemeinde goloitet wird, , zusammen -
gefasst werden . Zur Betreuung der Heimkehrer ist eine Wiener .
Kriegögefangenonkommission gebildet worden , der je zwei Ver¬
treter der drei politischen Partien angehören . In allen Wic -
ncr Bezirken worden Bczirkskommissionen , denen ebenfalls Ver¬
treter der drei politischen Parteien angehören , gebildet * Bic -
80 Kommissionen übernehmen auch die Spenden , Was immer im

Jede :: gute Mensch hat den Wunsch zu geben , Bio
c zehntausendgaehe Heimkehr wird in einer verstärkten
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Haushalt entbehrlich ist ( Kleider , Schuhe , Konserven und
andere Lebensmittel , sowie Abschnitte von Lobonsmittolkurtcn ,Gold und Rauchwaren ) möge als willkompaogruos unseren Hoiä -
kohrorn gespendet werden . Die Wiener Kriegagofangonenkommle -
sion und die Bozirkskommissionen worden diese Spenden an die
Wion . r Heimkehrer gerecht verteilen . Für die Entgegennahme
von Sach - und Geldspenden worden Sammolstollon eingerichtet ,Ihre Anschriften sind bei den Magistratischen Bezirksämtern
au erfahren und aus den Plakaten ersichtlich , die in Kürze
angeschlagen werden .

Ulen^ r , oitte helft unseren Heimkehrern j sie vor -
dienen Hilfe , vielleicht auch Trost und erwarten Euren herz -
liehen Empfang !

?/ion ^ r K o 0 r 11 o r
Kriogsgofangononkonmission Bürgermeister der Stadt Wien

Zum Empfang der Heimkehrer

Die Wiener Kriegsgef nngonen - ICommisSionhat heute
unter dem Vorsitz des Stadtrates Afritsch ihre zweite Sitzung^ gehalten « Im Sinne des vom Bürgermeister und der ICriegsge -
fangcnon - Koauaieelon . an die Bevölkerung gerichteten Auf ruf gä ,een Wir an anderer Stelle verlautbaren , unterbleiben alle
Einzelaktionen * Sämtliche Spenden an Lebensmitteln , Bekleidung
gcßoriotäncLon , Rauchmat erial und Geld worden von den Bezirks —
Kommissionen gesammelt . Kur Personen , die mit Spendenlisten
dor Bozirksvorsteher ausgost attet sind , dürfen Sach - und
Geldspenden für die Heimkehrer entgcgennchmon . Bio Wiener

cgsgefangenen - ICommission hat ferner den Beschluss gefasst ,dlc Bo2 irk skommissionc :a zu ermächtigen , aus den in den Bezir -
entstandenen Prauon - IComi10cs eine gemeinsame Vertreterin

2u kooptieren . Alle bisher für die Heimkehrer eingegangenons
^
ch- und Geldspenden sind da die Besirkskomnissionon unver -

2% lich abzuführen , Bie in den einzelnen Bezirken aufgebrach -
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ton Spenden können den Heimkehrern dos Bezirkes zu -r Für die
Verwendung der einlaufenden Geldspenden wird die Wiener Kriegs -
gefangenen —Kommission Richtlinien fcstlegen .

Verschiedene Anregungen von Kommissions - Mitgliedern
bezüglich der raschen Einstellung der Heinkohrer in den öffent¬
lichen Bienst und in die private Wirtschaft , sowie die rascheste
Abfertigung bei intern und Behörden , ärztlicher und ßahnärzt -
liöhor Behandlung , wurden erörtert und den zuständigen Stel¬
len mit entsprechender Empfehlung übermittelt .

Bio Ausgabe der Arbeitor - Zusatzkarte an die Russland -
Heimkehrer erfolgt , wie bereits mitgeteilt wurde , anlässlich
der ärztlichen Untersuchung beim Amt der Landesregierung
Wien - Eric gsgof angonenfürs orge - Wien III . , Metternich gas so 3 #
Die Arb eite r - 2 u s at z karte wird untur allen Umständen , auch wenn
die ärztliche Untersuchung nicht sofort stattfinden kann ,
ausgefolgt .

Bic Landoskomnission hat mit Befriedigung zur Kennt¬
nis genommen , dass sich mehrere namhafte Künstler , unter ihnen
Maria Eis , Hermann Thimig , Max Brod , Willy Borst und Raul Hör¬
biger , für Hoinlcehrer - Veranstaltungen zur Verfügung gestellt
haben .
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Wiener Zeitung » 20 . Aiifzuat ^
Pragmatisierung der Gemeindeangestellten . RK ?Teuerung vor 100 Jahren ^
Wiener Kurier » 20 , Augus t ;

merkungen
Wohnungsamt Bnd ®

~
^ 40 . 400 Wohnungswerber - Vor -

Weltjrease , Brate Ausgabe , 20 . August ;
Auch Gemüse im " Schleich "

~
„

Ein unlösbares Problem ' i
Das "Kiesenkunstfeuerwerk " im Stadion . ( 23 . August ) *

^ es Wi
1
v

te ? £“ 0ste ?rdßh * Ein &espraoh mit dem lei -t ^ r aeu Wiener Verkehr 1sv er eins ■*Wiener Lieder in Südamerika ^
Weltpresse , Abendausgabe . 20 , Augusti
Kürzung der Gasabgabe . HK pEine Ruine stürzt ein P
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°
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i
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^

a .m Abend , 20 , Auff us
_tj _

®t n
M =

lt | ^nl0 f ^ S Kind wlrd gesucht , Familienleben im HerzenFürsorgerin auf Außendienst 2bau
,
t sein Haus " in Schweden 2

nunseS
d

mit
1

H^
SC

n
afft

w
W°hn

-
aU

!? für 3500 F Grs °n ®n . Ledigonwoh -
SmiS J B“ d * S ? ue - ln der Raumgestaltung 2Bannverkehr zur Wiener Messe 6

2
Heues Österreich . 21 . August :
^ Rif ^ f ?nP5 enkonMli88ion beschloßs Geldboihilfon für die
S n bereit

"
t

"
,; i 30?+^ ? ^ » J50 Mäntel , 3500 PaSVeh ^ o

Wiener SitnJ Lebonsmittolpakote für besonders Bedürftige . 1
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-
U i d Zinkhütte als " Deutsches Eigentum "
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-
2? überführen . Eine PhotoausstellungModell des Morzmplatzes im Landosgoricht 3Hungo

.
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^ b i tor erhal .ten J e viGr über Wein . Sofortige
ljetoVi4 „f n Berg - und Forstarbeiter sowie Hitzearbeiter der
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^ Industrie durch die Gewerkschaften ?up orno 'fc gefährdet das Erscheinen der Zeitungen 2
^ ^ SS^ -übungj . - gl . August ;
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,
c^10 Parteitag , Von Marianne Pollak 1/2

Artothek » f )
°hlagetl Slng ° S rasoh ‘ ( Anlage einer " Gesindel -

c5 ?ßborungszwang bei der Kohle 1
Str <iß

dle Trockenmilch trocken !
jen r ^ »^f ^ 4.

V ?n hcute * ( Straße , Kanal , Haus , Brücke wer -
j p , :: -̂ Pariert . ) ,
in ? °na ükanal ist kein Bad Z

Ue Fürsorgeräte Wiens ! ( Zuschlagsauszahlung ) RK 3
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Wiener, .Tageszeiton ^ > 21 , Augusts
Soziale Umschichtung in Deutschland . Um fünf Millionen männ¬
liche Arbeitskräfte weniger als 1959 2
Muß das so sein ? ( Ziegelproduktion und - Verteilung - Wiener
Ministerialbürokratie, ) 3" Freiheit des Arbeiters und der Arbeit ” , Entpolitisierungdes Büros und der Werkstätte * Zum Wählkampf um die Betriebs¬
rat smandate 3Weshalb keine Hitzeschläge in Wien ? Hur Bettsüchtige . Alko¬holiker und Herzkranke in Geffchr . Die Wiener sind Tropen —
manschen i 4
las Kleine Volksblatt , 21 , August :
Kleine Panik , ( Schleichhändler mit der « wirtschaftlichen
Lage ” auf dem Schwarzen Markt nicht mehr ganz zufrieden, ) 2
Behebung der erhöhten Wiener Bürsorgesätze . HK 5
Österreichische Volksstimme . 21 , Ausust :
Österreich und Internationaler Verband politischer Häftlinge 2
Preisüberwachungsbeamter wegen Betruges vor Gericht , abernoch im Amt 3Die Revolution von Croydon » Englische ' Barmer brechen Mono¬
pol der Obst - und Gemüsegroßhändler
Das Volksfest der ” Volksstimme ” ,Ein Prater im Prater
Rekordbesuch der Wiener Bäder . HK
Das Winterkursprogramm der Wiener Volksbildung * RK
Österreichische Zeitung , 21 , August :
Stromlage in Wien weiter verschärft
Die Handgemeinden fordern Gleichstellung
Ab heute weniger Gas , RK
Arbeiten am Belvedere
Kritzendorf - das Modebad der Wiener
Badner Thermalbad für zivile Besucher freigegebenAus dem Buch Alfred Kureilas » Ich lebe in Moskau ”
2u wenig Lehrstellen
Wer will Krankenpflegerin werden ? ( Gemeinde Wien veranstal¬tet Lehrgänge zur Ausbildung von dipl . Krankenpflegerinnen . )6
Die Furche , 23 » August :
Nachbesserung an einem Porträt . ( Aktion " Kuraufenthalt füreite Wiener ” . Drei Sanatorien . ) 2
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Einschränkung des Wasserverbrauches

Die Wiener Wasserwerke haben in Hinblick ' auf den

ernsten .Stand unserer Wasserversorgung eine Kundmachung er¬

lassen , die einschneidende Maßnahmen zur Einschränkung des

Wasserverbrauches vorsieht . Darnach ist vor allem jegliche

V/asServerschwöndung verboten . Schadhafte Leitungen sind bis

zur möglichen Reparatur abzusperren » In den .Haushalten cu .ifcn

keine Vollbäder genommen werden , das Bespritzen von Gartcm -

anlagon aller Art mit Schläuchen ist gleichfalls untersagt .

Ebenso das Begießen von Rasenflächen , Gehsteigen , Straßen und

Hofflächen . Gomüscanbauflachen dürfen nur mit einer Wassormengc

von täglich höchstens 2 Liter pro Quadratmeter begossen worden .

Die Schwimmbecken in den Badeanstalten dürfen nur mit oosonne

rer Bewilligung der Wasserwerke gefüllt werden und auch die

Brausevorrichtungen sind bis auf eine absjusperrcu * Bur £>au --

steilen , industrielle und gewerbliche Zwecke muß der Vcioraucn

von Hochquöl 1 enwasscr auf den allordringendstcn Bedarf oc *-

schränkt und dort , wo anderes Wasser zur Verfügung steht ,

gänzlich unterlassen werden .
Die Bevölkerung wird aufmerksam gemacht , daß bei

Hichtbcfolgung dieser Vorschriften auch tagsüber das Wasser

gedrosselt worden müßte und deshalb aufgefordert , streng auf

die Durchführung der kundgemachten Maßnahmen zu achten . Über¬

tretungen der Hundmachung worden mit Geldstrafen bis zu 500

.jChilling oder Arrest bis zu einer Woche goanndet #



läpKjswl Utea .

\%
cmm hm2i . m7

Ware

, filatt 9 ^0

rrnfe mflftSsi ^ wWteft
tiWgi<̂ aTOicmpfa»Qgr

. '"Bastiämtmzmitoti er

ßrot
r>n ^

6fievnabschmttc
toeiibes 4Cochtn &m

«ist
0 -5

HAi
10

20
30

hSi

3 -6

30 z/i

20
30

hS/
*/ ,

wh

%
6 - 12

50
50
35
55
30

y,

75h

Wh

jM
12-46

50
100
35
70
30

45

Jfafe
%

y

y ,

m

y

42-69

35
70

w6
15
wh

30
45
45
5

y
y

m

%
W6
45

wh

m
über 69

50 VHl.

400
35
70
30
45
45

Ifoh

WG>
15

wh

s

4^0

25

73

7h

m ter

35

45

73

7h 40 7h

m

45 75 45 75
Stimmte 76 43 76 40 16 40 76 16 75

w5 W5 W5 W5 W5
40 16

4*4 28 28 28 9 28 44 76 47 16 76 25
13 i ><$ 45 W6 45 W6

50 h7

ZI 28
Zucker

EIERKARJE 11 11 11

Uftucyierfcase
fuddinopu luer

30 17 4&17 40 17 2 a 17
25 1S

42 19

- ii
ERDAPFELKARTE 400

~ XUimbschtiitte (Beiblätter ) 8 11
taqeskaloriendurchschnirr

'

i iom
40 hSf40 fo 40 40 W 40 hSf-
1373 4591 1604 4604 4604 2S03I2234 IS 47 2504

»̂oti (ttlaisgriefl» oder 3T3aistn&Kl -nach der ‘■forolrai ^onierung.
httiHe 45 vnd 46 nuF Jivfdruck f $ Y ' sind •unquiHa .

c . m 22 . 8 . 494? aufgerufen .
»edier ru >ikg oder z.u>ei Stecher eu % kg.

j

* tr ^orWoche für vier TOochen anfgerufen -
ix X' ortvocVic für zwei TOochßn aufgerufen .

vl äer -Anlieferung «
«ftgabe der -Anlieferung , vm £ <xufc der 70oche 34/2 Wird die CrAaufelausliefeTunq für<*»a« uilo \3eu und mit der Jfiusliefertmg für 31/ -1 begonnen .

Lenterechnung beiiehl Sich auf den ^ urthSchnitt der zweiten TOoche.
^ Oie und 7>erbraucher über 69 3dhre erhalten nach Ittaftgobe der Jnfcicfcrung % 4t OHagermilch .



22 . August 1947 n Rathaus ~Korrespondonz n Blatt 941

Aufnahme in die Handelsakademien und Wirtschaft schulen

Die Aufnahmeprüfungen in die 1 . Klasse der Handels '
akademien der Stadt Wien , 1 * , Akademiestrafi 12 , U 47 - 0- 99 ;
ö . , Hamerlingplat z 9 - 6 , A 21 - 2 - 36 ; G . , Schönborngasse 3 - 5 ,
A 23 - 4- 03 ; und der Städtischen kaufmännischen Wirtschafts -
schulen , 1 . , Rauhenstoingasso 5,E 27 - 0- 77 $ 5 . , Bachorgasso
10 , A 32 - 0 - 88j IG # , Schulgasso 19 , A 23 - 4 - 71 ; finden am 1 .
September um 0 Uhr früh statt . Auskünfte erteilen die Direk¬
tionen der Anstalten .

Einschreibungen an den hauswirtschaftlichen Berufsfachschulen

Die Einschreibungen an den hnuswirtschaftlichen Be¬
ruf sfachschulen der Stadt Wien , 6, , Brückengasse 5 , 9 , .., Wil¬
helm Exner - C-assc 34 ( Kanzlei ; Calileigassu 8 ) und Mödling ,
Jakob (Thomas - Straße 20 , können bis 30 . August 1947 täglich
von 8 bis 11 Uhr und von 14 bis 15 . 30 Uhr , Samstag von 8 bis
11 Uhr vorgenommen werden .

Die Einschreibungen für die einjährige Haushaltungs¬
schul 0 21, , Deublergasse 19 , finden dort täglich von 3 bis
12 Uhr und in der Brückengasse 3 , zur oben angegebenen Zeit
statt .

Rio Linie 11 während des (Feuerwerkes im Stadion

Morgen , Samstag , wird der Betrieb der Linie 11 aus
Sicherheits « und verkehrsteclmisehen G-ründon von der Stadion *
schleife bis Erzherzog Karl - Platz um 17 Uhr und um 21 . 30 Uhr
auf die Dauer des Bedarfes eingestellt , Den Fahrgästen wird
empfohlen , nach Schluß der Veranstaltung im Stadion die Bück *
fahrt von den Endstationen Pratcr - Hauptall 00 , Elderschplatz
oder Praterstern anzutreten .
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Die Per Albin - Hansson - Siedlung

In den letzten Tagen haben die zuständigen Gemeinde -
rau saus Schüsse die Plane für die erste neue Wohnhausanlago
der Stadt Wien , deren Grundsteinlegung morgen Samstag
um 17 Uhr stattfindet , beschlossen .

Das erste , rund 300 Wohnungen umfassende Baulos
liegt westlich der Favoritcnstraße ungefähr in Höhe der vor¬
letzten Haltestelle der Straßenbahnlinie 167 . Die gesamte An¬
lage wird nach dom Entwurf der Architekten Professor Franz
Ŝchustcr ? Eugen Worlo , Stefan Simony und Friedrich Ba ngratz
. ns 854 Wonnungen bestehen und alle sonstigen Bauten , wie
Schulen , Eine er garten , Gernein schaf tsa .nl agon usw . , die für
die .rund 3 . 000 Angehörigen dieser künftigen Wohngemeinschaft
im Grünen erforderlich sind , erhalten .

Für das erste Baulos wurde nach dem derzeitigen Bau¬
kost ^ nindex ein Betrag von 14 Billionen Schilling genehmigt «
Bit aer Ausführung des Baues wird die Gemeinnützige Siedlungs¬
und ^augoSeilschaft beauftragt , die schon wiederholt für die
Stadt Wien Siedlungsanlagen in zufriedensteilender Weise aus¬
geführt hat .

Schwedis che T ro c ko nmi1ch

Für die 3 - 6 jährigen Finder der Bezirke XIII . ,
XIV . , XV . , XX . und der Orte Purkersdorf , Hadersdorf und
Mauerbach , die an der Ausspcisuiig in der letzten Woche teil -
genommen haben , findet die Troekcnmilchausgabe Montag , den
25 . 8 . 1547 in den bekannten Ausgabestellen statt , Bor Tag muß
unbedingt cingohalten werden .

Obst ' für Kinder und ; Jugendliche

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sowie werdende
uuö stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 179 des Gemüse -
bezugsausweises V2 kg Obst , Der Abschnitt wird vom Kleinhandel
verrechnet .

Der Abschnitt 180 dt.es Gemüsebczugsausweiscs wird
morgen Samstag noch oingclöst .



Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )
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Ausstellung Cliaroux - Ehrlich - Kokoschka

Gegenwärtig ist im Neuen Rathaus , im Vorraum zum
Büro des amtsführenden Stadtrates für Kultur und Volksbildung ,
Br , Viktor Jiatejka , Stiege 3 ? eine Ausstellung von Photos nach
Werken von drei in der Hitlerzeit nach London emigrierten öster¬
reichischen Künstlern zu schon . Ihre Namen , die im österreichi¬
schen Kulturleben vor 1930 schon einen guten , über die Grenzen
des Landes weit hinausgehenden Klang hatten , sind in der Zwischen
zeit nicht erloschen , sondern in der Emigration zu erhöhtem An¬
sehen gelangt , Siegfried Charoux und Georg Ehrlich sind Bild¬
hauer , Oskar Kokoschka ist Haler . Ehrlich ist in London zum ge¬
suchten Kindorportratisten geworden . Aber noch während des Krie¬
ges hat er den ehrenden Auftrag bekommens das Erinnerungs .donkmal
an die Opfer für den n Garden of Rest 11 in Coventry zu schaffen .

Cha rou x hat nebst vielen anderen Werken , die seine
künstlerische Weiterbildung zeigen , die lebensvollen Köpfe von
Lord Robert Cecil und Sir Stafford Cripps gestaltet . In Wien
ist er seinerzeit durch das durch die Kriegsercignissc ver - -

lorengegangonc Lessingdenkmal > das durch seine Hand neu gestal¬
tet werden soll * besonders bekannt geworden .

Oskar Kokoschka schließlich hat durch seine poli¬
tischen Bilder , wie durch den 1939 entstandenen 11Anschluß ” ,
seine unabweisliehc östcrreichvcrbundenhoit immer wieder offen
u:- c! eindringlich bekundet .

Die Ausstellung ist an Wochentagen von 9 - 16 Uhr
geöffnet .



Pressespiegel vom 21 . /22 . August 1947

Wiener Zeitung , 21 » August
Innsbruck gibt ein Beispiel ( Problem der Gast - und Hilfs¬
ärzte )
Rekordbesuch der Bäder . Zur RK
Wiener Kurier , 21 . August
Vorübergehende Kürzung der Gasabgabe . RK
nächste Woche Aufruf von Rasierseife in Wien ?
Robert Stolz schreibt neue Operette . Uraufführung
im Februar am New Yorker Broadway
Weltpresse t 21 . August
Berlin - eine Großstad ' ybnsel . Seine Einwohner von 1947
sind fleißig und zyrracÄ . Die Straßen sind vom Schutt
gereinigt . Wieder Leben im "Adlon ” . Las Hindernis der
Zonengrenzen . Schlechte Aussichten für den Winter .
Apathisch auf einer Insel .
Der umstrittene Zeitungspreis
Die Vorbereitungen fürdie Herbstmesse
Wiener Verkehrsbetriebe bestellen 30 Autobusse
Eine Kesselanlage um zehn Millionen Schilling ( Elek¬
trizitätswerke )
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 21 . August
Britische Behörden geben Gebäude : frei , Beschlagnahme
von Wohnungen , Hotels , Spitäler , Fabriken aufgehoben .
In Steiermark 1826 Objekte
Fußballwetten erhöhen Sportinteresse ( In Großbritannien
ist jede Art von Lotterie als sittenwidrig strikt ver¬
boten )
Welt am Abend , 21 . August
Straßenbahnwagen werden repariert . Die Hauptwerkstätte
in Rudolfsheim - Trotz Materialschwierigkeiten große
Erfolge
Demonstrationen in Ischl ( Erau ^ n verlangen die vorgese¬
hene Trockenmilchausgabe )
Wein in Paris frei . Französischer Ministerrat berät
Lohn- , Preis - und Brotfrage
Katastrophale Unterernährung der Berliner Bevölkerung
Schlechte Tage für Schleichhändler ( in Bukarest )
Ein Weltunterrichtsprogramm
Heues Österreich , 22 . August
Heimkehr von 20 . 000 Kriegsgefangenen in den nächsten
fünf Wochen . Wiener Bürgermeister ruft die Bevölke¬
rung zur einheitlichen Spendenaktion auf . Zur RK 1
Österreichs Braunkohlenbedarf auf 20 Jähe gedeckt . 200
Millionen Tonnen liegen noch immer unerschlos sen -
Wiederaufnahme der Förderung in mehreren Kohlengruben 3
Bedrohliche Wasserknappheit in Wien . RK 3
Holländische Hilfsaktion für politische Opfer . Kinder¬
transporte und Lebensmittelpakete durch die " Freunde
Österreichs ” 3
österreichische Kunstausstellung in Paris 3
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Ar beiterzeitung t 22 , Angu ?» t
Helft euren Heimkehrern ! Ein Aufruf des Bürgermeisters
HK
Die Gemeinde baut wieder
Ber Amtsweg ( Steueramt , Wirtschaftsamt , Kartenstelle ,Paßamt , Postamt )
Die Wasserversorgung ist bedroht . RK
G-emüsepf länzchen für Ernteländler . RK
Lehrlingsausspeisung in der Sandleiten
Hausfrauenerlebnis ( bei einer Gemüsehändlerin auf dem
Naschmarkt )
Bilanz der Wiener Volksbildung
Neue Gedenkzimmer im Rathaus
Wiener Tageszeitung ^ 22 . August
Storung des Produktionsplanes , ( Betriebe zu Gunsten ihrei
Arbeiter und zum Schaden der Gesamtwirtschaft Öster¬
reichs )
Möbel in Weiß und Gold . Ausstattung der österreichi¬
schen Gesandtschaften in Rom und am Vatikan
Zu wenig Rauchwaren ? 238 Millionen Zigaretten für eine
einzige Versorgungsperiode - Bedeutung und Verwendung
der ü chleichhandelszigaretten
Das Kleine Volksblafct , 22 . August
Was jeder Heimkehrer wissen muß
Trockenheit gefährdet die Ernte Europas
Bedrohliche Lage der Wasserversorgung Wiens . HF
65 . Geburtstag des Volksliedforschers Prof . Zeder
Österreichische Volks sti mme , 22 . August
Die Hilfsaktion in Wien ( Wiener Kriegsgefangenen¬
kommission )
Vor einer neuen Kohlenkatastrophe . Die westliche Kohlen¬
orientierung zusammengebrochen , erklärt ÜVP- Zentral -
organ
Um die Gleichstellung der Randgemeinden ( Abordnung von
Purkersdorf )
ÖVP- Bürgermeistor enthoben ( Klosterneuburg - Weidling )
Ehemaliger Leiter des Kartoffelwirtschaftsverbandes ver¬
haftet .
Endlich in den richtigen Händen ( Magistratisches Bezirks¬
amt für den 9 . Bezirk , Stoffverteilung an bedürftige
Personen )
Per Zuckerpreis erhöht
Schuhplattler treten in Wettbewerb ( Das Praterfest der
" Volksstimme ” )
Sin gefährliches Elicgenbokämpfungsmittel
Markthelfer weisen Nazi vom Viehmarkt
Öster reichische Zeitung , 22 . August
Pie Bevölkerung könnte fast zweimal mehr Fleisch er¬
halten
Warum rumänische Juden naoh YVien gekommen sind
Ausstellung " Warschau klagt an ” K
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Teuerungswelle lähmt das Geschäftsleben . Weniger Gast -
Stättenbesucher , Befürchtungen der Trafikanten »
Geringere Frequenz der Verkehrsmittel 3
Bedrohliche Lage der Wasserversorgung , RR 3
Neue österreichische Gewerbe - Zeitung , Mitte August
Ein ^ bemerkenswerter Beitrag aus Oberösterreichsünnötige Erschwerungen des Wiederaufbaues # ( Aus¬
wirkungen der zentralen BaustoffbewirtSchaffung )
Baustoffe als Kapitalsanlage , Bürokratie oder Sa¬
botage
Zuschlag zur Gewerbesteuer
Modenschule der Stadt Wien bildet Buchbinder aus ?
Polizeibewilligung oder Konzession ? Überholte Reichs¬
verordnung hindert das Taxigewerbe
Die Gewerbesperre in der freien Wirtschaft
Die Wirtschaftswoche , 21 , August
Sichert unsere Fremdenverkehrsbetriebe ! Entschei¬
dende Voraussetzungen für - die Erhaltung und Wieder¬
belebung eines der stärksten Aktivposten unserer
Wirtschaft
Kündigung von Geschäftslokalen Illegaler
Energie aus der Donau
Schutzwürdige Unternehmungen
Der n FreiwirtSchaftliehe Sozialismus ’1 im Inland
Das gewerbliche Genossenschaftswesen . » Volksbanken
und Warengenossenschaften als Selbsthilfeeinrichtungen
des Gewerbes , Handwerks , Handels und der freien
Berufe ( Fortsetzung )
Grundsteinlegung auf dem Wiener Feld . Zur RK
Preisbeobachtungsstellen
Handel mit Gewerbescheinen -
Der Huf nach guten Büchern » Für eine Ausweitung der
österreichischen Buchproduktion 7
Gesamtwirtschaft oder Betriebsautarkie . Sind solche
betriebseigene Kompensationsgeschäfte erträglich ? 8
Wiener Gewerbesteuer ( ausschlaggebende Minderein¬
nahme ) Zur RK £
Die Wirtschaft , 23 » August
Messe oder . , . ? ( Andrang von Nichtinteressenten )
Ein begrüßenswerter Abbau . Wiener Bebensmittelhändler
vom ^ arkenkleben befreit . Das Verrechnungssystem
wird vereinfacht . Aber noch immer Rückverrechnung 2
Amtsschimmels Futtertrog in Gefahr . Wo sollen die
Akten 1948 abgelegt,werden ? Alles da , aber trotzdem
will man einführen . Seit 1938 ” ausgeschaltet ” .
Die Rohstofflege # Seit zwölf Monaten \ keine Material¬
zuteilung . Wir könnten Märkte erobern 2
Was ist ein Berufsbild ? Ein praktischer Behelf zur
Heranbildung von Facharbeitern . Was beinhaltet ias
Berufsbild ? Weitere Verbesserungen zu erwarten 2
Wieder der Kino - Goebbels . Verfassungs - und Verwaltungs -
gerichtshcf haben das letzte Wort zu sprechen . Was sagt
das Gesetz ? Beschwerde beim Verwaltungsgerichtshof .
Auch vor dem Verfassungsgerichtshof 3
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Nur ein Weg gangbar . Verwaltungsentscheidung und
Zivilrechtsweg 3Das Arbeitsgericht nicht zuständig . Die Tätigkeitdes Öffentlichen Verwalters beruht nicht auf einem
Dienstvertrag , sondern auf einem öffentlichen Auf¬
trag 3Die für Reinheit und Gesundheit sorgen * Das Gewerbe
erreicht mehr als " Großkampftage ” . Auch die Fliegensollen bekämpft werden 3Kein Instanzenweg bei Arbeitsplatzwechsel . Randes -
arbeitsamt nicht zuständig 5Die Preise werden beobachtet « Errichtung von Rreis -
beo ^ aphtungsstellen bei den Handelskammer . Die
Arbeit

.
in den Rändern . Einheitliche Richtlinien 5

Unmögliches hat man erzwungen , Mögliches aber verhin¬
dert * Grotesken um den Wiederaufbau . Kleine Maßnahmen
könnten große Wirkung haben . Folgen der Preisent¬
wicklung . Wo bleibt das Baunsaterial ? Wo kommt das Ma—

'
terial trotzdem her ? Überschuß an Material und Ar¬
beitskraft . Für die Zukunft . Wer bauen kann , soll
auch dürfen 3Die Vergessenen ( Bewohner der Hohen Warte und Umgebung ;Straßenbahnlinie G2 oder 37 er ) 6
Um die Zusatzkarten ( Hausangestellte keine ehrlich
Werktätige ? ) , g
Abkühlung ( Rieferung an Hausbrandkohle für Wien mit
56 . 000 Tonnen im Rückstand ) 6
Ein einheitlicher Straßenbahnwagentyp ( Tschechoslovakei ) 7
Gravensteiner in Röten . Sudtirols Obstkultur braucht
Österreichs Markt . Die Mühe eines ganzen Jahres auf
dem Spiel . Überdies 7000 Waggon Winterobst 7
Dichtung und Wahrheit . Keine " Sperre der kleinen Gut¬
haben " . Wie Konversionsko - nten entstände ! sind . Was
das Schillinggesetz bestimmt . Der Zweck der Maß¬
nahmen 7Vnd die Sperrkonten ? Keine Bilanzerstellung vor
Regelung 7
Besatzungsbefehle haben Gesetzeskraft . Besatzungsmachtund Delogierung
Das Freisbestimmungsamt hat Zeit . Die Gastwirte zu
selbständigen Maßnahmen gezwungen . Selbsthilfe . Gemein¬
same Regelung . Die Gemeinde Wien kennt keine Eile .Die Tat muß entscheiden 10
Wieder Wettbewerbsgesetz . Aach das Zugabegesetz und
die AusverkaufsOrdnung in Kraft . Vier Gesetze ,eine Verordnung 10
Die Presse , 23 . August
Ein Österreichischer Komponist in Guatemala 6
Grazer Bäder verödet 6
Klippen des Fremdenverkehrs . Die Schweiz mit der Ent¬
wicklung unzufrieden - Große Schwierigkeiten in Öster¬
reich 7
Preisregulierung , gehemmt und ungehemmt 7
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‘Dach - und Mauerziegel müssen ab geholt werden

Der Lande sinspektor für die Baust off bewirt schaf tung
- Land Wien , Magistratsabteilung 21 , gibt bekannt «

Die verschiedenen privaten und amtlichen Stellen ,
die Zuweisungen für keramische Dach - und Mauerziegel erhalten

haben , worden aufgefordert , die Ziegel sofort von den zugewie¬
senen Werken ( Wienerberger Zicgelfabriks - und Baugescllschaft ,
» Ziag " Zicgelindustrie A . G . ) abzuholen . Die entsprechenden
Waren stauen sich in den Erzeugungsstatteil und behindern die

Arbeit .
Sollte dieser Aufforderung in den nächsten Tagen

nicht nachgekommen worden , so ist anzunchmen , dass kein drin¬

gender Bedarf vorliegt . Die Bezugsrechte für solche säumige Be¬

darfsträger werden gelöscht und anderen dringenderen Fällen

zugewiesen .

Lebensmittelpreise für die kommende Woche

Für den Aufruf der Woche vom 25 * bis 31 # August

kg
n

Dose
kg

gelten folgende Preises
Wcisses MocMehl
Wcizengrloss
Maismehl
Maisgrie ss
Haforflockon
Dr . Deis Windernährmitt c1
Sc Malz
Butter , Toobutter ,

« Tafelbutter
Trockenmi1chpulvor
Hormalkris t aX1zuc kor
Poinkristallzuoker
Würfelzucker
Kunsthonig
Hülsenfrüchte
Pfordeflcischkonservon Lose a 16
Pfordcflcisekkonservcn offen kg

1 . 60
1,68
- . 92
1 . 10
3 . 10
4 . 20
9 . *—

12 * 80
12 . 20

4 . 40
1 . 84
1 . 85
1 . 88
2 . 20
1 . 50

oz 3 . 27
7 . 20 S
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Bis 5 # September entfallen die gprochstundon des
antsführeiiöen Stadtrates für Wirtsohaft sb .nge .lc genheiten , Sari
riodi .

Die - Gas 51b gäbe in der nächsten 'Joche

In der kommenden ‘7ochc kann .Gas weiterhin nur von
5> 30 bis 3 Uhr , von 11 bis 13 Uhr und von 1P bis 20 Uhr abge¬
geben werden . Die Viencr Gaswerke v? erden sich benülian , an Jager
an denen es die Vorrats Ir . ge erlaubt , zu mittag mit der Casabgnt
statt um 11 Uhr schon um 10 . 30 Uhr zu beginnen .
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Schülerausspcisung und Schulbeginn

In Ergänzung der Verlautbarung des Unterrichtsnini -
stcriuns über die Verschiebung des Schul , beginn es wird bekannt -
gegeben , dass die Schülernusspeisung bis auf weiteres in der
selben Y/eise fortgeführt wird , wie dies während der Haupt¬
ferien der Fall war , Die Bercchtigungsausweise behalten ihre
Gültigkeit , Balls Eltern das Essen für ihre Kinder abholen wol¬
len , kann dies bis zun verschobenen * Schulbeginn ausnahmsweise
gestattet werden .

Die Kurse für Schulhilfc an den Bundeslehrerbildungs¬
anstalten werden zu einem späteren Zeitpunkt abgehalton .

Die - Einschreibungen an den Fortbildungsschulen

Die Einschreibungen für das kommende Schuljahr finden
an allen gewerblichen und kaufmännischen Berufsschulen in Y/icn
am Mittwoch , den 27 . , Donnerstag , den 28 , und Freitag , den 29 .
August in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt . Das
letzte Schulzeugnis und der Lehrvertrag oder eine Bestätigung
des Lehrmeisters sind mitzubringen , Spätere Anmeldungen sind
binnen acht Tagen nach Beginn der Lohr - oder Probezeit , Abmel¬

dungen beim Austritt aus der Meistcrlehre , bei der betreffenden

Schulleitung vorzunehnon ,

Die Kindergartenausspeisung geht auch weiter

Wie aus der Verlautbarung des Unterrichtsministeriums
zu entnehmen war , bleiben bis auf weiteres auch die Kindergärten
geschlossen . Der Termin für die Wiedereröffnung der Kindergärten
steht noch nicht fest .

Ungeachtet dessen wird die schwedische bzw . dänische
Einderausspcisung in der bisherigen Form weitergeführt .
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Eie Gründeteinlegung der Per Albin - Honsson - Siodlung

In folgenden bringen wir den Vfortifcut clor Reden dos
Bürgermeisters Br . h . c . Korner und dos antsführenc ’

.on Stadtrates
für Bauwesen , jjfovy , bol der Grundsteinlegung der Per Alb »in -
Hansson - Siedlung auf den Wiener Feld . Einen Rahnenberioht tra¬
gen wir in unserer Abendausgabe nach ,

Eie Rede des amtsführenden Stadt rat es für Bauwesen ,

Franz Hovys

Als die Gemeindo Wien nach don ersten Weltkriege zun
ersten Mal in ihrer Geschichte an den Bau von Wohnungen in
grössoron Ausnasse schritt , war Wien , so wie heute , verarnt .
Es nangclte auoh damals an vielen und die Wohnungen dieser
ersten Bauperiode besitzen noch nicht jene komfortable Aus¬
stattung , die die Wiener Gcmcindcwohnungen der späteren Zeit
auszeiohnen .

Bas Hauptmotiv dieser Bautätigkeit war damals , so wie
heute , die baldige Überwindung oines drückenden Notstandes . Bie -
scr Notstand war nicht allein eine Folge des Krieges , während
dessen Bauer jode Wohnbautätigkeit geruht hat « Bicser Notstand
war in Wien schon immer vorhanden , denn wenn auch vor Einführung
des Mieterschutzes in Wien ständig violc Wohnungen leer standen ,
so war das kein Zeichen von Wohnungsübcrfluss , sondern nur oin
Zeichen des tiefen Lebensstandards der arbeitenden Bevölkerung
dieser Stadt , die nur schwer die hohen Mieten in den Zinskasor -
nen auf bringen konnte . Mohr als 70 $ aller Wohnungen waren Ideinst
Wohnungen , mehr als 10 $ aller wiener Wohnungen hatten noch Bött¬
cher und Untermieter , In Wien vor den ersten Weltkrieg wohnte
non schlecht und teuer .

Als die Gemeindeverwaltung mit ihrer Wohnbai tatigkeit
begann , wollto sic damit nicht nur die Zahl der Wohnungen in
Wien vermehren , sondern damit sollte zugleich eine Qualitätsver¬
besserung des Wiener Wohnungsstandards eingoloitet worden .
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Da . ciic tXmeindo . aus -den von ihr gebaut an Wohnungen keinen Profit
ziGiion wollte , sonnern ausschliesslich , clae Interesse und das
bonl der künftigen Bieter im Auge hatte , baute sic anders als
c. iu Uäus erSpekulanten , die in den Jahrzehnten vorher hundert -*
tausende Wohnungen in Wien gebaut „hatten , nicht auf die Aus -
nütsung des Baugrundes su reiche ^ sondern auf die Herstellung
gesunder, - sonniger und freundlicher Wohnungen kan : cs jetzt an .

s
^7 2 Janra ^hntc hat die Gemeinde Y/ien in diesem Sinne

gebaut . Bin völlig neuer Stil des Wohnungsbaus s ist in Wien ent¬
standen . nr hat eich nicht nur ia eigenen Land sondern in der
ganzem T/ei u o. urchge setzt . Es erfüllt uns daher mit Stolz zu
sehen , nass in England , in Schweden , ja selbst unter ganz and $-

, ren . .pQl -iv -XSC-h .cn Hegimen 5 überall , dort wo .JTQlksv/QhnuAgcn in
grösserem Ausnasse errichtet wurden , in mehr oder weniger voll¬
kommener Nachahmung der Wiener 3a .ustil zur Anwendung gekommen
ist . rür .*icn bedeutet das Werk der Gemeindeverwaltung eine
wahre Umwälzung der Bauweise . Wurden früher von den privaten
Bauspekulanten Q5fj des Baugrundes verbaut , um eine möglichst
hohe Grundrente zu erzielen , s © stellte die Gemeinde bei ihrer
Wohnbautatigkeit den Grundsatz auf , höchstens hOB des

_ Baugrundes
zu verbauen und das übrige , also rund 2/3 , für Höfe und Gierten
auszugestalten * Erst dadurch wurde erreicht , dass jede einzelne
Wo -mang ; direkte Luft - und Licht zufulir bekam * Es konnten die
Gangknchen abgoschafft und damit die ganze Wohnung gesund und
hell gestaltet werden . So entstanden die grossen Wohnpaläste
cles neuen ‘Wien mit GentrnlWaschküchen , die die Arbeit der Haus¬
frauen erleichternj mit Kindergürten und Turnsälen , Büchereien
und Vortragssalen und ollen sonstigen Einrichtungen , die eine
grössere . Gemeinschaft von Menschen benötigt .

Es entstund gleichzeitig aber auch eine mächtige
Si edlungs b e wo zun r , , von der Gemeinde tatkraf tigst gefördert , die
fer Sehnsucht jener Tausenden Rechnung trug , die das Schicksal
in die Grosstadt verschlagen hat , deren Herz aber ' doch am Boden
uns seiner Bearbeitung hing . In beiden Formen hat die Gemeinde
nach dem ersten Weltkrieg einer VierteImillion Menschen gesunde
Wohnstätten geschaffen , wohnstüttön , die erfüllt waren vom Licht
äer Sonne , in denen erst das Streben nach Sultur und Wohlstand
zur Entfaltung kommen kannte .
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So entstanden damals , von der Gemeinde errichtet ,
moderne Wohnungen in 3 und 4~ stöokigen Hochhäusern und moderne

Flachbauten an der Peripherie der Stadt .
Bic Anlage , deren Bau mit der heutigen Grundstein¬

legung beginnt , bedeutet einen schritt weiter in der Entwicklung
des kommunalen Wiener Wohnungsbaues . Wir werden versuchen , so

weit es die Mittel der Gemeinde Wien erlauben und so weit wir

es der Allgemeinheit gegenüber verantworten können * die Wohn¬

kultur gegenüber den Gemeindebauten , die vor 1934 gebaut wurden ,
noch zu heben . Hier auf dem Wiener ‘Feld in der Per Albin - Hansson -

Siedlung soll eine neue Form des Wohnungsbaues zum erstenmal

verwirklicht werden . Ber erste Teil der Siedlung , der in drei

Jahresraten gebaut wird , soll rund 850 Wohnungen umfassen , aber

er wird beide Elemente der bisherigen Gerneindowohnungen vereini¬

gen , den Hochbau und den Flachbau , sodass zum erstenmal der

Wohnpalast mit dem Flachbau eine Einheit bilden wird « Bic Be¬

wohner beider Bauarten werdon die Vorteile , die jede dieser Bau¬

arten bietet , zusammen genicssen können .
Ber Baustoffmangel , unter dem ganz Österreich noch

leidet und der unseren Wiederaufbau empfindlich hemmt , würde

uns die Eröffnung der Heubautätigkeit noch nicht möglich machen .

Aber das Geschenk der Schwedischen Europahilfo in der Form der

zwei Vibro - Baustoinmaschincn ermöglicht die Herstellung der Bau¬

steine , die wir zun Bau dieser Siedlung brauchen * Aus den Schutt

der in Kriege zerstörten Gebäude , aus den Huincn dos Arsenals ,

worden die Steine erzeugt , aus denen diese Siedlung gebaut wirc . •

Wenn wir also dieser Siedlung den Hamen des verstorbenen schwe¬

dischen Ministerpräsidenten Per Albin —Hansson widmen , dann ge¬

schieht dies aus dem Gefühl der tiefen Bankbarkeit gegenüber

unseren schwedischen Freunden , deren grossherziges und von

tiefstem Verständnis für unsere Lage zeugendes Geschenk uns

bereits 2^ 2 Jahre nach Kriegsende die Möglichkeit gibt , die

zweite Epoche der Wohnbautatig &oit der Gemeinde Wien zu eröff¬

nen . Mit dem Grundstein , den wir somit zur Per Albin - Hansson -

Siedlung setzen , soll der Grundstein gelegt werden , für ein

neues Work städtischer Wohnungsfürsorgo der Gemeinde Wien .

In diesen Sinne bitte ich Sie , Herr Bürgermeister ,
die Grundsteinlegung der Per Albin — Hnnsson —Sicalung vorzunohmen »
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Die Rede des Bürgermeisters

Nach einer Unterbrechung von 14 Jahren nimmt die
Stadt Wien ihre Wohnbautätigkeit wieder auf . wir können dies
heute bei der (Grundsteinlegung der ersten großen T/ohnungs —
und Siedlungsanlage nach Beendigung der Periode des Faschis¬
mus und nach dem zweiten Weltkrieg , freudig festetellen « Was
zwischen 1934 und 1945 an Wohnungen von der Gemeinde gebaut
wurde , verdient nicht in eine Reihe gestellt zu werden mit
jenen Leistungen , die unter dem Begriff kommunale r Wohnhaus -
bau in der Welt bekannt gev/orden sind .

In der ersten Republik hat die Gemeinde Wien durch
den Bau von 65 . 000 Wohnungen eine neue Ära der kommunalen
Wohnurigsfürsorge oingeleitet . Wien ist damit zum Vorbild
für alle fortschrittlichen Stadtverwaltungen in der Y/olt ge¬
worden . Bor Einbruch des Paschismus hat diese Entwicklung
an der Geburtsstätte des kommunalen Wohnungsbaues unter¬
brochen . Andere Länder und Städte aber sind dem Beispiel
Wiens gefolgt und haben in dem Jahrzehnt , das hier durch
Stillstand und Zerstörung gekennzeichnet ist , auf diesem
Gebiete Großes geleistet , nach dem Muster und im Geiste der
Wohnungsfürsorge der Stadt Wien .

Wir aber wurden die Opfer dos Faschismus . Die fort¬
schrittliche Entwicklung wurde zunächst gehemmt . Der ICrieg
hat uns schließlich ’̂ od und Zerstörung gebracht , Tod für
zchntause . ide Menschen , Zerstörung für nahezu hunderttausend
menschliche Behausungen . Fast ein Fünftel der Y/ioner Be¬
völkerung hat durch Fliegerbomben und Artilloriegesehoßc
das Obdach verloren . Seit mehr als 2wci Jahren mühen wir
uns , wenigstens die schwersten Schäden des Krieges zu über¬
winden , beschädigte Y/ohnungcn inst and zusetz on und den Men¬
schen , die ihr Heim verloren haben , dieses wiederzugebon .
50 . 000 V/ohnungen sind durch den ICrieg so schwer beschädigt
worden , daß ihro Wiederherstellung einem Neubau nahezu gleich
kommt . 37 . 000 Wohnungen sind durch völlige Zerstörung der Ge¬
bäude gänzlich verloren gegangen .
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Wonn •v ^a -bos 'tixanrbcr Salto mitunter behauptet wird ,
daß Wien derzeit überhaupt keine neuen Wohnungen brauche ,
weil die Einwohnerzahl der Stadt um 200 * 000 geringer ist als
vor dem kriege und daß 03 daher genügt , wenn die beschädigten
Wohnungen repariert worden und wenn zur Bekräftigung dieser
Theorie sogar mit Statistiken operiert wird , in denen nach -
zuweisen versucht wird , daß infolge der verminderten Bcvöl -
kerungszahl jetzt im Durchschnitt nicht mehr Menschen eine
Wohnung bewohnen als vor dem Kriege , dann ist die heutige
Grundstcinlegung diesen Leuten gegenüber * unsere Antwort .

Wohl hat dio Stadt Wien derzeit um rund 200 . 000 Ein¬
wohner weniger als vor dem Kriege . Aber Wien hat auch um
37 . 000 Wohnungen , die vollkommen zerstört worden sind , weniger .
Wenn wir uns damit begnügen würden , die 30 . 000 schwer be¬
schädigten Wohnungen zu reparieren , dann könnten wir besten¬
falls den Wohnungsstandard dos Jahres 1939 wiederhorst eilen .
Kann uns das aber genügen ?

Durch dio frühere,so fortschrittliche Wo imbautätig -
keit der Gemeinde Wien ist die Wohnungsdicht0 von 4 V4 pro
Haushalt auf 3 . 2 Köpfe herabgedrückt worden . Selbst wenn es
wahr wäre , daß dieses Verhältnis nach erfolgter Reparatur
der kricgsbcschäöigton Wohnungen wioderhergostellt wäre , dür¬
fen wir uns als moderne und sozial denkende Stadtverwaltung
rait diesem Erge ' mis nicht begnügen . Mehr als 3/4 aller Wiener
Wohnungen sind doch Kl einst Wohnungen mit nur einem bis zwei

scrcr Stadt mehr und gesünderen Wohnraum zu schaffen , ist
nach wie vor eine der wichtigsten Aufgaben unserer Verwaltung .
Wenn dadurch unsere Wohnungsdichtc verringert werden kann ,
dann ist das gerade das Siel das wir erstreben * Wir rechnen
aber auch damit , daß die BeVölkerungszahl Wiens wieder an -
steigt , wie sic schließlich auch nach dem ersten Weltkrieg an -
gestiegen ist . Wir sind Optimisten genug , nicht nur an den
Lebenswillen sondern auch an die Lebenskraft unserer Stadt
zu glauben . Merken wir nicht täglich , wie groß die Anziehungs¬
kraft unseres Wien ist , so daß wir auch aus diesem Grunde mit
einem erhöhten Wohnungsbedarf in der Zukunft rechnen müssen .



Blatt 951

Gerne würden 7/ir haute ein großes Programm kommunaler
Womio aut a bigkoi t verkünden und cs wäre gewiß nicht schwer , ein
solches aufzusteilen . Wunschträuno zu äußern ist keine Kunst ,
Aber unsere Wirtschaft besitzt noch nicht die Tragkraft für
ein großes Programm . Sie ist noch allzu sehr belastet mit den
Senoden und Polgon dos Krieges und d,es Zusammenbruches , Unsere
Mittel , unser Baumaterial und unsere Arbeitskräfte sind durch
die Aufgaben der Kriegsschadensbehebung allzusehr gebunden .
Hur schrittweise können wir zur Schaffung neuer Werke des
öffentlichen Wohles übergehen . Bas erste soll diese Siedlungs¬
anlage sein . Ihre Größe , der neue und fortschrittliche Geist
ihrer Planung soll unserer Bevölkerung und darüber hinaus der
ganzen Teilt zeigen , daß die Stadt Y/ien , ihrer besten Tradition
getreu , ihre Aufgabe darin erblickt , den Menschen dieser Stadt
Lebensooainguiigcn zu schaffen , die auch der breiten Masse des
Volkes Wohlstand und Glück verbürgen .

Eine wesentliche Voraussetzung dazu ist eine gesunde
lichte und schöne Wohnung .

Biese Siedlung soll aber auch in anderer Porm ein
Symbol einer neuen , sozialen Zeit sein . Unsere hilfsbereiten
schwedischen Preunde , an deren Spitze der zu früh gestorbene
Ministerpräsident Per Albin Hansson , haben uns Maschinen zur
Verfügung gestellt , die Bausteine aus dem Schutt des Krieges
erzeugen . Mit diesen wird diese Siedlung gebaut worden . Bie
neue Siedlung wird daher nicht nur ein Zeichen unseres Lebens *
und Aufbauwillens , sie wird zugleich ein sichtbarer und ewiger
Bev/cis der Hilfsbereitschaft und Solidarität eines sozial den¬
kenden und handelnden Volkes sein * das uns außerdem in vieler
Hinsicht außerordentlich viel geholfen hat . Mit neuen techni¬
schen Mitteln soll hier eine neue und moderne Porm mensch¬
licher Wohnstätten entstehen , erfüllt vom Geiste einer neuen
Zeit . Biese Siedlung erhält daher den Namen dos großen schwe¬
dischen Staatsmannes Per Albin Hansson , Bamit wird unser Bank
und uneero ständige Verbundenheit mit dem schwedischen Volke
zun Ausdruck kommen . Darüber hinaus soll sic die Hoffnung d ^ r
So samten Menschheit dokumentieren .
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In wenigen Monaten worden hier 800 Familien ihren
Einzug halten * Sie worden die ersten sein , die der auf bauen¬
den ICraft der Demokratie ein neues und Gesundes Hein yerdan¬
ken . sic dürfen nicht die letzten sein , denn diese Siedlung
muss der Anfang einer neuen Epoche der kommunalen Wohnbautätig -
koit unserer Stadt sein , Dies ist Pflicht der sozialen Verwal¬
tung der Stadt Wien * Dieser Pflicht soll , muss und wird die
Verwaltung Wiens entsprechen .

Verfall - von Schuhbezugscheinen

Das Hauptwirt sch aftsant Wien gibt bekannt ;
Allo von den Kartonsteilen oder vom Hauptwir t schaft s <

ant vor den 1 . Juli 1947 ausgestellten Schuhbezugsche ine sind
ohne Rüoksicht darauf , ob sie vor den 50 , September 1947 ver¬
längert worden sind oder nicht , von Handel nach den 50 . Sopton -
ber 1947 nicSit nähr ei &eulöesn .
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l ' Qsttag ^ in ^Dayoriteri

Die heutige Grundsteinlegung air Per - Albrn - Hanseon -
Siedlung auf dem Wienerfeld am Südrande der Stadt ist ein
richtiger Festtag für Favoriten geworden « Dange vor Beginn
der Feier hat sieh schon eine grosse Menschenmenge auf dem
durch dio Flaggen in den Farben der Stadt Wien gckennaÄLohne -
ten Platze versammelt , Die schwedische Kolonie war durch Le¬
gat ionsrS ^ c :'JäSWjae _

i ^ tjnr und einige Damen und Herren der Schwe¬
dischen Gesandtschaft vertreten * Die Bedeutung der Veranstaltung
wurde durch die (Teilnahme vieler Persönlichkeiten des öffent¬
lichen Lebens unterstrichen # Unter ihnen sah man den Präsiden¬
ten des Nationalrates Kimsch ah und viele Mitglieder dos Natio¬
nale atos und dos Bundesrates , den Bürgermeister und dio Stadt -
räto f sowie viele Gcmcindoräto und Bozirhsvorstohcr ,

Nach Kusikvorträgon der StrasserhabnerkapeIle Favori¬
ten leitete ein Kinderchor des Arbeiter - Sängerbundes Favoriten
mit seinen hellen Stimmen die Feier ein # Ein gemischter Chor
des Arbeiter - Sängerbundes Favoriten brachte mit dem von unse¬
rem BundcsPräsidenten Br # Ken ner vor Jahrzehnten geschaffenen
Sonntagslied die Stimmung der Festgäste am besten zum Aufdruck #

Bczirksvorstcher Wrba fand in seiner Begrüssungsan -

spracho dafür die richtigen Worte , indem er diesen Tag der

Grundsteinlegung als einen Tag der Zuversicht und Hoffnung für
die Bevölkerung des so schwer getroffenen Bezirkes bezeichneto #

Uun folgten dio Heden des amtsführenden Stadtratos

Novy und des Bürgermeisters Dr . h * c * Körner * Sodann verlas Bau¬
direktor Dipl,Ing . Gundacko r den Wortlaut der Urkunde , dio in
einer Messinghüllc vom Bürgermeister in den Grundstein der Sied¬

lung versenkt wurde * Von symbolischen Worten begleitet , führte
der Bürgeimeister die traditionellen HammerSchläge #
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Bio schwedische und die österreichische Hymne bc »

endeten die schöne Beier , die von allen Anwesenden als ein vor -
heissungsvoller Wendepunkt in der Hachkriegsgoschichte Wiens
empfunden wurde .
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Montag , den 25 . August :

Uran ia :
Bilme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Schatten der Vorstadt ( 12 . 30 ) IIS
Stuim 'ifilns Sensation und Groteske im Stunnfiln ( 17 ) US

Vorc sbildu ngsh aus Margar ete n :
Bilmes Lebonslcünstler ( 16 )

Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )

Vo1kshein Qt ta kri ng :
Pilzausjrunftsstelle • Leitung Hans Raab . Beratung kosten
los ( 18 - 19 )

I ,
Dienstag , den 26 , August :

Urania ;
Bilme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Schatten der Vorstadt ( 19 * 30 ) IIS
Stummfilm : Sensation und Groteske im St um ; . »film ( 17 ) US

Volks b ildun gshaus Margaret eia :
Bilme * LobensMinstler ( 16 )

Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )

S tornv /arto Vo lles he im . Ott akring , 15 . » Vogelweidplatz 15
an sternklarem Abend von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet .

Mittwoch , den 27 . Aupusts

Urani a :
Bilme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) GS

Schatten der Vorstadt ( 19 . 30 ) MS
Märchenfilm : Flips der Affec u . a . ( 15 ) MS
Stunnfiln : Sensation und Groteske ir : Stummfilm ( 17 ) MS
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Volksbildungshau s Margaretens
Filme : 1 obons küns11 or ( 16 )

Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )

Donnerstag , den 28 . August ;

Urania :

Filme : Afrika spricht ( 18 und 20 ) G-S
Schatten der Vorstadt ( 19 * 30 ) US

Sturnf ilm : Sensation und Groteske in Stunmfiln ( 17 ) MS

Zolksbil ^ jun ^ sh ^ u3
__ Marg areten :

Filno s Lobenskünstler ( 16 )
Wir bitten zum Tanz ( 18 und 20 )

Freitag, ' den 29 * August :

Urania ;

Filmes laganini ( 17 und 19 * 30 ) MS
Schleichendes Gift ( 18 ) GS

Stuulifilr . s Alles läuft verkehrt ( 20 ) GS

Volksbi ldungshaus Hargareten :
Filmes Reifende Mädchen ( 16 )

Der Mann von den man spricht ( 18 und 20 )

ikunor Volks Ste rnwarte , 16, , Stcinhofstrasse 10 :
Führuig an sternklaren Abend von 20 * 30 bis - etwa 22,30 TJhr .

Sjornwa rte Volkshe in Ottakring » 15 * , Vogelweidplatz 15
an sternklarer : Abend von 20 bis 21,30 Uhr geöffnet . '

Volksbildun g u nd Ru ndfunks
Dr * Walter Hollitschcr : Der neue Lehrplan * der Volkshoch¬
schulen » Sende : " II , IQ,35 Uhr .

Samstag , den 30 . Augusts

Filne : Schleichendes . Gift ( 16 und 18 ) GS
Paganini ( 17 -und 19 * 30 ) MS

Stuunfiln : Cha rly Chaplin in 100 Rollen ( 20 ) GS

Führung ; Ing . Wolfram Rrnst : Rachnittagswanderung - Rosonthal
Dornbach , Treffpunkt 14 * 30 Uhr , Stadtbahn Mitteldorf .
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VolksbjJLdungshaus Margareten s
Filme : Keifendo Mädchen ( 16 )

Der Hann von den nan spricht ( 18 und 20 )
Wiener Vollcastcimwar to , 16 . , Steinhofstrasso 10

Führung an sternklaren Abend von 20 . 30 bis etwa 22,30 Uhr

Sonder II , 19 . 05 Uhr f
Waruli sind Prüfungen für die Aufnahme an Mittel schulen
notwendig ?
Wie kann paralya . geheilt worden ?
Ist atonale Musik Husikgonuss ?
Warum ist der Himmel blau ?

Sonntag , den 31 . August :

• Uranja : - f
Filme : Schleichendes Gift ( 16 und 18 ) GS

Paganini ( 17 und 19 . 30 ) MS
Ein Blick in die Welt ( 10 ) US

Märchenfilm : Flips der Affe u . a , ( 14 . 30 ) GS
Stumnfilms wir lachen uns gesund ( 20 ) GS

- '
_ i . .

Volksbildungshaus Mar gare t cn :
Filme : Reifende Mädchen ( 16 )

Per Mn; in von dem man spricht ( 18 )
Märchenfilm : Bor gestiefelte Mater ( 14 )

• - - - * ■ ’ . / •

Wiener Vo lksSternwarte , 16 . , Steinhofstrasso 10
Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22,30 Uhr .

Volkstümliche Universitätsvorträge an der Universität Wien

Sechs wo drifte ICurso im Wint ersemester 1947/46

Univ, - Prof . Br *, Felix Maohats chki , ,, Kristallchemie , , , Universitäto -
HÖrsaal 16 , Magien 13*77 )17; oTTer"" 1S 47 * Tug und stunde : Montag
13 - 19 Uhr .
Univ .—Prof . Br . Friedrich Kainz , " Grundzüge der angewandten
Sprachpsychologie " , Universität3 - Hörsaal 41 » Beginns 13 . Oktober
1947 * Tag und Stunde : Montag 19 - 20 Uhr .
Univ . Prof , Br , Wilhelm Kühnolt , " Der gegenwärtige Stand der
Ökologischen Forschung Tm Tierreich " , Universitäts - Hörsaal 42 »
Beginn : 13 . Oktober 1947 . Tag und Stunde : Mittwoch 17 - 13 Uhr .
Univ . Prof . Br * Felix Mainx , " Ergebnisse und Probleme der neueren
Vorerbungsforschung " , Universitäts - BÖrsaal 42 , Beginn : 15 . Okto¬
ber 1947 . Tag und Stunde : Mittwoch 18 - 19 Uhr ,
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Priv . - Boz , Br * Y/alter G-laser , 5, Ber gegenwärtige stand der
Atomphysik " , Institut Tur "thoor . Physik , IX . , Boltzmann -
gasqe 5 . Beginn : 16 . Oktober 1947 . lag und Stunde : Donners¬
tag 18 - 19 Uhr ,

Die Kurse sind insbesondere für Bohrer an Mittel¬
schulen zur fachlichen Portbildung bestimmt .

Bintrittsgebülir für den ganzen Kurs S 6 . - , für einen
Vortrag S 1 . - .

Bio Karten sind beim Univorsitätsporticr und je¬
weils vor Beginn des Vortrages am Vortragsort erhältlich .



Presse -Spiegel vom 22 « /23 , August 1947

Wiener Zeitung » 22 « August :
Der Unterhaltsanspruch der Drau
Wien und die Heimkehrer aus der Sowjetunion
Das letzte Stückerl Linienwall
Bedrohliche Lage der Wasserversorgung
" Panem et circenses " . ( Bislaufverein )
Wiener Kurier , 22 . August :
Großfeuer in Floridsdorf . Möbelfabrik mit drei Gebäuden nie¬
dergebrannt . Sehr großer Sachschaden
Attentatsdrohungen - das Werk verkappter Nazi ?
Vorsicht bei Verwendung des Vertilgungsmittels " LDL 1* t
Wiens Hochquellen immer weniger ergiebig
Weltpresse » Erste Ausgabe , 22 , August :
Polizei im n Paradies der Schieber " , Eine Nobelbar ausgehoben ," Wegen Wasserrohrbruches geschlossen "
Der Ausbau der Heilanstalt Grimmenstein , Schwedische Hilfe
für Tuberkulosekranke
Glaserzeugung sinkt ab . Monatsproduktion künftig nur 140,000
Die Heimkehr der Kriegsgefangenen
Uriaubsreisen mit Hindernissen , 200 . 000 Wiener waren auf
" großer Fahrt "
Trockenheit gefährdet Donau - Schiffahrt
Eine Stadt ohne Wasser . ( Altstädten im Eeigental )
Weltpresse , Abendausg abe,2 2 , August :
Budapester Verkehrsdirektor verhaftet . Provisionsskandal
um Ankauf von Autobussen
Welt am Abe nd , 22 . August :
Wien wartet auf seine Heimkehrer , Ein Aufruf des Bürger¬
meisters . Keine Einzelaktionen
Der Gigant auf dem Morzinplatz , Eine neue Steinbrechma¬
schine in Wien . Aus Schutthaufen wertvolles Material
Neues Österreich , 23 . August ;
Die Rußlandhelmkehrer kommen erst im September
Schulbeginn um vier Wochen verschoben , Ausbreitung der Kin¬
derlähmung soll verhindert werden . Auch die Kindergärten
müssen bis zum 29 , September geschlossen worden
Ab heute strengste WasserSparmaßnahmen . Badeverbot in den
Haushalten . Arreststrafen für " Wassersünder " , Zur RK
Am selben Tag ( Wirtschaftspolizoi - Wiener Marktamt )
850 Wohnungen in der Per - Albin - Hansson - ßiedlungRK
Keine " Einweisungen auf Widerruf "
Auskunftsstellen auf der Herbstmesse
Alois Steffen verhaftet . Der frühere Leiter des Kartoffel¬
wirtschaftsverbandes im Verdacht vorschriftswidriger Ausgabe
von Tr ans portbov/i lüg ungen 2
26 Personen in die Innsbrucker Schieberaffäre verwickelt 2
Arbeitskleider aus dem Erlös von Exportvaluten . Ein interes¬
santer Plan des Arbeiterkammertages und des Gewerkschafts -
bundes 2
Vier große staatliche Aktiengesellschaften 2
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80 Milligram Radium verloren und - wiedergefunden . Dreiicner Kanalräumer suchten neun Tage lang im unterirdi —sehen Wien , Bin unersetzbarer Schatz im Schlamm
1 ^ ,000 Dachziegel täglich , ( Gemeinde Wien hat in Englandzwei Dachziegelmasahinen gekauft, )
Arbeiter - Zeitujug ^ 25 , August s
Schuhe und Kleider für die Arbeiter , Ein Vorschlag derAröeiterkammer statt der wirtschaftsschädigenden Kompensa¬tionen J

1
^ ö

^
noue

.
Gartenstadt , Von Architekt Professor Franz Schuster 1/2Wieder ein verschwundener Erdölfachmann 2Vien verbraucht um 54 Prozent mehr Strom als 1957 , Auch derasverbrauch uo 12 Prozent gestiegen , Verschärfung derStrom - und Gaskrise

Strafgefangene statt Arbeiter ?
Was angoklagt

^
wird , ( Marktamt , Anzoige )Wer kümmert sich um die Gäste des Männerheims ?( Mieten fast60 S im Monat, )

Englische Maschinen für den Wiederaufbau WiensStraßenbahn gegen Kleinbahn
V/ jener Tageszeitung , 25 , August ;

( Statistiken zeigen , daß sich der Anteil Wiensan der österreichischen Gesamtbevölkerung vermindert, )Wiederaufbau . ( Preisausschreibung für die Neugestaltung desKarlsplatzes . )
Kälte und Dürre verminderten die Ernte , Veränderungen im Auf -

ringungsplan für Getreide , Das DandwirtschaftsministeriumKann nichts gegen ungünstiges WetterTote , die nun wiederkehren . Die Palle von fälschlich totgGe¬sagten Soldaten mehren sich ®
Das Kleine Volksblatte 25 , August :
Pur jeden Arbeitnehmer wissenswert : Rechte der Betriebsräte
^ lne zentrale Aktion geplant : Kleider und Schuhe für bedürf¬tige ^ Arbeiter
Auskünfte für Messebsucher
Zolles stimme . 25 , August *

1/2
2

Hungernde Aerzte ( Leitartikel )Sollen 150 . 000 Tonnen Getreide verschwinden ?Wiener Stromverbrauch 54 Prozent höher als 1937 , Kohlen -und Gasmangel die Hauptursachen , Stadtrat Honay kündigtneue Sparmaßnahmen an ö
Luxus unter Trümmern
Einschränkung des Wasserverbrauches , Verbot von Vollbädernin den Haushalten , Sperre der Brausevorrichtungen in denBadern
Das unsoziale Sozialministerium , ( Ausgebombter mit Familieeingewiesen . Hauptmiete, )
Österreichische Zeitung , 25 , August s

nationale StQlz des russischen Volkes * ( Leitart * ) ! / ;Eine
.
Schieberzentrale polizeilich ausgehoben yArbeiterkammer gegen private Kompensationen , Zentrale Versor¬gung mit Schuhen und Arbeitskleidung vorgeschlagen 5Zum Feuerwerk zu Fuß . ( Betrieb der Linie 11 eingestellt , feg 5
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rune 7ier g elmillion mehr TY&ty eir als Männer in Wien,

Mer Julibericht der Magistratssüteilung für Statistik
verzeicanet / diesmal neben ein 30 leichten Ansteigen dar Einwoh¬
nerzahl gegenüber dem Vormonat , einen Überschuß von 245 . 470
Prauer . Sei einer desamtbevölkerung von 1,663 . 370 Menschen
leben in unserer Stadt nur 7X6 . 930 Männer , Gaboren * zurden in
Wien in Monat Juli 1899 Minder ^ das sind um. 330 mehr als im
Juli 1946 . Dem srdien nur 1,738 Sterbefälle gegenüber . Die
Säuglingssterblichkeit betrug 96 Promille , das sind um 4 von t <
send & c .;.ix als in Vormonat des vergangenen Jahres . Hingegen
ist die Gesamtsterbliclüceät von 13 Promille in Juli 1946 auf
12 Promille im Jul i dieses Jahres gesunken .

An der Spitze der Todesursachen . stehen organische
Herz irr anühoften in 336 Pallen . Mann kommt ICrebs in 394 5 Tuber¬
kulose in 149 und G-ehirnernoichung in 170 Malle ; , , 3 Personen
endeten durch Mord , wä) irenc1 34 freiwillig aus den neben schie¬
den . Minderlähnung scheint nur in 18 Fällen als Todesursache
auf . Insgesamt sind in den ersten sieben Monaten des Jahres
1947 27 Menschen an Poliomyelitis gestorben * Mas sind um
8 Fälle mehr als in den letzten sieben Monaten des vergangenen
Jahres , in innen diese Jüankheit als Todesursache überhaupt
aufscheint . ' - •
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Stipendien der Gemeinde Wien

Vom Jugendamt der Stadt Wien werden wie alljährlich
auch für das Studienjahr 1947/4 -8 Stipendien verliehen .

Um ein Stipendium können sich beworben * Schüler der
^Ifi^ ^ X- iili4t ^ lßchulen , der Wiener Handelsaka & cmion , der Wiener

Lehrerbildungsanstalten , der WjLonar nrid ^ ov\ ^ "~ '

sowie ordentliche Hörer der Wiener Hochschulen .
Für den Besuch aller übrigen , über die Pflichtschulen

hinausr g ichonden Schuigattungen werden in besonderen Pallen
einmalige Studienboihilfen gewährt . Voraussetzungen für die
Verleihungen sind die österreichische Staatsbürgerschaft , ein
bisher guter Studienerfolg und förderungswürdige Begabung und
ein unzulängliches Familionoinkommon *

Die Ansuchen sind von allen Bewerbern , auch von den
Hoohsehülern bei den BezirksJugendämtern des Wohnbezirkes zwi¬
schen dem 1 . September und 50 , September einzureichen . Anmelde¬
formulare liegen zu diesem Zwecke in den Bezirksjugendämtern
auf . Zur Einreichung sind folgende Dokumente mitzubringen ; Tauf -
odor Geburtsschein , Hcimatschein , Meldezettel , Gchaltsbostäti -
gungon zum Uachweis des Pamilieneinkommcns , letztes Schulzeug -
nio und eine Abschrift davon . Hochschüler legen Zeugnisabschrif¬
ten der im Studienjahr 1946/47 abgelegten Prüfungen oder Kollo¬
quien bei . Allo Schüler und Studenten , die im Studienjahr 1946 /
47 von der Gemeinde Wienr *Jugend amt schon ein Stipendium bezogen
haben , brauchen , falls sie ihren Studienerfolg bereits ordnungs¬
gemäss nachgowiesen haben , keine neuerlichen Zcugnisabschriften
boizulegen .

Immer noch Preis überschreit ungen

Pas Marktamt der Stadt Wien hat wieder Üborschreitun -
gen der amtlichen Höchstpreise durch zahlreiche Obst - und Ge¬
müsegross - und Kleinhändler , Lcbensmittolhändler und Gärtner
der St aatsanwa .lt Schaft angezeigt .
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So erzielte unter anderen die GrosshandelsfIrma
St ®

.
GjLAJ35 .* . ^ Naschmarkt 10,383 Schilling Übergewinn beim

Obstverkonf . Von der Obst - und Gemüsehändler in Anna Mracok ,
17 « , Dornerplatz , wurden für Eierschwämmo 14 Schilling statt
dem zur Zeit der Beanstandung vorgcschriobcnon Preis von 2,6 ?
Schilling pro Kilo verlangt , Kartoffeln verkaufte die Händlerin
Therese Woher , 3 « Bezirk , zu einem Preis von 7 . 50 Schilling
und Pisolon um 7 Schilling pro Kilogramm , Der Obsthändler
Inari Hechjba , 15 , f Moiselmarkt , gab Marillen um 13 Schilling
ab . Besonders krass sind die Bälle der Händlerin Rosa Hummel
im 22 , Bezirk , die Lampenzylinder um 18 Schilling statt um
1 * 50 Schilling verkaufte und des Lcbensmittelhändlors Johann

Bezirk , der für einen Liter Essig 12 Schilling
statt 49 Groschen verlangte . Bei dem Händler Jakob Urh anotz
im 10 , Bezirk konnte sogar eine 5525 /^ ige Preisüborschreitung
beim Essigverkauf fostgestollt werden . Miloh panschten die
Händlerinnen Prenziska gnonek und josefine Pokorny , beide 5 ,
Bezirk , indem sie 11 bis 20 Prozent Wasser beifügten * Die Gärt¬
ner Stefan Dodorow , Earl Botschukow und Marie Dangl , alle im
21 , Bezirk , wurden wegen 500 bis 566 ^0 . gen Prcistlberschroitungen
beim Gemüsevorkauf zur Anzeige gebracht .

Der kulturelle Wiederaufbau Europas
r : sssssssrr ~ zz r:= :

Die Österreichisch - Britische Gesellschaft , die Wiener
Volkshochschulen und das Institut für Wissenschaft und Kunst
veranstalten gemeinsam am Mittwooh , den 27 , August , um 19,30
Uhr im Saal des Institutes für Wissenschaft und Kunst , 7, ,
Muscumstrasse 5 ( hinter dem Volksthoator ) , einen Vortrag # dan
Hr , Kenneth M * Lindsay , M « P, , Vertreter der englischen Univer¬
sitäten im Britischen Unterhaus und ehemaliger parlamentarischer
Sekretär im Ministerium für Unterricht , in englischer Sprache
über das Thema " The Cultural Recovery of Europa " holten wird ,
Eintritt frei ,
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WienerZeitung , 23 « August
54 io mehr Strom , 12 i mehr G-as als 1937 « Die Verschär -
fung der Strom - und Gaskrise , Zahl der Gasabnehmerauf 537 * 430 gestiegen
Einschränkung des Wasserverbrauches . RKPer - Albin - Hansson - Sie £ lung . RK
Englische Maschinen für den Wiederaufbau WiensAltes Lichtentaler Haus droht einzustfrzen
Bezugscheinlose SpitalslieferungGemüseZufuhren etwas schwächer
^ l ' QT rci Chip che Gastgewerbe - Zeitung , 15 « August
Der Begriff Verläßlichkeit im Gewerberecht , Eine
wichtige Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes ,Gegenstand der Beschwerde . Verläßlichkeit , ein beson¬derer Rechtsbegriff , Auf die gesamte Geisteshaltungkommt es an . Hur aus einer einmaligen Begebenheit . . .Ausstattung unserer Hotels . Eine Aktion der Hotel -Tre uhandges e11s chaft
Bau eines Großhotels in Linz
Über 2000 Aussteller auf der Herbstmesse . Interessen¬
tentage am 8 * und 12 September , Das Rotundenrestaurant
sorgt für leibliche Genüsse . Die österreichischen Sali¬nen stellen aus . Gegen Marken gutes Essen . Spielwaren¬industrie im Aufschwung . Zwei Hotels von den Alliierten
freigegeben
Wiener Kurier , 23 * August •
Wie erhält man einen Heisepaß ? Hotwendige Formalitätentür Geschäfts — und Privatreisen — Gewiss © Erleichterun¬
gen für Besucher von Auslandsmessen
Küchengeräte nur gegen Warenmarken erhältlich
Meinl - Direktor Johann Schwarz schwer belastet . Gerichts¬
verhandlung wegen Lebensmittelschiebungen steht bevorPhotos von Kunstwerken im Rathaus ausgestellt . KD3500 Wiener erhalten Wohnungen » Heute Grundsteinlegungfür die Per - Albin - Hansson - Siedlung in Favoriten . Zur RK
( mit Bild )
Engländer werden weniger Fleisch , Speck , Butter und Obstbekommen . Brotration ist gesichert , Benzinzuteilung mußstark gekürzt werden
Weltpresse , Erste Ausgabe T 23 - August

2
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Tattoo Wien und Berlin 2Spende einen Tagesverdienst für die Kinder ! Der Kinder -

hilfsfonds der " UHAC " 2" Bade zu Hause ! M - verboten . Zur RK 5
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 23 » August
Tohau - Schiffahrt bleibt aufrecht . Ruhrkohlenverschif -
xung geht weiter - Bagger und Hebegeräte fehlen 1
Höhepunkt der Kinderlähmungsepidemie überschritten *
Hestern zum erstenmal seit 4 . August kein neuer Erkran -
kungsfall in Wien 3_Königin von England beim Konzert der Wiener Philharmo¬niker ,
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Weltpresse , Erste Ausgabe , 23 » August
Rundschau der Woche : Die " Versetzten Personen " . Ausder englischen Zone bereits mehr als die Hälfte aller
DP . schon rückgeführt - 30 $> der ausländischen Arbeits¬
kräfte in der Landwirtschaft tätig 4Hermann Leopoldi trainiert für Wien . Das Ende einer
neunjährigen " Überlandpartie ” « There is a little caf §

Wie seine Partnerin ihn entdeckte 6
Ein zweites Mal zu G-rabe getragen . Instandsetzungzerstörter Ehrengräber durch die Gemeinde Wien 6
Wiedersehen mit Szöke Szakall g
Welt am A bend , 23 . August
Moskau will mit flüssigem G-as . heizen 1
Einweisung und M Hecht des Widerrufs ” 2
Bürokratismus des Marktamtes . Mit Bezugschein ver¬
dorben - ohne Bezugschein unter "Anklage 2
Bürokratie ( Gurken ohne Bezugschein an Krankenhaus ver *~
kauft ) 2
Stephansturm mit Wasserfall . Der einzige Feuerwerker
Österreichs und sein " Stuwer - Feuerwerk ” im Stadion 3
Hauswirtschaft und Fremdenverkehr . Wir sprechen mit
einer Berufsberaterin für Frauen 3
Neues Österreich , 24 . August
Nachlassen der Wasserknappheit erst Anfang September .
Täglich 40 000 Kubikmeter Wasser zu wenig 1
Der erste Gemeindebau der zweiten Republik , Feierliche
Grundsteinlegung zur Per - Albin - IIansson - Siedlung am süd¬
lichen Stadtrand von Wien . Zur EK 2
Gulasch , Knödel und Mehlspeise . Genehmigung des Empfangs »*
Programms für die Rußlandheimkehrer durch den Minister¬
rat .

.
-Vier Entlassungsstellen . 100 bis 250 Schilling Geld¬

beihilfen . Bezirksfrauenkomitees fordern 400 Schilling
Geldbeihilfe 4
2 1/2 kg Weintrauben pro Kopf und 3 Millionen kg Trauben¬
zucker 4
Im Krankenhaus von Macon ging der Tod um . Aus einer " okkul¬
ten ” Angelegenheit wird ein Kriminalfall - Überdosierte
Injektionen verursachten zahlreiche Todesfälle ( Frankreich ) 4
20 Tote bei der Berliner Kinderlähmungsepidemie 4
Kundmachung des Wiener Magistrats , Abt . 31 , Wasserwerke ,vom 21 . August 1947 » betreffend Maßnahmen zur Ein¬
schränkung des Wasserverbrauches ( Einschaltung ) 6
Arbei ter - Zeitu ng , 24 . August

Ein Schritt weiter . Pie Grundsteinlegung zur Per - Albin -
Hansson - Siedlung , Der Wiener Baustil . Mehr und gesün¬
derer Wohnraum . Der Dank an Schweden . Zur RK 1
Brei Millionen Kilogramm Traubenzucker . Ein Plan der
Lebensmittelarbeitergewerkschaft zur Verwendung der
Traubenernte . Trauben , Süßmost . Traubenkonzentrat . Der
Landwirtschaftsminister sagt seine Unterstützung zu 2
Die Verstaatlichung muß Wirklichkeit werden ! Von
Staatssekretär Karl Mantler 3
Männer , die den Tod überlisten ( Entminungsdienst ) 4
Wer will jungen Menschen helfen ? Die Jugend ; erichts -
hilf, ~ , sucht Mitarbeiter 4
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Kleine Lebensmittelkartenfälscher 5
Wiener Tagesgeitang . 24 . August
Die Not der Gastärzte 3
Die Verstaatlichung der E- Wirtschaft . -& s wurde
nichts übereilt und nichts verzögert . Nächste Phase
Länderbeteiligung 3
Einschränkung des Wasserverbrauches . RK 5
Grundsteinlegung zur Hansson - Siedlung . Zur RE 5
Las Kleine Volksblatt t 24 .

_
August

Auch der Amtsstil muß verständlich sein ( Unverständ¬
lichkeit der Bescheide der Sozialversicherungsinstitute ) 3
Zur Milderung des Mangels an Lehrkräften * Von der Schul¬
bank vorzeitig zum Lehrberuf 2
Eeuerwehrtagung in Wien 6
Altes Wien taucht aus den Trümmern ( Häusergruppen in
der Kaigegend ) * 7
Wiener Vergnügungsgewerbe beim Bürgermeister . 2 - Uhr -
Sperrstunde für 1 . Bezirk gefordert 8
Österreichische Volksstimme , 24 . August
Berliner Vorortezug in Flammen 1
Wie sollen die verstaatlichten Betriebe geleitet werden ?
Ein Ministerium mit Beirat , von Arbeitern und Konsumen¬
ten • 2
Möbelsorgen ( Luxusmöbel/ ,

für Gesandtschaften ) 3
Grundsteinlegung zur Hansson - Siedlung . Zur RK 3
Eine Eeststadt im Werden ( Praterfest der " Volksstimme H ) 5
Österreichische Zeitung , 24 . August
ErdäpfÖlversorgung der Städte bedroht . Mit Statistiken
soll ein Erdäpfeldefizit begründet werden N 1
Frauen danken Stalin . Forderungen für die Heimkehrer 2
50 Tonnen Zucker im Schleich verschwunden 2
Allerdings nur ein Plans Frischtrauben und drei Millionen
Kilogramm Traubenzucker für die Bevölkerung 3
Grundsteinlegung zur ersten Nachkriegssiedlung der Gemein¬
de Wien , re 3
Neue Verteuerung wichtiger £ ebensmittel 5

Morning News , 24 » August :
A free harbour for Vienna ? : 2
New Vienna housing estate epened 3
Welt am Montag « 25 . August 1
Wien - New York in 21 Stunden . Wenn man das nötige Kleingeld hat ,
Österreichs Anschluß an den Weltluftverkehr 3
Las schleichende Gift . Ansteigen der Geschlechtskrankheiten ,
Kleinwohnungen als Absteigquartiere 3
Gefrorenes mit Hindernissen 3
Wien nicht mehr " Wasserkopf " 3
1100 Personen bei silberner Hochzeit 3
Fortschritt und Technik . Wie auf Samtschienen . ( Neue Stra¬
ßenbahnwagen der Stadt Zürich . ) 4
Las Alte Rathaus jubiliert . Vom Bürgermeister in der Juden -
stadt zum Rathaus Wiens 4



Tagblatt am Montag , 25 . August t_
Bisher 26 Tote beim Brand auf der Berliner Vororte¬
bahn p
Ein Wiener vor dem Dachauer Kriegsverbrechergericht . .Otto Xkorzeny - eine Blüte der deutschnationalen Hoch —
schulerziehung . 3

W iener Montag , 25 » August !
Ungeheures Interesse für die ' Wiener Philharmoniker in
England . 2
800 neue Wohnungen durch die Per - Hansson - Siedlung . BK 2
Orchideenparadies wird Krautqcker . Die Wandlungen der
Rothschildgärten 2
, r Uach Maßgabe der Anlieferung ” . . • Zehntausende warten
auf Schuhe und Wintermantel , Heimkehrer die Bedürftigsten #
Bittbriefe um - Holzschuhe ! Sieben Jahre ” totaler Man¬
gel ” s 3"Wien baut auf ” - mit Fragebogen . . . Ausstellungs - Mit¬
arbeiter kosten 311 . 000 Schilling . Amtsschimmel stellt
auch aus . Es geht nicht ohne Formulare 3
Merkwürdige 'Steuerpolitik ( der Gemeinde Wien . Fuß¬
ballmatch kleiner Jungen „ einem Ländermatoh gleichse -
gestellt c ^

- o - o - o - o - o - ^
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Ansteigen der Geschlechtskrankheiten ^ Indien

Nach einem Bericht des Gesundheitsamtes der Stadt

Wien ist die Zahl der - Neuinfektionen mit Geschlechskrankhei en

von 950 im Juni auf 1254 im Monat Juli angestiegen . Davon en -

fielen auf Brauen 450 Erkrankungen an Gonorrhoen , 28 an
^

xes

und 3 an Ulcus molle . Bei den Männern ergaben sieh 35 -

kungen an Gonorrhoen , 157 an Lues und 7 an Ulous mo e .

untersuchten Kontrollprostituierten waren 15 geschleohfcskrank .

Unter 707 untersuchten Geheimprostituierten befan en nc , • *

die venerisch infiziert waren .

Die Beglstrierungslisten _
werden

_
aufgelegt

Nach einer Verordnung der Bundesregierung ~ui Durch

führung des Verbotsgeset . es 1947 worden die Bogistriorungs -

liston vom 1 . bis 29 . September an Werktagen m der Zeit von

8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 ühr und 311 Sonntagen von u

L 1» de « oinzol « » Bel « » « >» öffentlichen

aufgelegt . Anntttsc oder tt . chriftcn den » osi »« icr «n G elictcn

können an allen Werktagen . wischen 12 uno. 15 Uhr -

worden . Die einzelnen Auf lägest eilen sind aus der plakatieren

Kundmachung ., der Magistratsabteilung 62 orsichtlxch

Innerhalb der Auflagefrist bestoht die sog ^
, ooirri -pflieh oder mündlich vorgohracht

eines Einspruches , der schriitucn
# * v

werden kann . Hähoro Einzelheiten hierüber können Sloxonialls a

Kundmachung entnommen werden . Mutwillige Einsprüche werdenmit

Geldstrafen bis zu 300 3 oder mit Haft bis zu drei g

straft . Auskünfte erteilt eine Auskunftsstollo m Amtshaue ,

WiL 1 . , Bathausstraesc 9 , 2 . Stiege , 1 . Stock , rechts .
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Diesel « und Schmicrö 'l 'cn

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für den Bereich der StadtWien ( Bezirke I bis XXVI ) bekannt :
Anträge für den Bezug von Heiz - , Diesel - oder Sehmioiolc für September 1947 sind von gewerblichen und industriellen

Unternehmungen ( Krankenanstalten , Bäckereien , Nahrungsmittelbe -triobo ausgenommen ) bis 6 . September schriftlich unter Angabeder Vorwendungsart beim Hauptwirtschaftsamt , Abteilung m ,Wien I . , Strauchgasso 1 , einzubringen . Der Zeitpunkt der Aus¬
gabe der Berechtigungsscheine wird gesondert durch amtliche
Bekanntmachung verlautbart worden . Anträge für den Bezug vonHeiz - oder Dieselöl für Raumbchoizungen jeder Art worden der¬
zeit nicht ontgegengonommen . Landwirtschaftliche Betriebe habendie Anträge an die Landwirtschaftskammer Wien , Wien 1, , Löwel -
strasse 16 , und Bauunternohmungon an die Wiener Bauinnung ,Wien 1 . , Rathausstrassc 21 , zu richten .

’

Verfall von Seifonkartonabschnitten

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt :
Am 30 # August verfallen in den Bezirken I bis XXVI

die Abschnitte T 1 der Soifenkarte 3 , E 2 der Soifonkarten Mund II , W 2 der Soifonkarton S , M und H . Die Schlussabrechnungdurch den Einzelhandel erfolgt in der Zeit vom 1 . bis 6 . Sopto
b ^ r bei den zuständigen Verrechnungsstellen .

—
Voi ’ oundnctz verursacht Stromstörung in Wien

Durch Entfall dos Eromdstrombezugos auf den nach Wien
führenden Hochspannungsleitungen entstand heute um 13 . 43 Uhr ein
tcilwciser Stillstand des Strassenbalin - und Stadtbahnvcrkchrs
in der Dauer von mehr als einer Stunde . Die Wiener kalorischen

|
Elektrizitätswerke versuchten im Rahmen ihrer Möglichkeiten die

! Stromversorgung aufrochtzuorhaltcn , Um. 14 . 50 Uhr war die Störung
beendet .
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Dcx^ 3ürg .
' i 'mclstcr bei den Schanghaier Rückkehrern

iloutc mittag besuchte Bürgermeister Dr . h . e . morn er
die 1 jO Rückkehr er aus Schanghai , die vorläufig im VJiedner
.u.10-iL.i.enjiaus unc - rgebrach ’c sine . , Rührend al 3 . eins teilende Personen
n0Oil wi -' Uner kr an . enhaus el eiben müssen , wo sie zum Teil in
Einzelzimmern wohnen werden , bekommen die Familien Hotelzimmer
zugewiesen .

Per Bürgermeister begrasste unter lebhaftem Beifall
die . . .. ucj .cw anderer . Er wies auf die vielen Schwierigkeiten hin ,
due sich besonders auf dem sngesprinten rohnungsmarkt durch die
grossen Zerstörungen und durch die Beschlagnahmungen der Be-
« atzungsmachue ergeben . Ein jeder solle selbst anpacken und mit —
helfen , damit das Leben endlich normal werde .

Danach sprachen noch Funktionäre der Israelitischen
Eultusgemeind © , die dem Bürgermeister im Hamen der Heimgokehrten
für seinen Besuch und . seine Fürsorge dankten #



Pressespiegel vom 25 . /26 . August 1947

Wie ner Zeitung 24 . August

Bald Auflegung der neuen Hegistrierungslisten
Anträge nach § 4 , Abs . ( 5 ) , des Verbotsgesetzes 1947^ ie alten Einsprüche . Neue Einsprüche . Die Ausfüh¬
rungsbestimmungen zum Nationai 'sozialistengesetz . Die
Funktionärerlasse des Bundeskanzleramtes , Die Behand¬
lung der Parteianwärter 3
Grundsteinlegung für 800 Wohnungen . Eine Feier in
Favoriten . Zur HK 4
Lebensmittelpreise für die kommende Woche 4
Brei Millionen Kilo Traubenzucker 4
Bach - und Mauerziegel müssen abgeholt werden . BK 5
Weltpresse , Erste Ausgabe . 25 » - August
SchülersusSpeisung und Schulbeginn . BK 3
Weltpresse » Abend - Ausgabe , 25 . August
Wiens Frauenüberschuß 25Ö . OOO !' 1
We lt am Abend

} 25 . August
4645 Bombentrichter und '1150 Arbeiter . In drei Jahren
werden die Wiener Straßen in Ordnung sein 2
Fischer plaudern aus der Schule . Bie 'Wiener Fischerei¬
schule - Landesfischereigesetz vor der Ausarbeitung 2
N eues Österreich , 2 $ . August •
250 . 000 Frauen ( Statistik des Wiener Magistrats )
( Leitartikel ) 1
Stipendien der Gemeinde Wien . BK 2
40 Sängerknaben - Konzerte in Holland 2
5000 Prozent Preisüberschreitung . HK 3
Eie Wiener Philharmoniker bei den Edinburger Musikwochen .
Große Erfolge des Kammerensembles bei den Luzerner Fest¬
spielen 3
Bauherren , holt eure Ziegel ab ! In der M ZIAG " und der
Wienerberger Ziegelfabrik stauen sich die Ziegelvorräte
Zur HK 3
A rbeiter - Zeitung , 26 . August
Ber Tag de 3 Kindes . Von Hans Mandl , Zentralobmann der
Kinderfreunde 2
Stipendien der Gemeinde Wien . HK 3
Wiener Tageszeitung , 26 , August
Weg mit der bürgerlichen Feigheit ! ( Landtag der
österreichischen Jugendbewegung Niederösterreichs in
Mödling ) Bie Forderung der J ugend . Notarbeit für das
Vaterland . Nichts wird uns erschüttern ! 1
250 . 000 Frauen mehr als Männer . Bie Bevölkerungsbewegung
in der Stadt Wien - Bisher 27 Todesfälle durch Kinder¬
lähmung 4
Ba s Kleine Volksblatt , 26 , August
Amtsschimmel kontra Vernunft ( Wohnung des Hauswartes
bis zur Regelung der Verlassenschaft behördlich versie¬
gelt )

"
4



- 2 -

Reingewinn aus Schmutzgeschäften . Ein Lampenzylin¬
der 18 S , ein Liter Essig 55 S £
österreichische Yolksatimme » 26 . August
Die Ursachen der Wassernct . Tagesbedarf 290 1 pro Kopf

- Zustrom nur 180 1 . Wasserreserven gehen zurück -
Wienerwaldsee ganz ausgetrocknet 3
Vom Praterfest der " Volksatimme " . G-rundsteinlegung zur
Eeststadt auf der Jesuiteavriese . . Sonderzüge aus
Niederösterreich . Rendezvous der Ägyptenheimkehrer 3
Die Kinderlähmung ( Bericht der Magistratsabteilung
für Statistik ) 3
Die Lebensmittelkleinhändler gegen das Preis - Lohn -
Diktat 3
Neue Preistreifcerliste \ 3
Ausstellung Charoux - Ehrlicli - Kokoschka ( im Vorraum zum
Büro des amtsführenden Stadtrates Dr . Viktor Matejka ) 4
Österreichische Zeitung » 26 . August
Milchzuteilung an Kinder und Jugendliche vor der Ein¬
stellung . 2
Preistreiber am Pranger v 2
Aus einer " Herrschafttsvills " wurde ein Kindergarten
( St . Pölten ) 2

Wildwest in Wien dauert an . Überfall auf Polizeibeamten
- Sänger blutig geschlagen und beraubt - Mißhandlungen

eines TaxiChauffeurs - Vergewaltigung in der Liechten¬
steinstraße 2
Neuer Begriff des Wortes " mieten ” . Nicht zweihundert ,
sondern zweitausend Wohnungen beschlagnahmt 2
Zukünftige " Rennfahrer " drücken die Schulbank . Der
steinige Weg zum Lenkerausweis - Besuch in einer Auto¬
fahrschule 3
Ein Kinderheim für künstlerisch begabte Kinder ( Stadt
Gorki ) 4
Wenden Bie sich an ihr Pürsorgeamt . ( Schwerinvalider
und total Ausgebombter , egen einer Sachspende ) 7
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Wiener 650 Wohnungen fertiggsstellt

Die Inst and . setznng der kri egsbe sc hM 'igt en Häuser
in v?ien wird dauernd fortgesetzt . Wach einen Bericht des Stadt -

bauamtes sind in August 660 schwer ho schädigte Wohnungen wieder
he wohnbar ge .ira .cht wordc In diesen werden 1962 Personen unter -

koimen . Aber auch 2129 geringer beschädigte Wohnungen sind
wieder repariert and damit ungefährdet gemacht worden . Mit
diesen Arbeiten waren nchr als 2000 verschiedene Birnen be¬

schäftigt , Die Zahl der Ansuchen auf Instandsetzungen an Häu¬
sern betrug im August 2833 . 30 Hausruinen wurden abgetragen ,
während 52 schon zum Abbruch vorbereitet sind , Hach den der¬

zeitigen Erhebungen gibt es noch 316 Gebäude s die abgetragen
oder gesprengt werden müssen .

5um iabakwarenaufruf

Die Österreichische Tabakregie teilt im Einver¬
nehmen mit den Lande s?; irt schaf t samt cm mit , dass der amt¬
liche Sigarettcnaufruf jeweils nur durch die u Hathaus - Dorre «

-ponc . a :>az k! bekanntgegaben wird . Für hindere Mel dangen , die sich .

Agenturen auf Umwegen verschaffen und verbreiten , übernimmt
die österreichische ‘Tabakregie keine Gewähr ,



Aufruf von Seife und Waschmitteln

Das Hauptwirtschaftsamt Wien ruft im Einvernehmen
mit dem Landeswirtsohaftsamt für Niederösterreich und das Bur¬
genland folgende Abschnitte der Seifenkart Oft auf ; T 2 der Seifen -
karte S zum Bezug von 1 Stück Toiletteseife , jß 3 der Seifen -
karten M und N zum Bezug von 1 Stück Binhoitssoife , W 3 der
Seifenkarten S , M und N zum Bezug von 1 Normalpaket Waschpulver

Ersatzwaoohmittel und RS der Seifenkarte M zum Bezug von
1 Stück Rasierseifo . Die Ausgabe erfolgt nach Massgabc der An¬
lief cr .̂ ung .

Nähmi t t c1ab s c Imi 11 e - Verlängerung

Die vom Hauptwirtschaftsamt am 21,6 . 1947 zum Bäh¬
mittel oezug aufgerufenen Abschnitte 36 der Lebensmittelkarte
für die 28 , Versorgungsperiode und die Abschnitte 2 der Mangel -
warentarten werden bis 30 . September 1947 verlängert und sind
ois zu diesem Zeitpunkt von den Einzelhandelsgcschaftcn nach
Massgabc der Anlieferung einzulösen .

Erhöhung des Handgeldes für die Altershcimpflcglingo der

Stadt Wien

Gestern sprach eine Abordnung der sozialistischen
Gemeinderätinnen bei Bürgermeister Körne r und Stadtrat Konay
vor . Die Sprecherin der Delegation , Gemeinderätin Muhr , schil¬
derte eingehend die Wünsche der Pfleglinge der städtischen Al¬
tersheime und verwies insbesondere auf die Notwendigkeit einer
Erhöhung des Handgeldes , da die bisherigen Sätze durch die ab
1 . August erfolgten Preissteigerungen viel zu niedrig sind . Der
Einanzroferent der Stadt Wien , Stadtrat Hona y , verwies auf die
angespannte Finanzlage der Gemeinde , die nennenswerte Mehraus¬
gaben ohne Bedeckung nicht zulasse , Es könne sich daher die Er¬
höhung , deren Notwendigkeit gewiss anerkannt werden müsse , nur
in sehr engen Grenzen bewegen , Der Bürgermeister sagte v/ohlwollen¬
de Behandlung zu und gab der zuständigen Magistratsabtoilung den
Auftrag , die notwendigen Berechnungen anzustellcn , sodass schon
in Kürze das erhöhte Handgeld zur Auszahlung kommen kann .
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Der Bürgermeister auch bei den Palästina - Rttckwanderern

Hundert acht zig He inkehre r aus Palästina , die vor¬
läufig ebenfalls im Wiedner Krankenhaus Unterkunft gefunden
haben , wurden heute mittag von Bürgermeister General Dr » h,c .
Iförner im Namen der Stadt Wien willkommen geheissen . Der Bürger¬
meister wies daraLif hin , dass es die Verhältnisse leider noch
nicht gestatten , alle Rückwanderer sofort entsprechend unter¬
zubringen . Nach einer Mitteilung des Amtsdirektors der Kultus¬
gemeinde sollen aber auch hier zumindest die Familien Hotel¬
zimmer bekommen .

Ankunft - eines Kindertransportes

Die Wiener Kinder die am 21 . Mai 1947 in die Schweiz

gefahren sind , kommen am Dienstag , dem 2 . September , um 13 Uhr
am Prans - Josefsbahnhof an .

Die Eltern werden gebeten , die Kinder absuholen ,

Bürgermeister Körner nach Moskau eingeladen

Am 7 . September feiert die Stadt Moskau das Pest
ihres achthundert jährigen Bestandes , Dieser Anlass wird durch
zahlreiche festliche Veranstaltungen gewürdigt werden . Der Vor¬
sitzende des Moskauer Sowjet , Popow , hat mittels Radiogramm
Bürgermeister General Dr . h . c , Körner und zwei weitere Vertreter
der wiener Stadtverwaltung zu diesen Feierlichkeiten eingeladen .

Bürgermeister Körner hat dem Vorsitzenden Popow
telegraphisch den Dank für die Einladung übermittelt und sein
Erscheinen zugesagt . Er und seine beiden Begleiter werden vor¬
aussichtlich Ende der nächsten Woche mit einem Plugzeug die
Reise nach Moskau antreten .
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Wieder Strömst ‘drang in Wien

Bin teilweiser Ausfall der fremdstromaufuhx verur —
3 heute um 14 . 40 Uhr wieder eine Stromstörung . Die Stras - '
m und die Stadtbahn waren davon jedoch nur stellonwsisc
C' ion * Die Wiener kalorisohen V/orhe versuchten nach Mög-
iit don 3!j.at fall aus zügle ich er . , Gegen 15 Uhr war die St <frunn.
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Bl sgOiigelbttags a - w ä de ::, wiener Volkshochschulen

Aji o. en wiener Volkshochschulen beginnen die sin - -
Schreibungen für sii « r-v - - 1 .“- *** 1 . üepremacr , und zwar in den
Scjvj . atc .„ istenj I . , Urania , Akademie der bildenden Süste I .
Schillerplatz 3 (Eunst '- Volkshoohschule ) , IV - , Argentinier -
stra .sse

^
ll ( Ieehn i sei : a Volksbildungsgemeinde ) f V, , Stöber -

gaose 1 ) , 1 , ,, , Galileigasee 6 , X . , Kerzgaase - 27 , ZI » , eott -
sc .: ialkgaase 2i , ZIY , , Peir .lgasse IS , X7I . , Dudo U - rtmanu -
Piata Bienfeldergasse 96 , XVIII . , schopenkauerstras
se

^
/ ;.g , Billrothstrasse 25 , XX . , leipziger Platz 1 ,

, Präge - Strasse 15 und IXXI . , Oberdorfstrasse 2 , An der
yolkshocXschule Hietzing , XIII . , Veitingergasse 3 , beginnen
uie Bineclreibungen erst am 18 , September ,

ulo ü.urse beginnen in der Zeit vom 15 # — 22 Septem -

8puach : -,urse an den Wiener Yollc3hoc3ascAulen

- V' .'-.i <m .,aDi \To ±ksnecnschuien werden im rornenlon
Wintersemester , das am 15 . September beginnt , 264 Sprachkurse
abgehalten werde :: , folgende Sprachen werden gelehrt : Deutsch ,B- .gj. isc . .. , jjasic wnglish ( sine vereinfachte Dorm der englischen
Sprache , die im. britischen Weltreich in Geltung ist ) , kränz 8 -

7
‘’ ° 'a ' “il~s 2 isc . i , tschechisch , Spanisch , Portugiesisch und Bra¬

silianisch - portugiesisch , Latein , Italienisch , Polnisch , Unga¬
risch , Serbo - iroatisch , Arabisch und Esperanto . Ausserdem . wer¬
den . einige hurse in allgemeiner Grammatik als Grundlage für
ireadspracni .gen Unterricht abgehalten werden . Die Volkshoch¬
schulen Urania und Ottakring veranstalten überdies regelmässige
Vorträge in fremden Sprachen . In den Volkshochschulen Ottakringh -id i ’ argar . ten gibt es fremdsprachige leihblbliothsken , die
icSrcrn und liiehthörarn zur Verfügung stehen .
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I * Bezirk ;
Al feT Wfbu '

rg ,
Michaelerplatz ,

Ausstellungen in Wien

Ausstellung yon
Gemälden

Jirzbi schöf lichos Palais , Dom und BiÖzesan -
Rocenturmstrassc 2 , museum
Kunsthistorisches Museum , Ägyptische Sammlung ,Burgring 5 , Antiken Sammlung

Erste grosse österr ,
Kunstausstellung
Mozart - Gedenkstätte

Künstlerhaus ,
Karlsplatz 5 ,
Mozart - Haus 9
Domgasse 5 ,
Museum für Völkerkunde ,Heue Hofburg,Bingtrakt s

Nationalbibliothek ,
Josefsplatz 1 ,

tägl,10 - 16 Uhr
Pr * geschlossen

Bi,Bo,So 9- 12 Uhr

tägl # 10 - 13 Uhr
Mo , Bo geschl .

9 - 19 Uhr

tägl,ausser Montag
9 - 19 Uhr

Kunstwerke der Azteken tägl,ausser Mon-
aus Mexiko und der tag 9 - 13 Uhr -
Mayas aus Peru so 10 - 13 Uhr
Kostbarkeiten der
österr . National -
bibliothek

tägl . 11 Uhr
Pührung

Haturhistorisches Museum; , Pilzausstolluna :Maria TIieresien - P1atz

Shakespoaro - AusStellung 10 - 16 Uhr

9 - 13 Uhr

Neue Galerie ,
Grünanger ga sso 1

Neue Hofburg ,
Ilcldenplatz ,

Neues Rathaus ,
lichtenfolsgasso 2
Peststiege 1 ,

Neues Hathaus ,
Büro Stadtrat Matojka
Stiege III/6 ,
Wiener KunsthancLwcrk *-
verein ,
Kärntncrs tras so 15 ,

Kunstwerke von heute , 10 - 12 1 30,13 » 30- 16 ,gestern un .d vorgestern Sa 10 - 12 ’ 30 Uhr
So geschlossen

Historische Waffen ,
Musikinstrumente ,Museum östorr . Kultur

N e ue rwcrbungcn der
stadt . Sammlungen
seit April 1945

Gr illparz or - w .ohnung

Bo,So 10 - 13 Uhr

9- 13 Uhr
Mo geschlossen

Brei östcrr . Künstler 9 - 16 Uhr
in London ; Phot 0s von
Charoux - Ehr1i0 h- Kokosc hka

Bas moderne Lichtbild Bis 28 . Aug . 1947in der Tschechoslowakei 10 - 17 Uhr

Wirtschaftsgenossenschaft Verkaufsausstellung Mo- Pr 10 - 12 .bildender Künstler ,
s

14 . 30- 18 ,Opornring 17 , Sa 10- 13 Uhr ,
So geschlossen
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IX Bezirk :
ScSnUerlf Haus ,
Bussdorfer Strasse 54 ,

XIII , Bozirjt :
WagVh ’b

’
urg

Schloss Schönbrunn ?
( Hlotzinger Tor ) ,

XIV ^ JDpsl r lr ;
T c chni soli es Muse um für
Industrie und Gewerbe
in Y/ien ,
Mariahilfer Strasse 212

11Kultur d i on s t "

Schube rt - Mus oum

Historische Prunkwagen
vom IG . bis 20 . Jahr¬
hundert

Schausammlungon

Ausstellungen in Vorbereitung

Galerie Agathen , « Warschau klagt an 5' ,
Opernring 1 $ , Polnische antifa¬

schistische Ausstellung

Galerie Welz , Hans üobert pi - -pal
Weihburggasse 9 ,

Heues Hathaus , " Wien baut auf "
lichtenfeisgassc 2 ,

Staatl,Kunstgewerbemuseum , per gute Gebrauchs -
Wciskirclmerstrasse 3 > gegaistand

Museum für Volkskunde , " österreichische
Laudongasso 19 , Trachten in der

Volkskunst "

Blatt 353

tägl . ausser Montag
9 -13 Uhr ,
Sa 9 - 16 Uhr

10 - 16 Uhr

Wochentags 10 Uhr
und 14 Uhr Führun¬
gen . So und Feier¬
tag $U13 Uhr

12 . September 1947

13 . September 1947

4 . September 1947

September 1947

September 1947



l _ r
_

e ssespiegel vom 26 . /27 . August 194 7

Wiener Zeitung . '26 . August :■-J 9 IlkM •intli>*irMnaa«| «' I* Will I iMfcl,jlMt„ :

Preiswucher er . ( Anzeige des Marktamtes . ) ^
Verschlechterung der Milchaufbringung 4
Wiener Kurier . 26 . August :
Me umstrittenen " Fliegereinweisungen " . Stellungnahme eines
Mitgliedes des Verfassungsgerichtshofes 2
Verstaatlichung der ungarischen Theater erwogen 3
Weltpresse , 26 . August ;
Wiener Nachtlokale drohen der Wirtschaftspolizei . . Solidaritäts¬streik für die verhafteten Inhaber der Old —Vienna — Bar geplant 1
Maria Jeritza wirbt für Österreich '

3Der Preis einer Hofratsbirne 3
Weitpresse » Erste Ausgabe , 26 r August ;
Treibstoffmangel gefährdet Milchversorgung . , Auch Trocken¬heit wirkt sich aus . Zu milde Strafen für säumige Bauern 2
Weltpresse , Abendausgabe . 26 f August :
Schnitzel um 50 Schilling im Caf 6 Singerhof 1Die Beschlagnahme des , TBocsi Naplo ”

» Umfangreiche Aktion
der

_
russischen Besetzungsmacht 4

Kegistrierungslisten werden aufgelegt 4Einbruchsrekorde
^

eines Neunzehnjährigen , Bin Sittenbild vonheute . Schleichhändler die Abnehmer 4
Welt am Ab end , 2 6 . August :. —W|,n î in , .

Wien erwartet
.

seine Messegäste , Unterbringung in Privat¬
quartieren . Eigene Ausländer - und Messerestaurants 2
Österreichische Volksstimme , 26 . August ;
Der mecklenburgische Innenminister veröffentlichte einen
Erlaß über die Verstaatlichung der Kinos in Mecklenburg 1
Klosterneuburger Nachrichten , 23 . Augus t :
Die neue Leopoldsbrücke, , Schwemmsand verursacht große tech¬
nische Schwierigkeiten . Neue Schwierigkeiten : Baustoff - und
Fuhrwerksbeschaffung . Arbeit bei Kälte und Schnee , in Sonnen¬
glut und sommerlcher Hitze . Bauherr - die Gemeinde Wien .Kein Schaden ohne Nutzen 1
Die Spitalspatienten rufen nach Obst ! 2
Theaterbesuch mit Hindernissen ( Klosterneuburg ) 3
Neues Österreich , 27 . August ;
Die Tünche , ( Schein eines Privatlebens , das mit dem Bedarfs¬
deckung sgc setz nicht in Konflikt gerät . ) ( Leitartikel ) 1/2
Wiener - Neustadt und Baden führen bei der " Pa - Ko " . Die bis¬
herigen Ergebnisse der freiwilligen Holzschlägerungsektion 3
Wassermangel führt zum Zusammenbruch des Verbundnetzes « BK 3
130 Rückkehrer aus Schanghai in Wien eingetroffen , RK 3
Registrierungsliston werden aufgelegt . BK 2
Ausbreitung der Geschlechtskrankheiten in Wien . BK 2



Arbeiter - Zeit ung , 27 . August ;
Frauenüberschuß , ( Zum Julibericht der Wiener Magistratsab -
teilung für

^
Statistik . ) Von Marianne Pollak IWirtschaft in Kurse . ( Milchversorgung Wiens hat eine weitere

Verschlechterung erfahren . ) 2Ein Streik - oder ein Witz ? ( Wirtschaftspolizei gegen Schie¬ber - und Sehleichhändlerlokale . ) 3Das Verbundnetz bricht wieder zusammen . RK • 3Der Bürgermeister bei den Schanghaier Rückkehrern . RK 3Mehr Geschlechtskranke in Wien , RK 3
Wiener Tago8zeltungj _^ 7 . . . Aujust ;
Mächte d ^ r Gosse , ( Affäre um die Old - Vienna - Bar . ) 3Nur tüchtig Handwerker haben Er folg .Beacht liehe Aktion des
Wirtschaftsförderungsinstitutes der Wiener Handelskammer 3Big Not der Gastärzte , ( Vizebürgermeister Weinberger beantragt
Wiedereinführung der Stipendien der Gastärzte . ) 3Ein Silberstreifen am Kohlenhorizont 2

Verbundnetz zusaromengebrochen ” . Schuld daran ist die Trocken¬heit . Wien zwei Stunden ohne Strom , RK 4
Eas Kleine Volksblatt , 2 7 , Augusts
Minister Dr , Hurdes in Mariazell , ” 98 °/<> der Eltern für Reli¬gionsunterricht ” I ^Die Milchablieferung und ihre Schwierigkeiten 5Vom Krankenbett des Verbundnetzes , RK 5Ergebnisse der Aktion MPa - Ko H : In drei Tagen 1000 Kilo Koh¬le ,jgGschlägert ”

4
Vorläufig keine Bctriebsratswahlen 4Eine ungefährliche Streikdrohung . ( Inhaber der Wiener Nacht¬lokale . ) '

4
Österreichische Volksstime , 27 . Augusts
oo wird mit Baustoffen umgegangen , ( Landesinspektor fürdie Baustoffbewirtschaftung , Magistratsabteilung 27 ) 2Das Wiedereinstellungsgesetz . Von Otto Horn 2cEes

^
Vorschwörernest in Wien ausgehoben . Das Hetz —blatt " Becsi Naplo ” eingestellt . Der Druckereibesitzerals Kriegsverbrecher verhaftet

Leere Kisten ( zur Eindämmung der FliegenplageiStreik de :- Nachtlokale ?
Zwei Schachteln Zünder pro Kopf und Monat
Österreichische „ Zeitung , 27 . August s
Was wird mit den Wiener Bahnhöfen ? Man plant aber
man baut nicht . Pläne um 1910 . Die jetzigen Pläne . . . . undihre Ausführung
otromüberverbrauch verschuldet Zusammenbruch des Verbund¬netzes , Rk
Starker Frauenüberschuß in Wien , .RK
Zunahme der Geschlechtskrankheiten . RK
Die Registrierungslisten werden aufgelegt . RK
Zuweisung von Heiz - , Diesel - und Schmierölen . RK
Die Elektrizifizierung des Leningrader Gebietes
Unerträgliche Erhöhungen . ( Ledigenheim , Wurlitzergasse )Geschirrfabrik in Mödling , monatliches Deputat
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Weitere Instandsetzung von schulen ,

Wohn- und Amtshäusern

Der Gemeinde rat saus schuss für Bauangele genliei ton hat
.in seinen beiten letzten Sitzungen nicht nur über die geplanten
^ olmungfeneubauten beraten sondern gleichzeitig auch wieder die
Instanc .setzung einer Seihe < städtischer Wohnhäuser , Schulen und
Amtsnauser beschlossen . Unter anderem sollen die Kriegsscha & en
in folgenden städtischen schulen behoben werden ; 3 . , Böwen -
gasse 12b , 3 « , Hörnesgasse 12 , 5 * , öastelligaese 25 ? 8 . , Zelt¬
gasse Vf 10 » , hebbelplatz 1 - 2 , 18 . , Schopenhauerstrasse 79 und
21 . , Theodor Körner - Gasse 23 . Biese Arbeiten werden rund
600 . 000 Schilling kosten , hin noch bedeutend höherer Betrag ,
narlicn fast 3 Millionen Schilling , wurde für die Behebung der
Ejriegsschaden an folgenden städtischen Wohnhäusern genehmigt ;
3 . ? Diotriohgasse 32 - 34 , 5 « , Hauslabgasse 24 , 5 « , Josef Schwarz -
gasse 11 - 12, / 5 * , Margaretengurtel S’8 und 100 , 9 . , Bus t kan dl gas -
se £ 6 - 28 , 10 . , Tolbuchinstrasse 94 , 11 . , Hasenleiten , 11, , Her¬
de rpl atz , 12 . , Wienerbergstrasse 20 , 12 . , Rotenmlihlgasse 64 und

-20 . , Wehlistrasse 32 - 38 .
An sonstigen Baulichkeiten , bei denen Kris gsschaden

beheben werden sollen , sind zu nennen die Rettungswache 15 . ,
Pillergaose 21 , die Herberge für Obdachlose 5 » , ^ rsenalstrasse £
das Armenhaus HRo daun , das Ara* sh aus in Maria Unaeradtr f , das Al¬
tersheim in Liesing , das Sommerheim des Taubstunmeninst itute s
in Haltenleutgeben sowie drei ICrankennavillons im Lainzer Kran¬
kenhaus Die Kosten hierfür betragen 600 . 000 Schilling .
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Eröffnung der Ausstellung -‘»Wien haut auf ” durch den

Bund eeprä ; silent en

hie Eröffnung der Ausstellung ; ; Wien baut auf ” im
Wiener Rathaus wird am Donnerstag , dem 4 . September , um 11 Uhr

vormittags durch Bunde sprüsident en Z)r , Be ; :uer vorgenommen * her
Aesteiht , bei dem der Bundespräsident und Bürgermeister jDr . iuc ,
Kör ner sprechen werden , findet im grossen Arkadenhof statt . An
der Feier worden die - Wiener Symphoniker unter Leitung von proi .
Robert hanta Mt wirken .

'

Ab Freitag , den 5 * September , wird die Ausstellung
bereits täglich in der Zeit von 9 bis 20 Uhr für den allgern ei -

ren 3esuch zugärglich soin . Le r 2intrittspreis beträgt S 2, - ,
bei angemeldeten Gruppenführungen uncl Kartenbesug durch die

politischen und kulturellen Crganisationen S 1 . -

Stad iorfo rücke für kommenden Sonntag freigegeben

Um der Wiener Bevölkerung am kommenden Sonntag den

Besuch der verschiedenen im Brater stattfindenden Veranstal¬

tungen zu erleichtern , hat Bürgermeister Körner im Einvernehmen

mit der Polizei einen Gehsteig über die in Bau befindliche

Stadienbrücke ausnahmsweise freigegeben , her Gehsteig kann

an diesem Wag in der ' Zeit zvisehen G und 20 Uhr von Fussgärgern
-benützt werden .

, Ausgabe von fabakwaren

Bas Hauptwirt sc haftsamt Wion und das Land oswirt sc hafts¬

amt für Niedarösterreiöh und das Burgenland geben ixu Einvernehmen

mit der österreichischen Tabakregie - den Aufruf folgender Ab¬

schnitte der Karte für zusätzliche Tabalewarenaufrufe bekannt ;

Abschnitte arabisch 9 ? 10 und 11 zum ausschliesslichen

Bezug von Je 5 Stück Zigaretten der Sorte ” Austria 1 » sowie Ab¬

schnitt römisch III zum ausschliesslichen Bezüge von 5 Stück
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A- Zigarotten ,

Die aufgerufenen Abschnitte sind bis Ende der 31 ,
Vereargurvgsperi *de , das ist bis einschliesslich 14 , September
1947 , gültig .

Zur Spendenaltion für Heimkehrer .

Dar Vorsitzende der Wiener Kriegsgefangenenkcmmission
Stadtrat j ^ rttsch , weist im Sinne der gefassten Beschlüsse
nochmals daraux hin , dass alle »Spanien , die nicht mit einer
ofiizieilen Spendenliste einer BezirksicföxiHiission gesammelt
woiaen , ehestens bei der zuständigen Bezirkskonuuission abzu —
liefern sind . Die Bezirkskommissionen haben ihren Sitz in den
Gebäuden der Magistratischen Bezirksämter , Die Bevölkerung
wird unter Hinweis auf den Aufruf des Bürgermeisters nochmals
aufgefordert , Spenden nur an solche Personen abzugeben , die
ir Besitze einer nummerierten und vom Bezirksvorsteher unter -
senri ebenen liste o. er zuständigen Bezirks —Kriegs gefangenen —
Kommission sind *

General B^ thouart spendet 100 * 000 ' Schilling für Wiener - Kinder

Die französische Besatzungsmacht hat Ende Juli ein
grossangelegtes internationales Reitturnier durchgeführt , das
den Wienern Gelegenheit gab , sich ein Bild vom hohen Stark des
französischen Reitsports zu machen . Die Veranstaltung , die
unter dem Ehrenschutz des frazösischen Hochkommissars für
Österreich , General Bdthouart , stand , brachte - eine Einnahme
van 100 * 000 Schilling *

Heute wurde Bürgermeister General Dr,h,c . Körner
von General B6 thouart empfangen , der ihm einen Scheck auf
100 . 000 Schilling mit der Bestimmung überreichte , dass der Be -r
trag für arme Kinder der Stadt Wien verwendet wird »
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J) achgle 1 chenf 3 1 er im Sanatorium Hera

Beim letzten Fliegerangriff im Jahre 1945 wurde das
Sanatorium Hera durch Borneent reffer zu 75 Prozent zerstört «
Brots den schweren Schäden fasste die Leitung der Krankenf ür ~
sorge ms ta ;lt der städtischen Angestellten den Beschluss 9 das
G-ö oaude v/j. ede . '- nurzuoauen #. Hach einer Bauzeit von elf Monaten
wurde nun unter Überwindung der üblichen SchwierigZreiten heute
nachmittag die Dachglsiche gefeiert « Stadtrat Br * Freund sprach
aus diesem Anlass den Bauarbeitern und allen die mitgeholfen
haben seinen Bank aus ,

Bio völlige Instandsetzung des Sanatoriums sowie . der
vier angrenzenden Wohnhäuser ' die gleichfalls aufgebaut werden ,
wird

i schon im nächsten Jahr abgeschlossen sein « Bas Sanatorium
soll dann Platz für rund 150 Patienten bieten «

Die heutige Stromstörung

Bin teil weiser Ausfall der Premdstromzufuhr verur¬
sachte zwischen l ? . 5o und 15 , 0 « Uhr wieder eine Stromstörung ,
Strassenbahn und Stadtbahn wurden davon stellenweise betroffen ,
Bie kalorischen 77erke in Wien versuchten den Strementfall nach
Möglichkeit auszuginichen ,
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ulturd 1 d e r Stadt W 1 e n

( Beilage zur " Hf-ithans —Korrespondenz ** )

23 , August 1947 Blatt 354

^ ^ ä-^ lmrse ün äen ¥ienrr Volkshochschulen

Die Wiener / olkshochsenulen wenden den trauen .'- und
Kinoerkureen immer grösseres Augenmerk zu , Im kommenden Winter
o . -jiiesoer werden 157 Kurse , die sieh besonders an die Dräuen
wenden , und 56 Kinderkurse abgehalten werden . Kr die Dräuen
werden Kurse in Hauswirtschuft , Kode - und Schnitt * ei ehncn , Zu ~
scnnexuea , Keiaernadun , Nahen , Strichen und . Weben , kunstge¬
werbliche Handarbeiten , Modisterei , Gymnastik , Körper - und Ge¬
sichtspflege , Ernährung , praktische Säuglingspflege und Mutter
bert -A.tUtxg , Ke di sin , Menschenkunde und Sr Ziehung statt ! indem .
tioer .uies werden ihnen eine Heine von Erziehungsberatungsotel -
lei/ . zur / erTilgung stenen . Pür Kinder wird es Kurse in Sprachen

xjxiglisen , Russisch , französisch , Tschechisch , Ungarisch und
Deutsch ) , Tonnen und rhythmische Gymnastik , Stenographie , Tech
' ' iscu - y/irtscha .ftliches Werken , Malen und Zeichner , Singen,Tan •
wen und Orchesferttbungor , geben .

A - - le Auskünfte sind in den Kanz ?_ eien der Volks ho ehr
schulen zu erfragen , wo die Einschreibungen ab 1 . September
vor genommen werden können , - Die Kurse beginnen in der Woche
vom 15 , zua 22 . September .

" Holländische Maler aus dem 17 , Jahrhundert »

Axi 31 . August 194 -7 , um 10 Uhr , findet die Eröffnung *
feien der Ausstellung "Holländische Maler aus den 1 ? , Jahrhun -
dert " in der Volkshochschule Alsergrund , IX . , Galileigasse 6 ,
statt . ji % Leopold Langhammer und Dr . Leopold Spenodur werden
Eröffnungsansprachen haltwn , 2s werden Porträts , Landschafts -
und . Sittenbilder von Kembrandt , Hubens und ihren Zeitgenossen
^ ~ zcigt . Die Auss ü Klang bleibt vom px * August bis 2i • Sewten --
ber 1947 täglich von 10 bis 12 und von 15 bis 20 Uhr geöffnet .
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Wiener Leitung , 27 . August
Ausstellung " Wien baut auf "
Per Bürgermeister bei den Schenghaier Rückkehrern . RK
Wiener Jugendgerichtshilfe
Straßenbahnfahrt in Raten
Wiener Kurier , 27 . August
Linz wird seine Heimkehrer festlich empfangen , Pro¬
gramm unter Mitwirkung aller politischen Parteien fest¬
gelegt
Villenplünderer und Bürgermeister zugleich . Verbrechen aus
dem Jahre 1945 werden gesühnt ( Sauerbrunn )
Allzu straff gespannt . . . ? Pie bevorstehende Erhöhung
der Posttarife bedeutet eine schwere Belastung
Weltpresse , Erste Ausgabe , 27 . August
Wie muß ein Bilmkind aussehen ? Parade kleiner Wienerinnen
im Konzerthaus
Weltpresse , Abendausgabe , 27 . August
Ein Fünftel aller Urlauber reist im Autobus
Hubert Marischka - 65 Jahre
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Welt am Abend , 27 . August
Kohlentransporte auf der Donau . Bedeutsamer Produktions¬
anstieg im Linzer Industrierevier . Amerikanische Kohle
für Linz . 1
Pas Parlament der " Schiefen Laterne " . Pie Vergnügungs¬
lokalbesitzer wissen nicht , wann sie eingesperrt worden 2
Große Nachfrage nach Rührerscheinen . Bahrschüler müssen
Benzin im Schleichhandel kaufen 2
Ohne Treibs ^ -ff keine Milch 2
Now York - ein überdimensionales Wien . " Welt - am- Abend " -
Gespräch mit Herman Leopoldi 3
Neues Österreich , 23 . August
Bundeslastverteiler droht mit Stromabschaltungen .
Noch immer keine Auswirkung der Sparmaßnahmen spürbar -
Neuerlicher Zusammenbruch des Verbundnetzes gestern
nachmittag 1
Ein Rollkragenpullover kostet statt 10 # jetzt 150 Schil¬
ling . Pie Exportindustrie durch die offiziellen Preis¬
steigerungen zum feil nicht mehr konkurrenzfähig 1
Bundespräsident Pr . Renner bei der ersten Staatsbürger¬
feier ( Bregenz ) 3
Erfolglose Razzia auf ein Schwein . Aktion der ‘Wirt¬
schaftspolizei gegen den " Künstlerkluh " in der Akademie¬
straße 3
5 er rammt einen 46 er 3
Arbeiter - Zeitung , 28 . August
Bürgermeister Körner nach Moskau eingeladen . RK 1
Zweierlei Menüs ( in einem Restaurant in der R ihr ich -
gasse )
Arbeiterkarte und Mütterkarte
Was ist mit den Erdäpfelrückständen ?
Erhöhung des Handgeldes für die Altersheimpfleglinge V
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Baustoffe

60 Wiener

- 2 -

Der größte Bunker Berlins wird gesprengtIn Berlin
.
wohnen noch immer 3 Millionen MenachenDer tägliche Zusammenbruch des VerbundnetzesWieder ‘-660 Wohnungen hergestellt . BK

Wiener Tageszeitung , 28 . August
Klarheit auch in der Kulturpolitik
Niemandsland Innere Stadt
Salzburg ersteht in alter Schönheit . Yon 600 beschädigtenGebäuden 580 bewohnbar - Wiederaufbau einer StadtKulturarbeit österreichischer Studenten , Hochschulstudioreist in die Schweiz , nach Südtirol , Ungarn und HollandKleine Edisons zeigen ihr Können . Neuigkeiten aus dem
nrimderpavi11on der Herbstmesse — Zusammenlegbarer Skiund andere schöne Dinge
Dfls K leine Volksblatt , 28 .« August
Wahrscheinlichkeitsrechnung ( " Old Vienna Bar *’

hintenherum ’1 , Kärntnerstraße 14 )Eine Aktion des Bundes der politische Verfolgten :Kinder erleben NorwegenNoch 316 Wiener Kuinen müssen gesprengt werden
österreichische Volksstimme r 2S , August
Bürgermeister Korner und ' Stadtrat Mateika nach Moskau .Zur 800 - Jahr - Beier der Sowjethauptstadt . Zur BK^ o bleibt die verstärkte Preisüberwachung ? tO-be röster -reich )
Wie man in Prag lebt . Ein Vergleich mit unserer Lob ^ no -
haltung Stoffe , Kleider und Schuhe . Was kann mansich für seinen Lohn kaufen ?
Aus der Werkstätte der Schleichhändler . Abrechnungunter " Ehrenmännern ”
Das Urteil gegen Oroßschieber Pompan aufgehobenEin Unrecht wieder gutgemacht -. Voller Erfolg einer Aktionder Volksstimme M vBail Walter Puy , MJudenwohnung " )
österreichische Zeitung , 28 . August
^ ie Herbstmesse erwartet 800 . 000 Besucher
316 Buinen sind noch zu sprengenVor Abschaltungen ? Neuerlicher Zusammenbruch des Verbund¬netzes
Verhaftungen wegen Borderung nach Kindermilch ( Salz¬
kammer gut )
Noch einmal : Zu wenig Lehrstellen
Wenn die Jugend zueinander findet
der AEG Stadlau ( Bild )
Wiener Wochenausgabe , 30 -, August
Umschau der Woche . Seit neuestem
rungsbestätigung ”

4

Bei der WerkjugehA

die " Nichtregistrie -
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iMeue Strassen - und Banal bauten der Stadt Bien

Der Gerneinderats au sschuss für Bauangelegenheiten hat
für verschiedene liefbauarbsiten insgesamt 1,5 Millionen
Scnill -iug genehmig ' e • Darunter sind su nennen die Instand¬
setzungen von Scnadcnssteilen in der Biborsirasse und auf

Du. , - c^ l Luegoi .-- pletz in 1 , Bezirk sowie auf dein Augusti —
norr . arut in 5 . Bezirk ; ferner die Herstellung der Strassenan -
° c . .ij - u.-sse aii o: ie Giltenbachbrucke in nnlksbum »sovis oer gg ' ^ ; to erp
au± der Briedensbrücke . Ausserdem wurde ein weiteres Baulcs
uOo. v ol . ... spra u erkanalisierung , der Uno au des Haupt unrät skana -
les in der Stiegergasse in 1 .5 , Bezirk , zwei neue Banal st ränge
in ü isc -xanona , eie Behebung von friogssciidon an Möhringkaral
in Schweehat , ein Ifanalbau in der Hinbergcr Strasse in ober -
laa, . ein neues Baulcs des linken Liesingtal - Sanur Ikanals und
die Regulierung des Altmannsdorfer Grabens in Auftrag gegeben .

Dienstantritt der Lehrer au September

Zur Vermeidung von Hissverständnissen wird darauf
hingewiesen , dass im Sinne des Ministerialerlasses über die
Verschiebung des Unterriohtsbsgiines die gesamte Lehrerschaft
Liens ihren Dienst am 1 . September ahzutreteu ' hat .



Abgabe vox\ JllaisgrieXb oder jUaismehl naih der Sbroträsonier ung•
k «Abschnitte M und 26 mit Aufdruck „ SV " sind ungültig .

dkg s eine Olose für ziaei lüoduuj 3(alorLenberechTmng ttocbenweise ,
to ITlaibgabe der Anlieferung -
In der ersten Trtoche für wr Dochen oufgerureu.
Ein Sriiclc 2 O -^ dkg
iriit &egum der bOacke 31/3 loitd die Auslieferung für den -Aufruf der Irtache 3i/L beendet

" und ml der Auslieferung für 31/3 be -gonnen
toorieuberedvming beliebt sieb auf den ^ urcbsüamtt der driften Tüoäie .

iwdlidte tmd Verbraucher ub . (o9 Jahre erhalten nach Maßgabe der Anlieferung j^ vs, UtagerwUch .



;!7ir4t| | | J | I<¥* »# ‘ '• * 1« '

29 . Auguet 1947 " llathaus - Korr espond 0 nz : I Blatt 971

Hermann Leopold ! dankt dem Bürgermeister
:zsstsr s= t=:53 rp

Bürgermeister Zpjnox hat vor kurzem • an den Wiener
Künstler Hermann Leopjildi > der aus der Emigration zurückge -
kehrt , sich derzeit in Salzburg aufhält , die schriftliche
Einladung gerichtet , nach Wien zu kommen und hier seine künst¬
lerische Tätigkeit wieder aufzunehmen , Hermann Leopold ! hat
nun an den Bürgermeister ein Schreiben gerichtet , in welchem
cs unter anderem heisst :

" Hochverehrter Herr Bürgermeister ! Aus Gastein soeben
zurtLckkommend , habe ich Ihren beglückenden und mich so selig
machenden Brief in meinen Händen , ein schreiben des Bürger¬
meisters der Bundeshauptstadt Wien , der ich doch alles , was
ich bin und kann zu verdanken habe , Tausend Dank für diese

Auszeichnung mit der innigsten Bitte , mich am Wiederaufbau
meiner Geburtsstadt und der meiner Eltern beteiligen zu dür¬
fen und mitarbeiten zu lassen . "

Hermann Leopold ! wird seine Wiener Tätigkeit an¬
lässlich der Wiener Herbstmesse 1947 beginnen .

Einladung des Bürgermeisters an russische Bussball er

Bürgermeister General Kör ner hat in seiner Eigen¬
schaft als Ehrenpräsident der Gesellschaft zur ‘pflege der

kulturellen und wirtschaftlichen Beziehungen mit der Sowjet¬
union im Einvernehmen mit dem Wiener Bussballvorband an die
" Woks ” , Moskau , felgendes Telegramm gerichtet ; " Seit Jahren

wünscht die sportbegeisterte Bevölkerung der Stadt Wien ein

Wettspiel einer sowjetrussichen pussballnaunsehaft zu sehen .

Wir verfolgen die grandisse Entwicklung des Sowjetrussischen
Sports mit steigendem Interesse , Das Budapcster Gastspiel

der » Torpedo » - Mainschaft veranlasst uns zu der Bitte , eine

Marusehaft möglichst noch im September nach Wien zu sahicken .

/
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7e rgnügungs Steuer und Ringkämpfe

Iin Zusamenhang mit unliebsamen Vorgängen bei den aut
depj ai slaufver eins platz in den Monaten Mai bis August veran¬
stalteten Ringkänpfen wurden in der Öffentlichkeit vielfach
die hohen Eintrittspreise und Gewinne kritisiert , wobei auch
auf die angeblich niedrige Vergnügungssteuer verwiesen wurde .
Da diese Veranstaltungen in September wieder beginnen worden ,
stellt Stadtrat Ilona ;/ fest , dass für die vom 16 » Mai bis
20 , August ab gehaltenen Ringkämpfe allein an Vergnügungs¬
steuer 406,059 Schilling entrichtet worden sind .

Fälligkeit st ormine der Abgaben der Stadt Wien im September 1547

Im September 1947 sind nachstehende Abgaben fällig ?
Bis zum 10 . September ; GetränkeSteuer für August .

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte
August .

Bis zum 14 * September ; Anzeigenabgabe für August .
Am 15 * September ; lohnsurame ns teuer für August ,
Bio zum 25 . Septembers Vergnügungssteuer für die erste Hälfte

September ,

Heimkehrer aus Frankreich

Chartres ,
kehrern ,

Aus französischer Kriegsgefangenschaft , Lager
traf ew 27 , August ein Transport mit 102 Heim-

darunter 25 Wiener , am Hütteldoifer Bahnhof ein .
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Obst für Kinder und jugendliche

Das 1 andesernährungsamt Wien gibt be könnt j
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren -sowia 'werden¬

de und • stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 178 dos Gemüse -
besugsausT/eises 3 -j2 kg Obst . Der Abschnitt 179 wird bis ein¬
schliesslich 30 - August eingelöst . Der Abschnitt 170 wird
vom Kleinhandel verrechnet .

Go müs e au sgrabe

Das Dandug ©ruährun gsamt Wien gibt bekannt :
Auf Abschnitt 44 und 144 des Gemüsebezugs -auswe :L«e $

erhalten alle Verbraucher V4 kg grüne Paprika .

Die DrdäpfeIray onierring

Das Lande sernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Der Ammeide ab schnitt 32 der Erdapfelkarte ist als

Ilay • nierungsabschni11 bis spätestens Samstag , den 6 . September .,
in einem Geschäft -abzugeben , das Obst und Gemüse führt .

Die Kart off elkleinhändler haben sämtliche Rayonierungs
abschaitte in der Woche vom 8 . bis 13 . September in der Verrech¬

nungsstelle einzureichen . Die erhaltene Bestätigung hierüber

haben sie am Hontag , dem 15 . September , an ihren Erdäpfelgross -

. händler weiterzugeben . Die Grosshändler haben die Rayonierungen
auf den aufgelegten Pormularen zu erfassen und am Mittwoch ,
dem 17 . September , beim Bandesernährungsamt Wien 1 . f Strauch¬

gasse 1 , 3 . Stock , für 150,abzugeben ..
Die angegebenen Termine sind unbedingt einzuhalten .

Neuerliche Vertocppung in der Gasversorgung wahrscheinlich

Infolge andauernd ungenügender HöhstoffVersorgung
ist der Vorrat in den Gasbehältern derart tief gesunken , dass

morgen,Samstag , die Gaslieferung am Abend voraus sich tli ^ i

gänzlich entfallen muss .
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Wien . r Zeitung » 2£3 , 7ufpist
t

D ' . ß heißeck - Kraft . erk i j hntr tohnn . Ce so haut es und Oe -
iiörtos # frei ' Cocn in 2280 m hohe 4
660 o ’nmn ; Oil i u tiggro hrJ . t , IX 4
Oie v - rschöben bisher 20,000 hi ! ogr ^ mm Mehl . G-rcß - •
r . - . 1 c i c 'hi ~ nd o 1 :: u i s che ;i ’

Mül 1 ei uik ? < .ck e rme i s t c ra 2
Wien konnten sie nicht toi ressen * ' Pal äst ine - •ü ck ~
hehrer kerieilten von ihren Erlebnissen - 2

Voltrr e osjt Orgl e Aue -gäbe , 28 ., August
40 * 00ö Marvels stören den : , Güti ; en Art . ' nius 1* ( Pest -
nähme einer 2ig ar eitengr o3schleiciihänc .1 rs ) 2
*01 o :io :-; Ludenschaft über dev : Anschlag in Kailnits 1
Borg ; ~ r moj . oter Horner nach .1 cs kau eingoladen - 4
Welt an . Aland ? 28 . August .
IvLederbelastete Hatimals # siallsten als Lehrer ? Stän¬
dig steigende Sein vier -zahl . — akuter Mangel an Lehrper -
sonal ;# 2
Fr auenkomit e e hoi den eralob erst Oheltow . Yo : sprachen
hein Bürgermeister Kern r und Innenminister Helmer 2
■f eue s ö q te rrei ch % J29 * August

I ) er runda s 1 astv ; r .teilen oi dnet ans 01 i 11 e gu : •
. ? e insel ner

Indu s t r i e he triebe f Ir die nächsten Lage . Alle Alektio -
St ah ! Öfen , Österreichs seit vorgestern cingestellt -
lochen . und ll «natsblätter dürfen für die lauer der
Stromsnarmaßnähmen nicht erscheinen * -Die Ursachen
der - Strömst brungen am. laufenden Band » Gtrombozugs —
ge " Ghrnigungon bis 3o a September verlängert . 1
Besscve Kl eis chvers orgung zu erwarten 1
Telephonische ye rf ügungsba rilligung über leicht ver¬
derbliche hären
Erdäüfeipreis gegenüber 1058 verzehnfacht
Brei

*
Schilling Stundenlchn für Lebensrettung

ArÖffnung der
'
Äus -r ellung - Kien heut auf - durch clor .

Bundespräsidenten « 1K
Auch die CAKE spenden '

Arleitur - tcit ung , 2 9 . August
Pie Ar offnung d ■" r aus st -1 lung “ 4ien baut

.
ouf *■ » in

General K ^ thouart spendet 100,000 Schilling , .rill
Wohn - und AmtsliAuser ■ erden iiisimc . gcsets fc » rJd

V
> 1

V >
1

V
> 1

;\



' ■*' r '• -ffe bdSbühpru '?[ ! •• .
■!#«

■■büü üW
• " \ v'*!' '

90<- j • Aiigust. Wiener Ta ^ G
_sgoiijung ,

ou J &nre ■' .; ieivo : riesenrad , lies ' leisieincik des
. -1mc . s „) d ss8t — ••. iß gs g 2 . 1] \i ahroeicben dicnsnur de . z
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*

jausend Gesprdche auf einem Sabel *
' -Wien soll H rzstückaos 'iccn ■iodurnaxan Periispre emsiges - /erden - gis nur7erwirkl icirong noch fünf Jahre

■jJi s ..
:-vlei : ie Vollis .0lat t , 2 9 «► Au gusi

Mne Spende der GAHB~rissIons Schöne -’ ado und Sucherirr
^
Heimue Irrer , 110 Hann aus ' Prankreioii e Inge troffen

Instandsetzung von Sehulen , .-»
' ohn ~ und Amtsbäus cm „ IE

ö stsrre icdisehe Volks stiure P Aug ust
Stadionbrücke für Sonntag freigege en . PJi
üntermie -Ien iverc on erhobt . Auch der Sins in miet r -sc . ;utzfroien 1 q bnungen gcsteigert

.- Ac
. uA -Ithüh .̂

^ ? 3 rE August
gisner uaric : / erherhindor In die Sehe e is , nächster
Ir uns p or; t i • Okt ob e r •_ Arne 1 dungenbis .o sinnlose . baßnahae . 3ob nrf er Protest gegen den
j-. 'lC _i— enpaß « , lo riorcs ist , i .sr Loi ’ iitsGha \>m p meok —

pön burohratisohe Anordnung , Aino Ser der " romd
.m . .' g ivi die G-oaeinde Lrier . Sonor genug orsc id ' - nn
Seit - und Arbeit g -yv/rgeuduiig . Schärfster Protest
Pie presse , EG , Au/gist
ianmes od ^ r he .lu .es Prot ? Ihnahruhgsproblene ro :i
route - für eine Verbesserung der Paekra ei ho dun
Grands t einlog mg zur Hansson - Gieblang . Sur iE
Ausstellung " Wien baut auf ” . Sur Hü
Große Siegelbostände
Ibornlng Lew s , 29 « August
Per Viennese childron . Sur HE
Ausirian workers visit London
Aus t r i an hur i t ono 1 or 0ovo nt Card en opera

4

2

1

A
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KatAaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magi $*rafs -DfreMion - PresseMelie

I . , Neues Rathaus » 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher *Nr . : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhaff verantwortlich .* Hans Riemer
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Die städtischen G^ rtenanlagen
' . ~

7
" ~ . -- ,

Wer in diesem Sommer mit wachen Augen durch Wien
gegangen ist , konnte mit Freude die sichtbaren Fortschritte
bei der Erneuerung der Parks und Gartonanlagen bemerken . Wo
vo , einigen Wochen noch kahle , festgetretene Erde war , befand
sich plötzlich , eine junge , frische Wiese , und gepflegte Blu¬
menbeete boten einen wohltuenden Anblick » Die Stadtgarten •
Direktion hatte sich mit aller Energie an die Arbeit gemacht ,
um der Stadt die jetzt doppelt wichtigen Grünanlagen wieder -

’

zugeben . Sie könnte dies umso eher , als durch die Instand - •
sotzung der Gartenanlagen dem übrigen Wiederaufbau kein Ma¬
terial entzogen wird .. . Trotzdem verursacht der Mangel an Trans¬
portmitteln und Arbeitskräften noch genug Schwierigkeiten .

Von den 517 Gärten , von denen in Krieg 507 zerstört s
oder unbenutzbar wurden , stehen jetzt schon wieder 411 den
Wienern zur Verfügung , Bis zum - Ende des Wahres 1946 wurden
550 Bäume und 4780 Sträucher neu gepflanzt , während 155 . 000
Quadratmeter Easenfläohe instandgesetzt wurden , Dabei mussten
rund 500 Bombentrichter zugeschüttet werden . Ein grosser Teil
der restlichen Parks wird noch im Laufe dieses Jahres wilder¬
nd gestellt sein . Wie hoch diese Leistung zu bewerten ist ,
veranschaulichen noch ' einige Zählens Mehr als 50Gv Bäur e , da¬
von allein rund 2000 im Prater , über 25 * 000 Sträucher und
1,500 . 000 Quadratmeter Hasenflächen wurden während der Kriegs¬
jahre zerstört . 21 Plaktürme , 44 Löschwasserteiche , 74 Split¬
terschutzgräben und 90 . 000 Kubikmeter Schutt sind ein weiteres
Erbe der ffazinerrschäft . Von der rund 9 Millionen Quadratmeter
grossen Gesamtfläche der öffentlichen Gärten waren 5,057 . 621
Quadratmeter zerstört oder unbenutzbar geworden .
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üjS ist also nemo geringe Arbeit , die auch , hier

jjv/tun 0. y um die Spuron des Briefes aus dem Antlitz unserer
otadt zu tilgen . Umso bedauerlicher ist cs , dass ein 2 eil der
Wiener Bevölkerung die grosse Bedeutung der Grünanlagen für
die Volksgesundheit noch nicht ganz zu verstehen scheint und
oft zusieht , wie frisch besäte Kasenflachen von spielenden
Bindern zerstört werden , ohne einzuschreiten . Es ist leider
in Wien nicht möglich , die C-rasflachen wie in England für das
Puolzmum freizugeben , weil da,s trockene , kontinentale Klima
aie Grasnarbe nicht so widerstandsfähig werden lässt . So soll¬
te sich also der Wiener mit dem Anblick des frischen Grüns be¬
gnügen und dafür Sorge tragen , dass die Lungen unserer Stadt
nicnt mutwillig beschädi gt werden «

freiwillige Lehrerarbeit im September

Der Stadtschulrat für Wien teilt mit ?
Die durch die Verschiebung des Unterrichtsbeginns

auf den 29 . September aufgezwungene Arbeitspause wird für dB
Iionrersc .-icuLt ‘Wiens eine feit intensiver Arbeit im off entliehen
Interesse soin .

Einem Aufruf des geschäftsführenden Präsidenten des
Starrschulrates , Br . Rechner , folgend , der im Einvernehmen mit
den in der Gewerkschaft der öffentlich Angestellten vereinigten
L - hrorSektionen ergangen ist , werden sich die Lehrer aller
Schularten freiwillig zur Durchführung dringender gemeinnützig
gr Arbeit ui zur Verfügung stellen die bis her infolge :e .

an Arbeitskräften nicht erledigt werden konnten . In Aussicht
genommen ist nicht nur Mithilfe bei der Aufarbeitung von Akten
und bei amtlichen Erhebungen verschiedenster Art , sondern auch
bei der Betreuung der He ieiicehrer sowi 0 L 0 1ei 1 igung :Tn rl nCU. er
Stands et ziuig öffentlicher Gart enanlagen und an dar Ernte -
arbeiten in öffentlichen landwirtschaftliehen Betrieben .

In -
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.ai -i Sie d.lung sh aus als Lotterie tref ' f er

Unter dem Vorsitz dos Bürgermeisters Lr . h # e . . Körner
Hielt am Freitag der Ausschuss der Wiener Armenlottori t eine
Sitzung ah in der Stadtrat Iloaay über das Ergebnis der 118 .
ArmtiUloirerie berichtete . . 3er Reingewinn betrug rund eine Vior -
oelniliion Schilling , die nun als zusätzliche Hilfe bedürftigen
Wienern sugutekonnt . Es wurde beschlossen , in diesem Jahre noch
eine Lotterie zu Gunsten der Armen der Stadt Wien zu voranstal -

Aus alaupttrefier wird wieder ein bezugsfertiges Sicdlungs -
naus verlost werden , Ferner werden wertvolle 7farsntreffer , wie
ein Puch - Motorrad , hundert Fahrräder , ein SchlafZimmer , goldene
V. ,. t Juoc .u , Porzellan . , sowie hohe Geldtrsffci ’ ausgeschrieben
3er Preis für ein Los wurde mit zwei Schilling festgesetzt . '
Luc Ziehung wird am 20 . Dezember ds . j . im .

'Rathaus dur ehgerführt . -

An a lle Pferdebesitzer in "dien ( i . - 26 . Bezirk )

Bcts L anno scirushriings amt Wien gibt bekannts
Infolge ? der schwieriger . Lar : ; auf dem lut t o rmar kt kön —

non derzeit Heuanmeldüngen von Pferden zum Bezüge einer Putter -
mittelharte im Landesernährungsaot Vien nicht entgegen genommen
werden .

Höchstpreis !! ! A' u vA 1»LiA 3on angeschlagen werden

Bas Iiarlctarnt der Stadt Vien gibt bekannt ?
Sämtliche iebensmittelklsinliändler , Bäcker und Milch '

hundler werden aufmerksam gemacht , dass die amtliche Höchst -
Preisliste für Lebensmittel llr . 7 gut sichtbar und für die nun * -
den zugänglich angebracht .« ein musst Die Listen sind in der
iic,r . .*. fcci . . tsaoteilung erhalr 1 icn « I )ie ühterlassung des Anscb 1 ag q
wird nach dem Preis regelungsgesetz geahndet ,

Die Konsumenten werden eingeladen , mit Hilfe atrs w r
Listen die Mächtigkeit der geforderten Preise zu Oerorüfeil, -
Mi s stände mögen , der zuständigen Markt arrrt sabtoilung mit geteilt
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.jio Preise cier aufgerufenon Lebensmittel in der kommenden Koche

liir den Aufruf der Koche vom 1 » bis 7 . September
?tei \ len folgende Yerbr auclierproi se ' bekannt ge gebe ns

Kcisses Koc ’ me hl
Woizongriess
Maisgriess
Maismehl
Hill s e nf rü . ch to
Sun .st speis ef ett
Tafelbutter
Tcebiit ter
Tr o'c kenmilclipulvor
N orm alkri st all zu oh ei¬
le i -ikri st allzucke r
Würfelzucker
Hier ( Original )
Pf erdef leise Iik on. se r v en ,

?!
Mex • G-ul a s chkous e rvo n

kg
i!
5!
I)
I!
!?
ü
; i
t?
u
?»
j*

Stück
lose a 16 -cz
offen kg

kg
'

■1 . 60
1 » 68
1 * 10
- . 92
-1 * J)u
0 * 76

12 . 20
12 . 00

4 -. 10
1 * 8 4
1 . 85
1 -, 38
- . 47
3 . 2 ?
7 . 20
3 . 60

übst und G-emüses"Karr :i oY
lisölen
G-urken
Speisemais
Paradeiser
Hohl
Paprika
Kraut
Speis eldirbis
Häuptelsalat •
Kochsalat
Siengc1spinat
Kohlrabi
Karotten
Kote Hüben '
Pot o r s il i engrtüi
Petersilie nsror s ein
Krdclpf el
Apfel und Birnen
Suetsehken

n

Stück
kg
H

U
Stück
kg
i»

10 dkg
kg

2,10
1 . 70

70
- . 20
1 . 60
1 -. —
2 . 76
- . 86
- . 25
- . 24/ - . 56
~ . 52
- . 74
— . 86
- . 90
- . 73
- . 20
1 . —
- . 56
2 . 20/2 . 75
2 . 30
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Kohle für Haushalte

Das Hauptwirtschaffsamt Wien gibt boHamit ;
G-aslose Haushalte erhalten im Septe . in r auf Ab¬

sen 11 t t 1 clei brennst off hart .; für Kochbedarf 1947/48 50 hg
Hohie ( Brihetts oder Braunkohle ) ,

Zur Bevorratung der Haushalte werden ab 1 , September
die JlöoC ^llxI uo 1 una 5 der Fr ennst off harte für Ilaunheizung
1947/43 mit je 50 kg Kohle ( Briketts oder Braunkohle ) au :Ke ~
ru :? e ;

;
* Me Ausgabe eifolgt nach Maßgabe de - Anlieferung vor -,

aus sic null er . bis Ende Oktober 1947 , He Ausgabe der Kohle hat
lort .- aurcnd nach Kundenkarteinunuorn zu erfolgen , Jene Karte i -
nurnen , auf welone Kohlen abgegeben werden , sind durch
Anse .o.l ag am Geschäft beka .unt zugeb ein ,

Anspruch auf eine bestimmte Brennstoffart besteht
nicirt , rei Annahmeverwe Igor ung von Braunkohle verfallt der
Anspruch ,

S chv e d ische 1 r o c ke nmlieh

im die 3 bis 6 jrnrigwn Kinder der Bezirke III , , 71 , ,
VIj . « f m. » mit Cbcrlaaa , Xi , , X7I1 » , XVIII , und XIX » , die an der
Ausspeisung m der letzten Koche teilgenommen haben , findet die
i -L o ^ j.^w -jrilcnnusgilbe honcag , den 1 « Seutembsr 1947 in dein bskann —
ten Ausgabestellen statt » Der lag muss unbedingt eingehalten 7; erd «

1 . " .

Die Gasabgäbe in der kommenden Woche

Hie v/iener G-aswerre werden bestrebt {sein , in der
nächsten loch 3 täglich Gas von 5Ho bis 8 Uhr , von 11 bis 13 Uhr
und von 10 bis 2o Uhr abzugebon «,

Sollte der Kohsroffmangel weiter andauern , müsste die
Gtäo a oga 0 c an oiiisiLmn Abendcn nach vorheriger Verständigung
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durch , i 'resee vuid Eadio ausfallon . Audi ein © etwa m8 £ liohs Varbe :
serung der Gasabgab ; würde gleichfalls reehtzeitig . verlautbart
werden .

IC© in
^

I - arteienverhehr bei - der Pratorbetriebsgeselischaft

b :
Vo.u x * September bis 15 . Oie tobe ?” findet bei der Prater¬

uri e b s ge s e 11 s c hatt . Wien 1 in ^ o ' -rrh •? a „o °v- t , iXw-£- x » f ouaenpiauz r ~ 4 , aus organisatori¬
schen Gründen Lein Parteienvermehr statt .

WfL I leff ?i z-r-!_ip eL eri 14h 000 schiliin g «sie

Senon wenige Tage nach dem Aufruf des . Bürgerneisters
Lorjoer zur Sper .de nahtion für die Heimkehrer , kann der Versitzende
der Wiener Kriegsgefangenenkommission , Stadtrat APritsch « die er¬
sten Brfolgszahlen beharret geben . Obwohl vorläufig erst zehn Be -
zirkskommis sionen , und zwar die des 4 . , 7 . , 10 . , 11 . , 15 . , 16 , , 20 *
21 . ? 22 . und 25 . Wiener Gerneindebezirkes , die erste Late der be -
c ,0xUiv-n . 4i . orx ' lung gemeldet haben , brachten diese zusammen Gor ar -
sehnlichen Betrag von 140 . 270 Schilling auf . Allein über 57 . 000
Schilling und mehrere tausend Kilogramm Lebensmittel haben die Be -
eolneruiig des neuen Bezirkes Bon,rast .dt gespendet * Unter den singe -
gangenen Spenden befindet sich ein Betrag von LOGO Schilling der
Berufsriugcr Kawan und Tobecl , der aus Strafgeldern des letzten
Pmgkampiturniers stammt . Die Belegschaft der Tabakfabrik Ottakring
ist mit einer Spende vtxi _,2446 Schilling , die der Bieder -Österrei¬

chischen Molkerei im 2C . Bezirk mit 1000 Schilling , die der Schuh -
labrik G-uiard t Co . im 7 . Bezirk mit 500 Schilling und Kommerzial -
i ‘c ‘. c Ct co Kuders , Wien ? ♦ , mit einer Spende von 600 Schilling her -
vorzuneoen . Pie österreichische Vereinigung in Schweden hat vor¬
läufig 4000 Stück Zigaretten und 900 Bosen erstklassige Konservengespendet . "

We Bevölkerung wird darauf aufmerksam gemacht , dass dieim Umlam oeimulicnen Spendernar .zen , Postkarten usw * von der " he¬uer Kriegsgefangenenkommission nicht bewilligt sind . Personen sr t
derartigen Werbemitteln sind zurückzuweisen .

'
Spenden dürfen nur

'
Sammlern ücergeben werden , die im Besitze einer numerierten imdvom Bezirksvorst eher unterschriebenen Lüste der zuständigen uVr ^ i- o .
Eriegsgefaiigenenkorriission sind .

' ’ Li
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Programm der wiener Volkshochschulen

Montag , den 1 , September ;

Urania ;
lilro .es Schleichendes Gift ( 17 * 30 und IO « 30 '

) os
Paganini ( 17 und 15 ) MS

' W

c t cn 2
Filme ; Helfende Mädchen ( 15 )Per Hann v ®n dem man spricht ( 13 und 20 )

Volksheim Ot takring s
Pilzberatungsstelle , Leitung Hans Raab . Beratung -

kostenlos ( 18 - 19 Uhr )
V0II -shoc hschule Al sergrund 1

Aussteliung
^ ^

Eöiigjadiaoine Maler aus dem 17 . Jahrhundert '

Bienstag , den 2 . September ;

Ur ania ;
1ilmes Schleichendes Gift ( 17 * 30 und 1 ° * 30 ) GS

Paganini ( 17 und 19 ) MS

t enj
Pilme { Helfende Mädchen ( 16 )

Per Mam,von dem man spricht ( 18 und 20 )
29i ^ h#jspiscfiule Alserg rund ;

AussteUung
^ ^

loHändischo Maler aus dem 17 . Jahrhundert »

^ tQ ^ .
warte _ v ;olkshoto Ottalcringj . 15 . , Togelroidpleta 15

an sternklarem Abend von 21 bis 22,30 Uhr geöffnet *

Mittwoch, - den 3 # September ;

Ur ani a ;
Filme ; SchleicheÄdes Gift ( 17,30 und 10 , 30 ) GS

Paganini ( 17 und 19 ) MS
Märchenfilms Flips der Affe ( 15 ) ms
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11 .dungg haus Margaret bzli
Filmet Reifende Mädchen ( 16 )

Der Mann von dem man spricht ( 18 und 20 )

V olhs : j.oQliso :hule
^ Mlsq &gp md •

Ausstellung u Holländische Maler aus dem 17 * Ja ' Th und -mt
( 10 - 12 , 15 - 20 )

Donncrstag , den 4 . Sc ? ie m'bert

■Jra . .ii a j
Filme : Schleichendes Gift ( 17 . 50 und 19 . 50 ) GS

Paganiri ( 17 und 19 ) MS

V 0 lksbi ldunosh .-2Ug Mar ^areten 2
Filme ? Helfende Mädchen ( 16 )

Do :: Kann von dem man spricht ( 10 : und 20 )

Vohhshjochaokule Alsergrund ?
Ausstellung ( Holländische Maler aus dem 17 . Jahrhundert *»
( 10- 12 , 15 - 20 )

Freitag , den 5 . September -

Urania %
rilir .e ; Per Weg zum IMG . ( 17 . 50 und 19 . 50 ) GS

Schleichendes Gift ( 17 und 19 ) MS

Jc^ Jrsbilhhmgshaus Margaret exiz
111m ; Die Jahre dazvisohen ( 17 , IG und 20 )

V01h shochscbule ^ Al 3ergrün d :
Ausstellung ! IHolländische Maler aus dem 17 , Jahrhundert
( 10- 12 , 15 - 20 )

Wiener YOlkssternwar te ^ 16, , Steinhofstrasse io ,
Führung an sternklarer Abend von 20,50 bis etwa 22 . 30 U

Sternwarte Yclkshein Qttahring , 15, , Yogelweidplatz 15
an sternklarcm Abend von 20 bis 21,30 Uhr geöffnet .

Volhgb 11 duag ]&?.& Dundfunk s
Prof . Slama ; Die Ausstellung » Wien baut auf ” und die

T/iensr Yolksbi 1 dun . Sender -2 « 35 Uhr .
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Samstag , den 5 , Septembers

Blatt 357

Urania »
Filmes Der log snm . X . G . ( 13 . 30 und 17 . 30 ) C-SSc .bleichendes Gift ( 15 , 17 und 19 ) MS
Stummfilms Mensch und Matur im Film ( 13 . 30 ) GS
Führung

^
Ing . Wo ± fraja . Ernst ; Wohntürme und Burchhäugerin der Wiens - Altstadt . Treffpunkt 14 Uh *" vo -der StaatsopCr .

7 0 1k s b ijflup £ ahaus Mar gare t e n j
l 'ilm -2 nie Jahre das wischen ( 16 und 18 )
Srumrafilms Die Lachlust «atrophe ( 17 )

Aussteliung
^

^ Hollandisöhe Maler aus dem 17 . Jahrhundert :I

JL .ojr .MsstQriiYrarjtQ , 16 . f Stcinh .ofStrasse 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22h30 Uhr .

Sonntag , den 7 » September ?

Urania :
Filmes 1er Weg zum. 12,0 . ( 15,30 und 17 . 30 ) US

Schleichendes Gift ( 17 und 19 ) MS
Blick in die keif ( 10 ) MS

Märchenfilms Flips der affe ( 14 ) US
Stu 'Hilfilms Wir lachen uns gesund ( 19,30 ) G:-S
Führung Ing . Wolfram Ernsts Südlicher Wienerwald ( Ganz -

tagswaade rung . Treffpunkt 8 Uhr Linie 60 , Ecke
Lange Uasse .

Volins bi1dun ^ shan s Margaretons *
Filmej Aus hier Welt ( 10 )

Die Jahre dazwischen ( 16 und 13 )
Stummfilms Die Lachkatastrophe ( 14 )

/ olk sho chs chu l 0 Als e 11gründ s
Ausstellung ‘ ' Hollandische Maler ' aus der . l ^hJahrhundert n
( 10 - 12 ? 15- 20 )

Volkghe m Ottakring
4 , Pilzwanderung . Ltg , Hans haab . Treffpunkt C . 3C Uhr

lauer Endstation der Linie 60 #
Wiener Volkest erbeut 16 . , St einhofstrassc 10

Führung an sternklarem Abend von 20,30 bis etwa 22,30 Uh:
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Wierer Zei tung , 29 . August
Rachgleichenfeier im Sanatorium Hera . HK
S^ mgsgzJEJgte . Ausgabe , 29 . August
Freispruch bestechlicher Beamtinnen aufgehoben Tie -nOberste Gerichtshof ordnet heuerliche vfrhardlün * « nSie Wirkungen der Schulsperre Verhandlung an

Weltpresse , Abend - Ausgabe , 29 . August
Me es zur Stromkrise kam . Undisziplinierte Verbrauchs- Die Schuld des Werkes Hanshofen 1 Bestrafung be ?Mehrverbrauch - Strenge Kontrollen

hei

We lt am Abend . 29 . August

^ rOOO ^ rKwtoffeln ^ ägllch
1 aadSrS ‘ Beförder ™ S von

btromstorungen verursachen Schäden am Straßenbahnwagen -

„
Ös te rreich » 30 » Au^ust

SSftLSSar
f - H ^ ückzukehren . Woher stamhn Ae » zusätz
deutet Fortdauer

"**

des
?

Schleichhand 9 ls
der

Eigentum "
6rSt JCurassow : " Stauer Raffinerie - Deutsches

handlang LT ^ glle ^ t
^

abe' f 3ein ' Die A “ ts "
sich weiter in Freiheit Besitzerin befindet
Einladung des Bürgermeisters an russische Fußballer . RKArbeiter - Zeitung , 39 . August

schafthfdcr
'

stronverf 'H di ' Vera ntwortung ? - Planwirt -
der HausbrandkeUer rtellUßg Unerläßlioh - Was i st - s mit
Heimkehrer aus Frankreich * BJCnermann Leopolds Dank an Bürgermeister Körner . RKWiener TageszeIfang , 50 . ' August

E£ ergielage ernst . Von 1260 Großanlagen
Ministeriums

6^ “ Mangelnde Überwachung des Energif ! "
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